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Gebietsstand

Die Angaben beziehen sich auf den Gebietsstand der Bundesrepublik Deutschland
seit dem 3.10. 1990.

Zeichenerklärung

- : nichts vorhanden

0 : weniger als die Hälfte von I
in der letzten besetaen Stelle,
jedoch mehr als nichts

x : Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

. : Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Allgemeine Abkü rzungen

a.n.g. : anderweitig nicht genannt
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Hinweis

Die Erhebungsdaten über die Investitionen insgesamt, Anzahl der tätigen Personen und den
Gesamtumsatz der Wirtschaftszweige Energie- und Wasserversorgung fllr 1999 lagen zum
Zeipunkt der Erstellung der Fachserie 1999 noch nicht vor.

Deshalb konnten in die Tabellen 1.2, 1.3 und 3 und 4 nur Angaben für die Abschnitte Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden und Verarbeitendes Gewerbe einbezogen werden. In die
Tabellen l.l und 2 wurden vorläufige Angaben tlber die Investitionen für den Umweltschutznach
Umweltbereichen in der Energie- und Wasserversorgung aufgenommen.
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Einführung

I Das Umweltstatistikgesetz

Im Ratrmen des Umweltstatistikgesetzes (UStatG) wird das umweltstatistische Programm
beschrieben, auf Grund dessen das Statistische Bundesamt und die Statistischen Landestimter
Erhebungen durchführen bzw. umweltrelevante Verwaltungsunterlagen als sekundärstatistisches
Material auswerten.

Nach dem ersten Umweltstatistikgesetzl von 1974 wurde das umweltstatistische Programm
durch das Umweltstatistikgesetz von 1994 modifi ziert.2 Das neue Gesetz ordnet ab dem
Erhebungsjahr 1996 mehr als 30 Erhebungen in den vier Bereichen Abfall, Luft, Wasser sowie
in der Umweltökonomie an.

Die Reihe I dieser Fachserie befasst sich mit den umweltökonomischen Statistiken, und hier
speziell mit der Erhebung der Investitionen ftir den Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe.
Die anderen umweltstatistischen Erhebungen im Rahmen des UStatG werden in anderen
Veröffentlichungen dieser Fachserie3 sowie im Statistischen Jahrbuch dargestellt. Bezüglich der
Ergebnisse von weitergehenden Berechnungen wie z.B. im Rahmen der Umweltökonomischen
Gesamtrechnungen (UGR)4 sei auf die entsprechenden Veröffentlichungens verwiesen.

Das Umweltstatistikgesetz hat zum Ziel,
. zum einen die Umweltbelastungen durch Emissionen in den Umweltbereichen Abfall,

Wasser und Luft, und
. zum anderen die ökonomische Bedeutung des Umweltschutzes
zu beschreiben.

2 Die Erhebungen der Umweltökonomie

Das Umweltstatistikgesetz beschreibt in den §§ 15 und 16 vier verschiedene Erhebungen,
ntimlich
o die Erhebung der Investitionen ftir den Umweltschutz (§ l5 (l) 1),
o die Erhebung der laufenden Aufwendungen ftir den Umweltschutz (§ l5 (l)2),
o die Erhebung der Waren und Dienstleistungen fiir den Umweltschutz (§ l6 (l)) und
o die Erhebung der Zusammensetzung der Investitionen fiir den Umweltschutz (§ 16 (2)).

I Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. August 1974 (BGBI. I S. 1938).
2 Gesetz tiber Umweltstatistiken (Umweltstatistikgesetz - UStatG) vom 2 I . September 1994 (BGBI. I S. 2530),
zuletzt geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung mit dem
Gesetz äber die Statistik fiir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565), zuleta. geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).
' Siehe insb. Fachserie l9 "Umwelt", Reihe 2 und 3.
n Ziel der Umweltökonomischen Gesamtrechnungen (UGR) ist es, die Wechselwirkungen zwischen
wirtschaftlichem Handeln und der Umwelt darzustellen. Die UGR zeigen, welche nattirlichen Ressourcen durch
Produktion und Konsum beansprucht, veibraucht, entwertet oder zerstört werden und wie effizient Wirtschaft und
Gesellschaft mit Material, Energie und Flächen umgehen. Zu weiteren Details siehe ,,Bericht zu den
Umweltökonomischen Gesamtrechnungen 1999" in WiSta 1011999,S. 820ff .t Siehe insb. die Fachserie l9 "Umwelt", Reihe 4 bis 6.
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Alle vier Erhebungen befassen sich mit der ökonomische Dimension des Umweltschutzes, sie
werden deswegen auch als die umweltökonomischen Statistiken' bezeichnet. Diese Statistiken
kann man in zwei Gruppen unterteilen, wobei
o die beiden ersten Erhebungen die Aufwendungen erfassen, die der gewerblichen Wirtschaft

durch die Vermeidung, Verringerung oder Beseitigung der Emissionen entstehen, und
o die beiden anderen Erhebungen Angebot und Nachfrage von Umweltschutzgütern und

-die ns t I e i s tun ge n darstellen.

Zur ersten Gruppe gehört die Erhebung der Investitionenfiir den Umweltschutz. Sie wird seit
dem Erhebungsjahr 1975 durchgeftihrt, womit sie die älteste umweltökonomische Statistik in der
Bundesrepublik ist. Mit dem UStatG von 1994 wurde diese Erhebung modifiziert. Die Erhebung
der laufenden Aufwendungen v,,urde ab dem Erhebungsj afu 1996 neu eingeftihrt, um den
Nachweis der Umweltschutzinvestitionen um die laufenden Aufwendungen der Unternehmen im
Produzierenden Gewerbe fi.ir den Umweltschutz zu ergänzen. Ein weiteres neues Vorhaben im
Bereich der Umweltökonomie ist seit dem Erhebungsjahr 1997 der statistische Nachweis der
erstellten Umweltschutzgüter und -dienstleistungen im Rahmen der Erhebung der Waren und
Dienstleistungenfür den Umweltschutz. Damit werden künftig regelmäßig Informationen über
Umfang, Struktur und Entwicklung des UmweltschutzmarktesT bereitgestellt. Hierzu sind bei
Betrieben der gewerblichen Wirtschaft, dem Baugewerbe und im Dienstleistungssektor Angaben
über die Umsätze mit Waren, Bauleistungen und Dienstleistungen zu erheben, die eindeutig dem
Umwe ltsch tutz zuzvor dnen sind.

Erste Ergebnisse der Erhebung der laufenden Aufwendungen ftir den Umweltschutz wurden im
Rahmen dieser Fachserie veröffentlicht. Im folgenden wird die Erhebung der Investitionen ftir
den Umweltschutz im Detail beschrieben.

3 Die Erhebung der Investitionen für den Umweltschufz

3.1 Zweck der Erhebung

Der Zweck dieser Erhebung der Investitionen fiir den Umweltschutz ist die Beschaffung von
Informationen über den Umfang, die Struktur und die Entwicklung der lnvestitionstätigkeit ftir
den Umweltschutz.

3.2 Gesefzliche Grundlagen

Nach § l5 (l) I UStatG von 1994 werden, beginnend mit dem Erhebungsjahr 1996, bei
höchstens l5 000 Unternehmen und Betrieben des Produzierenden Gewerbes ohne Bergbau die
Erhebungsmerkmale Investitionen sowie Wert der zusätzlich gemieteten und gepachteten
Sachanlagen nach Arten, die ausschließlich oder überwiegend dem Schutz der Umwelt dienen,
sowie nach sechs Umweltbereichen erhoben.

u Zt den vielfältigen Aspekten der Umweltökonomie sei auf die Literatur verwiesen. Siehe z.B. Lutz Wicke,
Umweltökonomie, 4. Auflage, Mtinchen 1993.
7 Zu mehr Details siehe OECD, The environmental goods and services industry, Paris 1999, sowie Deutsches
Institut filr Wirtschaftsforschung (DIW), Institut ftir Wirtschaftsforschung (ifo), Institut filr Wirtschaftsforschung
Halle (IWH), Rheinisch-Westflilisches Institut für Wirtschaftsforschung (RWI), Aktualisierte Berechnung der
umweltschutzinduzierten Beschäftigung in Deutschland, Reihe Umweltpolitik des BMU, Bonn 1996.
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Nach der Verordnung der Europäischen Union über die strukturelle Unternehmensstatistik8 sind
ausgewählte Daten dieser Erhebung auch an das Statistische Amt der Europäischen Union zu
liefern.

Zur Entlastung der Berichtspflichtigen war ursprtinglich vorgesehen, die Erhebung der
Investitionen für den Umweltschutz nur für Unternehmen durchzuführen. Damit wilre aber der
Nachweis von Länderergebnissen nicht möglich gewesen. Auf Wunsch der Bundesländer wurde
jedoch das UStatG dahingehend ergänzt, dass neben Unternehmensergebnissen auch
Betriebsergebnisse erfragt werden können.e

3.3 Art und Organisation der Erhebung

Bei dieser Erhebung handelt es sich um eine jährliche Erhebung von höchstens l5 000 zu
befragenden Einheiten. Die Erhebung wird dezentral durchgefühn, das bedeutet im Einzelnen,
dass die Vorbereitung, Durchführung, Aufbereitung und Veröffentlichung der Ergebnisse dieser
Erhebung arbeitsteilig zwischen dem Statistischen Bundesamt und den Statistischen
Landesiimtem organisiert ist. Die Erhebung wird von den Statistischen Landesämtern
durchgefiihrt, während das Statistische Bundesamt überwiegend die methodischen Arbeiten und
die Zusammenfiihrung der Landesergebnisse zum Bundesergebnis übernimmt. Das Statistische
Bundesamt beschränkt sich bei der Ergebnisdarstellung auf die Unternehmens- und damit auf
Bundesergebnisse, wtihrend die Statistischen Landesämter die regionale Darstellung der
Betriebsergebnisse übernehmen.

Ftir diese Erhebung wurden sechs verschiedene Fragebögen entwickelt. Zum einen muss den
besonderen Bedtirfnissen bestimmter Winschaftszweige entgegen gekommen werden. So gibt es
einen Fragebogen ftir die Energie- und Wasserversorgung und ftir die Chemische Industrie neben
dem normalen Fragebogen fi.ir die anderen Wirtschaftszweige. Zum anderen gibt es zwei Typen
von Bögen, ntimlich einen ftir die Unternehmen und einen ftir die Betriebe. Grundsätzlich
unterscheiden sich aber die sechs Erhebungsbögen nur unwesentlich voneinander.l0

Wurde die Erhebung der lnvestitionen fi.ir den Umweltschutz ftir die Jahre 197 5 bis 1995
zustunmen mit den Investitions-Erhebungen in den entsprechenden Wirtschaftszweigen des
Produzierende Gewerbes durchgefiihrt, so ist sie ab dem Erhebungsjahr 1996 eine eigenständige
Erhebung mit eigenen Fragebögen. Aus organisatorischen Gründen wird jedoch eine enge
Bindung an die entsprechenden Investitions-Erhebungen des Produzierenden Gewerbes vor
allem bezüglich des Berichtskreises beibehalten.

Um die Belastung der Untemehmen durch die Erhebung der Investitionen für den Umweltschutz
so gering wie möglich zu halten, werden für Zwecke der Plausibilitätskontrolle und der
Ergebnisdarstellung bestimmte Erhebungsmerkmale wie z.B. die Höhe der Gesamt-
Investitionen, die Anzahl der Beschäftigten und die Höhe des Umsatzes nicht gesondert erhoben,
da dies bereits im Rahmen der Investitionserhebungen im Produzierenden Gewerbe geschieht.
Zusätzlich wird die Berichtskreisermittlung und -verwaltung der Erhebung im Rahmen der
jeweiligen Investitions-Erhebungen im Produzierenden Gewerbe abgewickelt. Dadurch ist sicher
gestellt, dass die Ergebnisse der Erhebung der Investitionen ftir den Umweltschutz mit den
entsprechenden Ergebnissen der Investitions-Erhebungen im Produzierenden Gewerbe
übereinstimmen. Zu weiteren Details siehe die folgende Aufstellung.

t Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 des Rates vom 20. Dezember 1996 i.lber die strukturelle Unternehmens-
statistik, ABl. EG Nr. L I 4 S. I .geändert durch Verordnung (EG,Euratom) Nr. 4 I 0/98 des Rates vom l6.Februar
1998 (ABl. EG Nr. L 52 S. l).
'^Siehe Artikel l2 (6) des 3. Statistikbereinigungsgeserzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI.I S.3158).
r0 Ausgewählte Fragebögen sind im ennang aieiei Fachserie abgedruckr.
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Berichtskreisermittlung /
-verwaltung

Plausibilitätsprüfung Ergebnisdarstellung

Erfolgt im Rahmen der Investitions-
Erhebungen im Produzierenden
Gewerbe.

Abgleich mit den Einzelangaben aus
der Investitions-Erhebung im
Produzierenden Cewerbe.

Bestimmte Merkmalsausprägungen
(insb. Höhe der Gesamt-
Investitionen, Beschäftigte sowie
Umsatz) werden von den
Investitions-Erhebungen im
Produzierenden Gewerbe
übernommen.

Beziehungen zu anderen Erhebungen bei der Organisation der Erhebung der
Investitionen für den Umweltschutz

Die Entlastung der Untemehmen bedeutet jedoch, dass größere Anforderungen an die
Organisation der Erhebung, insb. der EDV-mäßigen Abwicklung der einzelnen Arbeitsschritte
im Bereich der Statistischen Landesämter sowie des Statistischen Bundesamtes gestellt werden
müssen. Auch ist zu berücksichtigen, dass Anderungen einer Erhebung sich auf das
Erhebungsprogramm sowie die Zeitplanung für einzelne Arbeitsschritte bei anderen Erhebungen
auswirken können.

3.4 Berichtskreis der Erhebung

Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen Grtinden
Bücher führt und bilanziert. Die Angaben sind grundsätzlich für das Gesamtuntemehmen, d.h.
einschließlich aller produzierenden Teile, jedoch ohne Zweigniederlassungen im Ausland,
abzugeben.

Zum Berichtskreis gehören nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige von 1993 (WZ 93) die
Unternehmen und Betriebe der folgenden Abschnitte des Produzierenden Gewerbes:
o C "Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden",
o D "Verarbeitendes Gewerbe" und
o E "Energie- und Wasserversorgung".

Aus Grtinden der Entlastung der Unternehmen wird ab dem Erhebungsjahr 1996 auf die
Befragung des Abschnitts F "Baugewerbe" bezüglich der Umweltschutz-Investitionen verzichtet.
Damit werden nach den Ergebnissen der Erhebung von 1995 etwa 14 oÄ aller Untemehmen des
Produzierenden Gewerbes aus dem Berichtskreis der Erhebung der Investitionen fiir den
Umweltschutz entlassen, wobei aber nur auf gut I %o der gesamten Umweltschutzinvestitionen
verzichtet werden musste.

Nicht zum Berichtskreis gehören Untemehmen und Betriebe außerhalb des Produzierenden
Gewerbes, insb. im Entsorgungsbereich. Um Doppelzäihlungen mit den,,Jahresrechnungs-
ergebnissen der öffentlichen Haushalte" zu vermeiden, wird im Rahmen der Umweltschutz-
investitionen darauf geachtet, dass in der Energie- und Wasserversorgung Investitionen, die
ausschließlich dem Zweck der öffentlichen Entsorgung (wie Abfallentsorgung oder
Abwassersammlung und Abwasserreinigung) dienen, nicht zu den Umweltschutzinvestitionen
gezählt werden. Auch in der UGR werden im Rahmen der Anlagevermögensrechnung für
Umweltschutz die Umweltschutzaktivitäten des Staates im Entsorgungsbereich ausgewiesen.ll

f rZu weiteren Details siehe,,Bericht zu den Umweltökonomischen Gesamtrechnungen l999" in WiSta lO/lggg,
s. 820ff

-l0-
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Analog zu den Investitions-Erhebungen in den entsprechenden Wirtschaftszweigen werden
hinsichtlich der Unternehmens- bzw. Betriebsgröße oder anderer Kriterien folgende Einheiten
durch die Erhebung der Investitionen ftir den Umweltschutz herangezogen:

o Unternehmen des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes mit 20 Beschäftigten und mehr,
o Betriebe des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes von Unternehmen des Produzierenden

Gewerbes mit 20 Beschäftigten und mehr,
o Betriebe des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes mit 20 Beschäftigten und mehr von

Untemehmen außerhalb des Produzierenden Gewerbes,
o Unternehmen der Elektrizitäts- und Gasversorgung und ihre Betriebe,
o Unternehmen der Fernwärineversorgung mit einer Wärmeleistung von mindestens 20,9 GJth

(5 Gcal/h) oder mit einer Versorgungsleistung von mindestens 500 Wohnungen und ihre
Betriebe sowie

o Unternehmen der Wasserversorgung mit einer jährlichen Wasserabgabe von 200 000 m3 und
mehr und ihre Betriebe.

3.5 TypenvonUmweltschutz-Investitionen

Als Investitionen gelten die im Geschäftsjahr aktivierten Bruttozugänge (ohne die als Vorsteuer
abzugsftihige Umsatzsteuer) an erworbenen und selbsterstellten Sachanlagen einschl. solcher
Leasinggüter, die beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind.

Von den Gesamt-Investitionen zählen diejenigen zu den Umweltschutz-Investitionen, deren
ausschliefilicher oder überwiegender Zweck der Schutz vor schädlichen Einflüssen der
Produktionstätigkeit auf die Umwelt ist. Dies können Sachanlagen zum Schutz vor schädlichen
Umwelteinflüssen, die bei der Produktionstätigkeit entstehen Qtroduktionsbezogene
Maßnahmen), oder Investitionen zur Herstellung von Erzeugnissen, die bei Ge- oder Verbrauch
eine geringere Umweltbelastung hervomrfen (produhbezogene Maßnahmen), sein.

Bei den produktionsbezogenen Maßnahmen gibt es zwei typische Fälle, ntimlich die sogenannten
additiven (oder vor-/nachgeschalteten oder end-of-pipe) Investitionen'und die integrierten (oder
vorsorgenden) lnvestitionen (oder clean technologies). Im einfachsten Fall der additiven
Maßnahmen handelt es sich um separate, vom übrigen Produktionsprozeß getrennte Anlagen,
welche z.B. der Entsorgung von Abf?illen (Beispiel Verbrennungsanlage), dem Schutz von
Gewässem (Beispiel Kläranlage), der Lärmbekämpfung (Bsp. Lärmschutzwand) oder der
Lufueinhaltung (Beispiel Abluftfilter) dienen. Sie sind eindeutig als Umweltschutzmassnahme
zu identifizieren und sind in der Regel buchhalterisch und damit auch statistisch einfach
nachzuweisen. Die integrierten Massnahmen dagegen sind definitionsgemäß immer ein
integrierter, d.h. nicht klar isolierbarer Teil einer größeren Anlage. Als Beispiele seien hier die
Kreislaufführung von Stoffen und Ktihlwasser oder die Nutzung von Reaktionswärme
(Wäirmetauscher, Kopplung mit anderen Prozessen) genannt. Integrierte Anlagen können in
buchhalterischer und vor allem in statistischer Hinsicht nur schwer nachgewiesen werden. Seit
I 996 werden primär die additiven umweltschutz-Investitionen erhoben.

3.6 BeispielefüradditiveUmweltschutz-Investitionen

Umweltschutz-Investitionen können zum einen Grundstücke (bebaut oder unbebaut) und zum
anderen Maschinen und maschinelle Anlagen sein. Da ab dem Erhebungsj ahr 1996 die Erhebung
als eigensttindige Erhebung mit eigenem Fragebogen durchgefi.ihrt wird, war bs möglich, den
Fragebogen großzügiger zu gestalten, so dass es ftir die Auskunftspflichtigen leichter ist, den
Bogen auszufüllen. So werden neben ausführlichen Erläuterungen zahlreiche Beispiele für
Umweltschutz-Investitionen im Fragebogen vorgegeben und beschrieben, und die
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Auskunftspflichtigen müssen nur noch die Höhe der Umweltschutz-lnvestition in die
entsprechende Rubrik eintragen. Eine Zusammenfassung der Beispiele liefert die folgende
Aufstellung, die - nach den sechs großen Umweltbereichen gegliedert - typische
produktionsbezogene Sachanlagen listet.

Beispiele für additive Umweltschutz-Investitionen

Umweltbereich Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung, (bebaute) Grundstücke, Bauten nach Umweltbereichen

Abfallwirtschaft o Deponien
o Zwischenlager,Sammelstellen
o Verbrennungsanlagen
o Anlagen zur Behandlung von Abftillen zur Verweftung (2.8. Trenn- und

Sortieranlagen, Reinigungsanlagen, Altöl-, Lösemittel- und
Kunststoffaufbere itungsanl agen)

o Anlagen zur Behandlung von Abf?illen zur Beseitigung (2.B.
Zerkleinerungsanlagen, Pressen)

Gewcisserschutz o Kanalisation
o Trockenbeete
o Schlammteiche
o Anlagen zur Aufbereitung von innerbetrieblich bereits genutztem Wasser fiir

Mehrfachnutzung
o Anlagen zur Wasserkeislaufführung (einschl. Kühlwasserkeislaufanlagen)
o Abwasserbehandlungsanlagen, mechanische, biologische, chemisch-physikalische,

kombinierte (2.8. Siebe, Rechen, Sand-, Fett- und Ölftinge, Tropfkörper,
Belebungsanlagen, Ionenaustauschanlagen, chemische Fällungsanlagen)

o Ktihlanlagen frir Kühl- und Abwasser, Kühltürme (2.B. Verdampfer,
Wärmetauscher; jedoch nicht Kühlwasserkeislaufanlagen)

o Klärschlammbehandlungsanlagen (2.8. Faulräume, chemische und thermische
Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter für Klärschlamm)

Larmbekcimpfung o Lärmschutzwände,-mauern,-wälle
o Bautechnische Schallschutzmaßnahmen wie Schallschutzfenster, soweit sie der

Begrenzung von Emissionen in die Umwelt dienen
o Schalltechnische Einrichtungen an Maschinen wie Maschinenverkleidungen,

-utnmantelungen, Schalldämpfer etc.
o Schwingungsisolierungen
o Sonderfundamente
. separate Sachanlagen ffir Messung, Kontrolle, Analyse u.ä.

Luftreinhaltung o Teile von Feuerungsanlagen, die dem Einsatz emissionsarmer Brennstoffe oder der
anderweitigen Verminderung von Emissionen in die Luft (2.B. Brennerumstellung,
Wirbelschichtfeuerung) dienen

o Entstaubungsanlagen (2.B. Elektro-, Naß-, Filtrations- und Massenkraftabscheider)
o Entschwefelungsanlagen
o Entstickungsanlagen
o Anlagen zur Reduzierung von Kohlenwasserstoffen
o Sachanlagen zur Verminderung von Gerüchen

Naturschutz und
Landschaftspflege

a Befestigungen

Bodensanierung a

a

Anlagen zur Durchführung von Sicherungsmaßnahmen (2.8. Ausgrabungs- und
Transporteinrichtungen, Anlagen und Einrichtungen zur Abdichtung kontaminierter
Böden)
Anlagen zur Dekontamination (2.B. Anlagen frir thermische Behandlung
kontaminierter Böden, Anlagen fi.ir biologische Behandlung kontaminierter Böden,
Anlagen für physikalisch / chemische Behandlung kontaminierter Böden)

-l2- Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999



3.7 Umweltschutzbereiche

Bis 1995 wurde die Erhebung für vier Umweltbereiche durchgefiihrt. Im einzelnen waren dies
die Bereiche Abfallwirtschaft, Gewässerschutz, Lärmbekämpfung und Luftreinhaltung. Ab 1996
werden zwei weitere Bereiche erfragt, nämlich Naturschutz und Landschaftspflege sowie
Bodensanierung. Im wesentlichen handelt es sich bei dieser Gliederung um einen Auszug aus der
Klassifikation der Umweltschutzaktivitäten (CEPA). Eine Beschreibung der Umweltbereiche
gibt die folgende Aufstellung.

Beschreibung der Umweltbereiche

Umweltbereich Beschreibung
Abfallwirtschaft Abfallwirtschaft umfasst die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abftillen. Abfiille

sind alle beweglichen Sachen, deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen will oder
entledigen muss. Abftille sind in erster Linie zu vermeiden, insb. durch die Verminderung
ihrer Menge und Schädlichkeit, in zweiter Linie stofflich oder energetisch zu verwerten.
Abfallbeseitigung umfasst das Bereitstellen, Überlassen, Einsammeln, die Beftirderung, die
Behandlung, die Lagerung und die Ablagerung von Abftillen zur Beseitigung (siehe auch
Kreislaufuirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) vom 27. September 1994, BGBI. I S.
270s).

Gewässerschutz Dem Gewässerschutz.dienen Maßnahmen, die zur Verminderung der Abwassermenge bzw.
Abwasserfracht (Verringerung oder Beseitigung von Feststoffen und gelösten Stoffen sowie
zur Verringerung der Wärmemenge) und zum Schutz der Oberflächengewässer und des
Grundwassers bestimmt sind. Einzubeziehen sind somit auch Anlagen, die der
Wasserkreis lauffrihrung dienen.

Ltirmbekämpfung Der Lärmbekämpfung dienen Maßnahmen zur Verringerung oder Vermeidung der Entstehung
sowie der Ausbreitung von Geräuschen. Einzubeziehen sind auch Maßnahmen zum Schutz
vor Erschütterungen. Hierzu gehören nicht solche Maßnahmen, die aus Gründen des
Arbeitsschutzes vor.qenommen wurden.

Luftreinhaltung Der Luftreinhaltung dienen Maßnahmen zur Beseitigung, Verringerung oder Vermeidung von
luftfremden Stoffen (Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe oder Geruchsstoffe) in
Abgas. Hierzu gehören nicht solche Maßnahmen, die aus Gründen des Arbeitsschutzes vor-
genommen wurden.

Naturschutz und
Landschaftspflege

Dem Naturschutzbzw. der Landschaftspflege dienen alle Maßnahmen zur Erhaltung,
Wiederherstellung oder Neugestaltung des naturgemäßen Erscheinungsbildes von Boden und
Vegetation sowie zum Schutz der Tierwelt. Insbesondere zählen hierzu Maßnahmen zur
Rekultivierung und zur Verhinderung von Versumpfung und Verödung.

Bodensanierung Der Bodensanierung dienen Maßnahmen zur Beseitigung oder Verminderung von
Schadstoffen in Böden oder zur langfristigen Verhinderung oder Verminderung der
Ausbreitung der Schadstoffe sowie Maßnahmen zur Beseitigung oder Verminderung
schädlicher Veränderungen des Bodens (siehe Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) vom
17.März 1998, BGBl.l S.502).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R3.1, I999
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unternshmen 2)

insg€samt fur dsn
tlnd€ltschutz

in lJnternshnenmlt Invsstitionsninsgssart nit Inve-
stitlonsn

nit
Irwestitionsnfur den
ljndeltschutz

l.lirtschaf tsgl iederung(H. v. = Herstellung von)

AnzahI t4) I 000 il4

Invsstitionsn for dsn uD.€Itschutz im

I Unternehnen, Gesantinvestitionsn urd Invsstitionen fur dsn Uüisltschutz zusaftnsn und filr
1.1 Deutsch

darunter
zusarngn

rs)
c-t

c

Nr. der
Klassi-fika-tion 1)

10
1l

13
74

D

15
16
17
l8
19
20
2t
22

n
246
2B

27
2An
30

31

32

3!t

34

!t5
:t6

37

E

40
41

v0R
Irw
GEB
VER

Ton-, Bild- 3 821 562

1 140 397

Prlduzisrendes Gsreröe (ohne
BarJgs{€rbe )

Bsrobeu und Ger{innung von Stslnsn
und Erden .........:. lES 1l!!5

u 110

18,9

17r5

50r9

13 8,7
186 10,8

72 L6.O

95 5,8
165 20r8:B 111,9

153 9,231 32,0
140

t20
20

2 517
474
162
599

423,6

a2

7

I

2 477

I taz

1130

803

% 642

7 940

1 26Sr

5 027

3 555

I 809

17 6&t
7 ilrl?

I 752

I toz

405

244

56 756

z 934

971

2f§7
2t§

661

15 719
534

3 534 809

105 952

s9 326

19 1r§)

27 577

2 894 056

216 110
2 306n 741

581

6

63

47

16

3L7
24

285

62t
344

447

830
916

3t T?O
16 1t!t5

darunter:
l(ohl€nbsrgb€u, Torfgehinnung. . . .
Ge{lnnung von Et*il und Erdgas,
Erbringung danit vsruJrdsnar
Dienstlslstung€n ..............

Erzb8rlgbau
GENinnung von StBinBn und Erden,
sonstigsr Bsrgbau

1t

416

§ 221

3

§7
34 099

255

657

654

g!E

108

:§8

3t3
ß1
4a1

958

s40
124

818

347

1183

sr88

8U
964

1['4

880

086

o20

11!E
142

4r4

5r0

4r4

314

2.9
5

I
4194
22

916
1§,7
207
7U
789

44
2t2
:§7
811
447
:t5,{
242

4

1

119
22

057
6L2
2!§
!85
861

116
247
628

3ß 271I 280 31lst
28Et 4tsl
767 777I 6!t8 882

4 s18 056

71 18,3

{ 061t 11,9

4ß 9,56 27,385 9,37 7r418 8r7135 11,8147 1815

109 4r7

72

I

0
2
0
1
3
5

1SI9 587
3t26 553I 364
:ts 157

501t ll6Et
2 769 952

854 857

s98 140
10 607 687

1 730 SEz
4 501 5S8
2 1§t8 106
3 830 184

25 56,8:F5 32,6280 11r8

305 16,8
285 31,3582 10,9526 10,0

7
2
2
7
5
0

1
2

2 575 2 320

6 041
s 8113

1
2

5
5

2 000
915

1

13 440 rß8
4 975 769 1 86Et 914

28ß
57 679

224 039

1§ 3115

18 306
6S3 855
97 723

1S1 094
400 5i:t5
106 {L?t
113 286

Lr2

16r5
512
2rO

llrB
6rg
l'5
l12

0r5
1r3

1r3

0r9
1r8
1,9

Lt7t,:

4'2
l14
1r5
1r9

Glasgensrbs, Keranik, Verarbgi-
tum von StsinBn und Erden ....

l,lstallBrzsugung unl -b€erü€itungH. v. ihtallsusugnisssn . . .. . ..
l,l€schinsnbau
H. v. Buronaschinen, Daten-
verarbeitungsgEräten und
-sinrichtungen

H. v. Gerätsn dBr Elsktrizitäts-
sr:zsugung, -vertgilung u. ä. ..

fundfunk-, Fsrnssh- urd Nach-
richtentschnik

f,lsdizin-, Msß-, Steu8r.- urd
Regeltechnik, optik ...........

4 14t 07S
5 871 025
6 934 2$tI S':t 120

Rsc)rc1:

EnBrgie-

163

I 909

1t86

I 856

885
28tl

150

1 730

180

1 651

7St
26t

1 913
1111

014
742
7ß
186

I 6trt
97

1 885 554
205 674

1108 815
80 502

5311 801

524.244
10 557

2ß32&

Hasservsrsorgungurd
En€rgieversorgung
t{assBwsrsorgung

VorlsistungsgUtsrproduzentsn
Inves titionsgtltsrproduzsntsn
Gsbrauchsgutsrproduzentsn . .
Verbrauchsguterproduzsnten .

11
1
8

l5
10

1
7

420 t8
115 610no 970

32 L59 022
ta aa 770
1 33S 250
6 185 619

53 780 30Sß 720 431
3 028 {86

14 530 15S

n45n
s:t5
177

t7 16,;
8r3

l0rG
8r3

1) Klassifikation der l.{irtschaftszhßlos. Ausoab€ fSE3 (l{Zll3).
2) Unternshmen dss Bsrgbaus und VerarS€itendän Geh€rb€a nit 20 Beschäftigtsn urd mshr; in d3r El8ktrizitäts- urd G6v8rsorgung allB

untsrnslürEn; ln der Fern{äripversorsung lJntsrnehnen mit einsr t{änneleisturg von nirdsstEfti 20.9 AJ/h (5 Ccol/h) odsr nit sinsr
y8ä"8ätrlrHä"lllg.ron mlrdsstsns 500 hbhnunsen und in dsr l{ossen,ersorgung unternehnßn mit Elner Jährlichen l.lasssrabgabs von
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Produzi€rsnden Gen€rb€ (ohne Baugo*rb€) 19S19

tI|rsltbsrBichs nach r{irtschaftszr.Big€n (Abchnitte/ausg8nähIte Abteilungen/Hauptgruppen)

land

Inv€stitionen 3)

fur den uil/reltschutz
Abfal11{irtschaft

I 000 Dt{

652 7r3

8 575

II 68ts

411

3 530

510 051

5 154
165 703
27 28
52 :81

18rs

8r1

7'8

2'l

12ra
l7 16

10,6
413

24,8
L2,O
11,4
21,2
2417

$'2

2r7
ä)rS
27,g
27,7I
15A

19r7

!1,2
!4,4
8r9

I 187

40

22

s

7

I 110

1

2r
z2

12

106
5

555

001

A4

772_

975

780

Ttg

188

48S

558

274
8EB

33,6

37 rB

37 r5

a1r9

29r o

!€r4

50,8

17,5

37rg
ß17
27,9
L9,2
34rz
lxlr6
27,4

2813

iI3r3
47,5

7614

!ts,{
23,4

6r9
5r8

58,8
!B,l
31, I
25rzsr1

5'1

20,8

26,5

8r0

17 14

5rl

r 424

a2

7

5

I
1 084

40r3

21,2

13,0

ß13

:B,,11

36rB

!Er8

58r3
24ro§'2

50r7

ßrl
!15r5

13r1

4tsr5
l§l,o

57rsß'3
EElr l
64,1
10,6
!8,5
47,0
45r6
2417

:16 647

10 117

6 277

tn!

lr0

9r5

l0rE

9r5

53 1132

27§
27§

4t G2
5110

1 607

884

65

s 5s1

tE. der
Klassi-flka-tion l)

c-E

c

l0

1t
13

14

D

15
16
t7
18
t9
20
27

Z2

23
24
25

n
27nn
30

31

gtz

!B

34
!E

:E
37

E

40
41

v0R
IW
6EB
VER

usl

22

15

I

4

747

923

0u2

7ta

s41

7A4

701

541

1179

706

605

168

427

0r0

9,1

1r5

216

4r6

-

1r5

012

1r5
2r5

tß 307
92

76 474
{862U7

1l 0{t1
Lt3 702

a t24

22 ß2
98

6 9§t2
70

325t2 z32
55 284

16 75

58,4
4rO

58rs
83,5
8t17
7'O

2 019 7r3
17 641 0,5
4 722 2,?

Y o'2

151 0,36S5 or3

15 58S 7,719 0,8I 220 4,3

0r3
012

I
0
0
1

0
3
4
3

o14
012

l'7
1r6
2r8
0r9
0r9
0r3
1r6

20,8
90rg
11r 3
4'4
6r8

l§1,9
20,7

ltll $02ß7
3 1836

t§t5
2A 76ß 477

17 073

10!t 807
166 571

,,:

97

173

1ß
27 ß2

:86
410
131
477
80§t

or!

0,0

0r4

0r0
4r0
0r4
0.2
0r0
0'4
017

7t 27t
316 757
27236

2
12 1159
7 744

4ß
a 374ä 927

L3 722u 077

017
212
4t4
4r4
6r5

72,9
9r8

0r1
2t;6
3r5

4 lGl 9,0

I 253
15 316 2

33 753
16 grE

16

768
055
17St

979ß2
186
502

n
9€t1

5

6S

5,3 15,4 29412,4 L2 Z2O
2 370$

tt7
30

8 88S

8 598
29r

19 1§,2
3 829

115
4 522

s;4
217
712

1ä 4t2
22 ü6I 241
20 26

415 611 18,4
55 141 13,1
11 0!t3 24,3
36 781 13,1

36 70S4 1!E 818I 4i2 LtA0 30 sxE

1§'

3 :t57

315

1!ß

16 710
3 088

70 r42
!B

!B 3119

91 261
202 6ß
32 707
llo 576

3 l8S

29 327

15 813

27ß

ta 279
3&ts

ß7 24L

:116 118
7L23

79S 640
197 509
20 790
6S !!61

47 ra
50,6
30,7
!15r8

II
1n3ß

7 241

7 153

6 8EE

I 470

n 624
3 706

9r0
14,9

0r8

5r3
O'7

0r8

0r4

1r8

0r0
o14

or7
0r4

215

lr9
o14

3r0

8 701
7 998

27,4 3 766 11,9 86§tß,7 3 3119 2O,4 I 005

134 087 ß,! ß TtA 10 180

132 963I 124

2.7
6'1
1r9

lr9
ot4
5r6

0r1
1r3

l14
1r1

77,O

e7
275

ß'4
l0rE

30 58S
6 185

859 186
130 1ß9
11 511

l1Nt 2911

7 632

5 83{I 798

iB 599
10 534

860
807

lr9
0r3

3 ) EruttoanIagsinvestitionen.
4) Anteil en dsn UntemehBn nit InvestitionBn.5) AntBil an dsn Investitionen lnsgesamt.6) Antsi] an den Investitionsn fur-d€n t|il{€ltschutz zusailEn.

Gsnässsrschutz Länb€käpfung Luftr€inhaltung l,l€turschutz urd
Landschsftspflsgs

Bodensanisrung

r6) I 000 tx,l r6) 1 000 Dt{ r6)r6) 1 000 tlt I 000 tH ;6) I 000 t»{ r6)
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Unternshmsn 2)

insgesdnt mit Invs-
stitionen

mit
Investitionsnfur den
Un{sltschutz

insgssamt
in Untsrnehmsnmit Investitionsnfür dsn
Unü{eltschutz

tJirtschaf tsgI isdsrung(H, v. = Hsrstellung von)

Beschäf tigtengrößsnklasss
(Untsrnehmsn mitbis .., Beschäftigtsn)

Anzahl t4) 1 000 Dtl

c

Nr. dsr
Klassi-fika-tion 1)

10

11

13

14

16

50- 9S
100-19s,
200-1t99
500-9§t9

1 000 und

118! 903

u 376 92A

2 934 964
61 918

7L5 4t2
250 831
678 507
487 724

L 3ß 572

199 557

11 978

5 586

79 63ö

1 604 4115

216 110

Investitionen für den um.aeltschutz im

1 Unternshmen, Gssamtinvsstitionen und Invsstitionen fur dsn Um.{eltschutz zusarmen und fur
1.2 Beschäftigtsn

darunter
zusanmsn

rs)

a2
39

7 752 A7a 105 S52 4,4
1N) 539 I 2OA 2,8

13 29 1160

Bergbau und
und Erden .

Gshinnung von Stsinen

20- 49
50- gst

200-1199
500-999I 000 urd ßhr

darunter:
l(ohlsnbsrgbau, Torfgor{innung. . . .
20- 49 ..

I 100,0 Lß42ß

1 182 667

100 1 147 91ß 7 102 347

1t30 654

I 1108 6115

L to2 347

2rä
5ri

5r0

4Kt5
2A2t:

ä
s

116§t
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40
15

3I

42

;

11

I
8

:
18'
13,
!4,

18,3
14rg

4t16ffi
a2
34
11

10

2;4
4r7 ?#
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208 353
154 401
18S 64s
112 639

2

ißhr 07; 5r2

n:n
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-
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ta:

5S

3r4
2r9,,1

2,;
2'Q
1,9
2rl
2r9
3r5
3,2
2r7
2r0
1r9

Gs,.innung von ErdöI und Erdgas,
Erbringung danit verbundener
DienstlEistungBn,...,
20- 49
50- 99

19405 ,ß3

244 %A
49 539
29 1150

I

27 477
a 204ar:

8§t4 056
109 381
M8 375
197 626
llEl6 357
407 472

2

:

s6 756 81t2
576 354
888 769

1 762 050
5 101 726
6 051 024

100-199 ....
200-11!t9
500-st9I 000 urd mehr

7t
äo
l5I

98 6112 108
5 587 006
7 158 753I 280 70S

15 180 178
11 532 715

4 064 11,9al7 5,5732 8,5
723
8494ß 41,3
495 67,8
425 9,5!L7 5,588 7,872 10,679 19,7
!E
33

i "'":

34 oStS)
1,11 813I64:

1 08ä
730

4 4lS'11
2 Lrstr?sl

681*l
22
5
4
3

:

§ 22r
17 535I 507
5 544
3 685
1 110

740

5 11925ß
7 252

727*:.

22
5
4
3
5

D

15

Erzberobau
20- 4g ..
50- §ß ..

100-199 ..

GBrinnum von Stsinsn und Erden,
sonstig€r B€rgbau
20- 49 ,

1 000 und nehr
200-1§t9
500-gsE

50- sm
100-ls9
200-{99
SOHB

1 000 und

3476r 803 935
242 432
195 655
LzA 373

VErarbsitendes G€r{srbe
20- 49 .
50- s9

100-19S
2oo-llstg

I 000 und nahr ...
Ernährungsgensrbe .
20- 4§t .,.
50- st

100-1s9

s9 902 747

7 940 !88
705 5115
980 290

1 71§' 153

3ß 271
760

11 751

313 533

35 591

2 305

74 423
19 006
33 939
79 662
33 1188

und mehr 2r0
0'7

20- llsl

I 000 und mehr

I Klassif ikatlon der l.,lirtschaftszr€igs, AusgEb€ 1S93 (r{ä3 ).
Unternshmen dgs Bergbous und Vsrarbeitenden Gsnerbas mit 20 Beschäftigtsn und mehri in dsr Elsktrizitäts- und Gasvsrsorgung alls
Untsrnehmsni in der Fernxärnsvsrsorgung Unternehmen mit siner t{ärfi€leisturq von mindestBns 20.9 GJlh (5 Gcal/h) oder mit €iner
y8ä"8äErffil:ä"*![g.ron nindestens 500 hlohnungsn und in der l.,lasssrversoruuns UnternehnEn mit sinsr lährlichen !.lasssrabgabs von
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Genässerschutz Lärnbekänpfung Luftrsinhaltung Naturschutz und
Landschaftspflege

BodensaniBrung

r6) 1 000 Dft r6) 1 000 Dt4 r6) I 000 t»,,1 r6) I 000 Dt,l r6) 1 000 Df,l r6)
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3r7
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1r0

1rö
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t1

14
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ß 02)
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20,9
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29,1

8

27§

27§

c2

Produzisrsnden Gev{erbe (ohne BaugsNsrbs) 1999

ultr{€Itb€reichs nech tlirtschaftszHsigsn (Abschnitts/ausgeviähIte Abteilungsn/Hauptgrupp€n) und

größsnklassen

Investitionen 3)

fur dsn lJil{eltschutz

1 000 Dtl

10 117 ,,?

:
3r4

a,:

416

,,;
0r1
1r1
0r3
0,3
6 ''l0r8

012_

0r7
0'4
0r1

0r5

,:2
3
8

2t
44
15

475
638
744

22
3

20,8042
672
724

22

774

2

8
4
8

37
23
11

00r
919
585

40
1

I 575 8,1556 6,88:t4 16,8

tsi 3,ä
s 1si 6,t

29
23
11

975
919
585

7
1

3 530
556tr:

12,8
6r8

",:

92

2s)

,:_

3 931

30 60ö

70,4

3s, ä

734210

9r!

tr,:

13ro

,,:

77(ß

5 605

*,:

26,5

t,:541

-

15

1

;
4
4I
0
0

b
3
4
5I
7

,,:

37's

n T' '':
q sse lra

*:

254

"r_

22

22

st

106 27715 718

17,q
812

2 s4;7

Bruttoanlageinvsstitionsn.Antsil an den Unternahmen mit Investitionsn.Antsil En dsn Invsstitionsn insgssamt.
Anteil an den Invsstitionsn fUr dsn Uinsltschutz zusann€n,tlur lJnternehmen der Ensrgis- und l.lassewer.sorgung.
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151

-

t7
1

2
2
3

I

7
7
1

*,-_

-
019u2
50

641
506
631
427
447
520

294
!83

2,411

13

2
1

D

15

ß 06;
762| 474
495

L 437
27 200t2 294

540

725
732
100

183

16€
5[B
744

744
672,,:

4 ,3
,3,l

b
4
5
4
7I
4

2
2
5
0
6

0,I,
0,
1,
0,
0,
0,

2,
6,I,
4,
0,

33,4
411r3,t,:

I
3

064
35
37
72

1118
134
6El6 106

44 960
3 267
3 245
7 zAO

15 571
10 343
5 221

2 097

0
q

:

!r5
32
27
:E
34
33

20
22
t7
2t
1S
30
74

90

1ut toit s,;
10 413 9,5
t0 247 7,4
13 7115 7,0
47 530 10,9
24 077 5,9
41 689 2,6
16 589 7,7
2 794 19,4
2 224 t!,7
1 169 3,4
8 679 1019200 0,6
1 520 4,3

':":

110 780 !€,4
2S 800 2t,2
49 2ß it5,6
60 709 3O,7

L53 722 35,2
762 022 39,7ffis 242 40,8
726 307 58,4

5 803 40,2
10 471 55,1
10 078 29,7
52 222 65,6
20 420 62,2
26 911 75,6

s2 4,0

:r

510 051 77,6
32 053 Z9;3
38 817 ß,!
47 166 23,9
a2 624 18,9
56 626 13,9

252 765 15,8

22 992 10,6
1 674 11,6
2 608 73,7

13 917 41,0
2 841 3,3*2 L,7
1 590 4,5

98 4,3

:-

39rG

1
lllNt

1 563 4,7166 0r5
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lJnternshmen 2)

insgssamt mit Invs-
stitionen fur dsn

thr.{sltschutz

nit
Invsstitionsn insgesamt fur dsn

Unn€ltschutz

in Untsrnehmsnnit Investitionen
l.lirtschaf tsg I iBderung(H. v. = Herstsllung von)

8"""nätIf,Iilf,Iffio""(Untsrnefnen mitbis .,. Bsschäftigtsn)
Anzahl r4) I 000 Dl.{

derNr

Invostitionen fur dsn tft{eltschutz in
1 Unternehmsn, Gesantinvestitionen und Investitionen fur den Um.{eltschutz zusarn€n und fl.lr

1.2 Bsschäftigtsn

darunter
zr,Jltürnan

rs)

18 8,74.3.
6t_

1!!5 11,850 7,731 10,917 t5,221 30,0I 75,07 63,6
1117 181610 4,0a !2,532 19,344 37,6
22
t4

:

1S

2t

3 821 s62
6112 !t915ß t22
llEts 1196
897 87S
3:E 701
903 973

1 140 3§t7
662

72 737
19 7118
58 31St

195 415

109 4,731 2,624 4,214 4,7ß rz,a3.
12

2
1

:86 575ß9 627
6t4 U2

7 t72 502
7 621 %7I 195 406

4 975 763
427 479
652 §4
838 1167
91ß 441
738 s60I 385 1159

*,:
42rä

75rö
100,0

32,6
71,7
24,6s'0
'48,0

A
a
3

b
b

:lst5
42
70
a2
83
50
68

ß0
60
57
54
42
:t6
31

I

2

s16
!t50
240
t74
t23
25

4

4§t7
198
L29
89

T
207

'iäl'ägr:*:

18

Klassi-fika-tion 1 )

t7

22

24

A

tung v

067
4I54
26Sl
186
129
25

4

612
274
154
95
6a
11
6

2§
105
64
38
23

:
355
814
321
t23
74
t2
11

861ffi2n
174
t27
37
?0

575
353
613
316
20§l

4NlA

116
6

13
7
6I
b

n7
402
302
234
taz
88
79

6n
156
727
418
209
78
42

742
653
244ttz

70
12
11

789
250
200
166,,:,

320
184
568
300
1§I5

n:

)
b
I
b

212
3602§
228,,:

367
st88
669
3St6
199

1ß§)

188 306

3§)
39{]2

ß 02)
130 587

693 855
13 2833t Azj
!r2 llsl3
38 813
68 311

509 551

s7 723
11 411I 817
27 744I 874t7 029
28 808

16,5

26,6
20)0

24rä
15,3

512
3r6
6r7
5r3
3r3
412
5r5
2r0
2'7
1r5
216
0r9
213
2r7

1 000 und nehr ....
Bekleidungsger{srb€
20- L9 .

1 000 und rEhr
Lsdsrgsx€rb€ .
20- 1t9 ... ...

50- st
100-1s
200-1199
500-s99

50- 99
100-199
200-1lst9
500-s}9s,

50- 9S
100-19S

50- 99
100-1sE

500-sr§t
1 000 und

50- 99

20- 119
50- st

100-19S
200-1ßt9

20- q9
50- !tt)

100-l$,
200-1tst

20- 49
50- s9

280 34S
106 129
189 0118
250 743
478 7tt
205 7tl
70 007

85 9,36 1r715 6,318 10,3ß 22,8t4 56,0
4 100,0

2fl"3 ßL
21 884
40 2S8
52 003
9S 015ß 774
44 503

4I7

28 747
2 6r§)I 074
3 2327t 2L4
5 245
4 727

581

325 553
4 675

10 1a5
21 506

102 1116
118 057
6Et 413

M84
1S0
:83
502

4 551
3 747

2t2
2'5
0r6
1r3
2'3
2r5
6r8
or:.

ort

3,
2,I,t,
4,
2,
7,

0
7
1
3
5I
7

2
0
8
5
8
1I

4'6

200-1§xt .......

2 Aß 7,7821 3,977 0,3199 . 0r5r *: r:o

:l:l 157Lß2
2 631
7 183

21 551

t67 Tt7ls 934
30 140
!t8 1158
64 621
ra 624

57 679s 472
2 633
3 3782t 94t
6 215

18 041

504 1163
24 7tA
113 769
12 592

t37 404
117 1185
189 095

I 638 882
207 276
242 m
176 381
rß9 397
306 910
2!t6 61S

276€96.2
7 165

67 750
130 171t
749 425
700 085

1 115 353

4 sr8 056
119 4115
337 537
1181 550I 2rA ?§
8:t5 102

1 525 623

854 8574t ß2
!t6 525
32 085

204 472
25 055

5r4 837

9§t8 140
315

6 96S'
t2 222
23 320

171 616
783 698

10 607 687
81 635

108 294
237 547
601 1132

1 079 986I 1§t8 7$t

1 863 914
:t9 117
a4 764

1:t6 970
194 891
381 128
o27 0q3

500-sl9 ....
1 000 urd nahr

20 Holzgorsrbe (ohne H, v. i,löb8ln).
2(F 1§) .
50- $t

100-1stg
200-41s,9
500-99Sr

1 000 und

'itr"tT* 224 039
883

3 786u 222' 66 §r83st 541
47 624

16 3115
6 694

10 020
2 7L37ßO

1160
18 99!l

5
0
1
2
5

11
2

III
0
0
0
2

200-1N'9 ..

ten
2
1

1 000 nahr

und Bmtstoffsn

500-9gst ....
1 000 und nehr

Chgnische IridustriB 1

853 515

13 440 1188

500-sslg ....
1 000 und mehr

H. v. Gutni- und KunststoffHaren 2
1

11,
6,
8,

13,
2r,

100-1§t§t
200-4§xt
500-9st

1 000 und m€hr

I
2

Klassif ikation dsr tlirtschaftsz,ßioe. Ausoabe fS$ ( tzg3 ).
Unternehnsn des Bergbar.rs und Vsrarbeitsndön G*rbss nit 20 Beschäftigten und mehr; in dsr Elsktrizitäts- und G6v8rsorgung atle
Unt3rnefnßn; in dsr FsrrD{ännevsrsotlung UntsrnBhmen mit sinsr l{ännelsistung von mirdestsns 20.9 GJlh (5 Gcal/h) odsr mit sin€r
I3ä"8ätrffHä"*:lg.ron nindsstens 500 l.bhnungsn und in dsr l.l6ssera,,€rsorsuag Untsrnerrnen mit einsr Jährlichen t{asserabgabs von

Statistisches Bundesamt, Fachserre 19, R 3.1, 1999
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Geliässerschutz Lärllbekä@fung Luftrsinheltung l{€turschutz und
Landschaftspflege

Bodensanisrung

r6) 1 000 DH r6) I 000 D{ r6) 1 000 tx r6) 1 000 t},,t r6) 1 000 t».| r6)

Produzisrsnden G€Herb€ (ohns Baugsr€rb€) lgsltl

tln{€Itbsrsichs nach t'lirtschoftszv{€igen ( Ab6chnitte/ousgo{ählte Abtsilungsn/Hauptgruppen ) und

größsnklasssn

InvEstitionen 3)
fur den t}ü{eltschutz

1 000 DH

6 St92 4,?

Nr. der
Klassi-fika-tion 1)

t7

27

o17

13,:

0,6

2r0
1ltEt

-
32
35

62 0,2
16 1,5

_49 
o,:

3
8I
2
5I

11
0

38
29
7

13

18:t
20

418
9115
8!Xt
686
275

:

220
38
67

702
158
50

205

195 6,88 1r35 8r1116 58,1

: '':

21;7

1'4
612

l'4
1r0
4'3

5
3
4
1
0
5

58
91
20
37
85
52

81
98
91
4l
80

ta 4742 4lA
2t9

1 l9SI 534
2 756

31ts

1ß6

436
:

2 ?i27

24,8
6r5

79,7
11,9
5r7

32,8
81,7
,rro..

or!

,,,:

16,6

-
21,2

1732tr
!t86
ß7I 727

3 86{
70

2 016 36;985 34,0669 19,5
7 145 32,6441 7,!

611
70
84,*:

4 041
1ts5
179
14ts
:tsl3
100

2 737

tL3 702
702

s;8
4r4

7'4
8!1,5

99,4

18

19

20

3

,0

,l
,1

,4
E

24

ß

::
32 0,0

27 ß2 4,081 0,6158 0,571 0,2251 0,6
25 905 37,9986 0,2

:155 0,4
132 7,397 0r4I 0,110 0,1108 0,4

0
0
0

0'3
0r0
0r3lr?
0r3

012
0r!
0r5
0'2
0r9

2a7fl5I 674
1 154

432
5 358
5 !132

13 774

0r1grl

-
2l,B
22,8
15r4
60,9$r5

415
2'5
3r5

161
5t
80
27

1

T
17

656
22

419,9
30,6
4ts,8
12rg
29,0
86r8
76,4
2017

1r9
13 18
30,0
34,4
13r2
15,11

ß 477
17

52r
3 368n 03tt3 1106 429

754

r
{stm
055

t2
85

1t81

477

179
52

102
20

b

2

1

10s 807 s,3
n2 3,öI 9119 ß,4

g7 42ä 77,ä
69 740 53,4

166 571 24,0
7 !89 55,5
6 1155 20,5

15 1150 q7,5
8 711 22,4t3 254 19,1t

115 341 22,6
!€ 3119 §,21183 1310
1 519 15,5

13 095 60,1
3 4ts9 ir9,3
9 052. 53,2
9 711 33,7

7
4II
:

":
3ß
-

72 ß2 0r3
0r9
214
0r1
0r1

15 0roI 0,1
4 orl9 0,9
4 0,0

12 1t59L2l5
1106

2 058I 018
274
185

7 ?A4

74
409r 767

4 :80
1 184

4 163
521n7
324
gst2
r79

1 859

1 253

t:v]E

7rO
8r9
5r8
4r4
1'8
1r5

75,2

50,8
79,6
52rl
54,9
37,8
77 rl2l,B

7 074

55 244

6;o
2417 0

0

0

0 ,?

-
,0
,7
,1

220
0
1

073 !t6r8!60 !15,3999 10,05r8 19,1ß3 16,5I 2r0§83 6.2,9

77
2

1

11

ZJ416 0,0

ü o,ä
014

,1

58

3S

t73
23

150

-

,g
,5
,6
,4
,8

1
3
2
4
2

9'0
718
2r9

12,O
13,3
!18,9

124 17,51X38 6,5402 l4r073 2,7583 311,62r4 18,5415 18,0

1 St71
6 1s6ß 177

70 726
8 975

1611I 220t2ß
16 SIS
10 700
24 974

18;s
32,2
11 rsßr3
10r7
80,0

2I
7I
5
b
3

I
2

3

!E
llst
7!
66
3t5
t2

st

7§t6
3113
183
794
650

58
76St

15
3
7I
2

s;8

,rl

:
0r9

212
1r5
0r6
3r1
6r1l
0rg
2rl
4r4
,1,9
0r9
1r1
7r8
6r2
2r9

I

5 154 2r7
1 921

7\ 277 37,9
:EO
993

56,i

ori
2'4

23,9
5r0

27,3
2'8

20,8
715

2813

?7 '961,I
55,5
18,5
32,0
15,9
18r4

1rö
Qr2

1
1

ß}rt zt§ n2 4:t

!lf),9
50,6

öI
15 316

196
204
020
166

1
2

7
4I
0
6
4
5

I
5
8
4
5
7
7

316 7s7 115,
4 427 :6,

17 8St0 56,
14 961 116,
18 8115 118,
23 4t58 34,

235 766 116,

27 zffi 27,
1 51t0 13,
2 629 %,
4 224 19,
7 A2r 20,
4 209 24,

12 863 44,

3ö
3 t42

165 703
800

6 702
907

8 05S
5 r38

144 095

27 28
6 S755ß2
4 022
2 a0r
2 702
5 295

51ß
10 885

4 266I :162
86

244
695

1 050
830

Bruttoanlageinvestitlonen.
Anteil an dsn lJntetnshmsn mit InvBstitionsn.Anteil an den Investitionen insgsliant.Anteil an d8n InvestitionBn fur-den Unneltschutz zusarßn.llur Unternehmen der Ensrgie- und llesssweDsorgung.
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Untern8hmsn 2)

insgesamt mit Inve-
stitionen

mit
Investitionsnfilr den
Un{eltschutz

insgssailt
in Untsrnehmenmit Investitionenftlr den
Unl{eltschutz

AnzahI r4) 1 000 t»,|

I,lirtschaf tsgl iederung(H. v. = Herstsllung von)

Bsschäf tigtsngrtißenklasse
(tJntsrnshmon mit

bis ... Beschäftigtsn)

InvestitionBn fur dsn UnH€ltschutz im

1 Unternshmen, Gesantinvsstitionen und Invsst.itionen ftir dsn UMeltschutz zusarmsn und ftlr
1.2 Bsschäftigten

daruntor
zusanmen

xs)

?6

200-1lst9
500-999

1 000 und m€hr

27 l,,lstallerzsugung und -bearbeitung

200-11€t9
500-§t§t9

1 000 urd mehr

H. v. i,lstallsrzeugnissen .,...
20- 49
50- 99

100-199
200-lNlg
500-999

1 000 und mshr

Maschinenbau
20- 4S ...
50- 9§t

100-1gst

olssgsnsrbs, Ksranik, Verarbei-
tung von Steinsn und Erdsn ....
20- 49 .
50- 99 .

100-199 .

200-1§t9
500-9st

Nr. der
Klassi-fika-tion 1)

30

31

32

34

1 000 urd mshr

4 149 079
5111 974
587 0118
635 780
aza 274
507 526

7 075 477

2

5 871 025
106 1511
156 693
522 625
683 386
579 425

3 812 141

5 934 29ft
945 226

1 175 858
1 184 638
1 653 567

835 130
1 lits 880

52 63
71 657

105 390
2A2 2r8
932 599

2 72L ?55
54,8

20- 1Nt
50- s)

100-1$t
200-4s9
500-99§l
000 und

10,0 I
413
611L0,7 1L7,4 132,2 I62,8 3

000
git1
5%
299
166

43
36

315
27r
277
187
141
54
45

0111
t74
54't
762
410

99
119

81t3
398€0
9115
692
191
737

TbJ
50
115a
20
13

7

909
767
189
304
?.36
94
llsl

1186
176
111
73
68
31
27

856
050
400
2t2
729

!ts,
26

885
?7r
199
154
137
53
77

811
797
ß7
245
163

113
:16

447
229
205va
lJb

:

:154
7ta
385
7r?*1

242
065
350
886
661
183
L37

150
44
40
2A

1ä

730
659
426
277

1150
156
101

70

3i

651
aaz
372
205

3ö

793
231
175
135
729

5 285

37ä

0r5
1rä

16,8
9'9

13,3
17rg
32rs
62,8
83r3

31 r3
1212
lT rl
28,7ut,I

10rg
6r3
9'4

76 rz,n,:

305
79
65
51
53
27
30

265
?a
35
51
75
36
40

542
770
130
115
97
43
27

525
88
83
95

115
53
86

186
18
15
33
52
37
31

72
8I
8

19
L7
11

95
2t
74
16
2L

7
15

165
111
15
22
39
25
50

1

1

1

4

730 962
74 890

109 676
to7 474
322 A43
258 161
857 9111

501 598
23 040
26 966

134 028
420 044
341 0116
556 474

191 0St4
13 478
74 062
7 986

44 L67
:Nl 390
72 OLL

400 635
4 254I 747

18 765
s7 422
19 167

290 8El1

106 lKn
75 924
13 :t§t7
77 251
28 364
14 035
17 1160

113 286
3 807
5 816

23 338
t7 637
13 650
1N' 039

63 621
886

2 3742 449
L7 427
10 673
35 807

4? 344
542.1 019

2 257
6 576

14 S13
22 003

4r5
216
2r4
1r3
5r3
7'8
6r7
5r8
4r0
5r8
3,6
8r5
3r3
7r8
1r5
l17
1r1
1r5
7r7
7r7
1r5

l12
0r6
0r7
2rl
1r0
1r1
1r3

1,
7,
1,
2,
2,
7,
1,

0,
0,
0,
0,
0,
0,
1,

3

25
2
1

6
3
1

n

5
2
1

29 5
2
1

198 106
703 2?8
727 374
259 751
1ls)8 329
342 652
825 769

830 184
38 7,ß
63 069

189 405
362 518
450 371
726 016

3

2

393 120
651 718
820 872
oa7 742
835 608
z35 Wiz
760 274

971 494
L76

2 LO7
2 019
2 279

§84 912

269 373
8 258

30 013
40 559
54 023
95 528

040 9§t31

2 881 88027ß
14 981
53 :t84

224 ffi
427 295

2 758 87

0?7 08L
1116 210
272 666
3St1 310
828 597
812 631
635 6662

136 086
5 788
6 660

7S 7t2
s7 558

70a 027
303 3411

76 447
694
379
922

1 668
876

11 907

661 020
1l 059
8 925

30 618
90 888
47 777

1185 352

809 958
762 276
170 086
213 702
372 978
182 540
709 097

317 830 1,8
1 045 1,1
1 190 0,8
3 888 7,4

13 085 2,5t0 402 2,1
2AA 227 1,8

15 719 1135
11 501
12 L52
71 865

196 443
252 656

75 L74 AL7

17 64ß 940
98 003

141 743
283 665
532 038
1lst8 507

16 089 984

H. v. Buron€schinen, Daten-
veradceitung§geräten und
-einrichtun0en20- ß .......
50- gst

100-199
200-1Nt9
500-{ß9

1 000 und

13 8,7

: '0,:

H. v. Geräten der El8ktrizitäts-
sr:zeugung, -verteilung u. ä. ..
20- 49 ..
50- 93 .

100-1s§t

1 000 und mshr

Rurdfunk-, Fsrnseh- und Nach-
richtsntschnik

mshr

Medizin-, l.teß-
Rsgeltechnik,
20- 49 .,..,.
50- 99

100-199
200-1199

I 000 und mehr

H, v. Kraftxagen
Hagsntsilen ... und Krsft-
20: 49
50- 9S

100-199
200-11§Nt .....
500-9s9 ..,..I 000 und mshr

10,8
217
3r5

11 rg

"",1.

8r9
l1r 4

16r0
5r1

1r3
0r5
1r1
0r6
714
1r3
l'4

3
1
4
1
3
b
0

3 555 1181 2

Elektrizi und al le
20t von

1

33
11

1
5r8
2r4
3r8
7r8

17rö

20,8
6r1
8,6

76,2
,0,:,

1) Klassifikation der l.'lirtschaftsze{oige, AusgabB 1993 (tlz93).
Z) UntsrnehmBn des Bergbaus und Verarbeitsndsn Gst{erbss mit 20 Beschäftigten und mehri in der

Unternshmsn; in der-Fernr{ärfleversorgung Untsrnelmen mit einsr t{ärneleistung von mindsstsns

XB5"BätrilE"Hä"*:lg.r* 
mindsstons s00 hlohnunssn und in dsr l,,lasssrversorsuns untsrnehnsn mi

5
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20- ß
50- gst

1

steusr- undoptik ......

1



Geriässerschutz Lätnüskäntpfung LuftrBinhaltung Neturschutz und
LandschaftspflegB

Bodensanierung

r6) 1 000 t»1 r6) 1 000 Dfl r6) I 000 ${ r6) 1 000 otl x6) 1 000 Dlt r6)

Nr. der
Klassi-fika-tion 1)

Produzier8nden Gsrierbs (ohns Baw€hsrt€) 1999

ultrieltbsr8ichB nach l,,lirtschaftszrisigen (Abschnitte/ausgexähtte Abteilungen/Hauptgruppen) und

g!6ß€nklEssen

Invsstitionsn 3)
fur d8n Unhsltschutz

I 000 Dtl

s 777
45 547

202 AßI 970

7 241

22

27

n

29

419 o,?
1lo0 2,?

10 0,0

r31 o,g

122 0,7

: 
,,:

477 0,11A 0,2213 1,67 0,0118 O,4

11ä o,;
809 0,74 0,1T r'2-
138 0,82% 1,7372 0,8

I 979 1r0tt:l3 2,5111 0,198 7r2113 0,354 0,11:t6S 1,9
r ?32 0,310 0,?

1lL9 0r8
1 096 1,92A 0,11§l 0,0

4165 Or4113 0,7181 1,4724 0,7t o,?

1 502 1,3311 0,9105 1,8669 2,9111 0,6307 2,3275 0,6

*1

3Sr1
600

47,8
55,6
1l8,9
52r7
39,3
24,8
FfJrZ

50rE
18,4
30,0
50rg
52,4
36r 0
51, g

3017
19,5
32,7
41,5
23,2
116r6ß'3
!15,8
32,8
52r0
lT ra
41r 3
65,4Q'5

9t 251
7 1ß0
6 AT7
a 209

t7 ß7

2 9,20I 553
30 27L
6 900

151 033

32 707
3 113
4 !185
7 155
6 575
6 5184gß

40 576tßo
3 022
4 150
7 274
a 927

15 950

8 374 4,4
7 tß 8,3I 714 12,2479 6,0
1 018 ?,4
2 787 7,0I 2ß 1,7

ß 927 6,5lr2 2,6
1 8€ 19,0519 2r8t2 5L3 27,6
6 562 34,2
4 374 1r5

t3 722 12,9
1 6113 10,3I 428 10,6
2 329 13,5
1l 906 17,3
2 ß3 17,79:E 5,4

tl 0Tl 9,8865 22,7634 10,9
2 76 11,6I 476 8r41154 3,3
4 942 10,1

sr1
lErB
2'8srg

57,6ßr4
47.9

!8,5
18,2
l012
617

56r7
24rB
41,2

ß 327
413
66

1 118
7 730
2 AtAt7 159

16 813
94

104
150

3 727
3 672s 066

!t6 70s t9,2
3 144 23,3
2 674 19,0
2 2n 27,9
7 133 18,2
2 472 7rl

18 713 28,0
1!E 818 34,2200 4r72O2 2,1

5 316 ß,3
7 U6 72,8
4 S01 ß,6

118 802 40,8
42 714 39,66 1t65 110,6
5 534 1u,3
5 907 34,2

10 4E8 !6,9
3 413 24,3

10 !I37 59,2
30 sE 27,4
1 0!B ?7,Lr §2 23,2I 857 8,0
4 SlE n,O
2 619 L9,2

19 18S S,1

1779 ß,3

52 !161 27,4I 388 10,3
2 374 16,997q 12,2

18 508 41,9B 976 80rgs 137 7,7
33 753 8,419511 q6,0
4 7Tt 1t9,0
3 106 16,6
6 508 11,3Tts 4,0

16 6:t3 5,7
16 9115 15,9
4 565 28,7
1 657 L2,4I 726 10,0
6 263 22,7
1 59:t Lt,AI 742 6,5

2A 326 25,0620 16136:11 10,9
13 958 59,8
3 688 20,9
1 116 A,2
8 311 15,9

303 189

ßä
50,7

88,Ö

0rllßn9

2ö

19,7
5rä

0r8
5rä

21 186
322

1 1140
875

2 t24
3 176

L3 249

3 ) Brtttoanlaoslnvestitlongn.
4) Anteit an alsn Unternehn€n mit Invssti.tionsn,5) Antsil an den Investitionen insossant.6) Antei] an d€n Investitionen fur-dsn Unüeltschutz zusa[r€n.7) Nur Unternehmen der Ensrgie- und l.larisewsrsorgung.
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3126071,,:

3,7
Lr7

o,:

0,1
:

0r4
2rl

"rl

o17
0r6
215
lr7
0r1
o,?

3 :'57 5,370 7,9588 2417158 614n! 2,51K'9 4,tI a22 5,1

33,3
!ßr3
60,6
§17
18rBß'8
37 rO

7153 tl,z81 9,2ß4 11,9218 8r9788 6,9
2 919 27,4
2 §2 8,0

6 8:t9 t4,4ß 4,516 1,68Sl !t9,6688 10,5sss 617
4 2r9 19,2

I 470 8,9s1 L3,277 20,27A 8r494 5,7352 44177:E 612

Loa 274
64
61

918I 89§'I 1ß7
101 86E

n 624 9,0215 20,62A 2,4706 18,2
2 ß4 17,3
2 tr3 zo,e

23 2§ 8,1

2
4I
0

884 1,9 U
T 6,8

10 0,1805 3r7

330r4

:
0r5

3r0
2,8_

0r1
0r7
3r3

53
505
st34
r15

:
5
:

315 0,77 0.263 6,172 0,541 0,794 0,698 Or4

139 0,8
29 7,672 1,316 6rl
a2 0,7

47rs
79r0
7514
53,23rl
68r 0
35,5

22ß
1160
768

1 199
2 109

10 1!t8
7 815

12 s58
3rE

92
134I 266
113

10 608

76r4ß'7
24rg
14rs
75r9
12r9
89r 1

33,4
612
512

ßrG
14,5
14r 1sr3

34

a:

65

s 554
29

10
7qI 441

6E'

9

'1

2 370
6

98
22ß

7
2 031

2 LB 13,1258 37,2173 ß,76$1 75,8z3l 13,9372 Q,4415 3,5

154 29lt 18,5715 68,{785 65,1
1 419 !8,5
4 Sto :B,l2 425 ß,3

141€t 950 4St,S

16 710 5,315 L,4
3111 6,4747 19,2

3 6S5 n,2
a 3t? 41,5
7 822 216
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Investitionen ftlr den unreltschutz im

1 untsrnshmsn, Gssamtinvestitionen und Invsstitionsn fur den uil{€ltschutz zusamnsn und ftlr
1.2 Bsschäftigtsn

darunter
zusanngn

rs)
1r9
6r1

orÖ
lr9
rrÖ

lr7
212
1r9o,:

1rö

8ro
7'7
8r3
9r3

412
2'5
216
215
3r6
4r8
5r1
!14
0r6
0'7
1r6
1r1
0r9
lr6
1'5
2r5
214
1,0
1r8
1r1
l'4
l'9
1r9
1'5
l17
216
2rl
l17

946
157

62ä
857

o4t

24
1

19

3t 770
3 50142ß
3 21N)

13 308
5 0902ß7

16 4ßE
8 :t84
28B1,o1

:

1

534 t42
2 104
6 95320ffi

32 262
44 777

424 ß4

L ß2 124
18 81§
47 %2
69 020
sr8 s:15

103 379
ststlt 3p2

{0a 815
13 813
18 9&3
24 095

123 916
119 171

178 8El7

80 502
057
908
553

:

14,9,,:
?f rb

i§
6

äI
1ä

153
16
!B
2t'
32
11
10

3l
l4
t0
:

ß1
8t
66

32

:

653
70€

n?

s7
55

t4

:

15
6
3
2
1

10
4
2
1
1

!7
7
4
2
1

11
5
2
1I

28
94
73
111
:t6
2t
24

913
868
lEt
ao:

1ö

114
70
2A,:
:

1

Sonstiosr
20- 4ä .
s0- ss .

:E

100-199
200-4§E
500-s§sI 000 und nBhr .......

Nr. d€r
Kl8ssi-fika-tion 1)

36

37

r0(F199
20(F4NI9
50HXtI 000 urd

885 554
159 723
2ra G2*r=
24s 5sä

1I 9t2
6r5
7ri

rEhr
205 674
109 lrE

751
904

24 532 0ß
n 720 43L

32ro
25,5
35,i

R€c}cllrE
20- 1t9 . 34

r3
t2

34
40

ß3 240
30 ßz

107 398
134.514
321 199
350 847

22 32 tSg 022
479 693§7 774I 137 SXX|

3 5€7 24S
4 7:B 560

780 309
665 137
149 227
247 372
8Et6 3S'9
316 132

53
3
4
5
8
7

I 224 757
1 714 79t
1 941 126
2 Sl9 899
2 080 971

19 814 887

3 028 16€
t2B zrt
204 no
242 tBl
61ß 869
403 605I :86 30S

14 530 159
864 868

1 298 804
1 930 1132
2 947 660
1 844 618
5 61Kt 750

511 16,4506 7,6187 11,9ß2 7912
523 33,9
295 5713
267 77,4

474 8,3163 3,4151 516r52 9,9\80 t7,285 28,5
1112 61,5
162 1016lE 7,824 6,422 8,2!l:l 15,6

16
2L

5Sg 8,3141 4,5113 6,296 8,5
123 16,5
52
74

ß4
6Et7
8119
407
5e1
517
3113

528
733
581
5!15
04E
302
23t
535
587
376
268,r:.

7Tl
1!!8
823
130,i

014
768ztt
558
606
524
347

742
5:E
*17
630
091
314ß5
7ß
709
42t
2932n
60
36

186
8Et3
024
203
780
2ts
131

VOR Vorlsistungsg0terproduzent€n
20- 1t9 .

100-1sl
200-11S50(reI 000 und

50- 99
100-19S
200-1N'S

50- 99
l00-rs9
200-4sts
500-s§r

1 000 urd

?o-

500-![E
1 000 und nehr .. 1 2118 530

1120 188

2I Rß
18 825

61
110
323
575
66Et

17 085

1 irl§l
11
18
25

1115
98

1 0:t9

805

770
042
998
794
:116
509
0s1

AO
149
200
722
404
988
788

Itw
7 518

11 926
30 442
31 61ß
18 300

320 !t56

115 610
3 774
4 803
2 700

11 8:r3
4 297

18 801

280 970
16 144
t9 225ß fft3
77 268
!B 506
96 3!t8

6 185 619
73 S8tzt ß7

302 8118
427 AN
6El8 988

4 220 AaA

16EB

VER

TEhT

50- stg
100-199
20o-r§t§t5OHE

1 000 und

50- gst
100-1$t
200-4s§l
50H99

7
3I
1

I
3
2
1

1 000 und m€hr

und alls
von

Unternshn€n 2)

insgssillt nitsti
nlt

InvsstitionBnfur den
Umr{€ltschutz

insgssamt ftlr den
t[rnsltschutz

in Unternehmenmit Investition8n
Hirtschaf tsgl iederung

(H. v. = Herstellung von)

Bsschäf t igtBngrößsnk lasse
(unternehnen mitbis ... Bsschäftigten)

Anzahl r4) 1 000 Dtl

oder

Statistisches Bund€samt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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1)
2l

H. v. l,6b€1n, Sctmrck, ltJsik-
lnstruisntsn, sprtger6t8n,
SpielHarsn urd sonstigen
Erzsuonissen
20- 4§ ...

I



Ger{ässerschutz Lämb€känpfung Luftrslnhaltung l{aturschutz und
Landschaftspflsg€

Bodensanierung

r6) r 000 Dt,l r6) r 000 t»r r6) 1 000 Dl,l r6) 1 000 ü,t t6) I 000 olt r6)

Produzisrenden GeNerbe (ohne Baugenerbs) 1S99

ullr{€Itbsrsichs nach l.lirtschaftszHeigon (Abschnitte/susgenähltB AbtsilungEn/Hauptgruppen) und
größsnklassen

Investitionon 3)
fur den Uüisltschutz

1 000 Dt{

Nr. der
KlEssi-fika-tion 1)

35

!E

37

VER

0'4

3r3
0,,4

0r1

0.4o,:

,4
,3

,7
,1

,?

VOR1S 1tg2 0,9
1 SE5 2,2245 0,2
1 9:ß L,4I 724 0,5
1 882 0,5t7 740 0,9

Itw3 829 0,964 0,91!t9 r,2695 2,3237 0,8307 1,72 787 0,7

T
:

61

35

tt7
10

a7
20

30

30

57,5
37r5
s7,4
30r3
68rG
58,6
ixl,0
ß13
30,8
26r1

ta 2t9r 3t2
2 427s6I 128
3 r§tz

934

3 838
2 57s

ry

3 706
SE
2sö
20§t

2 30Ö

ll,2
12,i

23,4
13,8

5orä
3Lr7

zi ri

3 086

40
561

2 403

12 220
62

4ö
*t7

s 82ö

I 302
13 520

49,0
5r4
6rä

ßrS
51, ä

12r!

6rä
30r2
1l_rö

7
5I
4
7
3

2,
4,
3,
4,
0,
4,

8:ts
159

31ä
589

4Ä

514rg
80,9
36,Ö

,,:

37

12-

^:01

0
0

0
0

o,;

115 0,310 0,:

85 o,;20 0,5

3
3

77

86S
159
r59t4
90

217
101

005
259

SE
650

412

5r1

3 766 11,S35 11,33% 7,7541 16,6
1 603 72,05S8 11,7304 12,7

3 34ß 20,q192 2,3603 20,92 434 64,2

aa

27.4
1§r4
31, I
ß12
lT rB
15,0
44,!
ß17Brg
1ßr4
77 rg

701
625
314
567
375
76Et
068

9§t8
:Ell
424
ar:

8
1
1
1
2

I
7
5
1

I
3

:
:

il:l 599 1,5129 0,1I 113 1,0zltg 0,2
1 164 0,4

26 958 7,7
3 9!F 0,3

10 5311 2,5!B 0,42§ 2,051 0,2130 0,4243 1,3I 841 3,1
860 1,9

72 0,4
t 0,4

805 4,3
801 0,3
125 0,7732 0,4109 0,1
4119 0,5

LO 7ß
157 050

35rs
!§,5
24r4
Qr7
311,6
31 r3
37 17

47,0
28rO
ß17
27,3
Qr7
58,6
4Nl,0

115,6sr3
72,5
4lrB
65,6
68,6
22,5
24,7
27ra
16,8
2l12
2lr7
30,0
ß12

7S'§t 640
32 215ß 227
57 410

111 288
109 832
1162 668

197 sog
2 704
5 808

20 790
7 2473ß2
1 130
7 762
2 547
4 227

6St :81
3 517
3 224
7@2

t6 7§t4
11 535
27 r:!ß

7ß 4t2 5,6
6 1180 7,191:t3 8,5
8 739 6,5

36 1t98 11,4
22 629 6,q
41 St!15 3,4

20 205 7,
3 347 20,I 9Et2 10,
L 771 5,
8 881 11,r zlt 3,
3 06Et 3,

!Br1
ß16
32rg
3202
31,8
39,1
41,5
31r 1
22,3
2012
11r B
34r l
20,6ßrg
E12
2017

1r5
2rL

2013
14,6
110r9

53r l
38r 1
62,6
ß12
54,5
59r 0
53,7

85St 1ts6ßß7
35 307
llir 370

702 2ß
737 722

415 611ß7?5
:E 370
22 764
68 300
52 425

zto 027

55 t4l
2 57s

18,4
ß14
32r9
16rg
21,3
14rg
16r8

13,1
34r3
13,5sr1
15, t
111,1
9'0

24,3
33,7
23,4
50,1
11r 4
12,2
30,1
13r l
13,9
8'0

29r4
10rB
3r9

13r8

574 224

130 1l8g 22fIl6 5,q
1 068 t4,2t 723 r4,43 11ts 10,3
2 173 8,9685 3,7

14 088 4,4
r 241 2,7190 6,0723 2,6r47 s,51811 1,6va 4,7419 2,2

I 6732 410
3 594

10 801
3 762

108 2119

11 511
655

73
582 405

827
7@2

l,qs 294
6 152

12 042
74 ß2
42 22t
22 7025t 725

4 744
2 577

28 S40

11 0*lI 071I 125I it53
1 355

525
5 66s

36 781
2 234
1 s44I 81ß
8 378
1 1§4

13 285

L 472
14 653

CEB

4 522 1,S8§t0 5,5n4 1,52O3 0,6892 r,2l 568 4,1681 0,7

3 ) Bnrttoanlogeirwestitionen.4) Antsil an ilsn Untsrnelmen mit Invostitionen.5) Antsil an dsn Investitionan insoessnt.6) Anteil an dBn lrrusstitionän iUi'Jää"üm.reltschutz zusarrpn.7) ltur Unternehnen der Energie- ür.rd-tt6$äil;;ööfig.
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Untsrnslmsn 2)

mit InvE-
stitionen

mit
Invsstitionenftlr dsn
lJm{eltschutz

insgssant
[Jn{sltschutz

in
mit

Untsrnshmen
Invsstitionenffir den

insgssamt

1 000 Dt'lAnzahl r4)

t,lirtschaf ts gl isderung
(H. v. = Hsrstellung von)

u^ "tro"6IläM-[nts rnshmen
,nit LjrEa[z von . . . bis untsr .. . Dl''l

Invsstitionen ftir den thr.r€Itschutz im

1 Unternehmsn, Gssamtinvsstitionen und Investitionen fur dsn Uft{sltschutz zusarmsn und ftir
1.3 unsatz

darunter
zusornen

rs)

Nr. dsr
Kl6ssi-
fika-

tion 1)

10

13

L4

2

1

,, ,,,,10 10,322 L6,516 13,8
t2

E

L7

r0 ilißni
50 Mi

100 Hi

c

,.-

7 A7,5

5 Hirl.- 10 Mirl
10 t'1i11.- 25 l,lirl
2s r{ilI.- 50 r{ilt
50 l'rill.-100 Hill

100 HiIl. und n€hr

I

Bergbau und GEr{innung von Steinsn
und Erdsn

unter 5 MiIt. ..
s Mirr.- 10 Mill.I1.- 25 MiIlrr.- 50 HiIl

11.-100 Hirl. ..lI. und nshr .,
darunter:

l(ohlenbsrgbau,
untsr 5 tlil

Mill.- 50 Hil
Mill.-100 Hil

und

ErzbBrgbau
unter

5 t{irl.- 10 Milr.
10 ililr.- 25 MilI.
25 t{ill.- 50 Milr.
50 HilI.-100 r{ilt.

100 MilI. und mshr

Geriinnung von Stsinsn und Erdsn,
sonstigEr Bergbau

unter 5 Mill. ..
5 Mi1l.- 10 l{ir].

10 l.,lirt. -
25 MiIl.- t{il l

i,lil IMilI. ..nshr ..

77
l0
22
16

'1.

064
!158
437
752
58St
sg5
333

425
78
40
60
47
57

1115

9

4

3A7

,ri
15
10

0gsr
399
737*:

*l
ßö
Aqi

11

«t5
97

133tr:
lES
t72
1,4:l
L22
52
18
22

42

:

ä

11

105 952
2 304
4 821
4 507
4 :t55
1 259

8A 702

752 818
77 202
25 762
23 752
43 024
22 718

626 361

477 2§
61 618

160 305
279 624
168 6StS)
80 811

7?6 200

4r4
3r7
3r0
2rl
216
1r6
5r1

s:o

-
511

'-'

4

314

3ri
2rlarl

2r9
1'9
l14
717
2r2
2r8
3,3
2,7

I 182 667 7 702 347

1 152 S23 1 rO2 347

430 654

406 066

7 940 :t68

3 q7A

:!:t1 59!t

§tsE 7st6

4 427 
"6Ä3ß ?71

2rB

3ri
or7

*:

*a:

5S 326

11

405 19 11lS)

.
:

27 477
2 304
4 827
4 507
4 355

2 894 056
48 15S
46 3S16

1211 8!E
183 424
270 7A3

2 240 4s9

415
98

135trz
116
15
10

22r
184
799
579
520
976
163

tr:

46ä

46i
,:

5

1i
MilI. .,.
mehr ...

!EI
8I
4
2
3

5

5Mi
10 Ml
25 l,li
50 Mi

100 Mi

15

16

50 Milr.
100 Mill.

244 WA
17 202
25 762
?3 752
43 024

803 §rE

14S 7sä
270 2ß
140 500

167 27i
56 756 8112

705 271
256 508
932 849| 273 223

2 877 443
50 77L LU

11,9 98 61t2 1084,8 2 505 15S5,6 3 375 2L78,5 7 560 430. 7 396 3s1. I 527 865. 6A 277 091

2 934 964
18 001
24 743
71 743

116 975
279 025

2 424 537

199 567

-

27,?

:

18r3

17, ö

t,:

10, ä

32rä

D 34
7
?
8

- 10 r,{illII
IT

- 25 Hilr
- 50 MilI

lI.-100 l,|irr. ..
11. und mshr ...

Ernährungsgew€rbe,...
unter 5 Mill. ..

5 Milr.- 10 ilirl.
4 216 110

6 At2
3 811t

72 347
26 022
31 669

135 406

2 305

10 Hitr.- 25 HiIl.
25 Mill.- 50 ilir].
50 l.tiIl.-100 MiIr,

100 MiII. und mehr

TEb6kverarb€itung
unter 5 MiIl.

5 Mill.- 10 ilirl.

50
100

Mirr.- 25r{ill.- 50tlil r. -100l,1il1. und

l0
25

MiII.
MiI I.

1) Klassifikation der t{irtschaftszHeige, Ausgabe 1993 (l"lz93).
2) lJntsrnehmsn des BErgbsus und Verarb€itsndön G&{srbes mit 20 Beschäftigten und mshr; .in der Elektrizitäts- und Gasvst'sorgung alle

UntBEnehmani in der'Fernxärneversorgung Untern€turen mit siner l,läraElsistung von mindestens 20.9 6J/h (5 Gcal/h) odsr mit einer

IB6"B6trlE"i;ä";:[g,uon 
mindsstsns 5oo-hlohnunsen und in der l{asservsrsorgung Unternehnen mit sinsr Jährlichen t,lasserabsabe von
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Ger{ässsrschutz Lämbskämpfung Luftrsinhaltung NEturschutz und
LandschaftspflEgB

Bodsnsanierung

r6) 1 000 il{ r8) 1 000 Dfi x5) I 000 Dtl r6) 1 000 Df,l r6) 1 000 Df4 r6)

Nr. der
Klassi-fik6-tion 1)

Produzisrsnden Gsxorb€ (ohns BeugeHerbs) 19Sg

Um,{eltbersichs nach t{irtschaftszxaigsn ( Abschnitte/ausgeHählte Abteilungsn/Hauptgruppen )

grössenklasssn

Inv€stitionEn 3)

fur dEn Un {eltschutz

I 000 Dt,t

5

22 ß4 15 25,;

c,,?

3ri

4r6

7§2

7:B2

9r5
10r l
18rg

4172'2
9r7

r0r9

t17
232
90s
2t0
L24

442

27!

:
277

a2r

:

10

2 019n2
909
270
,":.

t7 6,47I 011
386

1 769
1 7S3

537
12 r44

2L,2ßr8
52,9
lL,7
ß13
65, I
18,8

tr,:

13,0

ß13

:

22 479
66€

2 544
524I 277
420

16 615

,,:

77ß

'.-:

33,4
281f3
918
ll,7
"rr:.
35rB
34,8
30,8
32,4
!13,3
31,7
!18,1

20 rB
27 rB
32,6
2412

417
1912
23,3
90,:

20
1

t2
58
2
0

27

ß

8,

042
44

424
640

88
3

611:t

712

-
:

77A

541
l
-

22

18

15

37,8ß'2
9r1

11r 3
27,7
25rl
41, I

,,:

37,5

40 001
1 113

1141
511

L 205
316

:t6 415

22 254

575 8,1254 11,0303 6,3619 73.7661 38,172O 9r5618 5,3
I

4

2

27n

2 73A 4,6

I

6

4;2
717

20,4
0'8ßtE
2'9
3t4
7'4
0r8

1r5
0r0
714
0r3
0r6
0r3
1r8

o,?

or7
012
012

10

11

14

16

10,5

6E

4 722 2,2866 12,722 0,6424 3,5
1 236 4r71 0r0
2 168 116

,r"_

:7'8

b
b
8
5
1
1l

613

:
68ts

nl'

4

13

5f,9
"1_

-
975
113
441
511
205

I

4 744
44

624
2 640

T
747 70t

3 072
4 875

L2 404
L2 97t
19 889
94 09r

16 58St
1 390

30325
760

1 088
10 025

19

-

23to
ß12
9r1

11,3

"rrr..

fE,4*lrl
25,7
27 rLlxtro
!8,1
110,1

58r4
18r5
52,5
Qtl
ßrS
75,3
63rg
ar9

,12

7.3
10r1
18,9

417,,?

0
2
0II
0

5
1
8
4
1
2

I 168
665

2 5445n, 
"r:.

64 A2t
15 756
14 2S
40 407
s4 1ts5
a5 770

\ 877r 2422§272ß
6 08:t

31 534

2 097

t7
1

t2
58
2

5
b

l0
10

7
7

7
1

I

110 780
15 91ß
11 911
33 81S
53 875
97 773

530 12,8254 11,0303 613619 73,7*l *'l
3

I

D1ß 062
13

1Et3
913

0r5
840

40 226

t7
23
30
2A
24
2S

510 051
11 !85ßn2
35 602
39 387
65 973

31r! 4Kts

22 §2| 421
516
156

15 192
5S

4 810

:8

853 108

44 SiO

897 187

tn 307

15,3
10,5 15*:

191
662ß

I 259
2 003
5 215
7 AtO

23 8!Xl
86 586

9.2_

.

20,9
13,5
3r7

58 r111'9
3r6

4'3

-

BruttoanlageinvestitionEn
Ants1l an den UntBrnehnen mit Investitionen.Anteil an den Inv6tition€n lnsgesart.
Ant€il an den Investitionen fur-dsn Unx€ltschutz zusamlsn.

Statistisches dundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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Untern€hEn 2)

insgesart nit Irwe-
stitionen

un{eltschutz

nit
Invsstitionenfur dsn

insgesamt

ulrr€ltschutz
Investitionsnflr dsn

mit
in Untsrn€lh€n

l.,lirtschaf tsgl iedsrung(H. v. = Hsrstsllung von)

u^"t.srö;;rrass;6ntern€h,,ennit txrtsatz von . .. bis untsr .. . Dt{ Anzahl rq) 1 000 0r.r

InvestitionEn fur den Uil{sltschutz im

1 Untsrn8hrnen, Gesantinvestitionsn und Invsstition€n fur dsn Unü,Eltschutz zusann€n und fur
1.3 Untsatz

darunter
zusarmsn

r5)

l6
20

85

10
24
27
27

7
:
:

18

73 840
!B 14§t

195 935
213 575
188 019
868 !84

4 s18 056
28 10S'
55 :lg9

272 tBz
3St7 518
925 !87

2 8n 500

5 HiI
10 Hil
25 ilil
50 Hit

100 l,,lil

2t

Nr. der
Kl6ssi-
fikE-tion 1)

17

22

23

Tsxtilgenerbs
untar 5l.lill. .. 067

268
206
275
159
104
55

6L2
2C5
111
114
72
57
53

2!E
61
58
62
23
l7
1,41

355
391
:t68
347
723
68
58

861
103
1722n
1:lst
106
113

575
556
742
686
247
770
160

16

3III
19

247
72

159
:I:l62§
165
317

628
1158
671
809
322
193
175

2

916
1SE

24ä
118,ol

497
137

d
67

T
207
44
53
59
20
!7
14

142
304
294
307
119
60
54

789

15ä
204
732,o:

320

66i
607
247
rr9

44

3

:
2L2

61
147
310
222
160
372

367
380
581
755
298
183
170

2A 74t

ed32ß
10 580
10 1156

581

407 t75
2ß €1

140 5:B
167 777

3 325
20 4!7
24 A8
28 041
31 379
59 E§'

I 688 882

1 140 3St7

406
6 935

11 003n 722
1 095 331

188 602

M4

33 157

t,:

t,ö
4
8

l14

8'7

,,?

oräl'7
2t9
216

0'2

326 553

6 893
27 ßO
s6 253

280 31p
4ts 61062ffi

2e5 632
197 006
!t59 170

5r0
1'6
0'7
lr5
7t4
5r5
5r7

l12
0r6
1'5
lr4
0r5
l12
lr3

32,7
3rö

15,8

5'2
3r3
1r8
2rg
5r7
6r3
512

2rO
5r4
1r5
2r0
2tS
1r3
lr9

s7 723
6 :t67
4 0s{t4 726

15 188

5 933

3 8tsi9ß 4r0
10 607 687

54 324
7 05{

32 653
125 994
275 932

10 171 731

1 863 914
78 226
74 743

101 1154
93 889

149 954
1 1t87 61t8

5 t{it
10 t{il
25 Mil
50 ttil

100 r,ril

l.- 10 Hilt,l.- 25 r.rill.t.- s0 Mitt.
l.-100 r,rill.l. und rEhr

untsrl.- 10 r,lill.l.- 25 t{itl. ..............t.- 50 Hill.
l.-100 r,lil1.I. und mhr

H. v. I{öbsln)

- 10 Mil].
- 25 üitt.- 50 Mill,
-100 tlitt,
und nshr

l8
5 t{il

10 t{il
25 Hil
50 Hil

100 r.ril

LedsrgsHerbs ...
unter 5 i,|ill

5 t{ill.- 10 r{ill
10 t,till.- 25 t,tilt
25 Milt.- 50 i{itt
50 r{irl.-100 r{ill

100 l{i11. urd rphr

1S

77 444
13 920
29 006
ca 7t2ßß2

20 tlolzgsr{srbs (ohns
untsr 5 Mill.

: o,:
135 11,82q 7r919 6,4:t6 11,722 78,56 10,028 51,9
147 18,66.5 3r22! l0,l25 18,928 n,0
a2

109 4,7
L420 3,021 3,58 3,121 13,1ß

T s6'9

3

ä:
16

3sö

57 679
225,3
1 753
3 793
2 656tr 247

. ..i
504 183
24 6ß
5 801

24 595
35 032
16 ß7

224 0§
443
1t80lt 154

5 757
50 8111

162 :61t

2 551| 792
44 229
60 706

871 236
1$,s277

116 34t5
1 19:t
6 1ß1
7 377
1 9868ß7

23 061

851t 857
15 131
27 520t6 742
23 536

123 1198
64t8 llito

998 140

azr *2
184 665
442 074
53St 829
416 884
505 617
732 ß9

3SA r4§t

2 78 952

2 Aß 7,7

1r1

3r5
3r1
1r8
1r9
l12
610

693 855
6 853

35 926 4;t

188 306 16,5

2 277

s3
18Et 577

PapisrgeHarbs .....
untsr 5 l,{ill. ,

5 r,rill.- 10 Mill. .
10 Hill.- 25 ililt. .

verlagsgsnarbs, Druckgsrßrbs,
Vswislfältigung von b8spieltsn
Ton-, Bild- urd Datentregern ..

unter 5 MilI. .,.

50 t'tir1.-100 Hitl
100 Mill. und m€hr

5 Hitl.- 10 r{111
10 t{ill.- 25 r,till
25 I'lill.- 50 l.till
50 Hilr.-100 Mill

100 Mill. und r8hr

32

1

l(okar€i, l.lin€ralölveraräaitung,
H. und Verorbsitung v. Spalt-
urd Brutstoffsn ....,.

untsr 5 l.till. ..
5 Mill.- 10 ttill.

10 Mill.- 25 r{iII
25 t1il].- 50 ilitr
50 MiIl.-100 tlill. ...

100 HiIl. und rnehr

24 Chsnischs Industrie
untsr 5 tlill.

ä

5 Hill.- 10 Mlll.
10 Hill.- 25 r,ri]l.
25 Hitl.- 50 Hilt.
50 Mitr.-100 t,till. ,.

100 !,lill. und m8hr

H. v. Gumi- und Kunststoffv{arsn
unter 5 l.lil]. ...

5 1.1iI1.- 10 ],tlrI.
10ß tliII.- 25

r,rill . - 50
r,ti11. -100ililI. und

MiIl,Ilitl.MIII. ...
mshr

50
100

11 :t§ts 32,6 13 440 11883 4,9 209 12216 10,9 724 50147 15,2 264 55154 24,3 515 85774 ß,3 1189 88720t 84,4 11 836 571

280 11,8 4 975 76924 6,3 117 36532 5,5 268 98770 9,3 7L4 94232 70,7 606 21544 24,0 799 15178 1t5,9 2 1ß9 069

22

2 247
7 362

29 s31
31 083

616 778

10 144
47 803

1) Klassiflkation der l,airtschaftszhßige, Ausg6b€ 1993 (hlZS,3).
2) Untsrnelmsn d€s Bergbous und VBrarEeitendan Ge{€rhs mit 20 Beschäftigtsn und mshr; in d€r Elektrizi

Unternshnen; in der Ferft{änn€vsrsorpung UnternEhm€n nit einer Häm€Ieistum von nindestens 20.S GJ/h

I8ä"8ätrffi"};ä"*ilg.ron 
nindsstBns 500 hbhnungsn und in dsr tJassewsrsorsung Unternshtr€n mit siner J

und alls
5

von
oder

-26 -
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Gsr{äss€rschutz Lärilb€kälpfung Luftreinhaltung l,laturschutz und
Lardschaftspflegs

Bodensanlerung

r6) I 000 of,l r6) I 000 Dl.l r6) I 000 Dt{ r5) 1 000 Dtl r6) 1 000 D{.1 r6)

Nr. der
Klassl-flka-tlon 1)

Produziersrdsn Ge{€rö€ (ohne BaWeH€rb€) 19§lg

uiv{eltbereiche nach l.lirtschaftszr,ßig8n ( Abschnitte/6usgsHähIts Abteilung€n/Hauptgmppsn )

gröss€nklessen

Inv8stitionen 3)
fur dBn uft€Itschutz

Abfal lxirtschaft

r 000 t}.t

6 9Sl2 24,8 tB 474 58,5 7 220 4,3 3 18Et I
201
1m 4'1 :

4119
65

108
535

70 t2,0
31 r3
o,:

3i25 11,4

0,7 17210

r
67

012.

1rä

0'4

62

16

1ß

:

,,:
:

0,6

grö
§12
712
912

4t4

6r8

88I 154
764$1
ß
:

1S5

::
n 7§ 49,9
1 178 il,t400 2,8
1 371 §,2314 ll,8740 6,6

24 7U 69,0
ß 477_ 20,7_

17 3,5
1 768 42,6ta7 3,3

20 58il 110,5xt g22 14,7

1I Eß6I 123
1 *t7
6 601

72 520
1:§l 1105

38 3rL9
7 275

2ßt
1 6:X'

11 2:tg
3 596

20 :El

017_

:
:

o17

212

1r0
1r8
0r6
2r5
2r3
4'4
0r3

32,Ol'4
0rg
7r!
4rO

2i
131
174
791

14 198

4?s,6
18t 312

203
119
719l8s

50, i
2'0
1r0
511

14ä
570
0672ß
186

16r 1
47,9
95,7

1I
3

111r9
5r6sr7594

5 617

20

2t97 0r0

97 0,1

161 s,l
51 2,980 2,127 1,0
ä o,o

T',:
77 0.0678 0,4

t8

1S

22

23

24

%

2 orl2 327. ",!
ß2 sli.

4 041 7,0115 2,07 0,44A 11.8!84 14,4
3 158 8,;

t73 702 50,81ß 10,9§7 80,6I 1136 311,64 214 73,2t8 729 iE,8
88 888 54,7

18rg

a7 rä
3714

ßr7
27,3
41r 3
lNlr3
62,9
50,9
44rg

27 rg7rlßt3
!13,1
5r5

26,4
36,11

927
2 891

18 57S
15 8:E

276 ü7
27 2ß

ß2
1 079
4 675I 006
2 674t7 400

::
12 1159 27,6ß7 20,855 3,11055 27,A176 6,SI 711 85,09Sl5 2,A
7 781 3,!

? ,,i
L2 n2 2L,2573 ß,3I 24t 70,a&B 22,1I E5 66,18:€ 7,4
6 Sm ls,s

55 284 24,7:85 8S. tT7 16,o477 2t,7942 16,4tt 273 22,2
47 721 ß,7

5 154

1 842

3 182

165 703

1E
2 293
4 10S)I 719

757 407

0,
2,

4

7

-

173

773

-

ti 1,;414 7,22ß 0,5
7 67 4,3

77

I

13

163 9,0471 39.5161 2,5114 1,6t24 6,3789 12,5503 10,9

4a L24 17,560 5.12S 4,6704 9,6555 ß,0
1 854 ß,4
{l 61ß 2O,2

16 7!t6 §,2103 8.6
3 910 60,8
6 281 85.2537 27,t3 08El 119,0
2 82 12,5

16 0,05 0,52 o,o
i o,i

0ro4 0,0

e 0'1

::
::

768 0,4,T O,:

!E 0,147 O,Z
1 Sß8 0,3

179 o,2t2 0,2iB 1,068 0,5ß 0,2I 0,1n 0,1

!8,8
1ßr3
23,3
3r7

!E,59rl
56r5

58,3

:
L2,ä
59r7

24,0
7217
50,0
A13
22,4
40,3
22rG

§'2
20,0
6r1

11r B
74,0
35r5
QtG

073
552
888
273
786
570
0252

t 6'9

::
::

32 0,0
27 ß2 4,0

111 1,529 0,1170 0,5
27 142 4,4

356 0,1

2ß 1,6
s ori118 Or2

2r!

81, i
:

l17
ZJ,9
7'8

7! 277

aä
ßÖ

68 689

316 757I 868

I 253

7?5,3
15 316

10s 807

tzi
109 6&t
166 571

3r,:

31 ;1
13,9
!,5

3 ) Bruttoanlegsinvestitionsn.
1l 4nleil an dsn UntemerrBn mit Invsstitionsn.5, Anteil an clen Inveartitionen insgssamt.6) Antsit an dsn Invsstitionen iUi"Jän"ünr,rettschutz zusaflnsn.
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27 2AB 27
1l 510 72I 415 31t
7 3t2 51
2 800 183 137 30I 013 16,
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Untsrnshrsn 2)

-l 

in untsrnshnen
insoasamt lnit Inv8stitionsn- | fl.Ir dsn

I uncttscnutz
insOssart mitstl

mit
Invsstitlonenfur den
tln{€Itschutz

1 000 DHr4)AnzahI

t{irtschaf tsg I iodBrung(H. v. = Hsrstsllung von)

u* "t=oru"-II[IlI t unt ernshmsn
mit ursa[z von . .. bis unter . . . Dl'l

Investitionen ftir den Unneltschutz im

1 Untgrnehmen, Gesartinvsstitionsn und Investitionsn flr den Undeltschutz zusarmsn und fur
1.3 Umsatz

d6nJntBr

zusailran

xs)

Nr. der
KIassi-
fik6-

tion I )

ß

27

31

!l:l

34

Gtasosr{srbs, Karamik, Vsrarbei-
tuno von Stsinsn urd Erden ....

ünter 5 l.till. ,..
5 r4ilr.- 10 Milr.

730 962
to 782
!t8 8311

105 657
105 164
133 714

2 000
2AB
186
667
2A7
167
L27

915
100
169
2t3
1:ts
116
159

0416n
740
518
578
325
224

8113
008
437
602
Tß
527
1§)4

163.17
36
39
22
2t
28

90§t
370
421
514
243
168
193

1186
99
94t

109
63
47
74

856
740
405
365
1l§l
r01
96

885
s8

155
235
135
88

774

13

5

4

0'5

1 811

"r:
274

n)
a47

15ä
277
r32
,r1

5 354

1 540
1 41S

541
,r1

5 242
432

1 265I 475
7ta
510
ß2

150

3ö

2i

1 730
304
370
s75
234
160
LA7

1150
86
a7

:

1 651

35Ö
341
1115

96

7S3

129
204
725

16S

305
16

16rB
7r4

39
73
55
!E

20ri
§ 87,7

255 31,3

1 336 831

1l 501 598

2 51S

s64 elä

2 881 880

4 l1l9 079
97 2ß

26tl 580
680 1X92
521 937
6EE 12{I Slg 6g'

5 871 025
70 927
87 SE3

217 271
2:E S58«€ 665

4flß€241
6 934 29§)

323 ß2
629 !l§16

7 374 607
1 0116 626
1 1:E 298
2 4A 3lt
M93 120

224 2ß
476 337
gsts 671
919 930

1 165 197
5 608 721

7.26 16,9
:13 15,2u 3lr8
1[3 38,4

114

582 10,9
79116 7,5138 9,7
8St 16,57! 22,8
89

526 10,034 4,157 4,5106 7,279 11,074 74,5
176 36,5

4r6
1r3
2'2
1r9
2r0
4r5
6r7
6r8
4r4
412
512
612
4'2
712

115
212
1r6
1r3
l'4
lt7
lr6
L12
0r6
0r5
0r9
1r1
2r1
712

191 094
1 308s 835

12 St58
10 673
28 80s

131 517

1t00 5!r5
ß2

3 A72
11 037
14 584
ra 242§2 574

105 1131
7 050I 931

17 5115
14 584
18 954
38 367

113 286
1 4lls
2 514
8 7!E

10 085
24 0ß
66 1188

0'5

1r3
0r3
017
0r9
0r9
0r9
1'4

1r3

Lri
2r)
2rJ
lr2

0r9
0r ll
0'3
014
0r3
0r5
1r3

10 Hill.- 25
25 t{ill.- 50
50 r{ill.-100

100 Hitl. urd mshr

ibtallerzeugung und -bs8rbeitungunt€r 5 tlill. ..
5 üill.- 10 l{ill.

r0 HiII.- 25 Hirl.
25 Hill.- 50 1.,1i11.
s0 t{ilI.-100 Mill. ...

100 l.lill. urd mshr

H, v. lhtallsrzsugnisssn .......

Datsn-
und

-sinrichtungsn .
untsr 5 ilill.

5 Hilr.- 10 l.rilr.
l0 r,rill.- 25 ilill.
25 Hirl.- 50 Ir{1Ir.
50 üiI].-100 tlill. ..

100 HifI. und mehr

H. v. Gerätsn dsr Elektrizitäts-
Erzeugung, -vsrteilung u. ä. ..

untsr 5 Mill. ....
5 r,rill.- 10 HilI.

10 r,ri11.- 25 r,ril].
25 l,lill.- 50 Mill.
s0 r.{ill.-100 l.{ill. ....

100 l{i11. und mehr

furdfunk-, Ferflseh- urd lt{ach-
richtsntechnik

unt8r 5 Hill
5 l,,lil].- 10

H, v. Buronaschinen,
vBrattsitungsgsräten

tlill. ..

ß

ß

30

unter 5 Ml]Il,lill.- 10 Mill
r,1irl.- 25 MillIrill.- 50 Mirt
f{llt.-100 ililll.lill. urd n€hr

5
10ß
50

100

unter 5 HiIl
5 l.lilt.- 10 l,lilt

10 i{ill.- 25 tlill
25 r,rirr.- 50 Milr
50 ili11.-100 l,lill

100 tlill. und mehr

b
1
1
1

I 007
23 00s
61 953
8s 258

147 905
4 raz a7L

2 198 106
39 134
68 008

163 599
242 792
332 591

1 351 98:l

3 8:10 184
15 414
18 358

!58 277l2l 247
226 565

3 290 329

§t71 4lsl4

1 007I 724
24 225
62 399

7t0 ß2
2 AA2 075

5 027 081
51 880

100 784
2S !156w 427
531 288

3 7L0 357

3 56s 4tsl

36 s4i
los 4si
7A4 474

2 A32 W2

5
1
1
1

8,7 126{' 373 b 26

5118
6 31t

32 ß)
{4 039

L Lsz 243

32

s 583

63 621
140
742

2 80s
2 St3
4 851

s2 08§t

186 10,810 3,3I 2,2ß 5r530 12,831 19,e81 ,q3,3

1

47 344
6 365

603r 445
2 994
4 993

30 944

317 830 1,8196 0,5194 0,3
3 502 7,7
6 581 3,141160 1,5

302 898 1,8

15 71S 435
2 407
1 580$ 492

{15 101
104 5115

15 524 309

17 61ß 940
33 7r5ü 723

207 370ztt 379
303 360

16 815 392

165 20,8
5,{ 3,130 14,4t19 15,2

18I 52,7

106
50

100

MiIl.- 25üiI1.- 50
Mil r. -100ttilI. und

MiIl. ...tlill. ...
mehr ..

72 L66755
8

10
72
31

0
0

i

661 020
L 044
3 390

13 011
24 616
56 990

561 SEg

80§l s8
71 041
94 23r

2t0 230
183 8112ß 9ß
001 719

1

I

518

2rä
5r3
8r3

ßrä

95
1l
10
18
t2
t2
32

2 1!6 086

2 28ä
7 172

ra 622
75 757

1 5s7 483

l,hdizin-, l{eß-, StsuEr- und
Regeltschnik, optik ..

untsr 5 MilI. ...
5 Mlll.- l0 Mill.

10 itill.- 25 Mill.
2s r,rill.- 50 1,1111.
50 MirI.-100 Hirt. .,

100 HiII. urd mBhr

H. v. Kraftnagen urd Kraft-
H60enteilgn-unter 5 ttill. ...

5 Hilr.- 10 Mitl.
10 r.ril].- 25 Mi]].
25 Hilr.- 50 Mirl.
s0 MilI.-100 MilI. ...

100 l.till. urd mshr

1 16 447
267
237
878
587

1 300t3 177

1) Kl6sifikation der t{irtschaftszv{8ige' Ausgab€ 1993 (l^1293).
z) untemehmn oes sergbaus-unä-üeiäi6äitäÄuän oeNei6ei';;I'äo Bssghäftigtsn urd mshr; in dsr Erektrizitäts- und Gasversoruung alls-' ü;iäffiililil;-in aäi'F;in1ääeüäilörgünö'ünternCffiän-mil-einei-r{änr'äi;iaaun" üon niädestgns 20's GJlh (s Gcar/h) odsr mit einer

äfä##i:ä3tüü.väi ii$ää;6;-5öö'HohnünsÄn üia il Jäi-ttasiäwersorsu;s Üntsrnsrmen mit einer Jährlichen l{asserabsabe von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1' 1999
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Ger{ässerschutz Lämbskänpfung Luftrsinhaltung llaturschutz und
Landschaftspflsge

Bodsnsanierung

r6) 1 000 Dtl x6) 1 000 Dtl r6) 1 000 t»,r r6) 1 000 Df,r r6) 1 000 Df,l r6)

Nr. der
Klassi-fika-tion 1)

26

30

31

nr:

400

lo
,,:

722

:

o,:

3'7
o,;
o,:

s79 1,080 6,183 1,5154 1r3119 1,0
536 1,2
33? 0,3
10 0r1

lllsl 1,0LO7 0,6067 0,3

1t65 0,434 0,595 1,0240 L,471 0,5
? 0,1

47,8
51,6
52rl
66rE
27,2
32,4
50r7

50,6
47,7
4lrg
118,8ßto
58,6
50r 4

7

n
A
:

9€t1

-
991

- 
',:

8 0,661 or5

2 370 Orr_

Produzisrsnden Gs){erba (ohns Baugsr{€rb€) 19SS

um,{sltbereichs nach l.,lirtschaftszHeigsn (Abschnitte/ausgsNähItE Abteilungsn/Hauptgrupp€n)
grössenklassen

Invsstitionen 3)
für den Um/rsltschutz

1 000 oil

24 SA2

1:E 818

762
567

2 137
3 006

130 975

42 tr4
3 5023 472I 556

7 207

lt 077
87

78SI 960I glt§t
7$

5 526

8r3

aorl

6lr0
:

50,9

2

91 261
673

3 042
8 6:t0
2 902
s 322

65 6S1

4'4
13r l
L4,!
2r7

18,2
5'6
2r7

6r5
2'3

17 r79rl
5r8
8r6
6'2

12,9
417
8r5

L2,7
L2rs
7t3

18,8
9r8
4r8

31,4
22,4
Lg,2
3r3
8r3

0r8

a 374tt2
420
344

1 342
1 601
3 1196

ß 927
11

61§l
1 0098€
1 5652raß

73 722
:T:E
442

2 126
1 825
1 !t88

19,2ßtB
19,5
2l14
33,4
13r6
19r0

34,?
4r4
511

14,6
16 r,1137,!
39rGß'7
34,4
118r8
35,4
32,3
40r0

?7.4
55,4
15,0
18rg
20,2
13r4
34,5

36 709
337

1 l:E
2 767
3 566
3 918

5 161
6 124rs 35s

30 sE
7A4
378

1 65220u
3 2.4

22 977

52 !t61 27,444 3,47ß t2,8I 0511 8,1I 753 16,4
13 953 S,5
34 402 ß,5
33 753 8,4247 50,1
1 313 35,8
4 073 36,9
4 322 29,6
2 88S 15,8

20 915 5,9
16 SIE 15,9
2 307 32,7
2 494 29,1
1 295 7,4I 188 8,1
6 677 35,2
2 *4 8,7

2A 326 25,0l2o 8r5126 5,0
7 2Ot !3,7
2 4ß 2411t4 137 58,8

10 313 15,5

I 241 19,7

0r9
0r6

0r8

2rg
!12
lr5
0r6

5r3
7'7

24rB
54,0
6r5
4t0

27

30
12
24
30
lEt
24
34

35
31
44
37
:t5n
lNt

202 6ß
z]0

1 539
5 !89
7 008

10 706
t77 775

32 707
86i:l

2 459
5 320
6 269
4 705

13 0S1

40 576
«t9r 1243ß4

3 58s
5 729

26 1166

3 18Sl

:
33{t

lß,1
79,4
1#lr 0
8r5

50 13
1§),5
47,5

!Er5
23,9ll,7
6r5

19,11sr0
36r5

477 0,4 nI 0,1230 2,37 or070 0,535 0,2126 0,3
809 0,7 294 0,319 0,750 0163 0,050 Q,2583 1,0

2r5

0r3
2rO

l12
0r8

a:

65

I 554

2
27

I 525

o,;
0r0

10; 1
2rO

2
8
3
0
8
1

5O2 1,3
0r078 3,1642 7,4a7 or9111 0,5*2 0,9

1

0r{
:

4r6

779 ßr3

72 L3,2

58:t ß,4

L2,;

20,7

ir

22 ß9 47,5
4 At7 75,71l5i!l 76,7I 272 88,1I 511 50,5
1 01t3 2O,g

13 382 43,2

76
116
55
:t5
27
77
a2

12 558tß
t32
309
150
9*t

10 910

ß6 274 ß,1
64 ß,2356 lO.2804 r2,2788 \7,7

104 266 34,4

BnJttoanlagsinvBs titlonen.Antsil an den Unternefrisn mit Invsstitionen.AntEll an dsn Investitlonen insg€sant.Anteil an dsn Inv€stitionen für-den Un}Eltschutz zusailnsn

1ß

1t5

:

32884 1,9

': "'l
815 2,4

1 607

I
59

1190I ollsl

6I

2 444

ß ?27
111
319
234

1 5062 404
24 7ß

513

ß,2
3r9
512
4'4

21 186 !ts,329 20,3338 4§,6I 598 57,0473 ß,2
1 180 24,3u l6s !ti!,o 1r9

3 3sl

708
115
254

22€,0

315

1
6:t
t2
44

195

138

25
7

20
85

16 710

15
868

3 556ß0
11 981

2
3
3
0
7
8
2

4

I
1I
1
0

t1
0

11Illt
10
11

L4
0

Iß
l3
t7

8r9
11,8
27,3

1r8
17,2
11,0
8t7

9r0
53rg
56,6
L4r7
218

39,4
8r6

1 155

7 153

84
252
uto
s23

5 852

6 8*'
26

16
891
555

5 251

r 470
32
65
16
66

742I 14§t

a 824
105
110
516
186I 756

25 SEo

0

0,
-
1

-
5

t3
4L
17
60
60
15
6

16 813
1 522

70
94

580
3 247

11 300

2tß
111

41
528
3552ß
908

or7
o12
413
o14

0,{ 33

0r5

3r0

Jrf

34

1
4II
4II

3ro
0r1
0t7

104
8

AA

154 294 4E90 4E31
1 5El0 41620ß 30
7 627 !t6

118 918 1t9

3
4
5
b
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Untgrnslrr€n 2)

insgssart Irit rnve-

I 

stitionen
nit

Investitionsnfur dsn
thr{sltschutz

insgssant
in Untomsfrttsn

m1t Investitionsnftir den
tltr,sltschutz

1.{irtschaf tsgl iederung(H. v. = Hertellung von)

uilsatzgrössenklEsse ( Unternelnen
mit tlrsetz von ... bis untsr ... t»l Anzahl t4l I 000 t»,|

derNr

Inv6stltionsn fur den uiüaltschutz in
1 Unternehmen, Gssafiüinvsstition8n und Investitionsn fur den un{eltschutz zusarnsn und fur

1.3 ußatz

darunter
zusdllisn

is)

Kl6si-fika-tion I )

10 MitL- 25 Milt
25 }tlll.- 50 r,rill
50 MilI.-100 HiIl

100 |lill. und nshr
!E H. v. l,Ebsln, Schiuck, ttJsik-

5
10

r53
!t3
18A
27ß
2L

,1

ä
5
6
3

249
47
56
76
22
32
56

913
510
1135
4V4ß4
141
99

114
2t
30
30
1B
8
3

:E

l5 2942Aß
3 6274m
2 045
1 34ß

ru
625
7S6
204
805
810

5:!5
318
372
!1s,7
220
148
140

177
2AA
306
1169
809
568
757

2
2
2I

7
2
I
I

ßt
si
73
18

53

I 663

§2
ßÄ
1!l:l
94

97

2ä

1äI
3

6'4
3'4
1rt
1r8

!E 14,9
ä t,i3 4r1

23 43,4

9'2
4r)

11, t
18,8
22,3
u'1.

31, ä
7Er 0

100,0

77 4r2
2:E 944

27 6A2 054

7A A25 Tl0
22 330
38 9112

220 074
18§t 547
378 156

77 976 7LA

1 339 250

24 9ß trg
1 034
1 908

1 48Ö
20 tn

t,:

14,ö
6r9ßr0
8r7

I 76Et 711

{20 188
2 St69
5 570

16 260
74 42r
32 856

3118 111

I ß2 L24uu2
15 06S* 247
19 128

100 565
LzA 293

534 tU
1 876
8 183

33 34SM 072

1 885 554 1108 815
68 055 I 022

714 Uß 6 r92
Ea 703 18 :83
3!E 51§ 50 882

1

3t 770
2 558I O27
4i,2.9

10 979
5 7S1
7 08St

16 1135

:
618
724
020
585

!r7
3r8
0r9!'7
3r3
1r5
1r0

37

25 r.tit],- 50 MI]t.
50 t{il1.-100 Hllr.

100 l{ill. urd rßhr
Rscycling .......

unt3r 5 l{ill.

!m 103
742 7tA
26 674

5
10ß
50

100

Hill.- l0r{itt.- 25 4E 318
975
ß2
669

24
15
23

35 5S6 856

29 720 431

77 Xt7
18 96.5

52 ß1
96 009

239 297
268 re

80 502

18 12ä7t 1229ß2
22 80

tllll.- 50 Hill. ..
t,ti1l.-100 t{ilt. .....,....l,lill. und mshr . ..... ... .

25 Hirr.- 50 t1l]t. .
50 r{iIt.-100 Mitl

100 l,lll]. und mehr

6I
4I

v0R Vorl Bis tungsgtltBrproduzenten
unt€r 5 t{ill. ......,,

5 t,tllr.- 10 ü1tl
10 Mill.- 25 Mill

,1
,8,9 1
,0 1
,1 1

'79

16,4
6,6
8r0

11, I
18,9
27,g
58,4
8'3
3'2
3r8
Q,Q

2

Itw

10,5
1612

4
3
5I

15
27

t7 0t432ß
1l 1:I3
4 6:t0
2 7t2
1 403
7423

tL 7U2
2 772
2 984
3 028
L 29t

437
830

1 7118
40e
35644
242
155
747

8 186
2 A72
1 189
1 59St

867
5St
780

1 !l!13

10 528

511
173
291
47r
:t86
376
814

474
73
gst

185
r1s
1111

759 022
663 1112
209 1066n 250
911 302
065 168

32

2

53 780 309
1 6€3 551
2 053 618
4 329 423
4 3:'5 6:t6
5 810 724

452 681
867 895
985 728
520 704
944 379

2 253 2N
37 274
40 554
94 255

118 678
198 763

412
213
2rO
212
2r?
314
5r0

!14
or7
0r6
0r8
0r9
!r7
1r5

1r5
3r9
1r1
2rl
3r9
0'9
l'2
lr9
2rO
0r8
1' 1.
7r7
215
2rO

Irwest itionsoUternroduzenten
unt8r 5 llill. ........

5 t,titl.- 10 l,tirl
10 r{itl.- 25 Ml]t
25 l,,lill.- 50 Mill.
s0 HilI.-100 MiIl. .

100 ilill. urd Dshr . 284 §;t
162 10,6n

1S
?5n
2S
42

599
93
50
a7
73
86

2L0

911
9,1

9,9 1!4,2 1

30,0
8r3

22 gllst o:rsl

3 028 4ß6GEB

VER

Gobrarchsgltsrproduzenten ..
unter 5 Hill. ........

5 Mirl.- 10 Hilt
10 r,ritl.- 25 Milr
25 r.rill.- 50 Hill.
50 HiIl.-100 t|itt. ..,

100 Mill. und mehr

Vsrtrauchsgutsrproduzsntsn . . . . . . .
unter 5 Mill. ..

5 r,rilt.- 10 r,litt
10 t{ill.- 25 t,till
25 Mill.- 50 l.lill
50 r'rilI,-100 Hilr

100 Mill. urd nshr

115 610
2 042I 074
5 llE

10 :t51
3 51ß

23 ßl
280 970

8 178
4 018

13 692
2q 329
:16 875

193 877

24 !ß7
2A 322
8A 182

171 650
:t62 058

5 510 409

408 193
517 9S3
225 2ß
440 180
470 795ß7 5n

015
900

6
5

20 091
43 753§2 779

1 989 874t
95 168

1 164 322

14 530 159 6 185 619

1) Klassifikatlon der tlirtschaftszHeios. Ausoabs 1993 (tz*l).
2) Untsrnehn€n des Bergbaus und Verar6siterdän Ger*rbej nit 20 Bsschäftigten und nehri in dsr Elektrizitäts- und Gasverorgung allB

Unternehneni in der-Fsrmänßvsrsoruung Untsrnehnsn mit einer t{änn€leistung von nindsstBns 20.9 GJlh (5 Gcal/h) oder mit einer
I86"BäErffi"liä"*:ilg.ron 

rrindsstsns 5oo-hbhnunsen und in dsr tlassewersorguäg Unternenmen nit einer Jährlichsn !{6sserabgabe von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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Ger{ässsrschutz Lännbekänpfung LuftrsinhEltung l,laturschutz und
Landschoftspflegs

BodsnsanierurE

r6) 1 000 tH r6) I 000 Dt{ r6) I 000 t»t r6) 1 000 Drl r6) 1 000 Dr{ r5)
:§

Produziersndsn G&{srb€ (ohne Bauger'orbe) ISES

ulÜ{€Itbarsiche n6ch l{irtschaftszr{eigsn ( Abschnitts/ausgsNähIts AbtsilurEsn/Hauptgruppsn )

gttsssnklassgn

Invsstition8n 3)
fur dsn Um..s]tschutz

AbfallNirtschaft

1 000 $,t

3 706 1{,9 5 838 23,4 3 086

Nr. der
Klassi-fika-tion l)

:E

37

o,:

0,2
o,?

: ''i
2ä t,ö!t5 0,2

L2 220

6äI 650

525I 956

ßr0
6rö

85r5
i§rä
49r5

,",:
0,5

22ri
13,6

t1
!rl527§

szl 89,ä225 l1r8
si 3,Ö!t59 77,7

79r8
5r4

34r 0
47,3

115ß 4r4
ltZ

51ß !15,8
5 0:§ ß,02

"1

ß
L2

,r:

r
215

rD o,4l0 0,4
::

108 1,9

30 0,2

aa
30 0,8

ta 279 57,S
1 013 !l!t,61ß0 ß,7
2 510 58,0
7 S€ 72,6
2 2ß !8,11
4 @i2 57,6
. T 23,3.

73g tl,i675 §,2a2 2,0501 31,6

l;92'B
3r6

arl

grä
.',-9

869
l!15
24
9726

151
A7
oo:

22äa:

21711
3

40
5
s

t2
17

20,4

27,4 3 76651,3 88
4r2
222I 081
738L2n

,.7
36S
26S

2 5!t9
120

859 4m
t4 27rg 001
24 685
:B 553
a4 427

708 5{19

130 118§r

10,8
34rs
15,5
44,1
21rs
ßt7

8 70r
7 312

111
1 4§Xt
1 6g'
2 557
1 523

7 998

5 244st
1 !88

7ß

5r3
213
2.3

1 3I

13,;

5r6
15rs
6,3,2
?,6

v0R

IIT/

33 599 1,5g 0,0,9118 1,131§' 0,4651 0,5772 0,4
31 1ß0 1,8
10 53{ 2,51l 0,1188 3,484 0,547 0,332 0,1
10 180 2,9

*: ,,:

ß 0,230 0,8805 3,4
*: o':

191 0,866 0,2549 0,3

r;o
219
0r9
\14
0rl
0r9
0r9
0rl
lrg
413
0r6
0r6
0r7
0r3
0r5

0'4
1r9

116
.0r6
0'6
3r1
0r3
0r0
1r6

15 121

3 62!'
3

106
693

87
1811

2 555

115
10

!t8
87

4 522866 1
24

424
7A
183 110

9? 0,e
!85
166
857
716ß7

19

1

I

799 6110 !t5,5
L3 m !8,0
13 316 32,A
27 574 29,3
{0 511 34.1
69 741 :8,1

6:§ 070 36,0

69 361 24,7
2 2ß 27,0
L 225 30,53 292 24,0
1 311 5,q6153 16,?

55 171 ß,5

5r5
2r8

10,1
9r8
8r5
8r5
4r8
5'4
5rg

ßtB
16,4
13,9
4t3
4r4

?,7brb
511
712
2rO
612
2r4
712

22,5
o,7

ß14
2r9
3rg
6r6

t% 4L2
970

40fJ7
s 250

10 131
16 812
84 163

22ffi
173

1 326
2 651
200[J
1 403

15 314

srl
!18,3
22,2
26,2§rS
32,4
4012

3lr1
40.4
74,7
22r7
25,9
18,5
3!lr0

25,2
9r8Q'0
1r5
5r6

41,0
37,2
53, I
77 ro
52,64,9
50,2
70,9
52,4

11S
785

3 687
3 742
6 082

114 SE
11 511

200
181
8,{§2

1 1156I 737

11§ 294I :ts8
2 115
5 874

L2 203n 724
10r 591

415 611 18,11
a re 22,7

12 5:E 30,9
31 5110 33,s
27 176 2,8

28§t 379 16,4
55 141 13,1750 25.3
7 32L ß,7
2 677 16,5
2 6!t5 18,9

15 011 ß,7
32 7ß 9,4
11 0SB 24.3E5 37,O113 10,6I 378 26,8
1 1t56 14,1t 221 3q,q
6 170 26,3

36 781 13,1
1 878 ß,06A 15,6626 4,6s 840 40,4
3 057 8,3

20 75q 70.7

GEB

VER

197 509 47,0840 2A,3
1 81[5 !Ft,l6 187 *t.7
5 902 40,9

10 11t5 30,9
t?z 320 119,5

20 790 18,6942 116,1184 Q,3
3 611 70,3
8 0:B 77,7552 15,57193 30,7

| 241
1!E
55
62

212
222
556

20 205
1 837

30
3 47t

708I 4§6
t2 702

3 ) Bruttoanlaoeinvsstitionsn.{) Antsil an den unternelnen mit Invsstitionsn.5) Anteil an den Invsstitionan insoesomt.6) Anteil an den lrwestitionsn fur-den ünrrettschutz zr.rsattrr€n.
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Untsrnehmsn 2)
mit

Invsstitionsnfilr dsn
urmsltschutz

insgesamt
in Untsrnehmennit Investitionsnfur den
Un{eltschutz

insgesamt mitsti Inve-
tionen

I 000 t},lAnzahl t4l

I.'lirtschaf ts gl iBdsrung(H. v. = Horstellung von)
Nr. der
Klassi-fiko-tion 1)

c-E

c

10
10. I
L0.2

10.3
11

l1

Investitionen fLir den Um€Itschutz im

Z Unternshnsn, Gssamtinvsstitionen und Investitionen für den lJn {eltschutz zusamrsn und flr

darunter
zusamnan

rs)

4236 3 534 80St
Produziersndss GenerbB (ohng

Bauoeü{erbe ) .
Bergbau und Gsxinnung von Stsinen
und Erden
Kohlsnbergbau, Torfgsr{innung ......

Steinkohlenbsrgbau und
-brikstthsrstellung ..'

Braunkohlenbsrgbeu urd
-briketthsrstellung ...

Torfg€ninnung und -veredlung .. '.ceriinnÜm von Erdöl und Erdgas,
Erbringüng daiit vsrb.Jrdsner
Dienstleistumsn .....
Ger{innung voi Erdöl und Erdgas ..
Erbrimung von DiEnstleistungEn
b€i där Get{innung von ErdöI
urld Erdoas

Bsrgbau auf Uran- und ThoriLmrzs
Erzbergbau

EissnBrzbergbau.lu-{'tetatlb€rgbau (ohn8 Berg
bsu auf Uran- urd ThoriurBrze ..

Gevrinnung von Steinen und Erden,
sonstiger Bergbau
Gexinnung von Naturstsinen ......
Gevrinnum von l,lstumsrkstsi-
nen und l,lstur§teinsn a.n.g. ...

G$rinnung von Kalk-, Doloilit-,GiF- uäd Anh)dritstein sonie

45;
42

7

5
30

11
5

-

,{16
33

I

,1

3Es
344
2t

5
5

8
3A 22r
5 119

1 176

153
44

979
65

227
35
76

115

%o

7

o
193

185
8

79
69

10
108
85

22

2 625

2 ]..AA

I 042
98 6412 108
7 940 :t5€

1S 903
47 293

a0 274

75 ß2
7S0 640

56 756 81t2
2 934 St54

185 31ß

50 243

2 894 055
216 110

3 918

1ls8

19 699

4l:t5 82
7

3

18,; 2 4t7 zs;. 1 182 567
I 752 AtA 105 952 4,4I 702 347 5S 326 5,0

5 4 80,0 655 332

1Xt0 654

803 S35
47 204

3 659
52 905

614 597

t5 773

{13 553

405 ß3

244 g,AA 27 477 3,4
17 811S, 1 618 3,9

4

6r6

19 l1lEt 4,4

11
1
2

L2
13
13
13

I
2

:

24 603
22 ß7
2 176

211 050
r71 0s9
39 S51

37 273

697 12s
634 102
63 023

111

14.1
14.11

14.72

77I

l4
6

7t
5

44I
15

27

§7
33

,:
:t:l6
315
2t

5
5

8
0sl9
1ts4

009

137
37

8EE
57

207
30
72

105

,:
7

I
184

1oi

34
4

18,3
27,3

14.
14.

13
2

74.2r
r4.22
14.3

L4.4
14.5

D
15
15.1

15.11

15.12
15.13
15.2

15.41
15.42

15. {ß

15.
15. 51

15.52
15.6

15.61
15.62

15.7
15.71
15.72

15.8

15.81

Krbids ......;...
Gsv{innum von Schisfsruis"#l9;x":. itr:. YT:. lll. .. .
Gsr{innung von Kiss und Sard ...
Gsr{innuno von Ton und Koo}in ..

Bergbau auf chsttische urd DUn-
odrittelninerals ..,....

Gäninnung von SaIz
GBr{innum von Stsinsn urd Er-
den a.nig., sonstigsr Bsrgbau..

vsrarbaitErdes Gsn€rb€
Ernährungsgs{srbs .....

Schlechtsn und Fleischv€rar-
beituno
Schlaöhten (ohns Schlachten
von Geflligsl).

Schlochten von Gefltigsl .......
Flsischverarbeitung ...

Fischveraröeitung .....(bt- urd G${lsevsrarbeitung ....
verarbsitum von KartoffBln ....
H.v.Frucht--und G€nÜsesäftEn ...
vsrarbsitung von obt und
Gsi0ss a.n.o,

H.v. oflenzlichsn und tlBrischsn
öIeh und Fsttsn..
H.v.rohsn ölen und FsttBn ......
H.v.raffinisrten ölen und
Fettsn .

H.v.äErgarlns u. ä. l,lshmrEs-
fsttsn .

l,lilchvsrarbsitung .r..
l{ilchv3rarbeitung (ohne H.v.

Spslseeis )
H.v. Seisssis

Hohl- irrd schälm{ihl8n, H.v.
Stärks und stär*Esrzeugnisssn ..
tlahl- und Schälnühlen
H.v.Stärks und Stärks-
erzEugnisssn

H.v.Futtsnnittsln .,...
H.v.FuttBtrritteln fur ltJtztiere
H.v. Futtennittsln ftlr sonstige

u, r,53 16523

4 06ä
4ß
sl

:

,3
,8
,8

a,;
3r5
3'4

2rä
2r7
312

5r3
O'A
2'94rl
1r9
216
1r3

2ro
orl

2ri

,7
,8

1

11, Ö
915

9ro
LO,2
16,2
8r5
8'8

21,3frr7
20,8

l0 7110
L24 ß7
16 666

l1ts 235

31 476

8 950
232

22 N3
3 687
a 72§J
?. 790
2 021

9AA 727

t8 222
s7 !t59

762 740
91 012

453 64§r
107 508
151 788

194 353

15.3
15,31
15. !12
15.*l
15.4

20,0
14,3

3s 351
46 5118

66 336

42 A32

356 3S3

84 057
31 8rE

e) zo,i

10 1413
5

t
14 13,9I

5

682 918
r07 722

2ü 337
144 292

101 0115n7 567
L79 2§
58 329

2 653 159

7 ltS 274

52 214
60 508

17 723
1 371

16 it52
7 5{15
6 620

1 075

50 60s

5 35{

6
0

Tier€

H.v
backxarsn

(ohns

19 817

40 6S1

949 783

122 707

L612
312
3r7
1r8

2r3
0r5

22ß
1 844

130 5,8
63 3,4

1) Klassifikation der l.lirtschaftszl,ßige, Ausgabs 1933 (l'1293).
2i ifiiäfiähil;;-ääs-äärijuä,rs-ijnU-Üeiäi6äitändä; cehßrha mit 20 Bss.chäftigtsn und nehri.in der Elsktrizitäts- und G8sversorgung alle-' üntäinärmen: in der-Fer;näffirüäilörqüns Ünternehn€n mii einer l,{ärrnslsistung von nindsstsns 20.9 GJlh (5 6caf/h) oder mit einsr

Iäfi6trffiIkä;tfiä.ffi;inä;6;-50ö'lbhnünsän 
üno in oär htassenlersorsuis untsrnehmen mit sinsr Jährrichen !'lasssrabsabe von
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Produzi€rendsn Gelrerb€ (ohns BEugsH€rb€) 19Sg

UrhBltbereichs nach t,lirtschaftszHeigsn (Abschnitte/Abteilungen/Gruppen/KIsssen/Hauptgruppen)

Invsstitionsn 3)

fur dsn uDEltschutz
AbiaI Ixirtschaft

r 000 Dt',t

62 7r3 18,5 I 187 555 3t3,6 779 923 5,1 I U4 541

253

4 !80

510 051
22 g2
11 009

1160

3 6415

554

1r6

10r l

!15,0

4i2,8

6,0
9r3

68,4
ß'3

f§12
at,:

84, I
2r9

90rg

38r6
4l14
15r3

1111

15 604

0r7

i15,8

5ri
7t7
2t3
or!
3r0
5r6

ß12
117

40,3
21,2
13ro

20,6
to,?

29,3

4

2 734

Nr. der
Klassi-fika-tion 1)

n.2
t2
13
13. I
13.2

14
1{. 1

14. 11

8 575 8,1 llo 001 37,8 22 OU 20,8 22 479
4 633 7,8 22 25.4 37,5 15 718 26,5 7 7O8

l0
b

Ll7 9,5 2 734 2,6 C217 10,6 2 7§ 4,6 10

3 255

4 1151

36 647 1,0 53 ßt2 1,5 C-E

1 :81 8r6
11,31l 916

l1
11. 1

0,0 r0.1to 787

11 1t67

1 110 78öLß 307

7 575

3 155

ffi

1{ 8S6
110

14 856

415

25 105

910

6r1 70.2
10.3

I 541 8r0I 772 51,0411 2,r I 821 9,55 605

t7 64t
4 722

27411 875 37,7

1
1

l8
20

3 530 t2,8 7 9ß 29,0 4 744 !7,4 I 158 33,4 2 01St319 1917 65 4ro 1 r00 68,0 134
713
8r3

? t7r
5 531
1 639

ß'L
24,6
77,5

30,3
32rG
6'0

7
7

7

:
11553nrß

74.t2
14.13

14.2
74.21
t4.22
111.3
L4.4
14.5

4 608
4 608

a asa M,;
3 M3 13,9350 16,6

3arA
58r4
24,7

17rä
10,6

1 813 20,3105 45,4
5 657 ß,4119 1,3
7 2AA &t,5
2 ß4 88,3
1 367 67,7

762 1,818 7,6
10 ry 48,9

150 1,75 0,277 0r9
127 3,2

1 064 821
44 980

886
886

1; 5,;263 lr2660 45,036 or2
1 or1

:t5 0,9

77 ra
40,5
2L,8ßr7
6r3

7r7
8r4

orä
2'2
0r9

ltlt147 70i
16 58St

7§
60

678

57;
510

68

915
94

tß7
978
55332!

232

,o:

7si

188

27 726

2 531

iB,8
20,8

11,:

5rg

44.2

3r8

!4,7
85,6
8r7
718
612

17,5
!8,8
Q'5

4
1

D
15

15.1

15.11
t5.72
15.13
ts.2
15.3
15.31
15.32

15.33

15.4
15.41

15.42

1r5
o12

062
540

r%
Lß

!14
6'2

%7 1,4 17 3111 88,0 I nö 6,i tti o,ä

I zti rs,;I 2L4 18,3

15 0,1
15.113
15.5
15.51
15.52

15.6
15.61

15.62
15.7
15.71

15.72

15.8

15.81

::
7 O,O7 0,5

srä G6
4 668 70

ä
5

640 8,3225 3,4

274
150

2 60tI r74
68

114
ro2

I 427
598
410

L2

a 742

I 068

!12
l0r9

0,11
1r5lr5
1r1

14r5

17,9

L2ß
ß2

2'l
15,0

0r2100

3 ) Bruttoanlageinvestitionsn.
4) Antsil an den Untsrnghnen nit Invsstitionen,5) Antsl] an d€n Invsstitionen insges&rt.
6) Anteil an den Investitionen fur-dsn t üislts^hutz zusalmen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie I9, R 3.1, 1999

Luftreinhaltung Naturschutz und
Landschaftspflege

BodBnsanisrung6sv{ässerschutz Lännbekättpfung

r6) 1 000 0i,,1 r5) 1 000 Dr,l r6) 1 000 Dt'l x6) I 000 Dr.t r6) I 000 ü,1 r5)
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Unternefmen 2)

insgesarntlmit Inve-

I 

stitj.onen
mit

Investitionsnfur den
Unü{sltschutz

insgesdrt fur den
t m€Itschutz

in Unternslmsnmit InvsstitionenHirtschaf tsgl iederung(H. v. = HsrstsllurE von)

Anzahl x4l 1 000 Dr,r

Invsstitionen ftlr den thxsltschutz inr

2 UntBrnshnan, Gssüntinvestitionsn und Invsstitionsn fUr dsn Unn€Itschutz zusamrsn und fur

daruntgr
zusanngn

rs)
15.82
15.8:t
15.84

15.85
15.86

Nr. der
Klassi-fika-tion I )

15.87
15.88

15.89

15.9
15. S'1
15.92
15.St
15.94

15.95

15,St6
15.97
15.Sß

t7.25
t?.3
17.4
17.5

17.51
17.52
17.53

17.54
77.6

77.7

r7.71
77.72

18
18.1
ra.2

H. v. Dauerbackriaren
Zrcksrirdustrie ..

I.linsralbrunngn, H. v.

H.v. SUßHar€n (ohne DsueP-
backxsrsn)

H. v. Tsignarsn
Verarbeltunq von Kaff€e und
TBe, H.v.Kaffse-Ersatz ...

H.v.Hlrzen und Soßen ......
H.v. lDnoqenisisrten und
diät€tiach€n l,lahrungsnittEln . .

H, v, sonstioen tl€hrungsnittsln(ohns Gstränke) ......
Getränksherstellum ..
H.v.Spirituossn ......
Alkohohlbrennerei ....
H.v.Hsin aus frisch€n
Trauben

x.v.apiärxäin' ünd' ;önsiiöd'''''
Fruchtn€inen

H.v,1.{strut}€in urd sonstigsn
aronatischsn Heinen ..

.H.v. Bisr
H.v.Halz

t:
115
22

":
l3
81

5S7
50

4

27

34i
16

1116
22

916

58

35

4

5
10

3
11X3
85

16

27

11ä

207

ß2

1sä

!t8

s
22

73*l
4185

32

ß2

85
t2

LN
29

32
52

13

85
621
54

4

30

b

,5
10

3
762
100

4
20

27
l1

1!B

2tll
n4

53
22

36
173

44

72?
27

100
612

10

596

35

308

ä:
: ,,:
6 18,8

11

4 30,8

19 23,591 15,2

zä zo,i
6 2,9

30 11,9

7
15

210 522
24! 573 2t4 $ä

r47 ß2

34 632
170 506

632 773
5 1169

2A 231

3 689

53 988!
1 678

10 341

413

I 075

319 28:t
54 156

1rr)
ltZ

62 350

291 ll8Et
257 §t
57 266

117 lxto
247 723

2

31 855

6 768

I 24fJ 773
18 520

88Et 3133ß 27r
1 280 31§'

116 1125

s1t 289

l4 670

E 772
25 581

6 0:§t
2!ß ?74
163 552I ?tt
58 315

53 28S
20 306

2 754 2,3
4 !m 1,8

![l 61t6 7S6

165 828 13 969I 0s1 142 86 0!€

3ß
n

3

trt
!ts

:B
2

184

553

sts

614t

:
a4L
r6g

60s,

968

oo:

s :84

1,

4,
2,

413
9rl
!,!

1r0
3,1

3

8o

:§0
16

11I§t
22I 067

74

110

4

10

5;
5

ß
6

85

7

15,6
31,3
7912
27 13
9r3

10r3

442 454
19!t 567

I 80€t
2 305 0,7

2A 74r 2,2
I 755 1,5

576 3,9

16
17t7.t
t7.Lt
77.t2
17. 13

L7.14

17.15

-€pinnersi ....
l.bllaufbBreiturE und Str€ich-
gamsprnngre]'

lbllaufb€r8itung und KatlrF
ganlllpinngrei

Flacllsauf b€reitung urd
-spinnergiäriinen urd Tsxturisren von
Filanentgarnsn, Seidenauf-
b€r8itung und -€pinnsrei ......

Mhgarnfertigung .....
Sonstlgs Spinnstoffaufb€rsitung
und Spinnersi

!,lebsrei
BautlrsllHsbarsi ....... s 76; rls

3 6T 2,2
1ä s,i10 11,6

17.16
t7,77
17.2
t7.2t
17.22
77.n
77.24

277
955

581

l.l€bsr€i
H.v.

(ohne

H

Texti.lHergn
1:t6

108

506
7!
18

222
193

61

54
27

26
243

ßo
15

L7A

904

501

677
810
7A4

724
35S

024

04Kt
473

570
4181
642

527

610

560

716

0'4
1r8

H, v. Tsppichen
H.v.Ssllen{arsn ......
H.v.Vlissstoff und Erzeugnis-
ssn daraus (ohne Bekleiäung)

TextilgsHerbs a.n.g. .
.v.geHirkten urd gsstrlcktsir....
Stoff ....
.v.ganirkt8n und g€strickt8n....
Fsrtigsrzeugnissen ...
H.v.Stnnpflror€n ...........,..
H.v. Pullovetr, StrickJ ackEn

92 tTt
63 088

2
5

u.4.....
Bsklsidungsg€e{erbe .....

H.v. Lsdsrb€klsidung ..
H.v.Beklsidung (ohne Leder-
bekleidung )
H.v.Arbsits- und Eerufs-
bekloidum

H.v.ob€rbekleidum (ohne APbeits- urd Bsrufab€klsidurE)..

; 1,; 012

74.21

74.22

1) Klassiflkation der l{lrtschaftszxige, lusg6bs 1993 (l.lz9:l).
2) Unternetumn des Bsrgbaus und v8rarSsit€rden G€H€rb€s mit 20 Beschäftigtsn urd m€hr; in der Elsktrizitäts- und GasvBrsorquno a]la

Unt€rn3hten; in der Ferrnänneversorgum UntsrnehrEn m1t einsr Härrneleistung von ririndsstsns 20.9 GJlh (5 Gc8l/h) oder mif, einer
I3ä=36trffi#ä";:ilg.ron 

nlndestsns 500 lbhnuns€n urd ln dsr l{assswBrsorsuns Unternehnen nit slner Jährlichen I'lasserabgabe von

-34 -
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Produziererden Ger{€rb€ (ohne Baugev{erbs) 1999

UlÜ{eltbereiche nach !.lirtschaftszreigen ( Abchnitts/Abtsilungen/Gruppsn/KIasssn/Hauptgruppen )

Invsstitionen 3)

fur dsn umdeltschutz
Abfalll{irtschaft

r 000 Dl.t

szi

':o
1S

358

130

l4r 0
4'2

1rä

217

0r5
80r0

3 127
53 155

1§,3
22,4
80r5

;
5S

6 027
4 9,4ß

:t57

276
31

ori
714

1I3,1
7r5

1Sl
2 787

24gI 341

ts 3oi s4,i
2 ß9 6tr2

I sst s,s 10 G5ä g7,)

1 !I30 !8,1

2 ß7 88,5I 829 41,9

2t4

zoi o,)

1r1
0r3

2?5,9

2 639 261919 0,8
7 220 4;3

2 5S)
4 676

ßr9
18,67rl

3 967
240
,{00

2ß7
3 18:t

517

500 8618

Qr7
0r5

lr3
0r7

16
77

tlr. dsr
Klassi-fika-tion 1)

15.82
15.8:t

rs.88
15.8S
15. s
15. §'1
15. 32

15.St

15.94

15.95
15.§t6
15.97

15.98

17.1

17. t1
tt.t2

17.15
17.16

17.r7
77.2
17.21
17.2.
17.23

77.24
77.4
17.3
77.4

17,5
17.51
17.52

17.53
77,54

17.6
77.7
L7.77

17.72
18
18;1

0'3

100
300

,a]

r32
zto

155
L74.

+
141

a2

15.84
r5.85
15.86
15.87

0r7 2S8 l0r88,2 2 DA 49,8
16r3 !}33

t 047
98

6 992

1 114

47 316
SE

5 44ß
92

87,6
5'7

55,6
4rO

58,5

88r4
511r3

20,3

0r1

t'4
012

l0r7
413

24r8
581,5

7rä
l4r3
4rl

90,9
11,3
29,5

412

la 474

t24

s 13t
224

r 840

7r0

76 13,2

5r8

4r6

J5b

4ß

V

1ß

17. 13

t7.14

1[53

ry

18S

1611

4 gTt

7r9
12,1

1,;
sr8
511,8

80,,
77 r1

4
2

62i
831

n
7

szi s,;ul gr9

,i
:E

11ß

o,;
0r9

3r9 Qt7

::
5110 5r2
ß 5rS

'": "':
595 ß,2

1 ()54 L?,g
1r5
2'4

2rO

68ts 27,8 737 32,4
4 Oß 67,6 5113 10,8

72,1
0r5 0rg

83,:

3 ) Bruttoanlageinvestitlonsn.
4) Antsil an den üntsrn€hBn mit lrwestitionon.5) Antsil 6n dBn Investltion€n insgesant.6) Anteil an den Invgstltionen fur-den tfiHltschutz zusaüEn

io t2 9 ß 4r4{s6

LA.2

ta,2t
Lf,.2?

Ger{ässerschutz Lämbeklinpfung Luftrsinhaltung i,l€turschutz und
Landschaftspflsge

Bodensanierung

r6) 1 000 0r{ x6) 1 000 tx{ r6) 1 000 DH r6) 1 000 0r'l r6) 1 000 Dr.r r6)
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Untsrn8lmsn 2)

insgssamt mit Inve-
stitionen

t ileltschutz

mit
Invsstitionsn

fUr den
insgesüirt

in Untsrnehmgnmit Invsstitionsn
für d8n

Unr{eltschutz
t,lirtschaf ts gl isderung(H. v. = Herstellung von)

AnzEhI ; ,1t) 1 000 t»,|

Nr, der
KlEssi-fika-tion l)

Investitionen fur den Undsltschutz im

2 Unternehmsn, Gssamtinvestitionsn und Invsstitionsn fur den Um.reltschutz zusaEn€n und fur

daruntsr
zusaülsn

rs)
14.23
t4.24
18.3
tst
19.1
19.2

19.3
20
20.r
20.2

H. v. Häsche
H.v.sonstigsr Beklsidunq und
Bsklsidungszubshör ...........

Zurichtung und Färb€n von FBIlen,
H. v. Pslznar€n

LBdsrgsnsrbs
Ledererzeugung
Led8rverarbsitung (ohne H.v.
Lsderü€kleidum-und Schuhsn). ...

H. v. Schuhen
Holzgsr{srb€(ohne H.v.l.Sbeln) ......

Säge-, tlobel-und Ho lzitr-
prfunisn{srke

FurTrisr-, Spsrrholz-, Holzf assr-platten- urd llclzsp€nnplattsn
HArke ..

H.v. Konstnrktionstsilen, Fertig-
bauteilBn, Ausbauelernantan
und FsrtigteilbautEn aus Holz ..

H. v. Vsrp€ckungsmittsln und
Lag€rbshältsrn aus llolz

H.v.tblzxarsn a.n.g. soxig von
Kor'k-,FlEcht- und Korlr{arsn ....
H.v.Holanaren a.n.g., Vsrd-

lung von Holzy{aren
H.v. Kork-,Flecht- und KorF

,{argn ......
PapisrgsHerÖs

H. v. lblzstof f , Zsllstof f , Papier
Karton und Papps
H.v.tblzstoff und ZBllstoff ,...
H.v.PapierrlGrton urd Pams ....

Papi8r,Karton urd Papps-
verarüsitung
H.v.l.lsllpapier und -p8ppeso{is von Vsrpackungsmitteln

aus Papisr,lcrton und Pappo ..
H. v. Haushalts-, Hlgiene- urd
Toilsttsnartiksln aus Zsllstoff
urd Papier

H.v. Schrsib{aren urd B[,lro-

151

toz
b2§A

87
723I :85
301

109

699

t02
t44
137

7
861

167
b

161

6911

399

40

103
15

137

2 575
81S
201
!ts1
257

5
25t7ß
4E

t3ß
131

L7A
4§t

27

16

7

4

116

44

t?f,imI
34

113

7A

20)

76
110

7 r42
251

95

590

87

119

78Ö

153
6

L47

6!t6

372

37

90
72

t25

320
EO
181
303ßa

5115u
tsz
r11

159
42

24

16

504

118

165

165

3

?0

20

2 769

2 105

45ä

855

4Nt0

ß5
4Nt0

742

t42

952

,ffll

52t

567

191

57 679 3rt
3r1

4rL

3r7
or7

2'2
212

5,0
713

2
2

33 157
22 839

18
10

135

32

26

53

I
16

16

3,;

6rl

6r4
8r1

3r1

i *':

ess ez,ö
132 50,0

t2 41,4

57 g,23

28 434

8r7
2 312

767 777
39 701

2L 78
105 2§t!t

1 638 882

8{S
661

7
7

1
6

20

20

20

20

20

2r
27

3

11,8

!2r7

27,q

9r0
9'2

13,11

74 17,6

113 11,6

9 24,3

7 7,83 25,0
12 9,6

109 4,7

373 023

579 1189

7A
aß
797

864

9!B
056

603

11

23

20

1

1

224

ta7
42

1115

36

L7

13

1

3

116

6

342

704

479

4L4

700

700

039

55§t
127
532

380

738

923

097

3415

841

4

5

51

52

51*l

58

77

76

4 518

2 586
21.7t
27.72
2r.2
21.2t

27.22

2r.xl

27.24
2L.%
22

22.t
22.11
?2,12
22.13
22.!4
22.15
22.2
22.21
22.22

22.23
22.24
22.4
22.3
22.3t
22.32

22.ß
ß

1 Srl1

879

686

{t53

274

131

80,{
911

325

664

2§

325

41
4

55

qs4

378

1r9

2r0

2'0
bsdarf aus
Papps ....

H. v. Tapeten

Papier,Karton und

von

1117 18,6

73 47,74 661769 116,9

t:

76I

L7t
42

001
507

522 0,9101 0,2

151

Ven,

%4

857

833

2r0

,,:
0,6

BiId- 2 a21 562
1Et3 854
742 197
071 780
204 62
7A 723
13 103

18Et 381t7t 044

10 607 68i
7 476 755

140 173

44

A)64I
29

3I
I1i

2I

5

447 156 37 639 lr7
Zsltüngsdruckersi
Druckersi (ohne Zsitungs-
Dn/ckr€itsn Erarbsitung
Satzherstsllung und Repro-
cluktion

Sonstig€s Dnrckgü{srto
Vswisuältlgurq yon b€seieltsn
Ton-, Bild- und DstsnträgBrn ...
Vswielfältigung von hspislten
Tonträsern

Vswlslfältigung von bBspielten
Bildträosrn .,:,,.,.vswislfältigum von baspieltsn
Datsnträosrn

Koksrei, Minsralölvsrartsitung,
H. und Verarbeitung v. Spolt:
und Brutstoffen .....

1 1 817 953
84 785

sos 072I A2l
4 184

998 140

e84 16ä

:E 370
1 '079

87 360
22 239

1r9
1r3

,,1

L44 327

LZß OO7

1 140 397

1 126 387

13 440 48ä
8 (E8 !!61

153 520

168 733

st98

188 306 16,5

593 855 5,2
539 894 6,4

t5 262 9,0

23.L KokErei23.2 t'linsralölverarbeitunon.3 H.urd Verarb€iturE vaspalt- und

24
24.1
24.t\
24.12

H.v.chsrischen GnJndstoffen .....
H.v, Industriegassn ....
H.v.Farbtoffen und Pig-
ngntsn ..

Brutstoffen
ChfirischB IrdustriE I

1) Klassifikation der l{irtschsftszw€ioe, Ausqabe 1993 (1.1293).
2) UnternElmen des Berqbaus und VsrarbBitendön Gsr{erbes mit 20 BBschäftigten und mehri in der Elektrizitäts- urd Gasvsrsorgung alls

untsrnshmsn; in der-FErry{änilsvsrsotuung Unt8rnehnen nit Einer t{ärmeleistung von nind€stEns 20.9 GJ/h (5 Gcal/h) odsr nit sinsr
I86"BäErl!|"Jft]"1:ilg.ron 

nlndsstens 5oo-l"bhnungen und in dsr !,lasserversorgu;s Unternehmen mit einer Jährtichen l.'lasserabgabs von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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Produzierenden oeHsrbe (ohns BaugeHsrb€) 1999

unr{eltbersiche nach l,,lirtsch8ftszHeigen ( Abschnitte/Abtsilungsn/Gruppsn/Klasssn/Hauptgruppen )

Inv€stitionsn 3)
ftir dEn lrfl,.sltschutz

Abfallnirtschaft

1 000 Dt{

dsrNr

12 23i
5 §ng

2 159

3 533

7t
1ß1

1t81

#n4

2f ,i
52,6

77,3
lT rl
ß13
28,3

!8,3

1I3,5

72,7
8r9

13,7

36,2

23.9

40,1

4L,2
l0 r7
40,0

q o4i
584

2§
47

40

40

713 702

!14
Ll,4
213

2r3

12 1159

2 I87

952

8 osE

L2

512

5r2

7 7A4

4 758

4 758

3 02q

1 817

744

0r1

27rG

2514

4r0

!trl,5
2'9

30,1

30,1

8r3

lo,2

5r3

2A 785

1 919

t7 507

8 1157

2313

668

668

ß 477

1N|,9

16,9

73rg

4l r3
56,3

!tr),3

39,3

20,7

22,4

23,4

78,4

0r5
12,3

0r1

Klassi-fika-tion 1)

23

24

20.t

20.2

20.3

zo,4
20.5
20.51

20.52
2L

2r.t
2t.17
21.L2

21.2

21.21

27.22

22.3

22.31

2:2.32

22.93

18

l8
18
l9
19

19
19
20

332i
25S

\l'4
917

2 32) ar,)
2 322 87,9 ? 195 6,880 3,0 1

2
37'0

5r1

161

3

0r3
0r0

0r0

9'1 3 0s 13,0

40 881
10 616
30 285

2417

2l,g
25,2
20rg
ßr6

3,;
2r5
3r3

107

51

6S5

61t5
40

605

50

20,4Q'o
L4,2

3
1
4

0
0
0

L4 404

6 801

6 062

15 097

8S 233

10 688

4 96St

4 47§J

!r8 332
17 68St
20 5113

I 144

0ro
0ro
012

103 015t3 742

50,8
54,9§t7
61,3
29,4

28.0

32,2

0r8
!8,8
!18r4

8r0
812

55,6

s;
n
2A

5§t

:B

i
30

173

-

773

172

orä

17rs
:

I 107g

u5

16 736
:

'T

L2
:F

r 18S

a 124
:

'T
3 534

2 Azt
88

.T

225

4t 16:t

I 418

2§ 15,4 160 10,55 5,0 4ts 47,3

4 lsl

2 568

39r3

36rB

10,5

7r3 16 07S 4i2,7

7 ,2 15 250 113,19,2 Tr7 72,0

4r4

32

!
11

16

o12

0r5

0r4

,,:

or9

0r0

0r3

0r1

1r0

2t.n
21.24

27.ß1 2tA712

I

20

073

719

77 0r4

:
0

7

o,:

4rö
1lr9

22
22.1
22.17
22.12
22.73

22.t4
2J2.L5
22.2
22.2t
22.2222.n
22.24
22.25

ßn.ln.2
23.3
24
24.t
24.7t
24.12

44rB

27l5sri

2 550
99

10

10

or5

9r!14 568
115

400 44

5 l51l 2r7 77 277 37,9 I 253 0,7 109 807 58,3 0r 1l768 116

3L6 757
244 5,42

6 797 44,5 0r3 7 66S 50,3

ßri
16,3

155 7fu n,ä
142 A7A 

"",:
583 3,8

15 316
10 889

116

,i
'9

2
1

0
1

2
2

166 571 24,
113 926 27,

055 or3oo: 0,2.

166 1, I

z7 ß2
26 636

3 ) Bruttoanlaoeinvestitionsn.
4) Anteil an den Untsmehm€n mit Invostitionen.5) Antsil an den Investitionen insoesant.6) Anteil En den Investitionen fUr-dBn Unhsltschutz zusalm8n.

6eNässsr€chutz Lärnbekämpfung Luftreinhaltung
I

BodsnsanierungNaturschutz urd
Landschaftspflegs

x6) I 000 Df,l *6) 1 000 Dt4 x6) 1 000 Dr{ x6) 1 000 Dr,,l r6) 1 000 Dl'l r6)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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untsrnehnsn 2)

insgosant fur dsn
l.-lü{eltschutz

stitionBn
nit nit

Invsstitionsn insgssant
I in unternehmenlmit InvestitionenI ftir dsn
I Un{sltschutz

Hirtschaf ts gI ied€rung(H. v. = Herstellung von)

Anzahl a4) 1 000 t},,l

dsrtlr

Invsstitionsn flr den tlD{eltschutz in
2 Unternshnsn, Gssantinvsstitionen und Investitionen ftlr den UnH8ltschutz zusarnlsn und ftir

daruntsr
zus qtlign

rs)
32

37

5
41

4

113

54

L2
100

ß;
247

;
96

90

2n
15

1ä

I

24.t6
24.t7

24.4
24,64

KIossi-fika-tion l)

24.t3
24.t4
24.t5

24.2
24.3
24.4
24.41

24.42

24.5
24.5t
24.52

24.6
24.41

24.42

24,65

24.66

4.22
25.23

ß.24
26

26.2
ß.21
ß.22
28.73

26.24

ß.8
26.26

ß,3
26,4
26,5

15

72

617

2 261

67

2 ts{
442

41§t

392

86El

I 518

5rE

374

t7t
ß2

40 732

t7 449

11 674

5 774

31 799

1 308

t§2
18.559
6 192

7'6
4'4

10rE
714

814

8r0
1r8

1r0

1r9

2rl
216

1r5

3r7
1r8

2r4
0'8
0r9
1r5

4r5
3r8
8,?
0r4
5r5
4rg

347

7!E
825

s13

4?4

640 797

128 519

61 619
!lst8 516

196 6lNt

L72 0t4
10 5s3
30 574

10 735

27 702

32 335

47 39,4

58 1!t5

H. v. sonstioen anoroanischen
Grurdstoffsn und Ch€mikalien ..

H.v.sonstigsn orgenisch€n
GnJndstoffsn und Chsnikalien ..

H.v.Dongmittsln und
Stickstof fverbirdungsn

H. v. Kunststoff in Prinärforrnsn
H. v. slmthetischsn KEutschukin PrimärfonEn .......

H.v. Schädlimsbskeilpfums-
und Pflanzenschutznittaln ......

H. v. Anstrichirittsln, Druckf arb€n
und Kittsn

H. v. phannazButischen ErzeugF
nissen ...
H. v. dranraz€utischen orund-
stoffen

H.v. phanrazeutischsn Spe-zlalitäten urd sonstigen phar-
mszgutischgn Erzsuonisssn .....

H.v. Seifsn, tlasch-, Heinigungs-
urd Körpsrpf logBrnitteln
H.v. Ssifen, l{6ch-, REi-
nigungs- und Pollsrrnitteln ....

H.v.Duft- und l(örp€rpflsg€-
mittsln

H.v.sonstigen ch$risch€n
Erzgwnisssn
H. v. plEotechnischen E!,zsw-
n$sgn ...

H.v.KlEbstoffen und Gelatins ...
H.v.stherischen ölen

58

57

L7
to7

4

16

AO
261

18

243

197

1011

st
24t

15
lxt
17

I
4

157
:E

262a
245
t2
20

2t32§3

421

315

553
1 0st4

2 000
:t51

10

187
6S
2t

64

t72
61

7

72

14

24

511

27

153

53
34
11

88,5
50,0
111,0

4.
8L 34,2
47 19,0

ql nr7
26 27rt
18 20r0
73 32,0
4 ß,7

134 n,6
3 33,3

71 18,1

n 9,9
ß 5,3t02 to,A

33r3

13 22,4
29 19,1

4 7r73 412,9

3 21,4

27 17

12rg

lErS

878 973

2 S0 018

77L 277

2 5§ 713

61 011:l

32A 757

I 553 377

7 030

66 758

126 678

24 AO
305 215

6 111

49 :r53

4t Kt7

705

216 2Ußo 5Tt3
2n L62

11 133 419

118

2§i
226
t2
20

194
2 t{r

392

ß3
s74§2

1 811
327

10

173
65
27

58

152

s2
7

1q

47

ß;

11

5:6
86r
2ß
1188

474

011

rß5

s3
532

184

098

:83
s9
277

400

11 280

5 887

308
570

ß t278t 7A7
64 544

s9 274

7t 205
117 118
85 1ts5

5 701 4,9
4 587 5,4

888 0,998 808

40 047

243 752

276 ll§E

413
214
2rO
3'3
1'3

38,9
3,1lr6

19 315
7 472

97 723
33 56§r
5 616

10 5:t8
17 415
64 153

32 313

54?s
3

22
§t65
41Xl

200 702
188 582
863 914
434 ß2
308 205

t7 377
308 8852n 457

1

1

1F0 520
324 62
975 769
018 931
437 75.3

27 7t7
554 061
956 8Et83

ltst 33
14240 t753?3541
31545 Z3227 70

24.7ß
25.1ß.tL
25,t2
25. 13ä,2
%.2L

730 St52
576 631ß 473

62 427
187 689
80 9St3

1121 688
1 537 109

4 1119 079
1 132 599

85 1t83

339 5,112
334 404
12S 419

16
16
40

912
23,1

fungsn.....:....
H.v.sonstig€n Guminaren .......

H.v.Kunststoffnarsn ..
H.v.Platten, Folien, Schläu-
chen und.Profilsn aus Kunst-

H.v. fotocheilischsn Eusug-
nrssBn .

H. v,
und

H. v.
,tsn Ton-, BiId-

H,v
H.v.Gunnl- und KunststoffHar8n

H. v.
H.v

von Bersi-

stoff tteln ausH.v

H.v

6t

is-
sen for softrtigs

sen a.
H.v kerarisch€n

Kunststoff
H.v.sonstigsn KunststoffHaren . .

asgsHsrbs, Keranik, verarbei-
tum von St€insn und Erden ......
H.und Vsraröeitum v. GIas ......

H. v. Flachglas
Vsredlung und Versrbeitung
von Flachglas

H. v, Hrhlglas
H. v. Glasfas8r
H.,Versdlum urid Verarb€itung
v.sonstigsm 61as Binschließ-lich technisch€n GlasNaren ....

Keraiik (ohns ZiEgBlBi und Bau-
kBrarik )
H. v. keramischen Haushalts-
viaren und ziergsgenständen ,...

H.v. Sanitärkerailik ...
H.v. Isolator€n und Isolisrtsilen
8US Keranik ..

H. v. keranischsn

,7

,ä4,5 1
,7
,0
,2
,6

,8
,8
,0

I 3?t g!2
676 110

n.t
26.tt
26.t2
26.13
24.ß
26.15

305
55

4

16
15

7

13

7

18

24
16

5

191 094
43 142
5 729

,5
,0

0
1

59 551
56 !t90

1105 :t20
345 0118
El 6SE

4'6
2r!

18:!§t 3,7

Her*stoffen
H.v. ksrilrischEn l.{6rd- urd
Bodsnflissen und -plattsn

Ziegslei, H. v. sonstiger Bau-

50

t2
a2

81

355

2 472

3 280

I 780

3,5
4r0
2'5

536 540
457 077
57 3115

26.51
ß.52

Klassifikation der l.lirtschaftszr{siga, Ausgabe 1993 (l
UnternslüIl€n des B€rgbaus urd VsrarSeitsndan osHerbss
Unternehmsn i in dsr FsrnnärflBveEiorgung Untsrnshmsn
y3ä"8ffi ,Rf l:ä"*:lg. ron mindestsns s00 hbhnunsen urd

keiamik ..........;
H.v.Zensnt, Kalk und
t6n qiF
H. v. Z.mßnt
H.v.Kalk .

85 040 15,8
69 884 15,5
2 18s 3;8

1
2

r.rz93).nit 20 Beschäftigtsn und mshr; in dsr Elsktrizitäts- und cEsversorgung allemit einer t{ärrneleistung von mindestsns 20.9 GJ/h (5 Gcal/h) oder mif elnerin dsr l{asservsrsorgung Untsrnshmsn mit einer Jährlichen tlessBrabgab8 von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19. R 3. l. I999
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Produzisrsnden Ger{srb€ (ohns Bawsrerb€) 1§lSlS

un{eltbsrsichs nach I.,lirtschaftszheigen (Abchnitte/AbtsilurEsn/Grupp€n/Klasssn/Hauptgrupp8n)

Invsstitionsn 3)

ftlr dsn tlrt,ieltschutz
AbfaI Ixirtschaft

1 000 Dt{

5 7ß 8,6 !E 921 53,8 2 61§1 4,0 22 026 33,0

9 854 7,8 68 5:!5 54,2 4 ll2 3,2 113 9§12 34,7

I 567 6.5 17 912 73,9 15 0,1 3 924 16,2
125 tß 41;0 114 lEl 37;5 3 6311 r,2 :15 828 tl,7

l,lr. dsr
Klassi-fika-tion 1)

0r0 0r6
0r1

24.13

24.t4
3r4

- ?67ß
24.ts
24.76

lto8

85

7Sl
I 111

150

§t61

8 119

2n
1 554

127

1!F

11 51G

2 020

&,7
6 634

52 381
4 91r!

8

a2
3 978

6!t5

l9rs
6r4

1r3

16,6
ßrS
77 rl
27 13

218

L5,7

1 3:t3

28 8t
16 685

682

16 003

to 042

6 747

32s'4
13 051

313

300

,re
4 504

7St

13,4
9rl

19r3

31,5
3'6

27.9
18,6
2r8

2L,8
53,7
40r3

$r7

il§lr3

57r5
57,8
57,1
4l,0
23rgS'7
37,3
irl,7

!65
t2§

2A2

6r0

215

o17

3 572

16 679

15 S6Er

24

15 9{0
4 7§Xt

3 753

1 0116

I 4§t9

58rS

!r3,8
!8,5
3r3

3§r1

27 '?
iJ2tl
18,1

29,9

s?tz

285

6S
s

50

0r1

0r0
Qt7

0t2
o12

0r3
0r9
0r5

24.t7
24.2

24.3
24.4
24.41

24.4i2

24.5
24.51

24.52

24.6

24.67
24.e2
24.8
24.64

2{.65
24.66
24.7
%
25.1
25.11

a.t2
ß.13ß.2

ß.21
4.22
a.ß6.24
ß
26.1
25.11

ß.72
26.13
ß.74

26. 15

2ß.2

ß.27
ß,22
ß.ß
ß.24
ß.6
ß.4
n.3
ß.4
25.5
26.51
ß.52

18

4[E

2ß

b

15

ffi

i
6!'b,

2U2

801

32ß

473

94ts

AO
301

064
709

3
1

7 666{ 604
27 nF
5 6:t22An

Qr7

4r6
2'8
812

3r0

O'7

4r0

5r0

0r6

1!B Or!
!85 o,4t186 01680 1,4

30 0,2
775 Or2

o12

0r4

0141lrl

7

Tr2 59813 14
2 §O 5:l

u$ r19

5 022 26,02134 27,3
!B 3119 §,2
20 015 59,5
2 3LA 41,3

!188 2,0
4m 4,4ß4 1,4ß7 4r2

!}9r7
58,9
27,9
19rBto,:

2
0
1

209 157!m 43
4 091 66

374 4,4ry 2,?

786 4,218 0,3

20
I
3
4

: 
,,:

6 075ar
27?3a
6 250

1sst

500
5 592

21 038

4r7
il2'79rB

10 0:B s,3
7 659 44,02t; 1,,

3 812 5,9
2L19
32,2

3 809
20 553

ü
147

106
170

o,6
0r3

!15r7

37,2

2l,l
29rG

2l,4
11,5
0r1
6r0

2l14l!,2

30 1,6

31,5
22,8

11ß 47,3

1Xt1 23,4

10 520

2 At7
1 79S)
5 516

!t6 709
12 rnn4

091
809

3 557

1 3:E

3ß
2A7

207

32,6
51,I
1Er4
24,6
19,2
ßrl
5r0

11r 4

59,7
214

11,5
8rg

19,7

919

243

73
2 577

2'8
4r5

1r8
11,5

!14
5r8

to,7

I 2S'
344

I 154
7 527

frrB
6r3

ß'4
!trl,5
47,8§rZ
94,9

55,5
67,9

3l9 L2,647 8r3

5r8 I 67 68,9

n 0,7142 0,6
nr: o,:

2A 0,1
2 O,O

64 11653 Or2"t ":91 261ß rt2
5 &t7

78
31
22!88

1
5
1

I
3
4

0r1

180 1,6
2Og 3,6
124 4011!E 613

75

!E{
:164

155

!ts9

61

106

7 !BS)

3 994

2 :88
940

M7

E

5 0r3

172 8r0

:§ 1,1

8S 1,0
r 722 2,0
1 114 1,6608 2?r8

815
232
1130

I
6

3

19

lxt

!I3 031ß 327
3

0r1

0'6
0r5

82,5
28ra
95r3
l5r0
51,3*14

0'9
1r6
2rO

i}8,8
§12
0r1

lxl 107
35 852I 11§

II

3 ) BruttoanlagBinvestitionsn.
4) Antsil an dsn UntsmsfnEn nit Investltionsn.
5) Antsil an den Inv3stltionsn lnsgesart.
6) Anteil an den Invsstitionen ftlr den uD{sltschutz zusarnEn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3, l, 1999

Lärflbkätpfung Luftrsinhaltung Naturschutz urd
Landschaftspflsgg

BodensaniBrung6eHässerschutz

r6) I 000 t»{ r6) 1 000 Dl,l r6) 1 000 Dr,l r6)r5) 1 000 ü,1 r6) r 000 0r,r
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Unternehnpn 2)

insgssant mit Inve-
stitionen

mit
Invsstitionenfur den
[Jd,{sltschutz

insgesamt
in Untsrnehnsnmit Invsstitionenfur den
lJnn€ltschutz

l.lirtschaf ts gl iederung(H. v, = Hsrtsllung von)

AnzEhI x4) I 000 t},,t

derNr

Investitionsn fur dsn Unfleltschutz in
2 Untsrnehmsn, Gesamtinvestitionen und Invsstitionen filr dsn ljnHsltschutz zusa[men und fur

daruntsr
zusamen

rs)

Klass i-fika-tion 1 )

26.53 H.v.gsbrannten 6ips ....,26.6 H.v.Erzeugnissen aus Beton
8

10,

3

116

&
5

22
14

b

3

11

4E

16ß
265

2A
24

858

51ß

26
1ö

ß
7%

134

47
a7

847

136

727

34

3Ö

10

t74

74

4 308
44 1165
2A 374
5 233I 3711
1 1ß4

106 431
6 084

77 210
SAt 247
276 ßt
66 039

218 588
20 329

2 198 106
57 670

51 328

106 130
9:t9 1186
397 427
80 155

417 3113
50 561

7 3g,g
114 30,951 39,8

1147 25,5
11582 lor953 3,8
51 4,0
12 3,0
16 9r4
I 612

8 19,5

8 4rs
4t

L77

2A ltB
1 :t8Et 760

786 3llit

66 187

52 AqS

1t8 089

51 3!E

337 778

56 0042ß 774
5 871 025

3 003 047
322 742

51 890

270 452

375 1t99
74 L7t

ra 577

:I37 1194

11ß 338

50 0u

41 602

6 03St

5 837

188 137

26 554
161 58:t

1l 501 598

2 638 :163
1119 923

40 760

L2 977

30 {13
12 688

8 689
4 519
2 477
1 416

n4
1 008

13 544

llm
12 105

400 6EE

222 3749ß4

5 gSE

14 s83

4 154

s L7i

109

1

ß
16

59

9116

014

2ß
0n
ltst1

5 523

561

2 861

2 249

%gß
2A 700

18 q05

1ßr l
2r2
1'6

13, 1
1r6
1'8
217

0r6

2'0
4'L

714
2r9

6.67
26.62

26.63

zfflent uöd GiF ....
H.v.Bstonsrzsugnisssn fur don
Bau urd von Kalks8ndsteinsn ...

H.v.Gipssrz8ugnissen fur den
B6u ....

H.v.Erzgugnisssn aus Bston,
Zsnsnt urd GiF a,n.g. ....,.

Be- und V8rarö€itung von NstuP

7 277 503 37 336
152 795 54 1!18

9115

613

1l
274

51
19

38

150

11§t

53
96

915

50
l1§)

140

133
18

38
27
1l:t

13

r81

13

TI
ß
44

Faseusßnt {aren

13r5

12r0

37,5
10r3

8r7

33,5

26.64
26.65
26.66

26.7

26.8
ß.81

H. v.
H. v.
H. v.

26.42
27

H. v. I.{lhlstsinen, Stain3n zul
Zsrf asem, Poligr.stsinen und
Schlsifrsfkzeugsn ....

H. v.l,llnBralerz8ugniss€n a. n. g.
Mst8llerzsugung und b€arbeitung ...

Elzer,§um von Rohsissn,Stahl
und Fsrrolsgierungen(EGKS)7). . . .

H. v. Rohren
H.v. Rohrsn, Rohrfonn-, Rohr-
verschluß- urd RohNBröin-
dungssttlcken aus Gußeisen ..,.

H.v. Stahlrohren, Rohrfonn-,
RohwBrschluß- und Rohwer-
bindumEstucksn aus Eissn
und Stahl

Sonstlge erste Bsarbsitung von
Eisen urd St8hl,H.v.Fsrro-
lsglsrungEn (nicht EoKs)7) ,....
H.v. Blankstehl
H.v.lGltband untsr 500 mBrsits ....
H.v,Kaltprofilsn .....
H.v.gezogengtr Draht ..
Ersta Bsarösitum von Eissn
und Stahl a. n. g.,H.v. F€rro-
legierungen (nicht EGKS)7) .,.

Erzsugung und erste Bearbeitung
von tü+l8tallsn ....,,
Erzsugung und srste Bsarbsl-
tung von Edslmetallsn

ErzBügum urd srste Bsarösi-
tung-von

Erzsugung und ersta BBarb€i-
BIsi,Zink urd Zinn
und srste Bsarbsi-

H. v. sons
stEinen A. n.r

tigBn
nissEn

Alt,Iliniun
tung-von

EEeugung
tung von

sonstig€n llE-

H.v. Stehl- und Lsichtmetell-
konstruktionen

H.v
Ibeu

(ohne
H. v.

H. v. Tanks

34,0
33,3
31,3

216
4t4
5r8

27.7
27.2
27.2L

27.22

27.3

n.L2
n.2
24.2t
n.?2

n.5
n.5t

lT rG

5 5516

t9 15,0

::
L2 ß,3
ö ze,i

73 42,0

3.
n 37,4
72

23

91 17,0

L78 17,L

LO7 22,6

l8
7?30

24

530

68

500

10s

L62

119

25

163

,o:

53,{

s7ä

96S

18

359

49

1t6{

s66

724

883

8:E
308

83/42
185 530

18 180

167 180

t2 475

1137 6410

279 m
L24 6tO

3 266 6,3

212

197 644
29 693
55 01lS

2t.31
27.32

27.ß
27.34
27.35

2?.4
27.41

27.42

27.43

27.Ut
27.45

27.5
2t.51
27.52
2?.53
27.54nß.Ln.Lt

t,:
2'l

76,)

s42

AT
756

819

141

406

8r9
4rl
5r5

ßrS
11r g

H

18
402
144
33

175
50

6 041
1 881

I 423

1I58

188

143

607

7 207

sll!,

18
36S
tza
16i

s 3säI 661t

t 26t
403

170

LN

5:t6

1 040

474

4r7
4r7
7t2
6r5
212

6 S!,0 29§t
970 064

716 514

253 51Nt

344 982

§t8 828

2ß 754

266 883

I rzt 244

1 138 803

5t2 AD

612

11111

012

0r5

2;s
1r5
0r6
0r8
012

0r8
213

ß
2A

3

4

behältsrn .......,...
H.v.Hsizkörp€rfl for Zsntral-
hsizungen und von Zentral-
heizungskesssln ..,...,.,.....

H.v.Danpfkesseln (ohne Zsn-
tralheizumskessBl ) . . .

Hertellung von Scfmisde-,
PrBß-, Zish- und Stanztgilsn,
gefialztsn Rlngsn und pJlv€r-
mstallurgischen Erzeugnissen .,.

Obsrf 1ächanvsrsdlung, tläntE-
behandlung und l,lschanik a,n.g,
obsrf lächenveredlung und
t{ärrebehardlung

115

273

213

215

3,6

1) Klassifikation der l{irtschaftsz{eigs, Ausgabs 1SS3 (Kä3).
2) Unternshmen d€s B8rgbaus und Vsrarb€itEndan Ger€rbss mit 20 Beschäftigtsn und mehr; in dsr Elektrizitäts- und Gasversorgung alls

Untsrnshren; in dsr FernHärrneversorgung Untsrnshnen nit einer t,lärfielBistung von nirdsstens 20.9 GJlh (5 Gcal/h) oder mit einsr
yB6"B6ErlE"I:ä"1:[g.ron nirdestsns 500 hbhnunsen und in dsr !,lasssrvsrsorsuns Untsrnshmsn mit siner lährlichen l.lasserabsabe von

Statistisches Bundesamt, Fachserie I g, R 3. l. 1999

-40-



Produzierenden 6en€rb€ (ohns Baugsr{arbs) 19SS

ultr{€Itbersiche noch l.{irtschaftszr{eigen ( Abchnitts/AbtBilungen/Gruppsn/Klasssn/Hauptgruppen )

Investitionsn 3)
ftir den tiH€ltschutz

AbfallHirtschaft

1 000 0r,l

5 204 59
2 660 s8
2 rao 77s94 47

100

aa

7 707

1l 587

950

42

2ß7

115
2 373

!I3 753

59r 4

iB,1
715

4r1
18r4

3 153

8 932

6 42L

119

304

1 6E§

24,3
29,4
50,6
lT rl

41r 8

30,2
72rs

23,5ll,2
34rz
4F,1
4l,3

24,o

5 015

3 477

5

ß
t7 177

764

710

,T
:t34

1 ooä

27ß
32

808

r41

1 750

4i2

30

6 720

557

:tsE

16r5

30,6
0r1

2 tro
4L%

743

165

581

I 034

t%4

a*:
2 6:B
s 63i

16,3
13,6
5r9

Nr. dsr
Klassi-fika-tion I )

26.53

26.6

26.61

26.64
25,65

25.66

ß.7
26.8

27.27

27.22

sI
4o

%.82
26.63

410 1,3

410 3,2
1'1
2'3
0r6

8S6
3

5.27
519
165
188

2G.At
ß.42
27

2t.7
27.2

11,5
5r9

13,3
19r8
0r1?l34 16;6

905 21,9418 9,8488 1516400 28,3

342

2AA

a:

80

113

8r0 33819,6 I 358
8t4

0'1
1r8

2'7
714
6r5
7t7
8'2

58,2
57rB

56,7

27'\

tt,:
6i!1,11

51, ä

719

0r8

o,:

0r1

1:E

100
4

3

4

1

2

84ß

792
:81

78:t

598

o"?

003

ßi

2

213

:§l
774
927

orä
0r3

11ä
332 131

14 377 5,5526 5,7

3'1

:"
179

ie

I 401

16

4 180

7 702

1 818

15,9
22.8
22.4
8r5

i15,4
3t2

1§,9

947 65,8
8 088 65,8

2O2 6ß 50,6
90 6El3 40,8
3 594 38,8

2 3n 71,3

0r0

122 0,1

27.3
27.37

27.§
27.4
2t.41
27.42

27.43

27.Ut

27.ß
27.5
27.5t
27.52
27.53
27.54nß.7
ß.tt
2A.t2
24.2
a.2t

24.22

n.3

24.4
n.5
28.51

54 116

7'l

,,?

4r3
orä

11r8

,0,:

8r0
10,Ö

60,0

"r,?
24rL

?f rä

5

5
:

934

tß
6S

135 O,ä98 0,32A 0,510 0,1
,ß6 0,423 0r4
23 O,4

27.32
27.ß
27.34

716

1r6

L4rg
10,6
3r1

3r4
0r8
0r1

25 241

!85
7 033

4zar
11 7!E

ßro
!8,0
24,1

ßr7
19,8

39,5
3l12

27 rg
53,1
56,6
7012

8r6
82,4

27,O

47 rs
69,8

72 244

611

16 191

I 6€:t

ut ot7

65,7

60,2
55,4
60,2
74,L

52,6

ß'8
32,2
21,!

ßro
15,4

ßrL
ßr!
20,5

o,:

0roo,:

014
0r1

0r1

215

312

2r8
0r9
219

I 191 lrl

13

Q,B
6r8
3r5

11,6
14r0
E,9

I &t5
3 004

986
605I 372
101

42 rt418S

685
10 156
6 31Et

444
3 316

47
16 9116

,(§t0

471

19

1tr1

1I
0
1II
7
3

3
2

41
61
64
68
47
87
30
50

t 773
27 507
18 168
3 561
4t 186tn2

32 707
3 058

15 0,3553 8,2764 9,75§E 11,42St 2,744 2,9722 tz,g610 10,0
572 10,4
38 617

154 5 r,11

rlz 5r0

r22

s

:
477

7

7

a2 13,5
2 0,L

1 542

:t54

1 619

1 578

4t
I 162

8;o
8'5
3'4
517

3r6

2 907

150

922

4ß
0r1

0r1

0r3
1r0

1r1

6 1!t3

5 668

1 llß

23,6

23,2
612

7 018

13 625

72 444

25,9
1r9

2rl

447

2r7

5 St95

7 47TJ

3 770

0r0
0r3
0r3

6r8
2t2

2

2

72

zal
202

91

56

Bruttoanlageinvestitionsn.
Ant€il sn den Untsrnshnsn mit Invsstitionen.Anteil an den Invsstitionen insgesalt.Anteil an den Invsstitionen f[,lr dsn urrisltschutz zusanrnsn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999

3
4
5I

6eh6sserschutz Lännbekämpfung Luftreinhaltung l,laturschutz und
Landsch6ftspflsgs

Bodensanisrung

r6) I 000 tl,l ;6) 1 000 Dtl r6) 1 000 Dr,l r6) I 000 D|4 r6) 1 000 tH r6)
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Untsrnshmn 2)

insgssamt

Um.aeltschutz

mit
Invsstitionenfur denstitionen

nit insgesamt

t'
in UntErnshrdent Investitionsn

fi.lr dsn
Um{eltschutz

tlirtschaf tsg] iederung(H. v. = Hsrstsllung von)

AnzahI r4) 1 000 Dt{

Nr. der
Klassi-fika-tion 1 )

Inv€stitionen fur dsn UD{eltschutz im

2 Untsrnshnsn, Ges€mtinvestitionsn und Invsstitionen fur dsn uElreltschutz zusarmsn und fUr

darunter
zus ailren

rs)

222 009
140 ,4:t1

24.52n.6
28.61

24.82
28.Eiit

1194 088

558 !85
s 3st 120

tn
315

501
ß2

851

5

65
134

31ß

568
8113

923

77

579 734
644 1:t5

919 134

35 13,239 14,6

65 23,6
109 7,24 5,0
29 5,6

2S.13n.t4

l.lechanik a.n.g.
H.v. SchnEidnarsn, hhrkzeug€n,
Schläss€rn und Beschlägen ..
H.v.Schnsid{aren und Be-
stBcksn

Herstellung von l,{erkzsugen ....
H.v.Schlösssrn und Bs-
schlägen

.v.sonstigen Eissn-, Elsch- und
Mstallr{aren
Hsrstsllung von BBhältern aus
Eissn und Stahl .,.

H.v.Verpackumen und Ver-
schlLlssen Eus Eisen, Stahl
und lE+1stall

H. v. Drahtnarsn
H.v.Schrauban, Nietsn, l(8tten
urd Fsdsm

H.v.EisBn-, Blsch- und ftetall-

77 12,5

89 12,1
,11!l 7 16,31ts0 50 10,4

658

805

lNt
524

224

1 140

E

415

300
288

290

1 692
89

585

373

64s

752
10

742

845

2 053

72

214

190

200

84

293
29

1119

114

35

119

1 909

477

768

113

565

736

2t3
I 031

42

2§ß8
275

515
80

520

3!ß
578

1!t§,

764

I 818

63

190

160

774

79

109

730

374

6St4

32 15,0

137 13,3

11

625 St86

I 557 018

257 422
723 155

576 4169

t 5§ 277

24 5S3

337 051
120 1159

2 423 t59

280 155

482 ofB

744 765

808 144

166 928

L 2t3 447

2 q56 4it§'

154 5-88

588 8116

226 M
636 547

185 709

374 407

235 685

6€ 572

350 41a

714 161

6 274

150 015

12 385

7A 752

22 012

447 31S
38 8§t1

634 010

6Ell 2119

2 762

971 lls'4
12 60r

958 892

z e8r 8so

:F9 1188

1 51lg 3S
111 01§t

10 295

ls 215

6 638

ß 2L5

588
98§'

2
5

1r6

lr0
1ro
0r8

L12

Lr7
4.7
2A.7t

n.72

H

ß.73n.74
,ry
I 47259 18,7

55 11,0526 10,0

7ß r7,2

7 18,7

ß 7r7

50 8,7
18 12,9

87 11,4

1!t8 7,5

5 7rg
2t 11,1

5'0

209 794
",?
lr9

222 §4
3 830 184

7 301 1,3
113 286 t,2

24.75

29a.t

4.71

29.12

29.2

n.2L
ß.22
29.23

29.24

29,3

29.4
29.5
29,51

29.52

29,53

29.54

29.55

2S.56

2t4
l12
0r8

1r8

0r8
0r3
0r9

!r4

017

1,0
?,9

1r1

lr3

l.taschinanbau .. ;.....
H. v. l,taschinen ftlr die Etzsugung
und l&tzung von rmchanischsr
Energie (ohne lbtor€n for Luft-
und Straßonfahflsugs) .
H.v.Verbrennungsrmtoren und
Turbinsn (ohns ibtoren fur

v{argn a.n.g.

Luft- und
H. v. Purmsn
sorgn ...

H. v.

H. und
flaschinen

Herstellung von l{erkzeug-

und die Tabak-

fflr
und

iü;
iü;

5

Straßsnfahrzeugs
urd Korpr€s-

I 3L7 737

216 883

34 86i:t

5 617

s 098

I 2!t8

s 68§)

L3 422

32 9118

177

37?3

7 044

4 3119

242

7 085

135

5 542

63 621

I 702

2A 578

3 865

H. v, Lagsrn,
rädsm und

H.v.sonstigen ltschinen fur
unspazifischs ver}lsndung ......
H.v.öfen urd Brsnnetn
H.v.H8bszsugsn und FördsPnittsln
H.v.kältE- und lufttschnischen
Erzsugnisssn fur g€r{eröIichs
Z{ecke ..

H.v.l,l6chinEn fur unspszifi-
sche Ven{€ndum a.n.g. ......

H.v. lerd- und forstnirtschoft-

560 812

2 739 742 705 364
704 776 2 r25

2ß 2§ 6 8S4
29/6 757 4 A7t

16 4ts1

900
265

93 1118 4 300

29.31
29.32

195 728
28 800forst-

maschinen-.. .....,.,,.,.
H. v.l.laschinen ftlr sonstigs
bsstiilnts Hirtschaftszhaigs ....
H.v.l,laschinBn for die thtall-
srzeugung, von l.{alzrsrks-
sinrichtungen und oieß-
meschin€n

H.v.8ergr€rks-, Bau- und
Baustoffnaschinen .........

H.v.ftaschinsn ftir das Ernäh-
rungsgsü{erbs
vsrarbeitung

H. v.l{6chinen
Bekleidungs-
ggr{erbg .....

H. v. Maschinen
ge}ßrbe .....

H.v.l,l6chlnen

8

15 8r4
8r9
7'9

85

s27

1:B

267

105

573

947

944

:t58

$z

859

081

565

815

791

0'2
0,9

0r8

1r6

0r3
116
712
0r9
0'9

0r3

0r5
0r5

0r5

1r3

7,q
1r1

1r5

29.6n.7
29,71

29.72

|lirtschaftszr{sig€ a.n.g. .....
H.v.l.laffen und lfunition
H.v.Haushaltsgerätsn a.n.g. .....

H.v. slektrischsn Hsushelts-
gsräten

H.v. nichtsl€ktrischen Hsiz-,
Koch-, HsißHa6seD- und Hsiß-
Iuftgeräten a.n.g. .

H.v. Burom6chinsn, Datenvsrar-
b€itungsgerätEn und -sinrichtungsn

H.v.Buromaschinsn ....
H.v. Datsnvererbsitungs-
gErätsn und -sinrichtungen ...

H.v.Gerätsn dsr Elsktrizitäts-
sr:zsr,lgung, -vertel]ung u.ä. ......

H. v. Elsktroilotoren, Generatorsn
urd Transfotilatoren ..

H. v. ElsktrizitätsvsrteilurEs- und
-schalt€inrichtumen .

H. v. isolisrten Elektrokab€ln,
-lsitungen urd -drähten .......

31,0
13rg

163 150 13 8,7 1 269 37344 41 5 12,2 72 504

23 368
1 295
7 220

440 654
r70 322
844 2U

7

82I
19

14

176
z9

t37

752 779

51 523
30

30.01
30.02

31

31. 1

3L.2
31.3

N
3113

6

8

186

44

62

2t

7,3
10rB

11 rG

8,S

1 196

5 027

699

2 559

249

1) Klassifikation der l.lirtschaftszr€ige, Ausgabe 1SSl3 (1.lzg3).
2) Unternslnten des Bstgba6 und VErar68iterdän GeHerbes mit 20 Beschäftigten und mehr; in dsr Elektrizi

Unt8rnelilen; in der Fernxärflevensorgung lJntstnehmen mit einsr l.lärneleistung von mindsstens 20.9 GJlh

X35"3äErXE"I:ä";:[g.ron 
nindestsns s00 hbhnunsen und in der ]'lssssn,srsorsung unternshnen mit einer J,

und alls
von

oder
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Produzierendsn Ger*rte (ohns BaWE{erbs) 1gtl9

umßltbersiche nach t{irtschaftszr{sigen ( Abchnitts/Abtsilungen/Grupp€n/KIasssn/Hauptgruppen )

Investitionen 3)
fur den lJft{€ltschutz

AbfallHirtschaft

I 000 t»1

tlr. dsr

5 521

990

7ß
207

2 s00

3 4l4E

4 472

\ 201

756

2 574

5S

I 5:t6

13 1130

sr6
6r5

3rl
9r5

7'4
44rs
L7,5

20.9
ßr0

27 rs

14r8

30rs

1r0

12,2
40,8

780

7 572

288,0
I 222

,T
2 777

2 747
30 §t96

11 861

I 665

716

1§1,8

4tsr'0

§'2

t7t
1 631

6€8

9113

4 020

2 737

612

n4
806

1 025

317

1 103

7r7

L0,7

3 709

4 818

275I 935

2 609

l0 219

!8,0
3lr7
10rG
32,3
39,3
!19r0

- 2 3t3 89,413,1 2 §O iB,7
n.6tn.62

iE
177

777

79

27

27

24.72n.73
24.74

24.75ß

0r8

012

0r5

0'2

30 0r3

1r0

0r3
l12

194 or7

a7 0,9

809

KIEssi-fika-tion 1)

ß.52
n.6

28.83

24.7

24.7r

ß.22

n.B
ß.24

4.32
ß.4
29.5

2S.51

n.52

29.53

28.54

23.55

ß.72
30
30.01

30.02

3l
31. I
37.2
31.3

103 t,:
15rsL e7t

850 1l2,a3?6 A

7 ß2 27,4

*,?
?S13

§12
27,4

'Y
1 504

96§t
11 077

1lr5
1412

15,3

,,,:
15rg

13,3
9r8

2 AO4.

3 603

2 572
40 578

o,:
!Br0
§rZ
!15r8

29. 11

n.t2
29.13

ß.14
ß.2
n.2L

5
7

1
0

108ot2
1r3

15
502

3113

2

64
8

270

t47

115

6
0

94

067
853

3{,0

%12

ilil,3
4412

34rg
24,0
74rl
24r5

21,7
23,7

15,3

22,L
22rB

14rl
2l12

2r8

!16,8

52,2
2813
60rs
ß14
33r3

51,3
27,0
110,1

7'9

9r2

6r2
17,?

?517

25t5
9r5

0r9

12 088)

4 244

34,7

641 1

!7.0
2lro
34,3
30,7
?5t9
18,2

3412

!15r 1

80,5

53rg
23rg

75,6
50.7

4i2,0

30,1
61, 1

lQ,9
681,0
34,2
34,3

ä16
50r7
3r3

53r5
1ßr1

ßrl
1§r8

22.3

0r0
0r9
O'2

1r6

0r8

371 1,1 29.I

3 22§
2 L52

57la
4 304t

1§§

1 052

4r3
16r5

rD4
L O22

5 6119

5 {8S
69

744

I 744

2ß2
4 538

7 22r
7 880

134

1 8§t1

1l:l8

1 308

172

3 SI37
8932ß7

2ß2

3lt

3 189
11

3;
340

305

44

0r6

2tl
l'7

1r0

3r5

1r0

o,:

o12

0'1

I 104

I 951

918

2*4
7M

ß
790

n
1 602

1 300

780

53

I 2!t6

31r8
9r7

10r4

t7
l5
22

2r7

0r3
o12

o,:

2,O

212

t77
85

50

fr3

30

4.3
29.31

t2
8:t3

108

301

271

7ta

4

!E

20

214

0r9

119

t2 370
90

7 tTt
s 010 21,307 ß,
3 189 44,
3 118 44,

6rg
lT ro

10,4

6r9
212

5.2,9
7rO

16r3

16,5

q
7
2

2

379

44S

1 139

r03

1 !E:t
5

389

339

30

4§t
1t5

4

3 !87
9.21

1 741

16S

1rl
70,2

4l€t,0

ß12
§'7
5r8
or4
5r1
llrB

2212

0rg
!3,2
0r1

5r3
9r5

6r1
4r4

30 0,1
18 0r3

18 0,3

23.56
2S.5ß.7
ß.717 77?

I 24L
511

1 187

7 153

I 072

3 658

3ft6

?o

L 779
204

1 571

21 186

4 Sno

7 729

1 550

79,7
7517

20,O

7l12
10,4
72rB

8'7

",?

0'4
714

0r0
lr6
0tZ

2rO

0r{

215

014

2'2
24,2

0

3 178

n 327

2 725

74re
s0

2Aß
2

sE1

20

5&t

15

I 607

44

829

s34

3
4
5
5

Bruttoanlageinvestitlonsn.mteii än-ään unläinännää'nit Investitionen.Antsil an den Invsstitlon8n insgssaft.Anteil an den Invsstltion8n fur-den tttreltschutz zussTri€n.

Naturschutz und
Landschaftspflsgs

Bodsns6nisrung6snäss€rschutz Lärlnbekänpfung Luftrsinhaltung

r6) I 000 l».t r6) 1 000 t»{ r6) 1 000 Dr{ r6) 1 000 Dl,l r6) 1 000 t»,| r6)
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Unternelmsn 2)

insgssamt mit Invs-
stitionen ,ionsn

den

mit

UlÜ{sltschutz

Investitftlr insges6nt ftlr den
Ulry{eltschutz

in Unternshnsnmit Invsstitionent,lirtschaf tsgl isdsrung(H. v. = Hsrstellung von)

AnzahI a4) I 000 Dr{

Investitionsn fur den Unrsltschutz im

2 UntsrnBhnsn, Gssafitinv8stitionen und Invsstitionen fur den ult}{eltschutz zusannsn urd fijr

darunter
zusannsn

rs)
31.4 H31.5 H

Nr. dsr
Klassi-fika-tion 1)

31.6
31.61

31.62

32

32.7

32.2

32.3

:B
itit. l
33.2

:t3.3
33.4
:I3.5
34

34.1

34.2
34.3

:t5,41
ß.42
35.1X3
!15.5
36

§.2
!t6.21

§.22

408 815
334 406

4s 53ä
70 415
94 328

10 163

153
111

1ä
14t:

I
H

!E.l
36.11
38.72
36.13
:E.l1l
:t6.15

10 16i3nrT
31 sär L22
5 916

24 330
80 502
47 167

33 336

16 37ä
33 362

1115 908
270 237

4 640
85 812

179 785
205 674
63 002

742 67L

st
59
39
s1

254

8 8rB

: '0,:
zi a,)
33.16 8r931 32,0

16

l5
140
r20

10

15

34

2t9
314

92

222

4t50

2t5
108

.v.Akkwulatorsn und Batterien
v. Blsktrischen
Leuchtsn ..... Lmpen und

H. v. slektrischsn Ausr{,lsturEon
a.
H.vfur l,lotor8n und Fahrzeuge4.n.9...
H.v. sonstigen slsktrischen
Ausr'Ustungen 6.n.9. .

Runctfunk-, Ferns3h- und Nach-
richt€ntschnik

H. v. elektronischBn Bauele-
nnnt€n .

H.

6rg
l0rB

95 157

199 744

567 107

4tl
0r8
1r3

20

250

341

105

23t8

1186

xtz
115

1!t9

1 856

921

688

67

130
50

885

62

324

a!19
28S
toz

8Et
19
65
60

5lI
33
10
11

1 913
1 302

2{J426
131
568

53

108

4

104
66
4E

1G
285

16
64

205
114

40

74

110 8Et5

3ß 241

1 061 835

4 516

2 S10

111 051

16 77,4
18 8,1
72 !6,0
50 23,3
I 8r3

13 L0.2
95 5r8
37 4r7

:18 6,0

15 72,4

185 20,8
22 37,9
20 7,1

8r6

8r9

803

AA
3 565

2 134

866

1190

76

2L§
1 616

2§

925

1&l

086

067

937

ß4 042

661 020

160 402

!88 8811

L27 A§

15 71S 435

12 sl6 180

59 906

7 008

7 043

47 344

37 5n
1SB

37 77027ffi
3 80ä
3 1154

17 650

2 37ä
721
77

2 7AO
16 435
5 919

735

100

1181

sr43

369

0r9
2r-l
1r3

1r8

o12
H. v. nechrichtentechnischsn

Gsräten und Einrichtunoen .....
H.v. Rundfunk- und Ferflssfi-

gerätsn soris phone- urd
vid€otechnischen GerätBn ....,.l{sdizin-, l{€ß-, Stsusr- urd Rsgo-Iungstschnik, optik ...

H.v.nedizinlschsn GerätEn und
ortho@ischen Vorrichtungen ..

H.v.l.lsß-, Kontroll-, Nevigatiom-u.ä. Instnn€nten urd Vör
richtungen

H. v. inJuäti'ieii; - P;äÄsiäüä:'''
rungsanlag€n

n' ä;3Btäi"lll. :T. :::T:::::::::.
H. v. Uhrsn

H.v. KraftHagsn urd Kroftäagsß-t€ilen .
H.v. KraftHagen und KraftHagEn-

nptoren
H.v.Karosssrien, Aufbauten und

5:18

82

127
47

793

58

243

ß2
ß7
90

75
t5t:

1t5
8

27

'9

1 563
7 123ß5

236
118
4191

113

97

4

9111

!t3

247u
17 6llsr

12 861

ß7

155

105

867
to?
940

257

421

160 601

145 351
15 250

179 310
s15 025

7 9&t
7A 447

I 336

317 r30
2§ 207

4Ut

127

1 651

743

179

"l

s51l 168

r 80st 958

505 729

l'4
0rg
lrg

lr8
1r8

1r5

3 589 0,4

3 2:E 1,1

:Ells.l
:t5.11

35.12
35.2
:,5.3
:t5.,41

t23 27,2 4 M 222 3 1ltit 3l§l39 14,9 | 332 r24 5,34 tU 77 202
24 9ß

10 516
534 801
524 ?44

,7
,9

1r9
1r6a,:

6
20

s

34 !16€ I 791
392 316 17 1161

2 772

1r0
1r9

,largn
H.

912
9r9
7rä

11,9
17 14

H. v.
H. v.
H.v

Fehlzeugbau 6.n.9.
H.v.lßbeln, Schü.rck, ikin-

. sonstlgsn

. Hatratzsn
t{öb€]n ........

.SchmJck und ähnl

H. v.
H. v.
H.v.Erzsuonisssn a.

Rscycling ...;. .. . .. ., .
REcjrclim von SbhDott

Eueugnissen
Prägen von ltlnzsn urd
MsdallIen

H.v.Sctm.Ek, Gold- und
Sitb€rschrniedexaren (ohnE
Phantasieschnuck) ......,.,,...v.itusikinstn sntsn ...

1 885 554
7 372 975

308 659
202 tß7
220 89

9110
s20

812 116 698

444
5!E

15
13

592
47

I
2

7
0

lrg

i}

",:
o,Ö
216
0r1
112
8'0
9r4
714

869

869
376!l8.3

!t6.4
36.5
35,6
36.61
36.62
36.63
37
37. I
37.2
E
40

H
H
H
H

n. g.

1) Klassifikation der l{irtschaftszhßige, Ausqab€ 1993 (t{293).
2) lJntsrnslmsn des Bsrgbaus und vsrar6eitsndän GeNerbei mit 20 Beschäftigten und m€hri in dBr Etektrizitäts- urd Gasvsrsolqung alleUnternehnen; in der FernxärmsvBrsorgung.untcrnehmen mit einer tJärmeleistung von mindestens 20.9 GJlh (5 6cal/h) oder mi[ Cinsr

I3ä"35trl[|"l#"*:ffi,ron mindostens soo-hbhnungen und in der l{assewsrsorguig Unternehmen mit sinBr Jährtichan llasiöiaUgaOä vön

Rec5lclin§ von nichtm€tallischsn
Altmaterielisn und Reststoffen

41 l.{Gsew€rsoruungVoR VorlsistungsgutarproduzentsnINy Invsstitionsgtiterproduzsnt8n
20 . 10 557

17 014 ls 294 2 51i lQ,i s3 780 30Ö 32 7ss 022 2 25s 2so 4,2lL 7U 10 528 A74 8,3 29 72O 431 1A A25 77O 420 7ß 1;4

-u-
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Produzierendsn Gsr{arb€ (ohne Baugewerbe) 1999

Um{sltbersichs nach t,lirtschaftszr{sigsn (Abschnitte/Abtsilungsn/Gruppsn/KIssssn/Hauptgruppsn)

Investitionsn 3)
ftlr dsn unhsltschutz

AbfallHirtschaft

1 000 Dü

Nr. dBr

306

706

1 134

I 106

n
6 8:t9

2&2
840

3 377

I 470

865

n 624

t7 4U2

307

10 875
3 706

15,8

O14

\4r4
7rO

4Er8

4J213

8rg

9r3

6r8

12,7

1 756

917

4 253

2 9'IA

L 274

22/l8fJ

19 559

3Ut

2 586

12 558

7 r97

106 278

72 §3
737

38,9
31,5
30r3

Q15
18r 1

47 rs
52,1
18r8

32,4
76,4
Tl rl

33r 4

30r8

16,7

15 710

6 154

334

2 r94
t234
ao?3

2 s$t
5 {8S

16 813

15 080

534

1 198

2tß
1 l:E

696

t54 ß4
128 70§'

2§4

118,8

Mr7
57,l

§12
77,9

!15,5

4012

2917

15r0

13r 1

1212

19,4

lErS
54r5
67r5

60

372

3L2

5

3

2 370

1 8115

13

I 55{
s {05

47

Kl6ssi-fika-tion 1)

31. 4

31.5
31.6

31.81

31.62

9.
32.7
9..2

32.3
:rl
!ts.1

33.2
!ts.3
:rl.4
33.5
34

34.1
34.2

:t6.2
§.21

v0R

6r8
24,3
8'1

4r4
0r1

213

200

2

324

73

251

315

185

115

t4
1!B

77

1r0

3r6

or7
015

6r3

lr3

212

4r5

0ro
0r0

1r9

O'2

805 l0rl
65 0,4

65 1,8

884

79

012

0r8
0rg

0r0
o14

017

2

200 516 2 sTt 7t,8

lo,2 2 891 8,2

6St

61

!t5
23

:€

4t!€rA 4P
22 A§

51 lr4

8 0,3 2OA 6,4

9ro
714

7r0

5r3
216

716

o17

0r8
0r3

3r0
4r0
1r1

14,1,n,:

64
l3

\52
:85
14ts

27
24

27

3? E8 9,6 70 223 L3,2 22 602 ß,3 5t25 trts ß,4 3 086 t2,4 t2 220 4S,0 S 017o,:

0
0

103

:

:

37
t2
:

72

ß

T

-
215
275

w
&t4

0r1 3

I
31t.
!E
!8.

I
2

1 065 2A4ffi 11

ffi 16,a% 47,
L 707 78,6

ta 279D 7LA

2 515

t23

rDtt7 0r4
0r4

!r7
1r6

10r8
4r8

6115 7q,3

36
30

4113
774
589

0
7

3
7 g,;

512

E
10

6115

:

4
L7,8
28,6

716

319
998

165

766
069

66
372,n:

3
2

I 727

114

1rä
0rl
!'7

!F.11
!8.12
:t5.2
:8.3
!8.4
!t5. {l§.42
:§.4t?
:E.s

36
:8.1
:8.11§.L2
!8.13
!8.14
!5.15

I 701
6 588

11,9
715

lri 42

T
2 60ä
2 575tL 447.

66

859 2r77!18 2,7
zä o,Ä44 1,3nr: ",:
xl 2rB

176 7g7a2n
1,115 6

3 8:r8 23I 323 22

9TI 4LLtz 92!E 4E830 38
3 34S 20
2 906 lNt

1
7
1

ß,
6:t,
64,

10,
!t5,
47,

61I0
s09

1
7S'S
197

4
5

öI

57rs
54,8
58,i
74,6
an,:

716

716

",:
4
1
1
7
3
3

II
1

ß7 24L
:l!}6 118

b
5
0

1
0

4 8S!l

110

1r1
1r6

:

-
012
0r5

7
5

218
0r9
0r9

:
30
30

I 88S85S

29t
19 492
3 629

0r1

2,2

2tB

Jrb

110
w3

135

20
116
9§t8
220

1

12,7
85,8

74,
11,

4,
6,
5,

3

1
s
5
1
4
1

2
stI

23_

T
88

0052ß
780
180
142

10
t0

212

:
3'7

4,L
6,1
3r8
714
1r9lr9

or4
5'6
5r4

ß.22
!8.3
!t5.4
!€,s
:t6.6
!t5.61
!8.62
!8.63
37
37.1
37.2
E
110

6 Ttg
134 087
132 96Et

n,,
4r151,2ßr7
2016

64,5?5tl
25.4

6 185 58
859 1ts5 !ts
130 ßS 31

6II
1 798«t s99l0 534

i
1

0
5
5

I
1

t7
1
2

I t24
415 611
55 141

10,6
18,4
13,1

3 ) Bnrttoanlageinvsstitionsn.
,41) Antsil en den UnternehnBn nit Investitionsn.5) Anteil an den Investitionen insgesamt.
6) Anteil an den Investition8n ftlr-den un€Itschutz zusarnsn.
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Geriässe16chutz Lärnbekänpfung Luftreinhaltung Naturschutz und
Landschaftspflsgs

Bodensanisrung

r6) I 000 of,l x6) 1 000 D,,l r6) 1 000 Df,l r5) 1 000 Dlt r5) 1 000 Df,! x6)
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dsrNr

Investitionen fur den Um.{sltschutz im

2 Unternshmen, Gesanttinvestitionen und Investitionen fUr dsn Umdsltschutz zusanmsn und fur

derunter
zr.rs üItl€n

rs)

KIassi-fika-tion 1)

GEB Gsbrauchsgotsrproduzenten
VER Vertrauchsgtlterproduzsnten

3 028 4166
14 530 15S

7ß
186I 1 5!t5

7 7Tt
162 1016
5SI9 8,3

I :l:l9 2s0
6 185 619

1I5 610no 970
lr5
1r9

Unt8rnshmsn 2)

insgBsarnt mit Inve-
stitionen

nit
Invsstitionenftir den
thüßltschutz

insgesamt
fUr

Umdel

in
mit

den
tschutz

UntErnsMden
Investitionsnl.lirtschaf ts gI iederung(H, v. = Herstsllung von)

Anzahl /q) I 000 t},,l

1) Kl6sifikation der HirtschEftszr*lge, Ausoabe ls,Sts (l{29:l).
2) untsmelnen des B€rgbaus und Verar6sitendän Gerisrbei mit 20 Bsschäftiotsn und mshri in dsr Elektrizitäts- und 66vsrsomuno alle

Untsrn€hnsn; in der FErm{ärrneventorgung Unt€m€lilEn nit einer ].{ärrnslEistum von mindsstens 20.9 GJlh (5 Gcal/h) oder nif, sinBr
I3ä"36trffi.J:ä.*!ilg.ron 

mindsstsns 500 lbhnungen und in d8r hlGsawersorluäg Unternehnen nit sinEr Jähr1ichBn Hasssrabgabe von

Statistisches Bundesamt, Fachserie I9, R 3.1, 1999
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Produzi€rsndsn G€I.{erbs (ohne Baugev{srh) 199S

Unnsltb€rsiche nach l..lirtschaftsz{eigsn ( Abchnitts/Abteilungen/Grupp€n/KI6sssn/HEuptgrupp€n )

Invsstitionsn 3)
fur den UD{€ltschutz

AbfallnirtschEft

1 000 Dt{

derNr
KIassl-fik6-tion 1)

3 ) Bruttoanlagslnvsstitionsn.
4) Anteil an den Untsmstrßn mit Invsstitionen.5) Antsil 6n den Invsstitionen insg€sent.
6) Antsil an den InvBstitionen fur-den tfineltschutz zLElallrnsn.

2r7
7t2

20 790 1§16 ll5 0,3 860 1,9 6EB
69 361 24,7 4 522 116 807 0r3 VER

11 0§E 2413
!,5 781 13,1

11 511
149 2§14

25,2sr1 24L261
20

G€[{ässBrschutz Läntüekäpfung LuftrsinheltunO Naturschutz und
Lsndscheftspflsgs

Bodsnsanisrum

r5) I 000 D|4 r6) I 000 0t{ r6) I 000 tx ;6) 1 000 tx r6) 1 000 Dr,r r6)

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 19. R3.1, 1999
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Investitionen fi.ir dsn UD{eltschutz im Produziarenden Gersrbs (ohn€ Bauger{arbe) 1999

3 Zugang sn Sochanlsgsn ftir den Um{sltschutz durch InvEstitionsn und nsu gemistete und gspachtete neus Sachanlagsnin Unternshn€n nach t,lirtschaftsznsigen (Abchnitte/Abtsilungsn/Haüptgruppen),
Uixeltb€reichs, Invsstitionsarten und Art dsr Anlagsn

1 000 Df,l

Nr. der
Zugang an Sachanlagen fur den um.reltschutz

davon
Klassi-fika-tion 1)

neu geniststE
und gBpachtets

nEu€ S€chanlagsn

c Eergbau urd GEHinnung von Stelnen und Erden
Abfalle{irtschaft

ProduktionsbezogsnB Sachanlsgen zusanrsn
davon:

Bebaute Grundstl.lcks, Bauten .
davons

Deponisn
Sonstigs bebeuts orundstücks und Bsuten

T€chnischE Anlagsn urd l{aschinsn, andsre Anlagan,Betrisb- und GEschäftsausstattuno ;..,......,
Anlagen zur Eehand1ung von Abfällen zur VBrr{ertung ...
Anlagsn zur B8hardlung von Abfällen zur BEseitigung ..
Andsre der AbfallNirtschaft disnsnds Sschanlagen .;...

Abfellhirtscheft insgasemt ...
GeHässerschutz

Produktionsbszogeng Sachanlagen zusamen
davon:

8 602

919

1169
1X50

7 642
6t2

2 174q &t7
8 602

27

-
27

22
5

27

575

919

16!)
1150

555
Btz
152
8!t2
575

I

7

2
4
8

Bsbout8 6rurdst0cke, Bauten ..
Grundsttlcke ohns (eigsne) Bauten .......
Tschnische Anlagsn und l,laschinsn, andsr€Betrisb- und Geschäftsausstattung ....
davon:

:tst 829

12 131
744

27 554

2 066
5 530

4 650

256

I 063
6 980

772
40 001

22 374

1 509

20 865
22 374

2L 244

1 573

19 671

:E 829

t2 t3t
7At

27 554

2 066
5 530

4 660

2s6

8 063
6 S80

172
40 001

22 042

1 50§t

20 533
22 042

2t 244

1 573

19 671

zur Aufbsrsl von innerbetrieblich bsrsits

, biologischs,
uid Ahmsser, Ktlhlturng

ß2

332
332

lagen .............
f0r den Ljngang mit

Lätitbskämpfung
Produktionsbszogene Sachanlagsn zusaman
davon:

Bsbauto Grurdstucke, Bauten ..
Tschnischs AnlEgen und Maschlnen, andere AnIaOen,
BBtriBb- und Geschäftsausstattung .:. ... . .. . ..

LärflbekäipfurE insgesomt ...
Luftreinhaltung

Pmduktionsbszogene Sachanlagsn zusailrEn
davon:

Bsbaute Grundsttlcks, Bsuten .
Technische Anlaggn urd Maschj.nen, arders AnIagBn,Betrieb- und Geschäftsausstattüng .;.......,
davon:

F€uerungsanlagen ftlr den Einsatz snissionsanner Brenn-stoffs oder fUr die endendsitigs Verilinderung von
Emissionen in die Luft .......;. ....;.,..,,,.

EntstaubungsanlEgen ..
Entstickuqtsanlagen ..
Anlagen zur Reduzisrung von l(ohlennasssrstoffsn ......
Sachanlagen zur Verminderung von Gsruchsn ...,..,...,.
Anders der Luftrelnhaltung diEnende Sachanlagsn ......

Produktbszogene Sochanlagen ....:.........
Luftrsinhaltung insgesamt ...

Produktbszogsns Sachanlcgen

,{65SSr-

agen

G€r{ässsrschutz insgesdlrt .,,

1 388I 367
23

4 927I 098
3 869
1 235

22 q79

388
367
23

927
098
869
235
479

1I
4
1
3I

22

1) Klassifikation der tlirtschoftszHeige, Ausgabe 1993 (1,{293)

Gegenstand dsr NactHsisurE
insgesunt

Invsstitionen

-48-
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Investitionsn ftlr den UnHeltschutz im Produziersndsn 6sr{erÖe (ohne Baugenerbs) 199S1

3 zugang.an,.Sochonlagen fljr den Um.reltschutz durch Invsstitionen und nEu gsmietst€ und gepEchtetE nsue Sachanlogenin [Jntsrnshnsn nach..Hirtschaftszv{eigen (Abchnitts/AbteitungeniHaüptgruiösnl,-
uir{eltbersiche, Investitionsartsn und Ar[ der $fägeh'

1 000 Dr,,l

Zugang an Sachanlagsn fur den Unü{sltschutz

davonNr. dsr
Klassi-fika-tion 1) neu gsmistste

und oeoachtsts
neus §abhanlagen

c Bergbau und Gsr,{innung von Stsinen und ErdenNatuFchutz und Lanalschaf tsof leos
Produktionsb€zogene Sachahlagön zusannen
dovon !

Bebauts._6rundstLlcke, BsutEn
OrundsttickE ohnE (eigens) Bautsn ..rschnische Anlagen und I,laschin€n, srdere Anlag€n,Betrisbs- und Geschäftsausstattüng .:.....,....l{aturschutz und Lsrdschaftspffege insgesant ...

Bodsnsanisrurg ( produktionsbszogsne Anlagen )rEcnnrscha Anlagen urü lrlaschinEn. andeie Anlaoen.EetriBB- und Geschäftsausstattüng insgesamt-.. :.........
_ Andsrs der Bodensanierung dienenöe SaöEnlaqil-,Bodsnsanienlng ( produktionsbezogenö Anf Ägen ) 

-Inlgessnt 
. . .

A11e ttrlr{eltbsreiche
ProduktionsbBzog€ne Sachanlagen zusannsndaruntsr:

Bebaute..Gruridstucks, Bauten
Grundstuck8.ohne (eigene) gautsn .I€chnische AnIagEn und. l{aschinen, arder€ Anlegen,_ BetrieB- und o€schäftsausstattum .......,.;..........

-Pmduktbezogene Sachanlagsn,. . . .. . . ;. ...... . : :, :. ... . ... .rnsgssant

10 117 10 r17

1 517
2 Kt3

I 617
2 4?t3

27§27§27§

1011 903

77 7sO
2 574

84 576I 407
106 310

4 6:B
4 6*l
4 633

6 066
10 117

4 533

22 0A2

10 019
94

11 sE8

15 718

550

15 168
15 718

7m
1 573

5 716I 5!B
492

1 098
2 591r

4L7
7706.

6 zTt
56

1 076

6 065l0 117

104 544

L7 7s0
2 574

a4 277
7 407

105 §82

22 @2

10 ol§t
94

11 968

738
738
734

2
2
2

:Eg

:89
359

10

Gerässerschutz
Produktionsbszogene Sachanlsg€n zusarn€n
davon:

zur Aufbsrei innsräBtrisblich ber€its

KUhl- und Ab{asser

tlngang mit xasssr-

Produktbozogsne Sacnaniagen
osHässerschutz insgesarnt ...

Luftreinhaltung insgssamt ..
l{aturschutz urd Lardschaftsof leoeProduktionsbezog€ne S€chahlagön zusamnendavon:

Pgbgy!g..GrlJn+tucke, Boutsn
urunosu,lcKE.ohne (eiggne) Bauten .....racnnl.scns Anlagen unc, Maschinsn. arder€ Anlaoen.Eetrle6_- und oeschäftsausstattüng .:;.:..,....Naturschutz urd LandschaflsprteiÄ iniöäiÄrirt,..

6:t3

6!B
6!t3
633

s

4
4
4

80,41
3 943

3 551

256

531
2 874

772
22 254

804
3 glrt

3 561

256

531
2 A74

772
22 254

15 718

550

15

6 277

56I 076

5 118
B 277

Länüekämfuno
ProduktionsEgzogens Sachanlagsn zusa,rnsn
clavon:

9999r!" GrundstlJcks, Bautsn ..
'3:Hi:3S: llä"8:3"NEf.!:ü!i!iia";T?t?. i:]T::: . . . . . . .LänüskeDfung insgesamt ...

Luftreinhaltuno
Produktionsbäzogens Sachenlagen zusatilrsn
cl€von!

9g!py!9 Gruridstucks, BautEn .recnnrscns Anlagsn und Maschinen, ondere Anleoan.öerrreos- und Gsschäftsausstattüng . .. .,. ... ;.. :... . ...Entstaubungsanlaggn ..
Anragsn zur Hacluzierunq von Kohlgn/rssserstoffen ......sachanlagen. zur Venninilerung von-Gsiüöhä; -;:::.'.,, ., . ._ .AndErs der Luftrsinhaltung ilienendä sacnäniÄiän ..,..,Produktbezogene sachanlagen . ;.;;;.'..;;. ::.;.';;::.'.......

168
77415

7m
573

716
5:ts
ß!2
0st8
594
417
706

1

5
1

I
2

7

l) Klassifikation dsr Hirtschaftsz,€igs, Ausgabs lgg:t (X293)

Gsgsnstand der l|,lact},Eisung
insgssamt

Investitionen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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5 1116
a 2?7

l(ohlenbergbau, TorfgshinnungAbfallxiitschaft -
Produktionsbszogens Sachanlagsn zusamsntscnntschB Anlagen und lilaschinEn, and€re Anlaggn,Estrie6- und GBschäftsausstattüng .;..........Anders der AbfallHirtschaft dienärde §ÄanÄÄiagen .....Abfallr{irtschaft insgäsmt ...

anderg An]agen,

dienende Sachanlag€n .......



Invsstitionen fur dsn lJnü{altschutz im Produzisrsnden GeNsrbs (ohns Baugensrb€) 1999

3 Z6am an Sachanlsoan fur dsn unüisltschutz durch Investitionsn und neu gsnistete und gepachtste nsue Sachanlagen- --"- 'il unlernenmän noch !.lirtschaftsz{sig8n (Abschnitts/Abtsilungen/Hauptgruppen)'
uniiettbereichs, Investitionsartsn urd Art dsr Anlagsn

1 000 Dr.l

Zugang an Sschanlagen fur dsn th..sltschutz
davonI',1r. der

Klassi-fika-tion I )

10

11

nsu gsrnigtetg
urd gepachtsts

n8ue sachsnlagen

KohlBnb€rsbau, Torfg8Hinnung
tlsturschütz und Landschaftspf lsgs
Bodsnsanisrum ( oroduktionsbezoqene Anlagsn )

Technische Äntinen und [aschinen, andsrs Anlag€n,
Bstrieb- und Gsschäftsausstattung insgssant
Andsr€ dsr Bodensanierung dienerde S€chanlagsn .....

Bod€nsanienrng ( ptlduktionsbszog€nB Anlagsn ) insgssatrt

AIle uil.€Itbsrgiche
Produktionsbszog€n€ Sachanlagsn zusaillEn
danJnter:

l{aschinsn,
urd

Sachanlag€n
Insgssant ..;.

dovon:
Bsbauts Grundstucks, Bauten
davon:

Genässsrschutz
Ptlduktionsbezogsns Sachanlagsn zusarnBn ....

De6nien
Tschhische Anlaosn und l.laschinsn, ardere Anlag€n,
Bstrisb- und 6sschäftsausstattung
An1men zur BBhandlung von Abfällen zur Beseitigung ..
Ande;s der Abfallxirtachaft dlensnde Sschanlagsn .....

Abfallnirtschaft insgessnt ...

58 737

12 1S8
1 171

45 lES
589

59 :t26

I 772

108

I 665

5 604
4 061I 77?

1 541

41

1 500I 541

5 606

5 605

I 821
_|.7

ß4
7 427

19 1119

1 880

77 265
19 1llEt

3 s30

7!B
738
7:tr

2
2
2

27§
2 73427§

58 737

12 1S
1 171

115 lES
58S

s9 326

Genlnnung von Erdöl und Erdgre, Ertringung darit verburdensr
Dienstlsistumen
Abfal Iv{irtschsft

Produktionsbszogsns Sachanlagen zusannsn 27

27
22

5
27

ll11

:85
3S5

16

16
411

1138

lt§ts

llss
{t3
22
21

lKB

davon!
Bsbauts Grundstu,cks, Baut€n .
Tschnische Anlao€n und l'laschinBn' andsrs Anlagan,
BstriBb- und 6eschäftsausststtung
Sichsrheitsvorrichtungsn fur den Umgang mit Na;sar-
osfährd8rden Stoffen

Afidere dgln G€r{Esssrschutz diensnds Sachanlagsn .......
GsHässerschutz insgesant ...

Lärilbskättofuno
Produktionsbezogens s€chanlagsn zusafii€n
davon:

BsbautB Grundsttlcke, Bauten .
T8chnischs Anlagsn ünd l'lsschinBn, ander€ Anlagsn,
Bstrisb- und Geschäf tsausstettung

LännbekeDfung insgesdit ...
Luftrainhsltuno

Produktionsbäzooens sechanlaggn zusanien
Tschnische Anlaoen urd l{asöhinsn, anders Anl8gen,
Betrisb- und Geschäftsausstattung ........ j..

davon:
Fsuemnosanlaosn fur den Eir§atz gnlsslonsanner BrEnn-
stoffs-oder IUr die andsrr€itige V8t'ninderung von
Emissionsn in die Luft

Entstickunosanlaoen . .
anlmsn zui Reduiieruno von lGhlerHasser§toffen ......
Andeie der Luftreinhal[um diBnsnde Sachenlag€n ......

tuftreinhaltung insgssdtlt ...
l,laturschutz und Landschaf tspf Isge

Produktionsb€zögsn3 Sachanlagsn zusfirien
davon:

Bsbauts Grurdsttlcke, Beuten .
Technischs Anlagsn und l{6chinen, andBrs Anlagsn,
Betrisbs- und Geschäftsausstattunq

Natur€chutz und Landschaftspflsgs insgasant'..

5
4I

I 772

108

I 665

1 5111

41

1 500I 541

5 605

5 605

I A2t

1 337

1184r azt
1S l75
1 880

DM
19 176

604t
061
772

252
23

1135
89s
605

4

5

4

5

27

27
27

ß2
23

1[E
89s
505

14

1) Klasslfikatlon der l.,lirtsch8ftszr8ige' Ausgabs 1S9:l (HeB)

Al]s tfir.{€ltbsrslche
Produktionsbgzogsns SachanlQsn zusatrrtBn
darunt€r:

Anlagen,

Insg6alt
utillllg"lS!.:lt'n"n und Erden' sonstiser Bersbau

ProduktionsbszogBns Sachanlagsn zusaillEn

Inv€stitionsn
insgesantGsgenstand der l,laclü€isung

-50-
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Investitionen filr dsn Umsltschutz 1n ProduziBr€ndsn Gsrerbs (ohne Baugmrb€) 199S

3 Zugang an Sechenlagen fur dsn Um..eltschutz durch Inv6titionsn-und nsu gstilietste und gepachtete neus Sachanlagsnin Untsrnshnan nach t,lirtschaf tszxeigsn (Abchnitte/Abt8ilungsn/Haüptgruppen ),
thr,*ltb€rEichs, Inv€stitionsarten und Art der Anlagen

I 000 t},l

Zugang an Sachanlagen fur dsn tln€ltschutz
davonNr. der

Kl6si-
flka-

tion 1)
nsu g€nriststs

urd gspachtete
nsue Sachanlagsn

14 Gq{lnlgng von Stsin€n und Erden, sonstlgsr BergbouAbfallr{irtschaft
davon:

Bsbauts orundstu,cke, Bautsn ...
davon:

Deponisn
Sonstigs b€bauts GnJndsttlcke und Bauten

Technische Anlagsn und l{6chinen, arder€ Anlao€n,

Anlegsn zur Behandlung von Abföllen zur Vsnßrtung ...
AnlagBn.zur-Bshandlung von Abfällsn zgr B€seitigung ..
Anders dBr Abfalhirtachaft disn€nd€ Sechanlagen .....Abfallvrirtschaft lnsgeseit ...

G€r{ässerschutz
Pmduktionsbszogsne Sehenlagsn zusalrEn
davon !

BEbautB Grundsttlcke, Bsutsn .
on/ndstocks ohns (eigsne) Bautsn ......
Technischs Anlag€n und f,laschinen, arder€ Anlagsn,
Bstrisbs- urd Geschäftsausstattum ............

devon:
Anlagen zur Aufbsr€itum von innsrbstri€bllch bsrsitsgsnutztsil llasser fur ißhrfachnutzum
Anlagsn zur l{asssrkrsislauffuhrum .;........
Ab{ass€rbshandlurEsanlagen, nechanische, biologischB,
chsiisch-dl)rsikalische, koiÜlnisrts .;.......

Sichsrhsitsvorrichtungsn fur den uiEarE nit nasssr-g8fähtd€nden Stoffen-..
Andsre dem Geriässsrschutz dl8nends Sachanlaosn ....,.,

GerässBrschutz insgesaü ...
Lärltüekärpfung

Prcduktionsbszogsn€ Sachanlagsn zulrat len
devon!

Bebauts Grundstucke, Baut€n .,
Tschnlschs Anle€n und i{sschinen, andar€ Anlagen,B€tri€b- und Geschäftsausstattüng .... ... .. ;.

LErnbskäipfung insgssart ...
Luftr€inhaltung

Produktionsbazogene Sachanlag€n zusafinen . .
T€chnische Anlagen und l{asöhinen, anders
Bstri€bs- und Gsschäftsausstattum .....

d6von:

524

74
1§0

3 006
etz

2 752
242

3 530

7 975

2 004
50

5 S21

7?s2I 587

1 0$)
I 928

115
7 975

5 116

919

11 197
5 116

8 !I50

8 :80

Kl7
2 0r9

2A
1 at57

1:E
8:13
380
81§l
168

2 019

26 9S0

3 672!N7
21 911

819
27 Aß

,$8 020

:r, 305

7 08S
32 2t6l.t3

447 3ß
164 1130

524

74
1§0

3 006
612

2 75,2
242

3 530

79ß
2 004

50

5 921

ln2
1 587

10s
I 928

1§
7 975

4 744

91S

3 865
4 784

8 :80
8 !80

xtz

ß2
xl2

AnIagen,

Fsuerungsanlagen fur dsn Eir6atz srnissions8nnsr Brenn-stoffs odsr ftlr dis andelr..sitig€ Verrnindsruno von
Enisslonsn in dis Luft .......;. ...;........

Entstaubungsanlagsn ....
Ardere dsr Luftrslnhaltung dienende Sehanlagen ......

Produktbezogene Sachanlagen ..;.........
Luftreinhaltung irisgesant ...

It{aturschutz und Landschaftspflegs
Produktionsbgzogen€ Sachanlaggn zusannpn
devon:

Bsbaute GnJrdstLl,cks, B8utsn ...
GnJndst0cke ohne (eigene) Bauten ..
Technischs Anlagen und ltaschlnen, ardors Anlq€n,Bstrlsbs- und Geschäftsar.sstattüng .:..........

l,laturschutz und Lendschaftspflegs insgssant ...Alle th,{sltbsrslchs
Ptlduktlonsbszogen€ SachanlagBn zllsailign
darunter:

BebEutB Grundstucke, BeutEn .
Grundsttlcks ohne (eigene) Bautsn .
Technischs Anlagen und Maschinsn, andsre Anlagen,BstrisE- und Geschäftsausstattüng .,.......:.

_Produktbszogene Sachanlagsn ........;.
Insgssait

1
5

s

I:G
8it3
380
819
168

1
6

ß2

w_
ßi2

2 019

2ß
1 357

4§t7
2 019

26 858

3 672
7 407

21 579
8ls

21 477

Vsrarbsitendes Ger{srösAbfallnirtschaft
Produktionsbezogens Sachanlagen
devon:

Bsbaute Grlndstu,cks, Baut€n .
davon !

qsponisn
Sohstlge I

Grundsttlcka
T€chnischeBBtrisb-
davon:

V€rbrennungsanlagen ....

1) Klassifiketion der HirtschaftszHsige, Ausgabs fstr33 (l.EB)

D

zusa[n€n ... 47€, ß7
!16 706

5 589
31 117l.B

llll8 198

164 200

L7 7ß
2 59!t

9 124

z30

I 500r osl

G€genstand dsr l,laclHisung
insgssart

Invsatitlonen
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b€bauts orurdstocks und Bauten
ohne (eigene) Bauten

Anlaqsn und. l,laschinen, arderE Anlagen,
urd Gsschäftsausstattung



Investitionen fur dsn Um{€ltschutz im Produzisrenden Gsr{srbs (ohns BaugsHsrbs) 1999

3 Zugang an Sachanlagsn fur dBn um,{eltschutz durch Investitionsn und neu gemietsts und gepacht8ts neue Sachanlagsn- -in unternshrnän nach t,lirtschaftszH€igsn (Abschnitte/Abt€ilungsn/Hauptgruppen),
uil{eltbereichs, Investitionsarten und Art der Anlagen

1 000 Dil

Zugang an Sachanlagsn fur dsn Unnsltschutz
davonl,lr. dsr

KIBssi-
fikE-tion I )

neu gsmietets
und osoachtsts

neue §abhanlagen

0 VBrarbeitendss Geb€rbo
Abfallr{irtschaft

Anlaosn zur Bshandluno von Abfällen zur Ve nertuno ...
Anlaöen zur Behandlunö von Abfällen zur Beseitiguäg 2)
Andeie der AbfallHirGchaft dienEnde Sachanlagen 3) ..

Produktbszogene S€chanlagen- Abfa]lxirtschaft insgesait ...
Gsr{&sBrschutz

Produktionsb€zogBnE SachanlEgsn zusilign
davon:

fii;sä"'ts .......

I tes 220

89 751
2664

1 012 806

94 298
1641 586

4E 656

m 702

47 074
4 276

996 38s

23 199
488

972 697

43 441

72 77t
2 596

918
43 447

I 088 384

a7 047
2 664

9S§ 633

93 775
163 625

116 556

290 930
57 644
31 891

188 861

1:t8 955

40 247
4 276

94 392

975 415

22 tß
1188

'(#2 774

581
657

tL 72i

18 836

2 668

16 173

5n
1 061

7 772
341

3 791
4 306

90
81

616
. bbb
5 781
4 588

20 gto

2 108

1 66:

2*
2 704

128 035
40 547

r05 415g3 754
510 051

130 6014! 2ß
r11 062
33 Tsll

521 775

2

5

Anlagen zur
Anlagsn zur

!{ass

100

fur den Elnsatz
stoffs 'oder dis andsrrsitige

Luft
6)

, biologische,
und Abnasser, K0hl

I r..r...
den ungang nit ,€sssr-

Ger{ässsr6chutz insgesamt

Anlagen,

&[issionsani€r Brsnn-
vBrrnindemng von

Stoffen

57 985
32 437

18St 0415
128 596
24 3tß

129 616

118 663

947

2 185
3 2q4

18 8Et6

6 708

790

5 918

6 708

20 970

1 051

19 91S

Ge*{ässer§chutz
Sachanlag8n ..

125 353
24 3!E

110 780

Lämbektinpfung
Produktionsbszogsns Sachanlagen zusamsn ....

Produktbezogsns Sachsnlsgsn
Länrbekär@furq insgssamt ...

100 309a7ß
154 40S

87ß
147 707

Luftreinhaltung
Produktionsl*tzogens Sachanlagan zusannsn
davon:

BBbauts Gnrndstucke, Bautsn ..
GnJndstucks ohne (eioene) Bauten .
Technische Anlagen ufo Haschlnsn, andErs Anlagen,
Bstrieb- urd GBschäftsausstattung

151 559
301 450

,4!i 760
2 772

56 277
36 551
57 ß7

302 63St
89 406

064 8211

155 3{N)
305 E6
43 850
2 792

56 887
37 2t7
63 618

307 227
89 406

085 791

18 068

6 s:Xt
2 00s

7 287
1 681

19 7119

15 960

4 868
2 009

7 032
1 681

17 641
Produktbszogens SEchEnlagsn

Naturschutz uad Landschaftspflsg8 insgesamt ...
Bodsnsanierung ( produktionsb€zogene Anlaggn )

Tschnische Anlagen und l,,laschinsn, 6nder€ AnIagBn'
Betrisb- und Geschäftsausstattung insgesaott

daruntsr:
Durchf0hrung von Sichsrungsmaßnahmsn 2l ..,.,
An]6oen zur Dekontaninotion 2)
Andeie der Bodsnsanierung dienende SschonlagBn 2) ..,..,

BodensaniErung (produktionsbezogene Anlagen) insgesafit ...
AIle uü{eltbsr€iche

Produktionsb€zogene Sachanlagsn zusailBn

i,laturschutz urd Landschaftspf lege
Produktionsb€zogenE Sachanlagen zusiarnen 7l ......,...

Anlagen,

lKt 062

12 1:t6
2 5St6

878
43 062

2 7§ 073 60 725

379

35

40
37S

1) Klassifikation dsr l.'lirtschaftszr{sige, Ausg8be f$B (lü*})

insgssant
Investitionen

Gegsnstand dsr l,lachnsisurE
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anders AnlagEn,

b€rsits

2) ,..

insgesailt ...



Investitionen fur dBn Unü{eltschutz im Produzisrenden GeHerbe (ohne Baugexerbe) 1999

3 Zugang an Sachanlagen fur den Un{eltschutz durch Invsstitionen_und nou gsmietets und gepachtete n€ue Sachanlagan- -in Untsrnehmän nach l.,lirtschaftszr{sigsn (Abschnitte/Abteilungsn/Hauptgruppen),
um.{eltbsreichs, Investitionsartsn und Art der Anlagen

1 000 Dü

Zugang an Sachanlagen fur d€n uilr{eltschutz
davonNr. dsr

Klassi-fika-tion l)

D

15

r gsmistets
gspachtstB
Sach6nlagen

8 769199 865
10 830

2 585 915
157 984

2 S54 781

2t 786

4 l«t

55

17 588

tß t97
16 563

370

109 265

!t5 785
7 374

§ 767

!7 §t7
5 487

11 900
17 §7

48 570

1 204
370

1I3 SE6

191 096
10 830

2 534 747
157 S4

2 894 056

ta 27q

2 63L

4
2 627

55

15 589

I23 Kß
15 603

370

107 185

ngu
und ,

neug

V€rarbsitBndes GeHerbeAIls tlflt{eltber€lche
daruntsr:

Bebauts Grurdsttl,ckE, Bauten ...
Gnrndstucke ohne (eigene) Bautsn .......
Tschnischs Anlagen und l.{,aschinsn, anders
Betrisbs- und öeschäftsar.rsstattüng ....

Produktbszog€ns S€chanlagsn

AnIagsn,

Ernährungsgsr{sräs
Abf6llHirtschaft

Produktionsb€zog€ne Sehanlagsn zusanisn
davon s

Bsbauts Grundstucke, Bautsn .
de\ron:

DEponisn
Sonstigs

6ründsttlcke
Tschnisch€Estrieb-
davon!

Bauten ....
l{aschin€n, andgre Anlaggn,

16 588)

5 4i2t

11 164
16 58S

1I3 580

t 204
370

42 007

51 769

60 7ß

3 5L2

I 513

I 500
l3

1 S9g

2 759

$0

I 800

rslo

97

1S0

L lt2
r 172

Verärsnnumsanlagen ...
Aniafi ;' ;üi- Bäü;äi,"ä' üü' Abiäiiü' iü' üäüäiiu,'s . . .
Anlagen zur BshardlurE von AbfäIlen zur Bessitigung ..
AndErs der Abfallnirtschaft dienends S€chanlagen ....,

Produktbezogene Sachanlagsn
Abfallnirtschaft insg€sant ...

31Nt
8 811525ß
3 850
4 774

22 W2

1 504
2 640

349
9118
7625ß
7LA
504

8
2
5
4ß

7 1§5I 794

7 040
11 007
2 869

129 066

1o;
278
679

572

1

3

Ptlduktionsbszogsns Sachanlagen zusalnEn
devon:

Bsbauts Grurdstl]cke, Bautsn ,.
GnJndstücks ohne (€iqen€) Bauten .
Technische Anlaoen und l{aschinen, anders Anlagsn,B€trieb- urd Geschäftsausstattung . . .. . .. ..;.

6en&sErschutz

zur

den tlngang nit ,i6sBr-
Stoffsn ,

Produktbezogens Sachanlagen ..
osr{ibssrschutz insgesailt .,.

3s 629
? 374

37 47t74ß
1 794

6 940
10 810
2 869L6 307

156

ß7
50

100
rs1

7E9

798

E

732
798

1

2

Länüekänpfuqg
PrcduktlorFb€zogene Sachanlegsn zusanrsn
davon !

Luftr€inhaltung
Produktionsbezogsns S8chanlagsn zuseilnsn
davon:

Fsuerungsanlaggn fur dsn Einsatz emissionsatrnsr Br€nn-stoffe od€r ftlr dis arderl{eitig€ VsnnirdBrung von
Emissionsn in di3 Luft

Bsb€utB GnJrdsttlcke, Bautsn ..
Technische Anlagsn urd l/laschinen, andere Anlagen,Betrisb- und Geschäftsausstattum .:. . ...... ..

Lämhkenpfung lnsgesant ...

1S0

Entstaubungsanlagsn ....
Entstickumsanlagsn ........
Anlaggn zur Rgduzierung von Koh]erDr€sserstoffen .....,
Sachanlag€n zur VerflirdErung von GBrtlchen ............
Andere der LuftrBinhalturxg diEnende Sachanlagen ......

Produktbszogen€ Sachanlagsn
Luftreinheltung insgesant ...

89:t110 128
4 271

232ßs 8tBt7 441
1 :80

44 S60

t2 020
4 271

232ßI 8Et8
17 538
1 :tso

116 950

l,laturschutz und Landschaftspflsgs
Pmduktionsbszogene Sachanl6gen zusamien
davon:

Bebauts Grundsttlcke, BautEn .
Grundstucks ohn8 (eigene) Bauten ...,...
Technischs Anlaggn und Maschlnen, andere
Bstrl€bs- und Esschäftsar.rsstattürg ....

4 674

I 907
202

2 565

3 562

7§E
202

2 565

1) Klassifikation der Hirtschaftsanoige, Ausgab€ fgst (tlz93)

Geg€nstard der i,lactr{aisung
insg6ant

Invsstitionsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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von lnnsrbstrisblich breits
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K0hlttlErE .......



3 Zugang.an..Sachanlagsn fur dsn Unn€ltschutz durch Invsstitionsn und neu gemiEtete und gepachtete nsu€ Sachsnlagsnin lJntsrn€hman nach tlirtschaftszNsigsn (Abschnitte/Abteilungsn/H€üptgnJppen),
Undeltb€reichs, Invsstitionsarten und Ar[ der lhlagen

Investitionen for dsn Uinsltschutz iri ProduzierendBn GaHerbe (ohne Baugexerbe) 19§lsl

1 000 Dl+l

Zwang an S€chsnlag€n fLlr den thüisltschutz
davonNr. der

Klassi-
fika-

tion 1 )

15

AIls ult}€ltb3r€iche

16 Tabskverarbeituno
Abfal lxirtschaff

neu
und r

neus

gBnlBtBte
gepachtste
Sachanl69sn

I 160
4 722

540

!t58
115
66

540

206 get

25 554
9§t6

179 3!Xtt0 727
216 r10

98

98
77
!B
113
98

92

92

2a
61
92

!E
g8
7l
!t8
4§t
98

92

92

2
29

61
92

19

19
19

Gor{ässsr:schutz

4
703
37t

19
097

2 305

2 305
2 305

6 828

-
6 828

133
2 3§5
1 015
3 285

164

2

1
5

160
83n

s40

:F8
115
56

540

Bodensanierung (produktionsbezoosns Anlaosn )
Tschnischs Anlaoen und Maschinsn. andeie Anlaosn.Bstriebs- urd Eeschäftsausstattüng insg8sant-.. :.........darlnter:

üJrchfuhrurE von Sicharungsmaßnafnsn
Anl{Bn zur Dskontaiination ..
Andsrs dsr Bodensanisrum diensnds Sachanlaosn

BodsnsanisnJng (produktion§bezogsns Anlagsn) insgesaft ...

L trz

10 171

3 651

6 520

10 171

Prcduktionsb€zogsno Sachanlagsn zusa[rgn
darunter:

Bsbaute Grundstucks, Bautsn .
orundstllcke ohne (sigsns) Bautsn ...
Technische Anlagen und il8schinen, andsrs Anlag€n,Bstrieb- und Geschäftsausstattüng ...,.....;..........

ProduktbszogEn3 SächanlagEn ..........Insgesarnt .......;,

216 154

29 305
st96

185 853
10 127

226 nt

Produktionshzog€n€ Sachanlagan zusarnsn
Tschnlschg Anlaoen urd ilasöhinen. endare Anlaoen.Bstriebs- und Ggschäftsausstattüns .........;.. :,.,..,.

$laSen zur Bshandlung von Abfällen zur Vsn€rtung ...
4nleSen.zur.Bsh6ndlun0 von Abfällsn zur Bessitiguig ..
Anders der Abfalhirtschaft dienende Sachanlagsn .....Abfallr{irtschaft insgas8mt ...

zu;aftrgn
und

ardere AnIa0sn,

ischs, biologischs,
Kilhl- und Ah,rasser,

gefährdendsn
fur dsn UiEang mit ,{ass€r-

17

Lämbskänpfung
ProduktionsbszogsnE Sachanlagsn zusamEn

T€chnische Anlagen und Masöhinen, andars Anlagen,Betrieb- urd Gesch6ftsausstattüng .:..........
Länüekäpfung insg€samt ..,

Luftreinhaltung
Produktionsbazog€ne Sachanleoan zus6[nsn

Technischs Anlagen urd l,lasöhinsn, andere Anlaoen,Bstrieb- und Geschäftsarisstattüng .,. ., . . .. :..
davon:

Fguerungsanlagen fur den Einsatz snissionsamar Br€nn-stoffe odsr lur die andsBßitige Verflindsrung von
Emissionsn in dis 1uft.......;.

Entstauhrngsanlagsn ..
Sachanlag€n zur VgrilindenJng von oeruchen ,.....,,,...
Andsre dsr Luftrsinhaltung ilienende Sachanlagen ,.....

Luftrsinhaltung insossant ...
Alle tfi].€]tb€rBiche

1S

19
19

2 097

2 097

4
703
37r

19
097

1

2

2 097

2 097

2 3015

23ß
2 305

7 02A 200

200
200

200
200

an
1lxt
:t95
015
245
164

b

2
1
3
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Gsgsnstand dsr ltlochüEisurE
insg8smt

Investltionsn

1) Klassifikatlon der l.,lirtschaftszr,€igs, Ausgab€ llm (H2,3)
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ttinm ........

Sochanlagen zusarlren

di;üü;" "'

Äüiäii;' iü' üäi;#ffi;' .
Abfä]lsn zur Beseitigu;g
disnende Sachanlagen,..

ProduktbezogsnB



Invsstitionen ftlr den UnH€ltschutz im Produzisrenden Gerisrbs (ohne Bauganerä€) 1999

3 Zuoanq sn S€chanlaqen fur den um.{€Itschutz durch Investitionen und neu gsmistets und gepachtets nEus Sachanlagsn- -in Untemelmän nach !{irtschaftszr{eigsn (AbchnittE/Abtsilung€n/Haüptgruppsn),
Un{eltbersichs, Invsstitionsarten und Art der Anlagsn

1 000 ü,t

Zugang an Sachanlagsn fur dsn uü€ltschutz
davonl,lr. dsr

KIassi-fika-tion I )

t7 TextilosHsrbe
Abfellrirtschaft

Geviässerschutz
ProduktionsbszogonB
davons

Bsbsute GnrndstU,cker, Bautgn ,..,
und i,laschinenTEchnisch€

Bstrieb- und
davon:

Produktb€zogens sachanlagsn .

ngu
urd

ngua

r g€niststs
osoachtete
§abhanlagen

Abfallrlrtschaf t insgssilrt

S€chanlagen zlsatnEn

7 t92

10 832

:ts1

10 501

5:Ht
1176

6 9S2

to 82
:I31

10 501

200

bsreits

'6iöi"süi.ü;'
, KUhltUrl'B

d3n t ngarE mit ,{asser-
dlenend8 Sachanlag€n .......
oer{&ssrschutz insgesart .,.

I 220

65

1 154r ?i20

ssE
476

2 613
676
220

40s
708

5 442t6 474

I 220

55

1 154I 220

3 1&t

20

3 163

2 473
676
220

40s
708

5 442
16 474

Länüek&pfung
Produktionsbszogene Sachanlagen zusaülen .
davon:

Bsbauts GrundstUck€, Bauten .
Technische Anlagsn und l{6schin6n, 6nd€rs Anlag€n,Bstrieb- urid Gsschäftsausstattum . 4... .. .....

Lärilü€käpfung insgesart ...
Luftrsinhaltung

Ptlduktionsbszogene Sechanlqsn zusdrtrEn
davon:

B€bauts Gnsrdstock€, Bautsn

von Sicherungsnaßnatngn ...
AnIagBn zur
Andere der

Bodsnsani€rung Anlagsn )

Alle uü€ltbsr€ich8
Produktionsbezogene Sachanlagen zusann€n
danJntsr:

B€bautB Grundstucks, Bautsn ..
orur'üstocks ohne (sigsne) Bautsn .......
T€chnische Anlqen und ilGchlnsn, andsrs
Betriebs- und Gsschäftsausstattung ....

Produktbezogsne Sachanlegen ........ :.....
Insgssant

Bekleidumsger.ßröe
Abfel lr{irtsch6ft

T€chnischs Anlagen ünd llaschinsn, andere Anlagen,EetriBb- und Geschäftsausstattung .. .. . ... . :.. .
davon:

3 854

20

3 841t

681

681

641

-
681

Fsusrungsanlaq8n fur dgn Einsatz silssionsaml€r Brann-stoffs odsr fur dis andsrreltlge Vs!illnderung von
Emissionsn in die Luft

Entstauhrngsanlagsn ........
Sechanlagen zur Vennirderum von Gertbhen .,..........
Andor8 dsr LuftrBinhaltung diBn8nd€ Sachanlagen ......

Luftrsinhaltung insgssail ...
l,laturschutz und LandschaftspflEgs

PrDduktlonsbezogsne Sachanlagsn zusaflttEn
Grundstu,ck€ ohn€ (eig€ne) Bautsn .
Technischs Anlesn und l,l8chinsn, ander€ Anlao€n,Betrisb- und Geschäftsausstattum .;........,.

l,laturschutz und LandschaftspflEge lnsgesflrt ...
BodsnsanlenJng ( produktionsbszogsne Anle€n )

Technische Anlqen und l,l€schlnsn, anders Anlaqsn,Betrisb- und GBschäftsausstattung insgesent
daruntsr:

lGt2SE
130
659

3 86,{

62
2

61
62

2t0
9.

11ß
!t5

270

ß 216

617
2

22 5!ß
5 806

29 022

2

3

109ß4
130
66E
l&t

62
2

6l
62

zto
32

14[t
35

270

a2 xß 881

209

681

881

18

Anlag€n,

477
2

27 977
5 806

2A t{t

70

70
14
56
?o

{88

70

70
14
56
70

€6

Produktionsb€zogene Sachanlagsn zLrsairrBn
Tschnischs Anlagen und Maschinsn, ardsrs Anlag€n,Bstrieb- und Gsschäftsarlsstattung .;.........

Anlagsn .zur Behandlung von Abfällen zur Bsseitigung .
Andere dsr AbfallHirtschaft diBnends Sachanlagsn .;..Abfallnirtschaft insgesant ..

Gerä6ssr§chutz
Produktlonsbszog€ns S€chanlagsn zus&nnan ..

1) Klossifikation der l,{irtschsftszr*igs, Ausgabs 19Sl (tEB)

oegenstand dsr l,laclr,{eisung
insgssant

Investitionen
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Investitionen fur dsn Unr,raltschutz im Produzierendsn GsHsrbs (ohns BaugsHsrb€) 199§l

3 Zugang.an Sachanlagsn für den Uriüieltschutz durch Investitionsn und neu genietete und gep€chtste neus Sachanlagsnin Untsrnshmsn nach ].'lirtschaftszxeigsn ( Abschnitte/Abtsilungsn/Haüptgruppen ) ,um.{€ltbsreiche, Invsstitions8rtsn und Art der Anlagen

1 000 DH

Zugong En Sachanlagen for den um{Bltschutz
davon

fika-tion I

Nr. der
Klassi-

l9

Technische
BBtrieb-

davon:

neu gsnist8ts
und gspachtste

neus Sachanlagen

18 Beklsidungsgs]€rüe
Gev{ässerschutz

Anlaggn,

Anlegsn zur Aufber€itung von innsrtstriBblich ber€its
gsnutztsn l{asssr fur llehrfachnutzum

Ats{asssrbehEndlungsenlagen, m8chanisahs, biologische,
cheilisch-phlEikalisch8, konbini€rts

00rä6ssrschutz insgesamt ...

€6

30

186€6

26

26

11
15n

581

581
581

3ß
26
2o5

t20
59
61

325

1186

30

166
1ts6

47

47

22
11
15
4t

603

603
603

3ß
205
205

tzt
EO
623ß

-
22

22

22

22

22

22
?2

Anlagsn,

Fsusrungsanlagen fur dsn Eins8tz snlssionsa!il€r Brsnn-stoffs oder ftlr die andsnßitigs V€rnindBrurE von
Enisslonsn in dle Luft

Entstaubungsanlagsn ..
Andsr€ alsr Luftreinhaltung disnende Sachanlagsn ......

Luftr€inhaltung insgesürt ...
AIIB unrsltbereiche

Produktlonsbezog8ns Sachanlagsn zusanngn
Tschnisch3 Anlagsn und tlasahinsn, andBre Anlagen,Bstrisb- und Geschäftsausstettung . ..... .. . ;... .

Insgessnt
Ledsmü{€rbs
AbfaIt)rirtscheft

Produktionsbszog8n8 Sachanlagsn zusarnen
davon:

Bsbauts 6rundst(bkB, Bauten .
Sonstige bebaute Grundstucks urd Bautsn

Technische Anlagen und Maschinen, ondere Anlagen,Bstrlsb- urd Gsschäftsausstattüng .. .. . .. .. ;..
Anlagsn .zur Bqhgldlurq von AbfäIIen zur Vsnr{srtung ...
Ancl8rs dsr Abfallnirtschaft dlEnsrde Sechanlagen :....Abfallrirtschaft insgasailt ...

6er{ässerschutz
Produktionsbszogene Sachanlagsn zusailren
davon:

Bsbeute GrurdstUcks, Beutsn .
Tschnischs Anlagen und l,laschinen, andsr€ Anlagen,Betrieb- und GEschäftsausstattung .;..........
davon:

zur Aufbarsi von lnnerbstri8blich bsrsitsllGssr ftlr
köilbinierte

HASSeT-

2 615

156

2ß9

747

1 3172ß
t42

4
2 61s

2 327

156

2 7t0

747

I 114
163

t42
4

2 327

2Aß
361

2ß7

I

1

1
1

289

28[l

203
86

m

aogn ...
fllr den Uigang nit

Ger{&serchutz
LäriüskärEfum

Produktions6ezogene Sachanlagsn zusailnBn
Technische Anlagsn und l{6öhinen, andere Anlegsn,Bstrieb- und Gsschäftsausstattung .;..........

Lätrüekänpfung insgesdit ...

Fsuerumsenlagsn ftlr dsn Einsatz sinissionsatmer Brsnn-stoffB oder for die ardsrileitige Vsrnindsrung von
Emissionen in diB Luft

Entstaubungsanlagen ..
Sachanlegen zur Vsmlndsrung von Gerilchsn ............
AnderB der Luftreinhaltung dignende Sachanlagen ,..,..

Luftreinhaltung lnsgssant ...
Alls t n{sltbsreich€

ProduktionsbEzogene Sachanlagsn zusamEn
denJntsr:

BsbautE Grundsttlcks, Bautsn ....
Tschnische Anlagen urd llaschinen, andere Anlagen,
Betriebs- und Gsschäftsausstattung .........;.

2

2
2

2

2
2

195

lEE

I
56

722I
195

ls5
195

8
55

722I
195

3 138

!t61

2 776

m

N'

1) Klassifikation der t{irtschaftszhßige, Ausgab€ 19S13 (X293)

B€g€nstand dsr l{acfüieisurE
insgesart

Invsstitionsn
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Investitionen filr den um.{sltschutz in Produzisrsnden Ger{erb€ (ohne BougeHsrb€) 1999

3 zugang an Sachanlagsn ftlr den Un{eltschutz durch Invsstitionen und nsu gemietste und gspachteto neus Sachanlagenin lJnternehnan nach l{irtschaftszr{sigen ( Abschnitts/Abteilungen/Hauptgrupp€n ) ,unr{eltbereiche, Investitionsarten und Art dsr Anlagen

1 000 Df1

Zug8ng an Sachanlagsn ftir den Uro{eltschutz
davon

Klassi-fika-tion 1)

19

dsrNr

20

neu gBilietete
und osoechtete

neue §abhanl4en

HolzgeNsrbs (ohne Herstellung von iöb€In)
Abfal llilrtschaft

Pmduktionsb€zogeos Sachanlagsn zusam€n
davon:

Bebauts Grundsttlcke, Bauten ,.
Sonstigs bebaute Grurdstucke und Bouten

Tschnlschs Anlagen und M6schin8n, ardar€ Anlagsn,BetrlsB- und Gsschäf tsausstatturE
davon!

VertrBnnungsanlagen, .
Anlag€n zur Bshsndlung von Abfällsn zur Ven{srtunq ...
Anlagen .zur Bshandlung von Abfäll€n zur BessitigurE ..
AndBre dsr AbfallHirtschaft dienBnds Sachanlagen .....

Produktbszogens Sachanlag€n
Abfallnirtschaft lnsg€sarnt ...

Gsriässerschutz
Produktionsbszogsns Sachanlagan zu;dtnsn
davon:

3 1!!8

t2 034

7 242
7 242

10 756

6 644
358

2 087
1 687

1161
12 4S9

5 1134

72t

4 714

2Aß 2ß

ß7

5 985

LI 77L

tß2I 242

10 lEg

6 422
358

206,7I 642
1161

t2 ß2

n7
22?

4E

26;

1 lXB

zur Aufbsrei
Hasssr fur

Anlagen,

ich bsr€its

t2 7ß

4 0111

727

3 321

424

2 r7t

12 426

66tt
s55

801
34t2 459

28 69s

SF

28 sSE

57 094

2 797
1 956

52 341
585

57 679

1 :tg:t

1 3sär 393

32.0

lsl

16Et

320

5Ss

1n
EntstauhJngsanlag€n

biologische,
fur den Ungang nit x6ssr-

Gel{ässsrschutz

Sachanlagen zusalnEn

Sachanlagen zuriannsn

ftlr den Einsetz $rissionsarn€r Br€nn-
Vsrrninderung von

ß4
322
041s

424

111

1164
715
1134

1
5

2

1

I

Läraüekämfung
Produktionsbszogen€
davon:

Bebauts 6rundstu,cke, Bautsn ,.
Grundstlcks ohne (sigens) Bautsn ...
Tgchnische Anlagen und MaschinBn, andsre Anlagen,
BEtriebs- und Geschäftsausstattung ............

Produktb3zogene Sachanlagen ;.......
Länüekäqfung lnsgesdnt ...

8A
s,56

964
34

72 779

311 679

95

34 584

131
179

65 076

2 97r
1 956

60 lllsl
s85

65 561

I
I

TechnischsBetrieb- und
davon:

Entstickungsanlagen . .sa;ffi iäsffi - tu;-VärniÄüäiü;' üö' öüu"iil' : : : : : . . . . . . .
Arders dsr Luftrsinhaltung disnende SachanlagBn ....,.

Luftr€inhaltung insgssant ...
l,laturschutz und Landschaftspf lege

Produktionsbszogene Sachahlagän zusarmen
davon:

BEbauts Grundstu,cks, Bauten .
Tschnischs Anlagen und l,laschlnsn, andsrs Anlagsn,B€trieb- urd Geschäftsausstattung .;........,.

Naturschutz und Landschaftspfleg€ insgssant ...

71 672
15 :82

115
1l 781
2 663

90
34 769

ust
4ts

2

1138
41[9
116
934
66Et

90
785

151

30

131
161

11
13

a

234I 904

""i
5 985

18

18

18

zusarman

crurdstuckB ohne (
Tschnische
Betrlebs-

M6chinan, andgre AnlagBn,

SachanlEgsn

2t Paoismsr{srös
Abfatllilrtschaft

Produktlonsbezogene

1) Klassifikation d€r l,lirtschaftszr€ige, Arsgabs 19*l (l{Zgil)

7ß2
175

78ry
7§,a2

Gsgsnstand dsr l,lactu{sisung
insgesamt

InvEstitionen
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Invsstitionen fur dsn LjD{€ltschutz in Produziererden 6sr{srbs (ohne Baugenerbe) 1$B
3 zugdng an Sachanlagan fur dsn Unnsltschutz durch Investitionsn und nsu geniBtsts und gepachtsts nsue Sachanlagsnin Untsrnshnsn nach l{irtschaftszxeigen (Abchnitte/Abteilungsn/Haüptgnrppen),

tlnsltbsrsiche, Investitionsarten und Art dEr Anlagsn

I 000 0l,l

Zugang sn SechenlagEn ftlr den lJm,{Eltschutz

davonNr. dgr
Klassi-fika-tion I )

2! Paoisrosrerbe
Abfalllrlrtscheft

davon:

6Brässerschutz

neu gg|rietete
und gspschtete

ngue Sachanlagen

Bsbauts Gnrndstucke, Bauten .
davon:

qsponisn
7 465

540
6 924

56il

540
6 924

563

45 0!rl 44 %2
74 429

1657

Sohstigs bebaute GrundstU,cke urd Bauten
Grundsttbk€ ohns (sigsne) Bauten
Technischs Anlagen und llschlnsn, andsrs Anlagsn,BstrisB- und 6€§chäf tsaüsstatturE
davon:

74 ULg
10 61ß
14 928

l0 612l4 925
5 0:E 4 985
2 305

55 372
2 305

55 28{

a7

34
2

51

a7

60

60

13
16

1

60

214

Produktiorisbszogene Sachanlagen zusariBn
davon:

Bebauts Grurdstu,cks, Bauten .

t73 762

15 $4
97 798

6 815
13 170

41 995
7 801

17 319

713 702

15 964

97 7:t8
Tschnische Anlagen und M6chinen, andere Anlagen,

davon:
Anlagen zur Aufbar8itung von innerbstrieblich bereits
genutzten l{asser fur H€hrfachnutzum

Anlagsn zur !\lasserkrsislauf ftlhrung
Ah.rasssrbshandlungsanlogen, mgchanisch€, biologische,
chsnisch-ph)6ikalischs, kombinierts :,......

Kohlanlagen ftlr KUhl- und Abxasser, KUhltUntE
Klärschlaüü€handlungsenlagen , . , . . ,
Sichsrheitsvorrichtungen for dsn tiEang nit nasser-
gBfähtdenden Stoffsn

ArderE delrl GsrässBrschutz di8nsrde Sechanlsgen ,......
Ge{ässerschutz insggsant ...

BEbaute GrundsttlckE, Bautsn .
Grurdsttlcke ohne (sigens) Bautsn ,.
Technische Anleen ufu lliaschinon, andsrs Anlagen,Bstriob- und G6chäftsausstattum .:..........

Produktbezogene Sachanlagen
LämbekäpfurE insgssait ...

6 802t3 t24
41 995
7 801

17 319

1) Klassifikation der l{irtschaftszy€igs, Ausgab€ 19Sl (l{ZE}:l)

5 951 5 St604734 47§
713 782 tL3 702

7 03q

I 762
51

5 220
EO

7 744

ß 477

508

45 968

Lälirbskainpfung
Produktionsbezogene SachanlEgsn zusann€n
davon:

72ß
| 76,2

51

5 1trt4
750

7 998

Luftreinhaltum
Produktionsb€zog€ns Sachanlagsn zusatnten .......
davon !

qebauts Grundsttlcke, BautEn .,
Technische Anlagsn ünd Maschinen, andsre Anlagsn,
BstriEB- und GBschäf ts6usstattung

davon:
Feueningsanlagsn fur den Einsatzstoffe oder fur dis andeE{sitig€
Emissionen in dls Luft

Entstaubungsanlagsn ..
EntsclÜ{ef slungsan lEgsn
EntstlckungsaäIagen-. .
Anlagsn zur Reduzigrum von Kohlgn{Ess€rstoffen .....,
Sachan1agBn zur Vernirderung von GsrLlchen .,....,.....
Andsr8 der Luftreinhaltung dienende S€chanlagen ......

Luftrslnhaltung insgesamt,.,
Naturschutz und Lardschaf tspf leg€

Produktlonsbezoggne Sachanlagen zussrnen
davon:

Bebauts Grurdstucke, Bauten .
Technische Anlaggn urid Maschinan, andsrs Anlagen,BstrisE- und Geschäftsausstottung

Produktb€zogsne Sschanleg€n ........ ;.
Naturschutz und LandschaftspflEge insgesant ...

BodensaniorurE (produktionsbezogene Anlagsn)
Technlsche Anlagsn und l,l€schinsn, andsie Anlagsn,Bstrieb- und Geschäftsausstottung insgsssmt
daruntsr:

Durchftlhrung von Sichsrungsnaßnalmen
Anlagsn zur D€kontsmlnation ..
Anders dsr Bod€nsanierung disnsnde Sachanlaqen

Bodenseniemng (produktionabszogens Anlagan) insgesamt ...

rE 585

508

ß 077

274

2t4

108

108

a7

:
22

108

snissionsanner Brenn-

.Y:T:T:::T.Y::....

1
t8
7

116

524
239
64Kt
338
t24
950
249
585

680

68

612
15

695

s7

2A
68

1
97

I
3
b

I
18

7
116

524
752
61l:l
3!E
724
s60
224
477

680

68

672
15

6S5

97

ß
58

1
97

8
3
b

Gsgenstand der l{acf}reisung
insgeselrt

Investitionen
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Investitionsn flr dsn Um.{sltschutz in Ptoduzierend€n Geäsrbs (ohne Baugenerbs) lSgS

3 Zugang an Sachenlagsn fur den lhr,.€ltschutz durch Invsstitionen und nsu g€nietsts und g8pachtste nsuo Sachanlagen- -in Unternshrän nach l.lirtschaftszNsigen (Abchnitte/Abtsilungen/Haüptgruppen),
Uileltbereiche, Investitionsartsn urd Art der Anlagen

1 000 tx

Zugang an Sachanlag€n fur den uD{€ltschutz
davonNr. darKl6si-fika-tion I )

2t

nBu
und

ngug

r gsnietete
osoachtsts
§ebhanlagen

PapiBrger€rbeAlls ufir€ltb€rsichs
Produktionsbezogens
derunter:

Afosrs dsn
Produktbszog8ne

Sachanlagsn zusdrmsn 22t 4§
25 767

6111

195 057

220 9§t
a 767

10 :83
660
660

I 723

189

Betrisbs- und
Produktb€zogene l

Insgssant .......

G€v{ässerschutz
Produktionsbszogene Sachanlagen zusalnsn .
davon:

Bebouts Grundsttl,cks, B€ut€n ....... i....
Technisch3 Anlagsn urd ilaschinBn, ardere
Bstrisb§- und Geschäftsausstattüng ....

davon:

, anderc Anlagsn,

l.,ngang mit ,.asssr-
disnende Sachanlagsn

inso€samt ..

614

1911 588
3 070

224 0§
lEg
1169

2ß

22 Verlagsg€r{srbs,. qruckg€r{srbs, V3wlslf ä ltlgung von bsspieltsn
Ton-, Bild- und Datenträgern
AbfallBirtschaft

Produktionsbszoggn€ Sachonlagsn zusarn€n
davon:

BsbautB GnJndstocke, Bautsn .
Sonstigs bsbaute Grurdstti,cko urd BEutsn

T3chnischs Anlagen urd l,laschinen, andere Anlqsn,
Bstrieb6- und G€schäftsausstattum .;..........

davon!

3
224

070
508

10 6Et1

660
660

I 971

1 11§l
2406
1 473
4 5{!t
6 413

t7 0M

1 140
2 639

330I 890

tß2I 22ß

4 0611

553

3 411
100

e 16Er

tß74ß7
6 413

16 7S6

6 329

47

Bn2

2ß
I

167
16
56

2ß

:m

;

!m
Anlag€n zur Aufbereituru von innsräetrisblich bsr€its
genutzteri l{esser ftlr il,shrfachnutzung

Anlagsn zur llasssrkrsislaufftlhrum . ;......
AbdaSssrbshandlurEsanlagsn, nechanischs, biologischs,
chenisch-ph)6ikalische, koilüinierts .;.......

K0hlanlagen ftlr K0hI- und Ah,.asssr, K0hlturne
KlärschleinbEhandlunosanteoen . .
Sicherheitsvorrichtuioen fllr den
gefährd€ndsn Stoffsn-. 1

6 715

47

6 568

!ts0I &t3
1 63472ß

7

40217S
8 511

4t 0s
65:t

3 4!2
100

1l 155

t7 473

17 473

773

tn

177

*"-

386

7

tTt
401
796
t24

Lärttüekäipfung
Produktionsb€zog€no Sachanlagsn zusailBn
davon:

B€baute Grundsttlcke, Bautsn ..
Technischs Anlsgen und M6chinsn, End€rs Anlagen,
Bstriebs- und Gsschäftsausstattung .;.......,.,

Produktbezogsns Sachanlagen . . . . . . . . ; . . . .
LännbekäDfung lnsgesent ...

Luftrsinhaltung
Produktionsbszogsns Sechanle€n zusarnßn

Technische Anlagen und l{asöhinen, andsre Anlagen,
Betrisbs- und Geschäftsausstattüng . ...... .. :.

devon:
F8u8rungsanlagsn fur den Einsetz enlssionsanBr Brenn-stoffg odsr ftlr dis arderr{sitlge V€nninderung von
Emissionen in dle Luft .........

Entstaubungsanlqen ....
Anlagsn zur Redrzisrung von lohlenH€ss€rstoffsn .. . ...
Sachanlagsn zur Vennirdsrung von GerUchsn .......,....
AndBrB dEr Luftrsinhaltung dienend€ Sachonlqsn ......

Luftreinhaltung insgesart ...

1

1I

3

1I
11
77

t7 073

77 073

l,laturschutz urd Lardschaftsofleoe
Produktionsbezogsne Sachahtagän zusannnn
davon:

Bebaute 0rund6t0cke, Bauten .
Technischs Anlagsn und l.laschin€n, srdsrs Anlaoen,BetrieE- und Gsschäftsausstattuno .;..:..,,...

Naturschutz und Landschaflspflsge insgssant ...

16

5

I
16

Bodsnsanierung ( produktionsbezoqene Anlaoen )
Technischs Anlagen und Maschin€n. andsis Anlaoen.B€trisb- urd Geschäftsar.rsstattüng lnsgssemt-..:
daruntsr:

Durchftlhrung von SichsrungsnaBnahmen

3 459
762t2§I 005

11 551t7 473

33

6

ß
:13

400

1100

*:

400

T7

L7
t7

069
162
285
005
551
073

1) Kl6sifikation der ]{irtschaftszN€ige, Ausgabs 1S:t (tGl3)

Gegsnstand der Nachnsisung
insgssant

Invsstitionen
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173

723

AbfäUen zur Vet}€rtum ...
AbfäIlsn zur Bes€itigum ..
dienende Sechonlagsn .....

2

2

2



Invsstition8n fur den Urmeltschutz in Produzisrsnden Gensrbe (ohne Baugexerbe) 1999

3 Zugang an Sachanlagan fUr dsn Uß€Itschutz durch Invsstitionsn und nsu gemistets und- -in Untsrnstrnön nach l,'lirtschaftszHsigsn (AbschnittB/Abteilungen/Haüptgruppen),
UEi{€ltbereichs, Invsstitionsartgn und Art der Anlagen

1 000 Df,l

gepachtste nsus Sachanlagsn

Zugang an S6ch6nlagen fur den Un^reltschutz

davonl,lr. der
KIassi-fika-tion 1 )

22

23

neu gsr,rietets
urd gepachtste

nsue Sachanlagen

VsrlagsgsHerb€, DruckgeH€rb€, Vsrvielfältigum von b€spisltsn
Ton-, Bild- und Datenträgsrn
l,laturschutz und Landschaftspflsge

Arrd3re dsr BodensaniBrung disnondE sachenlagen
Bodensanierurq (produktion5bezogene Anlagen) insgesant .'.

Alls tttt.€1tb€riichs
Produktionsbszogene Sachanlagsn zusaill8n
daruntsr:

BsbautB GrundstUckE, Bauten .
Technischs Anlagen und l,laschinsn, anderB An1agen,Bstrisb- und Geschäftsarlsstattung

Produktbszogsne Sachanlagsn
Insgssait

l(okersl, l{in€ralölv€rarbsitung, Hsrstellung urd verarbsitung
von Spa]t- und Brutstoffsn
Abfal lrirtschaft

Prcduktionshzoosne Sachenlaosn zusaüEn
GrundstUcks ofine (eigene) tauten
Tschnische Anlagsn und }laschinsn, ander€ Anlagen,Eetrisb- urd Geschäftsausstattung
davon:

verbrennungsanlagBn ...
AnIagBn zui Behandlung von AbfäIlen zur vert{ertung ...
Anlagsn zur Behandlung von Abfällsn zur BBssitigung ..
Ardeio d€r Abfallr{irtachaft disnsnds Sachanlagsn .....

AbfallHirtschaft irisgosarnt,..
6anässsrschutz

Produktlonsbezog8ne Sochanlagsn zusatlrrsn
davon:

Bsbaute Grundsttlcks, Bautsn ...
Grundsttlcke ohne (eigene) Bautsn ..
Tschnische Anlaqsn und l,laschinen, andsrB Anlagan,

50
173

3S 089

1 366

37 723I 30S
47 3S8

70 608

13
1 251

a?f]3
27 492

27 320
11 9007t 277

1?53
85
80

1 088
1 253

88 1ß1
80

88 :t52

!B 037

l-66
!6 670I 30S
1t5 315

I 053

1 053

1 053

50
t73

154re
918

569
5S5
601
151
l51l

5

4

1
2
5

5

4

154
236

918

56Sl
s96
601
151
154

277

2A
6110

1
2
5

71

os{ässsrschutz insgesamt ...
Lärnüekä,rpfung

Ptlduktionsbszogen€ Sschanlagen zusainsn
davon:

7t 2Tt

2A
640

70 608

13tß7
aß32t ß2

27 320
11 9007t 277

88 431
80

davon:

ohna

Bstrisb- und

ich &r8its

üiäi"siläÄä;
.tunns ... . .
mit H6ser-

, andsrg Anlagen,

ß3
85
80

088
ß3

Luftreinhaltung
Produktionsbezoosne Srchenlaosn zusa[nsn .

Grurdsttlcks o6ne (eigene) tauten .......
Tschnischs Anlagsn und Maschinen, andere
BBtriBb- und Geschäftseulistattung ....

f0r dEn Elnsatz ginisslonsarißr Brenn-'oder dls andsrl{€ltige Vemlndsrung von
Luft

4n1aSs! von lohlerüiassertoffsn ......
von

Produktbszogene S€chanlagen
Luftr€inhaltung insgesaft ...

zusaimgn .

ltaschlnen, andare Anlagsn,B€trieb- und
116turschutz lnsgesamt

10 3117
16 970
22 ß0AI
8 531

518
29 475
2L 376,

10§t 807

88 !§2

to 347
16 970
22 260

251I 531
518

29 475
27 376

10§t 807

768

1164

304
758

768

164

304
768

l) Klassifikation der l{irtschaftszHeig8, Ar.§gabe 19S3 (l,{zs3)

insgesarnt
Inv€stitionsn

oegsnstand dBr Nachnsisung
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Invsstitionen fur don Unv{eltschutz in Produzisrsndsn Gsv{€rbe (ohne Baugorerb€) 19§E

3 Zugeng an Sachanlagsn fur don tlüeltschutz durch Investitionen und nsu gemietsts und gepschtEte nsuE Sachonlagsn- -in Untsrflelrnän nach l,{irtschaftszNsigen (AbschnittE/Abt8ilungsn/Haüptgruppen), -
lJnr.rsltbereiche, Invsstitionsartsn und Art der Anloggn

1 000 DH

ZugarE an Sach8nlagsn ftir den uir,{sltschutz

davonNr. der
Klassi-fike-tion l)

n

neu gqnletsts
und oeoachtats

neue §abhanlagen
Xoksrei, . tilineralölverarbsitung, H€rstellung und Vsrarb€ltung
von Spalt- urd Brutstoffsn
tlaturschutz und Landscheftsofleos
Bodensanismng ( produktionsbezoöene Anlagen )

Tgchnischs Anlagsn urd ltlaschin€n, ordsr€ Anlagsn,B€trisb- und Geschäftsausstattum insgesait-.
Anlagsn zur DEkontamination,........ :...
Anders der Bodensanisrung disnands Sachanlagen

Bod€nsanierung (produktionsb€zogsne Anlagen) insgesarnt ...
AIIB Unr,Eltbereiche

Produktionsbezogene Sachanlagen zusannsn
darunter!

4E
14
32
116

16
14
32
{16

24 Chsnisch€ IndustriE
AbfaIl,{irtschaft

AnIagen,

168 *t0
' 577I 035

166 316
27 374

188 306

165 053

4 505

303
4 202

316 523

27 2ß
2ß 2ß

416 556

166 9it0

577I 0:E

165 316
21 378

188 306

162 ,186

4 {5E}

ProduktionsbszogBne
devon:

SEchanlaggn zusrdnien ... 567

42

42

2

40

160 507

97 62
t7 344
115 311
3 ztAl8 270

{0
757 %2

97 852
16 857
43 273
3 2rA

165 703

307 571

26 ß7
ßt 714

116 555

91 7767ß0
80 014
s5 308

303
4 160

s 186
316 757

14 924

3 951

10 s73
392

15 316

ß7
2 0!t8

25%

2*7
852

791

I 161

100

Gürässsrschutz
Produktlonsbezogens Sachanlagsn zunaflnen .
davon:

Bebauts Grundstucke, Eauten .
Technischs AnIagBn und l.l6chin€n, andereBetrisb- urd Gsschitftsausstattung ....
davon:

Anlagsn,

Anlagen ^zur l.lEsser*rEislauf fuhrung einscht. Antagsnzur-Aufbersitum von innsrbetrie6]ich bsreits .......
gEnutztern l{asssr ftlr l,lshrfachnutzuno ......

Ahdesssrbehandlungsonlagsn, mechanisöhe, biologische,chsiisch-Ffi)Äikalischs, koibinlertE . .. . ... .. ;... . . ..
Klärschlsrnbehendlungsanlao€n . . . . . .Sicherheitsvorlichtuigen für den Umgam nit rasser-gefährdsndsn Stoffsn'
AndBrB den G€y{ässsrschutz di8nends Sachanlagen 3) ....

Produktbezogens Sach8nlagen ............
Ger{ässErschutz insgEsant ...

r52 056

3 400

118 656

11ß llitl
3 :l:l0

1115 100

4t 153
589

I 952

3 625

70

3 556

616
2 7AS

3 625

95 92S
8 0119

:tsz
15 31ts

81 808
56 834I 186

325 770

14 956

3 951

11 005

1 7StI 526

32

32

32

Feu€rrJngsanlagsn fur dsn Einsatz snissionsarnsr Brenn-stoffs od8r flir dis andeilsitige VEmindsruno von
Emissionen in die Luft .......;. ....;..,,..,.

Entstaubungs8nlaqen in Klaf ü{erksn
Entschnsfelungsanlagen in Kraftnerksn
EntstickurEsanlagEn in Kraf tr8r*en
Ardere Abgasreinigungsanlagsn .....
Anders der Luftr8inhaltung dienends Sochanlagsn .,....

Produktb€zogene Sachanlagen . . . . . . . . . . . . ;. . . . . . . . .

22 752ß 774
58:t

70
56 271
55 2116
18 141

166 571

22 303l0 778
583

70
56 887
58 0!t6
18 141

r70 797

1s9

Luftrsinhaltung insgescmt ...

1) Klassifikation der Hirtschaftszrieigs, Ausgabs 1gg3 (t{Zg3)

Gegsnstand dsr Nacffieisung
insgesamt

Investitionen
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Insgesmt ..

von

Abfallrirtschoft insgssant ...

Abfällen zur V€rr{srtuno .,.
diensndE Sachanlagen Z) ..

Lärllil3ekänpfung
Produktionsbszogons Sachanlagen zusanman
devon:

Bsbauts Grurdstu,ckB, Beuten .
TechnischB Anlagen und l,laschinan, and€rs Anlegen,Betriob- und Geschäftsausstattüng .,.......;..

Produktbszogsns Sachanlagen ........ ;...
Lärfib€keDfung insgesart ...

Luftrsinhaltuno
ProduktionsdzogEne Sachantagsn zusailEn
davon:

Bsbauts GnJndstllcke, Bautsn .
Technische Anlagsn und Maschinen, andere Anlagsn,Betrieb- und Geschäftsausstattüng .;..........
davon:



3 Zugang aninl

Herstsllung von Cürni- und Kunststoffr{ar€n
Abfal lxirtschaft

Prcduktionsbszogene Sachanlagsn zusaflnen
devon:

BBbaute GnJndstucke, Bautsn .
devon:

Qeponisn

Zugang an Sachanlagen for dsn umsltschutz
devon

Inv€stitionsn fur den uErsltschutz im Produzi8rendsn Gee{erbs (ohne Baugourbo) 1S}§l

..Sachanlagsn fur den uD{sltschutz durch Investitionsn und nsu gsmistete und gepachtets nsue Sschanlagen
lJnternehmen nach l.lirtschaftszH€ig€n (Abchnitts/Abteilungen/Haüptgruppsn),

t rr..sltb€reichs, Invsstitionssrtsn und Art dsr Anlsgen

1 000 01,,1

lü. der
KIassi-fika-tion I )

24

nsu gsmi8tets
und osoechtste

neue §abhanlagen

Chsrischs Industrie
Naturschutz und Landschaftspflsgs

?roduktionsbszogsns Sachanlagan zusanmsn
Produktbszogsne S€chanlagen

l,laturschutz urd Landschaftspflsge insgssart ...
Bodansanisrung ( produktionsbszogsne Anl agsn )

Tschnisch3 Anlagen und l{aschinsn, andeie Anlagen,Betrisb- und GsschäftsalJsstattung inso€sait
Bodensanierurq ( prodükt lonsbezoqens Anlagsn )insgssdrt ...

Alls th,€ltb€r€lchs
Produktionsbszog€ne sachanl4sn zuseinBn
daruntsr:

Beboute Grürdsttl,cks, Bauten ..
GnJrdstucks ohne (eigene) Bautsn .
Tgchnischs Anlagen uird l{aschinsn, ardsr€ Anlagsn,Bstrisb- und Geschäftsausstattung :..........

_Produktbezogene Sachanle€n . . . . . . . . ;.
rrllgS§iart

2

2

187

ta7

304

304

052
3

055

2

2

239
3

2U

27 7*
27 75/8

578. 583

39 104
llo

2t ß2
27 ß2

662 St16

§ 202
40

622 6,27

l5 668

90.2-

14 578

15 668

537 200
30 9!t97ß 522

ß
23 818

2 406

1 506
800
20

2t §2
I 78§'

11 667
3 Sl82
3 §t53
4 1111

27 ß2

30
6Et3

srE
855

23 t74
2!m
1 606

732
20

20 816

Produktb€zogsns Sachanlagen
AbfallNirtschaft insgesant ...

Verärennungsanlagen ...
Anlagen zur Eshandlum von Abfällen
Anlagen zur Behandlung von Abfällen
Ander€ clsr AbfallHirtschaft dienends

zur Vgtrlßrtung
zur B€ssitigumi Sochanlagsn ..

Gevrässsrschutz
ProduktionsbBzogsne Sachanlagsn zusalnl€n
davon:

Bsbauts Gmrdstücke, Boutsn ..
Tochnische AnlEgon und l.taschinen, andsrs Anl6gsn,Betrieb- und Geschäftsausstattung . .. . . . ... .. . .. . .,
davon:

27 162

891

2A 270

7892ß
9119

3 81t9
4 114

27?8a

27 67
811

nffi

3 261
8 1tft5

5 517

I
11

3

au
68

68

576

4t!B
!B

105

444

94

80

14

4
11

-
94

622
786

9S1
584
zta26

von lnnsrbetrieblich bsr€its

biologischs,
ttirrne ........

den t[6ang mit ytasssr-

dlBnsnd€ Sachanlagen .......
Gü{ässErschutz insgesant ...

von Kohleru6ssrstoffBn ..,...
von

3 285
8 506

5 517
7 6.22

785

4 991
1 584

zLA
27 379

3 307

1 1155
74

7 777
st59

426ß

1

4
1

27

Länüekäpfung
Ptlduktionsbszoggns Sachanlagsn zuienmn .,
devon:

3 307

I 1t56
74

777
959m

36 944

:16 944

B€baute Grurdstucks, Bauton .
orundstocks ohns (eigsne) Bautsn ..
T€chnlsch€ Anlsgsn und Maschinan, anders AnIegBn,Bstrisb- und Geschäftsausstattung .;..........

Produktbezogsns Sachanlagsn
Länrüekänpfung insgesmt ... 4

50

50

-
50

36 995

36 9§r5

7 270
6 054

r0 141
915

7
b

10

3
8

270
054
141
915ß7
677

Anlagen zur
Sachenle€n
Arders der I

zur
Luftr€inhaltung

l) K]€sslfikation dsr l,{irtschaftszrelgs, Ar.§gabe 1SB (t{ZSt)

Gsgsnstand dsr l,bcfDrisung
insgssart

Invsstitionen

-62-
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, andsrs Anlagen,
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Vernlrdgrung von



Investltionen fur dsn tht€ltschutz in Produzielsndsn Gsnsrba (ohns Bar,§sr€rb€) lSXl
3 Zugang.an..SachenJ,sgsn fur dsn um{eltschutz durch Irwsstitionsn und neu gsnistets und gspachtstB neue Sachanlagsnln Untsrnehn€n nach l.lirtschaftsz€igen (Abchnitts/Abt€ilungen/Haüptgruppen),

uir{eltber€ichs, Investitiorsartsn und ArI der ütägeh'
I 000 t»,|

ilr. der
KIassi-fika-tion I )

%

Zugarg an Sschanlagen fUr den thr/€ltschutz
davon

nsu gsiietsts
und

naug
gäpachtete
S€chanlqsn

Herstsllum von 6uni- urd Kunststoff)rer€n
LuftralnhEltum

Produktb€zosäne sachantassn . üiiiiilÄÄi
l,laturschutz und Landschaftspflsgs

PtlduktiorEbszogene Sachahlegän zusailrBn
clavon:

5o

10

!B

91 825

11 866
lo8

86 85066S
s8 521

51 620

4 767

!E {55
6 068
1 0114

2S 31lil

404
3{9

179

97 027

4 778
1ß

85 lSXt66$
97 7A

51 534

4 767

{79
3 688

Eß
47 070

a o57

!E !F5
6 058
1 044

a&.

ß4 I!89 :B

Bauten ..) Bauten
11{

15

50
179

!86
2?J4
100
a2

!86

188

ll{
15

60
188

:§6
B4
100
22

:§6

andgrrBstrisb- und
Noturschutz und 'iilöääi 10

10

:

Bodensanlerum (produktlonsbszooene AnI&Bn)
Tschnlsche Anlagsn und |l6chlnsn. ardeir Anlsen.Bstrisb- und osschäftsousstattüng insgesant-.. Idaruntsr:

tlulEhfuhruru von SichenJmsnoBnatnnn
Anlagsn zur Dskontailnatiön ...
Anders der Bodsnsanisrum di€nsnds Sschsnlilsn

Bodensanisrurq ( prcdukttorübezogene Anl4en ) Inee*et'[ . . .

AIle tlüBltbsrsichs
Prcduktlonsb€zogene Sehantagsn zusailEn
daruntar!

9eb€ute Grundst0cks, Bautsn .......
Qnrndsttlcke ohne (eigene) Bautsn .......
Tschnlsche Anlegen und l{6chinen, and€rs Anlagen,Betrlsb- und oeschEltsausstattüm .;..........

_Prldukthzogens Sachanlagsn . . . . . . . . :. .tnsgSsg[t .... .. j.

7B
11t8

669

7S
GlFJgplbp, lGranik, Vsrarüoitung von StsinBn undErdenAbfalll{irtschaft

Produktio.rsbzogens Sachanlagen zusailEn
alavon:

Anlagen von zut
von Bessl

Produktbszogsns
Ablallxirtschaft insgosart ...

Ger{&ssrschutz
Produktionshzogens Sachanlagsn alsdtrnn
davon!

ohne (

tung .. Anlesn,

von lnnerbetrisbllch ber€lts

X0hItUttlE ...

Produktbezogen€
dienende Sehanlaosn .......

lnsgesaryt ...
Lärnlcekfunfum

Produktions6ezog€ns Sochanlagsn zusafiiEn
derron:

B€bauts Grundstlcks, Baut€n .
Tschnischs Anlaqen und l,taschlnen, ardsr€ An1agsn,_ Bstrisb- urd Geschäftsausstattüng .........:.

Produktbszogone Sehanlagan . . . . . . . . ;. ... . .
Läriüekäipfung insgGant ...

r
86

5
8t
88

91

91

t

?

91

13 100
3 t51t
5 758

ü27
s2 !61

!87
058

1{8
130
ß2
555
522
Styl
7os

1rßt
374

47g
3 688

2S
{7 156

ä6?
13 100
3 159s&Bu7

s2 ut7

8 111t6
11 058

I 11t8
2 730

ß2
3 557t 5?2,

eat

5 11S
1{ßlI :80

!E 7S

8ß7
2 74t

I
4

I
2

3I
!E

I ?:tl
2 747

5 1190

6

I
o

Luft16inhaltuno
Prcduktiorcbäzogens Sehanlqsn zusarrBn

1) Klassitikatlon der Hlrtschaftselgs, ALBgabe ISXE (t{ZSl)

Gegsnstand dsr tlacfr{€lsum
insgessrt

Investitlonsn
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Anlagen,

andare

den lJngang nlt HesseF

üiäi"siläiä;



Invsstitionsn fur dsn t}ßeltschutz in Produzisrendsn Generbe (ohne Baugexerb€) fSgS

dert{!

3 Zugang an sachanlagenin Unternehnan

Gt6gs*rbs, Kar6nik, V€rarbeitung von Stsinon undErden
LuftrsinhEltum

davon:

fur den lh].E1tschutz durch Invsstitiongn und nsu ggnistEte und gepachtBtB nsue Sachanlagen
n8ch l.,lirtschaftsz,{sigen (Abschnitte/Abteilungen/Houptgruppen),

Unüreltbsrsichs, InvEstitionsarten und Art dsr Anlagen

1 000 t»,r

aJgong an SschanlagEn fur dsn Un.Bltschutz
davon

Klassi-flka-tion 1)

fr

neu gsiistete
und gepschtBt€

neue Sachanlagen

AnlegEn,

stoffs oder die ander.BitigE vsnnindsrung von

von Kohlen {mserstoffsn ...,..
Iagsn
der

zut von

Luf treinhaltung insoEsailt

tlaturschutz urd Landschaftspflgge
Sachahlagön zusadnan

Grunds
Grurdsttlcke

262

116
,:_

6§'

26,

226

7S9
144
s88
330
447
626
297
805ßt

t0
55

3

15
1

91

10 915
55 221

986
330

3 41t1
626

15 365I 805
97 522

fur den Einsatz emissionsanßr Brsnft-

2*ß
86 884

22ß
377

1 619

268
220,5

188 644

16 126
2 961

169 557

29 735

rus

1:E 240

3 1E4l
t20

132 666

2 8/i33

§ 822

TschnlscheBetrisb-
l,laturschutz und

, ordsrs Anlagen,

insgesait

1 S79

3L7
1 819

lxl
1 979

2262n
Bodsnsanierung ( produktionsb€zogsns Anlqsn )

Technischs Anlagen und Haschinsn, anders Anlag€n,
Betrieb- urd Geschäf tsausstattung insgesamt

darunter:
Durchftlhrung von Sichsrungsm€ßn8hn€n
Anlaosn zur DBkontaiination ..

Bodensänl€rung (produktionsbezogsno Anlagsn) insgesaht ...
Alle threltbsr€ich€

Produktlonsb€zog€ne SachanlagEn zusarn€n
daruntsr:

Bsbaute GnJrdsttlck€, Bautsn .
Gmndstucke ohns (sigsns) BautBn .......
Tschnlschs Anlagsn uad llaschinen, anders
Bstrisbs- urd Geschäftsausstattung ....

Produktbezogene Sachanlagen
IrI3gesanlt

1110

10
400
410

410

10
400
410

sg

669

s9

376

27

378

4
3

:t8s

376

3ß
851

28 180

30
22 tstI 097
4 902
4 3§t3

:B 753

3i2A
851

28 556

30
22 rssI 100
5 27t
4 393

34 Lß

6 911!l
93 440

7 772
1 351
1 186

11 688I 2r2
1 880

187 S75

16 126
2 961

168 888

29 360

I 179

134 966

3 254
120

131 591

Anlagen,

3 11S 3 119
191 763 191 0941

lbtallsrz3ugung urd -bsarbsitungAbfeIIv{irtschaft
Produktionsb8zogsn€ Sachanlagsn zusannen
davon:

Beb€ute Grundstu,cke, Bauten .
davon:

Deponlen
Sonstigs

TechnischsBstrisb-
d6von:

tiüüü'&'],'d;io"iä' ü"d' üüiü' : : : : : : : :
AnIaqEn und l,laschinen, ander€ Anlagan,
und osschäf tsausstattung

V€rbrennunosanleosn . .fiiffili";ffi-ääffiäiü;' ü;Ä'Äüiäiiäi';ü'ü;;#iffi ' : : :
Anlagsn zur Bshandlung von Abfällen zur Bessitigung ,.
Ander€ der Abfallrirtschaft diensnde sachanlagBn .....

Prcduktbszog€ns Sachanlagsn
Abfallxirtschaft insgesant "..

G€lrässerschutz
Produktionsbzogsne Sachanlagsn zusiarnsn .
devon!

Bebauts Gnndsttlcks, Bauten .
Grurdst0cks ohne (Eigene) Bauten ,......
Tschnlschs Anlagsn ufo l{aschinsn, and€rBBetrlsb- und GeschäftsausstEttung .,..

L 2t4
209

L 074

bsreits

;'üiöi;öilÄä;
, Kihltunns ..

dsn tlngang mit Hasssr-

disnende Sechanlegen ....

1) Klasslfikatlon der HirtschaftszHsigE, Ausgabe 1Sl3 (!{z93)

6 S43
94 205 765

90
21:

7
1
1

11
s
I

86,2
570
185

688
212
880

Gsgsnstand dEr ltlachHeisung
insgesert

Investitionen

-a-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999

und

zur Aufber€l
l.lassBr



3 Zugang an
in

MetEllerzeugung
oenässsr:schutz

und -bearö€itung

davon:

anlagsn .....

zut
Sachanlagen

InvEstition€n fur d€n ud,{sltschutz im Produzierenden Gev{arbs (ohne Baugenerbe) 1S€Xl

..Sachanlagsn ftlr dEn thneltschutz durch Invsstitionsn und nEu genistBte und gEpEchtsts neuo Sachanlagsn
unternehman nach l.lirtschsftszrsioen ( Abschnitts/Abteilunoen/Haüotoruooen ) .

unD{Bltb€rsiche, InvestitionsartEn und Ar[ der üfägeh'
1 000 t»4

Nr. der
Klassi-

Zugong an Sachanlagen fur dsn lJinsltschutz
davon

fika-tion 1)

27

2A

neu gemietate
und gspachtsts

n€us S€chEnlagsn

Länüekärcfuno
ProduktionsSezogsne SachanlagEn zusann€n
davon:

BebautB Grundstucke, Bautsn .
Grundsttlcks ohn€ (slgsne) Bauten ...
Tschnischs Anlagen uad l,laschinen, 6nd€re Anlagsn,Bstriebs- urd Geschäftsausstattüng .:........

Produktbezoggns Sachanlagsn . .. . .... . ..
Lämbekänpfurq insgssant .

Ger{ässsrschutz insgssant .

aflnßn

oganr

gmissionsanßr Brsnn-
I Verflirdgnlng von

88,11
668
985ß

138 120

25 317

11 9!r3
1 500

203 797

4 507

198 590

136 845 t 274

58

1 560

249

1 311

g0
&3

6002ß
31t5

1 560

201 6:§
4zfi

1S7 379

1 055
43

2ßI 332

!82 68{

25ß9
11 933
1 500

tL 426
568ä 927

21 680
1 65€

t8 7n
2 755

L 732
7 022

27

Luftreinhal
Sachanlagen ......
iü'!s'ffiüä3;i':::

t2 072
131 S75

2 585I 30037ß
2 773

113 008I 010
202 6ß

1 :':t2

L2 012
131 975

2 675
1 :84
4 325
2 !85

lKt !83
1 010

204 207

I 332

1 055
4t§t

2nI 332
Bodsnsanierung (produktionsbszoo€nB Anleoen )

Technischs Anlboen urd i,laschiien. ardeie Anlaoen.Betrisb- und Geschäftsausstattüng lnsgesant-.. 1...,.darunt6r s

t»rchfi.ihrung von Sicherungsmaßnalmsn
Arders der Bodensanierung-dlenende Sachanlaoen .....Bodensanisnrng ( produktiondbezog€ns Anlagen ) insgesamt

13r

t22I
131

131

122
o

131

!lg5 EE3

22 7n
1 669

372 155
7 951

403 904

AlIs Uinsltbersichs
Produktionsb€zogene Sachanlag8n zusamnandarunter:

Hsrstellung von !,lEtallerzeugnisssn
Abfal Ir{irtschaft

Produktionsbezogens Sachanlagan zusanien
davon !

Bsbauts 6n/ndst0cks, Bautsn .
clavon!

lES :I35
7 951

1100 ffts

3 269

4t1t9

2 A20

3 26S'

69€h,

17 1§0

2ß5
7 7312I 022

2L

74 673

r13
6 610
1 184
6 1ts7

217
17 665

720

Dsponisn
Sonstioe

crundstuöks
Tschnische

Vsrbrgnnungsanlagsn ..
Anrasen zui aenäfiäruni' üü' Äüiäiiil' rü' ü#iäii,"s . . .
l.laSen.zur.Bshardlung von Abf6llen zur Bsssitiguig .._ Anderg dsr Abfallxirt5chaft dienende Sachanlagen .....

ProduktbezogEne SachanlagEn .....:.,......Abfallriirtschaft insgesarrt ...

Betrisbs-
davon:

Gsr{ässerschutz
Produktionsb€zogens S€chanlagen
davon:

Eebaute Grurdstucke, Bauten .

720

638
25
58

720

953

113
972
1139a9
2t7
s1E

13

5
1
6

16

zu;annen 43 042

4 620

41 891

4 415

I 191

2ß

1) Klassifikation dsr Iirtschaftszr{eigs, Ausgabe lgg3 (l.tZS3)

GEgenstand der l,lachlßlsung
insgesant

Investitionen
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von Kohlenx€sssrlstoffen .,..,.

l,loturschutz urd Landschaf tspf legs
Produktionsbszogene Sachahlagän zusannnn
davon:

BBbaute Grundsttlcke, Bautsn ....
Grundstocks ohn8 (sioenB) Bautsn ..
Tschnische Anlagsn und Haschinsn, anderE Anlagan,Betrieb- und Geschäftsausstattüno ......... :.

Naturschutz und Landschaftspflggs insgssamt ...

Bauten .
andare Anl6gsn,

Insgesart .. Sachanlagen



3 Zugang an
in

tlr. der
KIassi-flka-tlon 1)

n Hsrstsllung von
Gs{&ssrschutz

Technische

llstalle!zsugniss€n

Investitionen fur dsn t il.Ettschutz im Produzi8rerdsn Gev{€rbs (ohns Bauge{srbe) lstll
Soch8nlogen ftlr den Unhsltschutz durch Investitionsn und n€u g€rnietets und gepechtete neue Sachanlagsn

lJnternehfien nach l{irtschaftsz}ßigen (Abchnitts/Abtsilungen/Hauptgruppsn),
uB€ltbsreichs, Invsstitiorsartsn urd Art dsr Anlagsn

I 000 Dl,l

Zugang an Sachanlagsn fur den Unneltschutz
davon

neu gdlriBtete
und gepachtets

nsus Sachanlagen

2S il6schin€nbsu
AbfallHlrtschaft

Anlagsn,

zur Aufbsr€i von innsrtstrieblich b€reits
l,{asser fur

, biologischs,
Kohlttlrile

zur
Luftr€lnhaltung Sachanlagsn
Sachenlagsn

Luftr€inhaltung insgeseft ...

bsbaute orurdstucke und Bauten
ohn€ (elgsns) Bauten

Sicherheitsvorrichtum€n l

gsfährdsnd€n Stoffsn ...
Ardsr€ dglr GsxBssrschutz

Produktbezogsns Sachanleen
Go{äss€rschutz insgesant ...

Lätnüekäipfung
Pmduktionsbezogsne Sachanlag€n zuss[ren
davon:

BBb€ute Grundstu'ck€, Bautsn .
Technischs Anlagen urd l,laschinsn, andsrs Anlagen,
B€trleb- und G8schältsausstattung

Produktbezogen€ Sechanleen
Länrüskäipfung insgssmt ...

Luftr€inhaltum
Prlduktlonsbazog€ne Sachanlagen zusanrBn
davon:

Bebauts gnJndsttbkB, Bauten .....
Tschnisch€ Anlagsn urd l{6chinsn, ander€ Anlagsn,Bstrisb- und o8schäftsausstatturE
devon:

Produktionsbezogsne Sachanleen zusailrnn
davon:

Bebaute orundstUckB, Bautsn ...
davon:

DspniBn
Sonstioe I

Grumbtlcks

37 476

3 973
a a4i2

t2 934I 156I 206

4 732
4 Ht3

ar3
42 114

13 578

5 Sto

7 588
l1l3

73 722

31 SB7

2 158

n8n

1 6511

4 470

27?

4 598

4 470

27 %7
1 055

at
744tn

§ tß2

4 172
a 442

13 280t2ßI 477

4'797
4 665

u23
1ts 305

l4 8{8

6(E7
a 7s2l{[t

14 *l2

!ts 641

2 158

31 lEEl

2I
34

los sB
15 840

80

94 078I 304
111 302

8 741

I 2rA
ßt*6

s
1SI9

3{5
?2

272

64
32

1911

1 654

192ar:

!§
8oft

1 654

7 Tto
10 5213ß

5I 060
2 ?i22
7 a22

720
32 707

{s8
ß0
58

157
4m

:E
35

!t5

477

337
30

110
477

105 128

15 558
80

8S ,$0
I 304

106 4kt1

1 270

67

1 203

r 270

FBuBrüngsanlag€n fur dgn Einsatz BirissionsariBr Br€nn-
stoffs-odsr l0r dis and€rv€itige vsnnirdsrung von
Enissionsn in dis Luft 7

11
s2
1373n

5
060
358
6i:n
720
351

4m
ß0
58

157
1t66

512

372
30

110
5t?

IAnlagen zui
Sachanlagen
Andsrs der

Produktb€zogsn€

Naturschutz und Landschaftspflsge
Produktionsbszogsne Sechanlagsn zusalrBn

Bodsrisenierum ( pruduktionsbezogsns An lagsn )
Technischs Anlagen und l.laschinan, endsre Anlagen,
Botrisb- und Gsschäftseusstattum lnsggsdrt

daruntsr:
Durchfohrung von Sichsrungsnaßnahmn
Anleosn zur Dskontailnation ..
Ardeir der Bodensanisrung dlsn3nds Sehanlegsn

Bodsrisenl8nJng (produktlonsb€zogsne Anlagsn) insg€sdlt ...
AlIs th,{eltber€lche

Prlduktionsbezogens Sachanlagsn zusdtltpn
daruntsr:

Bebauts Grundstucks, Bautsn ...
Grurdstucks ohns (eigene) Baut€n ..
Tschnische Anlq€n und l{6chinen, andsr€ Anlagsn,Bstrisb- und osschältsausstattung

Produktbszogene Sachanlagsn
Insg€sait

Tt4
752

L52

1) Klsslfikation der Hlrtschaftsz€tge, 16966" 19Sl (XZg:l)

insg€siltt
Invsstitionen

G€g€rBtand der ltlach,*isung

-6-

tß
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LltEang mit ){asssr-

dienerd€ Sachanle0en .......

von lohl€rHass€rstoffen . . ,.. .



Investitionen fur den UmEltschutz im ProduzisrendEn G€r{srb8 (ohne Baugenerbe) 1999

3 Zugang an S€chanlagen fur den tüD€ltschutz durch Inv8stition€n und neu qsmiststs undin UntsrnBhnsn nach l.lirtschaftszv{sigEn (Abchnitte/AbtEilumen/Haüptqruppen),
Um..sltbsrsiche, Investitionsartsn und Ar[ dEr üfägen

1 000 Dil

gepachtste neue Sachanlagsn

Zugang an Sachanlagsn fur den uD€ltschutz
davonl,lr. dsr

Klassi-fika-tlon 1)

ß

neu gsnistste
urd osDachtets

neue §abhanlegen

Vsrbrsnnungsanlagen .,Aniagil tuil !ähäili,"s' üü' Ä6iäiiä' iüi' üäi"üiü'.'s' : : :
4nlagen.zur Behendlung von.AbfällBn zur BssBitiguig ..
.Andsre der Abfallrirtschaft diensnde Sachanlag3n .....Prlduktb€zogene Sachanlagsn ....;......,.AbfallHirtschaft insgssant ...

Geriäss€rschutz
Produktionsbezog€ne Sachanlagsn zusarnan
davon:

Bebaute Grundstuck€, Bautsn .orun6tucke ohns (sio€nB) Bautsn ...
Tschnisch€ Anlagen und tlaschinsn, anders Anlagen,Betrisb- urd G€schäftsar.sstattüng .;... . ... .. .
davon:

Anlagen zur Aufb€r€i
llasssr fur

zur

SachanlagBn

bsr€1ts

ufo Ahrasser,

dsn t[ngang nit Hasser--

disnend€ Sachanlagen .

GeFässetschutz insgessnt ...

ß 377

2 972
4 747

2 908
4 604

6 555
1 525

174

055
550
100
9S

2S8
oTt

27 NO

11 !8074ß
901

azt

§2A
244

774

6119

568

63
1&t

,"_

216s
643

ß 779

11 :ß07ß2
875

7 1l!10
!88

2A 3ß

30 8SG

2S 0§E

31 516

1 526
81

29 9!I9

7 674
!t58

6 567
1 525

774

I 277
1t 618

100
31 51ts

I Uyt
81

I
4

30

I T?9

3 274

6 s01

:ts, 188

347

!F 111

I 3{0
10 378

1113

ß2§2
1 119

1t0 576

11 203

3 527

7 678
1 298

12 501

40 623

347

40 276

1le 4§E

7 476
260

7 447

1 129
56

?si-
55I 502

110 :86
726ts

ßo

7 424

2*t
I 175

7 42q

r 168

1 166

4AlEl
27

57
136

1 156

4 1113

613

Luftreinhaltuno
Produktionsbäzog8ne Sochanlagsn zusainrn ....
devon:

'oder
in

zut
Sachanlagsn

gnlssioiEarilgr Br€nn-
Verlnirderung von

Sachanlagsn ..
zut von

809

316
19825
80s

2
15

8 765
10 SEISt7t

965
2 9&)

16 51ts
1 1194t 742

7 577

I 2S9
55

2ß2
55

1 632

809

316
198
2S
809

- Luftr€inh8l
llaturschutz und LandschaftspflEgs

Produktionsbszogen€ Sachahlagän zusamn
devon:

Bsbaute_.Grundstocke, Bautsn
orundstucke_ohne (eigene) Bauten .Igchnlschg Anl€OBn und llaschlnsn. andsrs Anlsen._ Bstrieb- und Geschäftsausstattüng . ... ... .. ;;, :, .,,. ..Ptlduktb€zogens S€chanlagsn . . . , . . . . ;.

Naturschutz und Lendschaftspflsge irEgssait ...
Bodsnsanierum ( produktlonsb€zoosns Anleosn )Tschnischs Anlagen und Maschiisn. andeie Anlaoen.

.BetriBb- und Geschäftsausstattüng insgesant-.. :.....,...darunter:
ourchf tlhrurE von Sich€rumsn€ßnalilt€n
fnlaSen .zur-Dskontaminatiön ...

_ Andere der Bodensanisrung diensrde SachanlaoänBodensanierung (produktiorßbezogene Anfagön) In3gesart ...

130

139

130

Alls uilßltbsr€iche

l) Kl6siflkation d€r ltirtschaftszlreige, Ausgabe ISXI3 (llz$l)

Statistisches Bundesamr, Fachserie 19, R 3.1. 1999

Gsgenstard der Nachflsisung
insgesant

Invsstitionsn

-67 -

llaschlnenbau
Abfallnirtschaft

Technischs Anlagsn urid l.laschinsn, and€rs An]agsn,Betrisbs- und Geschäftsaustattüng ..... . ... :..
davon:

biologlsche,

Produktionsb3zog€ne Sachanlaqen zusannsnclaruntsr:
Bebaute Grundstucks, Bautsn .
orumbtUckE ohne (eigsn€) Bauten .



Investitionsn für dsn Unneltschutz in Produzisrendsn GsHsrbs (ohne BaugBHerbe) 1999

3 Zugang an S6ch6nlagen fur dsn ui).eltschutz durch Invsstitionen und neu gemistets und gspachtste neuB Sachanlagenin Unternehman nach tlirtschaftszei€igen (Abchnitte/Abtsilungen/Haüptgruppen),
uit^rsltberEichs, Invsstitionsarten und Art der Anlagen

I 000 Dil

zugang an Sachanlagen fur den unr.rsltschutz
davonItr. dsr

Klassi-
fika-

tion 1)

29

neu gsilietstB
und g8pochtete

neus Sachanlagsn

Anlagsn,

Produktb€zoggns Sachanlagen
Insgesait

Hsrstsllurq von 6€rätEn der Elektrizitätserzsugung,
-verteilung u.ä.
AbfellHirtschaft

Produktionsbszogens Sachanlagsn zusanrilgn
davon:

3 530

4 14Kt

1 779

22r
I 558

514

316

415
313I 779

4§t

49
4S

3 189

3 ltrt

666
652

5 404

b

5 110

I 41!!6
1 lltE
4 675

360

106 :83
2 930

7t7 429

102 8:t3
2 930

113 286

30 Hsrstellung von Buronaschinen, DatanverarbeiturEsgeräten
urd -sinrichtunoenAbfallNlrtschaft

Produktionsb€zogsns Sachanlagsn zusartrran
davon:

Anlagsn zur Behandlung von AbfäIlsn zur Veilertung ...
Anlagsn zur Bshardlung von Abfällsn zur BesEitiguÄg ..
Andere der AbfollHirtschaft diBnends Sachanlsgsn .....

Abfallxirtschaft insgssamt ...
oenBssrschutz

ProduktionsbezogsnE S€chanlagsn zusa,men
davons

Anlagen,

1 031

406'406

625

5€
34

522
229

1 251

L 779

221

1 558
514t

316

4t15
313

7 779

49

lNt
49

1 011

406
405

605

69
34

502
229I 24t

20

20

20

20

-

:

:

BEbaute
TEchnischeBstrieb- 499h,

und
Anlagsn zur l{asserkrsislauffUhrung ......
Ah,rasssrbshardlumsanlagsn, nEchanischs,
chemisch-ph)Eika1ischE, kombinisrts ..,.

Sichsrheitlvörrichtung€n ftlr den L,ngarE mit Hasser-
gBfährdBrdsn StoffEn

Arders dsn Ger{ässerschutz disnende S€chanlagen .......
osr€sserschutz insgasant ...

Lärttü€käipfung
Produktlonsbszogsns Sachanlogsn zus&man

Technischs Anlagen und Maschinen, andsre AnlagEn,
Betrieb- und Geschäf tsausstattung

Länüekänpfung insgssant ...

AnIagen,
3 189

3 18St

6 076

552

5 424

4sl,z
360

Fsuerungsanlagen f0r dsn Einsatz Emissionsannsr Brsnn-stoffe oder fur dis endsrfleitige vsnrinderung von

Entstaubumsanlagen ....
Anlagen zur Reduziarung von lohl€nxsssErstoffsn ......
Anders der Luftrsinhaltung diensnde Sachanlagen ..,...

Luftr€inhaltung insgssamt ...
l,leturschutz und Landschaftspflsge

Produktionsbszogens Sachanlagsn zusallrnsn
d6von:

Bsbaute Grundstuck€, Bauten .
Tschnische Anlagsn und Maschinsn, andars Anlag6n,
BstriEbs- und G6chäf tsausstettung

Naturschutz und Landschaftspflegs insgssdnt ...

500
216
344
129
18§r

n
?5

2I

2?9n5

2500
276
3{4
LN
18St

ß
25

2
2A

2

3

20

20

611

ß4
294

3t7

229
305

721

7297ß

AIle ui}pltber€ichs
Produktionsbszog€ne Sachanlagsn zuiailrsn
daruntsr:

Bsbauts orundstti,ckB,
TechnischeBetrieb-

20

31

Anlagen,

1) Klassifikatlon dsr l.lirtschafbzHsigs, Ausgabs 19SI3 (Hz93)

6

1
1

GeggnstErd der NachNeisung
insgssamt

Invsstitionen
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}laschinsn, andars
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Investitionen für dsn tfiü{sltschutz im Produziersrdsn GeHsrbe (ohne Baugerierbe) 19Sl

3 Zugang En Sachonlag8n fur dsn lJfir,rsltschutz durch Invostitionen und nsu gonietsts und gBpachtstB nEue Sachan]agBn- -in Untsrnehmsn nach l.{irtschaftszHeigen (Abschnitte/Abtsilungsn/Haüptgruppen),
Ultfieltbsreiche, Investitionsartsn und Art dsr Anlagsn

1 000 Dr,r

Nr. der
Klassi-fika-tion 1 )

31

Zugang an Sachen]Eg€n fur den thDrsltschutz

davon

344
2 7r4I OUz
7 764

nsu gsmistets
urE gspschtsts

ngua Sachanlaoan

Herstellung von Cerätsn dsr ElBktrizitätserzeugurg,-{/erter.lung u.a.
Abfal lviirtschaft

Anlag€n zur Bsherdlung von Abfäl1sn zur VerhErturE
Anlagsn.zur Bshandlung von AbfäIlen zur Bes8itigung
Ardere der Abfallhirtschaft disnende Sachanlagen ..

Prlduktb€zogEne Sachanlagen ... . . a. . ...

574I 1

2
I
7

67
10

240

611

185

181

5

507
:t35
473
ou2
153

BeboutE Grundstl,lcks, Bautsn .
Technischs Anlagsn und Maschinsn, anders Anlagen,Bstrieb- und Geschäftseusstattum .....,.....
davon:

Anlagen zur Aufb€reitung von innerbetrieblich bsr€itsgenutztsn H€sssr flr l,lshrfachnutzuns ........
Anlagen zur Hasssrkrsislauff0hrung ........
Ab{assEröshardlungsanlq€n, iBchaaische, biologische,
chemisch-ph)rsikalische, konbinisrts,;.......

Kuhlanlagsn fur Ktihl- urd Ab{asser, Klhlt0rrng
Klärschlämbshandlungsanlagsn . . . . . . .
SichBrhsitsvorrlchtungsn f0r d8n thEang nit l..asssr-
gefährdsrden Stoffen-..

Andsrs den GeHässsrschutz disnsnde Sachanlagsn .......
Prcduktbezogsne SachEnlsgen . .;. . .. . ,.. . .

Gs{ässerschutz insgesarnt ...
Lämbekätpfung

Produktionsbszogene Sachanlagsn zusanilsn
davon:

Bebautg Grundstu,cks, BEuten ...
Grundstucks ohne (elgene) Bauten .
Technische Anlagen und t{aschinEn, andsre Anlagsn,Bstrieb- und Geschäftsousstattung .;..........

Prcduktbszogsns Sachanlagen . . . . . . . . ; .
L6nbekänpfung insgesant ...

Ge!{ässsrschutz
Produktionsbezogsns
davon:

Produktbezogene

- Abfallxirtschaft insgssdrt ...

SachanlEgen zusam€n

stnissionsatrnsr Brenn-
VErflinderung von

Kohlr
von

S€chanlagsn

20 l§t1

1 019

19 171

20 004

8:E
19 166

29 009

74

28 9:E

1 181
2 933

4 Stl
869
161

2 379
6 lEBr Laz

27 3?2

3 257

222
580

2ß5
101

3 !87

1 1tsl
2 9,33

4 9§t1
869
181

2 374
B 356
7 LAz

21 186

3 257

222
580

2W
101

3 :t57

188

Luftreinhaltung
Produktionsb€zogens Sachanlagen zusainsn
d6von:

Bsbauts Grurdstucke, Eautsn ...
Tschnischs Anlagen und l,l6chlnsn, anders Anlaqsn,
BstriEbs- und Geschäftsausstattüng . . .. ... .. :.

davon:

n 441

. 416

ß0ß

&t2

342

90

90

-
llftz

:

110

llo
40

1 1l:B
8 7S8

r27
42

123
784

,76?a
318

29 327

s,1
6iit

sn
st1

1 607

Naturschutz und Lardschaftspf lEge
Produktlonsbezogsns Sachahlagän zusannsn
davon:

Beb8uts Grundstucks, Baut8n .
Technische An]qen urd l.laschinen, anders Anlagen,BetriEb- und Geschäftsausstattünq,. . .... .. ;.

Naturschutz und Landschaftspflege insgss8mt ...
Bodensanisrung ( produktionsbszoo3ne Anlaosn )

Technisch€ Anlägen und Maschiäen. ardeis An]aosn.Bstrisbs- und Geschäftsausstattüng insgssant-.. :.........
derunter:

I 1t:BI 888
127

42
t23
744

17

n
628
318

62 247

3 41§'
580

58 218
2 642

978
514
115

1 607

60 978

2AZ
580

57 766
2 442

1 26Er

8r!
ß2

759

991

63

s28
s§1

6,47

978
514
155
647

lagsn .........) insgesant ...
AIle tln.eltbereichs

Produktionsbezogsns Sachanlag€n zusaili€n
darunter!

Anlag€n,

1) Klassifikation der l{irtschaftsze€igs, Arrsgabe lgsl3 (t{äB)

Gegsnstand dsr NacfrcisurE
insgssart

Investitionsn
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Luftrsinholtung insgssmt ...

1



InvEstitionen fur den Urilisltschutz im Produzisrsnden Gs{srb€ (ohne Beugenerbe) 19t19

3 Zugang an Sachanlegon fur den l.h]reltschutz durch Invsstitionenin lJnternehnEn nach l.lirtschaf tszr{€igsn (Abchnitts/Abtsi.
txrr..€ltb€r8iche' Investitionsartsn und

1 000 0r,l

Herstsllung von Gsrätsn der Elektrizitätserzetqurg,
-vBrtslluno u.e.
AtIe tllr,slthr€iche

InsgBsart

fundfunk-, F€mssh- und l,lachrlchtentechnik
Abfallxirtschaft

Produktionsbszogsne Sehenlagsn zusatnten ....,..
davon:

Bsbauts Grundstuck€, Bauten .
davon:

Produktb€zoosns Sachanlagsn
AbfEllHirtschaft insgssamt

GeHässerschutz
Produktionsbezogsns Sachanlag€n zusailmn
davon!

Anlq€n,

bsrsits

,'üiöiüilÄä;
ttinne .

Sich€rh€i mit xasser-
disnends Sachanlagen .

insgesamt

zusaml|€n
, andere Anlagen,

Betrieb- und
insgssait ...

und neu gemietste und gepachtets nsue Sachanlagen
lungen/Hauptgruppen ),Art der Anlagsn

dsrllr
Zugang en Sachanlagen fur dsn unD{eltschutz

davon
Klassi-fika-tion 1)

31

neu genistet€
und oeoachtets

neue §abhanlagen

64 890

6 180

271

85
. 185

5 909

22 023

244

2t 779

16 879

16 879

116 286

515

ß 171I 124

63 621

6 180

27r

85
r85

5 Stos

151
4 189

672
617
659

6 839

22 0z3

244

2t Ttg

16 813

16 813

686
1 060

63
795

l4t 209
16 813

8811

10
874
884

ß 220

515

,45 706I 724

1 269

32

151
4EEI
672
617
659
8EE

4

g€fährderden Stoffsn-.,.
Andsre dem GeHässsrschutz

Produktbszogon€ Sachanlagen .

92lt
1 659

14 !€3
2 3:t5

1163

1 1105
525
18522ß

315

315
315

929
1 659

14 :t63
2 :tits

1E!l

1 405
62s
1165

22/§s

315

315
315

Luftrsinhaltung
Produktionsbszogene Sachanlagen zusailisn .

Tschnlschs Anlaqen und Maschinsn, and€rgBetrieb- urd Geschäftsausstattüng ....
davon:

zur
zut

Anders Luftrsinhal

Anlqsn,

von l(ohlerü{asssrstoffen
von

AnIagBn,

E

65

T
66

686
1 060

12Sl
795

14 20S
16 879

Feuerumsanlaosn fur den Einsatz gnissionsartrEr Br€nn-
stoffs-oder IUr die anderi.{€itigs verlnirdBrung von
Enissionsn in die Luft

lGturschutz urd Lendschaftspf lsge
PtlduktionsbszogBne Sochanlaggn zusdllnen

Tschnische Anlagsn und l,iaschin3n, sndsrs Anl6gen,Estrisb- und Geschäftsausstattung
l,laturschutz und Landschaftspflsgs insgssant,..

Bodensanierung ( produktlonsbezogsns Anleen )
Technische Anlagen und l{aschinen' andsr€ Anlagan'
Bstrieb- und Geschäftsausstattung insgesant

daruntsr:
Durchfuhrung von SlcherungsnaßnahBn .,....,.,,
Anlaoen zur D8kontanlnation ....

Bodensänierung (produktionsbszogsns Anlagsn) insgesant ...

5

5
5

5

5
5

bb

884

10
474
884

Alls UtÜ{sltbsr€lche
ProduktlonsbBzogsn8 Sachanlagsn zusamien
darüntgr!

Bebauts Grundsttlcke, Bautsn .

1) Klassifikation dsr 1.{irtschaftszr€ige, 1]sgr6" ls:l (l,Gl3)
2) thne Chsrlsch8 IndLEtris.3) Einschl. Anlagen der Chdnischen Industris zur Behandlur€ von Abfällsn und B8s8itigung
4) ltür Chernischs Industrie.
5) Einschl. Kuhlanlaoen for Kilhl- und Ats{asser, K0hltlinns dsr Chemischsn Industris.
6) (hne AnlagBn dsr Chglllschen Industris auBerhalb von Kraftt{€rk€n.
7) Einschl. Chsrischsr IMustris.

Gsgsnstend dsr l,lach,.eisung
insgssant

Invsstitionen
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Invsstitionen ftlr dsn Unr,{eltschutz in ProduzierBnden Gsr€rbs (ohne Baugenerbe) lgtS
Zugang an S8chanlagen ftlr den Unneltschutz durch Investitionen und neu g€lnistets und gspachtsts n€us S€chanlagenin untsrnehnan nach l,{irtschaftszneigen (Abchnitts/Abteilungsn/Haüptgruppen),

thHsltbsroiche, Investitionsartsn und Art dsr Anlagsn

I 000 Di{

l,lr. der
Klassi-fika-tion 1)

32

33

Zugang €n Sachanlagen fur dsn tir,r€Itschutz
davon

ngu
und r

genist€ts
ngug

gspachtete
Sachonlagen

Rundfunk-,Alle tln{el
Insgssant

MClizfIr-r l,l€ß-,,Steu€r- und Rsgslungstechnik, optik
Abfal lrlrtschaft

ProduktiorBbszogsns Sachanlagen zusütnsn .......
davon:

tlasssr fur
zut

ische
Ab,ressei, XtihlttlrtE ..

'ui{ä,rs';ii xassar-

Sachanlagen .
disn€nde Sachanlagen .......
GeHässerschutz insgesaft ...

Fernseh- und Nachrichtentechnik
tbsrelchg

bsrsits

47 410

12 «B
1 303

11 138

96El
515

t2
:xt

2 022

47 344

12 1Xt6

1 303

tt r32

2 otz

113
5:E'

33

I 171
852tß

66

29

Bsbaute Gründsttlcke, Bauten ...
Sonstig€ bebaut€ Grundstu,cks und Bauten

Technische Anl8gen und |l6chin€n, and€r€ Anlagen,
.Betriebs- urü Geschäftsausstattüng . ... .. ... ;. . :.. .....

davon:
Verär€nnumsanlagen . ..
4nlaSen zur Bshandlung von Abfä]]sn zur V€n{artung ...
{,nlaSen.zur-B3handlung von Abfällsn zgr Beseltigung ..
Andere dsr AbfallHirtscheft di€nsnds SEchanlaosn ....,

AbfallHirtschaft lnsgösart ...
Gsrässerschutz

Produktlorsbezogsne S€chanlagsn zusanrEn
davon:

B€bauts Grurdstucks, Bauten .
Technlschs Anlagsn und ll8schin€n, anderB Anlqsn,Estriebs- und Geschäftsausstattüng .;..........
davon:

470

36
:E

1EB

a
376
6113
:t87
4701

lls
3E
at6

ß2
n

375
659im
,498

n

t6
13a

4

4

4

:

4

:
10

1

6I

1 $Et
512

6 4l!XtI osB
63

40q
592
122

12 558

1!t8

79

59
1!t8

2 06Et

L2
3!t

t2

4199
0sl
6:t

404
5S2
t22
561

1!B

79

5S
1:B

073

l0

10

-
10

1

2

15
11ll

5g

61

8
6g

65I
56
65

113
51lst
!B
15

141
171
85

158

6Et

61

I
69

65
st

56
65

Luftrsinhaltuno
Ptlduktionsbäzogens Sachanlagen zusailtBn
devon:

Bebaute Grundstocks, Bautsn ...
Grrirdstucks ohn€ (Bigsns) Beutsn .......
Technischs An]agsn ufo f'laschinsn, and€reBetriebs- und Geschäftsausstattüng ....
davon:

2

Anlagen,

Feugrums€nlagen fur den Einsatz srrissionsanrEr Br€nn-stoffs oder fur dls anderaßitige Vsnninderung von
Enissionen in die Luft .....,.:. .............

Entstaubungsanlaqsn ..
Entstickung§anlagen . .
Anlag€n zur RedurisnJng von Xohlsru{asserstoffen ......
Sachanlagen zur Vemlnderung von Gerüchen .....,,...,.
Andsrs der Luftreinhaltung alisnsrd€ S€chanlaosn ......

Produktbszogene Sechanlagsn . : . . . . . . . . . ;, . . , . . . . .Luftr€inhaltung insgGänt ...
l,16turschutz urd L8ndschaftspf lsge

Produktionsbszogene Sachahlagön zusarpn
davon !

Beb€ute Grundstucks, Bautsn ..
Tschnisch€ Anlagen und H6chinen, anders Anlagsn,Betrieb- und Geschäftsausstattüns .. . .. . ... :.

l,laturschutz und Lardschaftspflsgs insgesamt .,.

AlIe ultr€ltber€lch€
Produktionsbszogsne Sachanlagen zulialrEn

1) Klasslfikation der 1{lrtschaftsz}§igs, Ausgabs lg$l (1{äts)

16 23!tt6 a2

Gegsnstand d€r tlaclr*isung
lnsgesart

Invsstitionsn
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42

I

;'üili"siläÄä,'

Läl1nbskaiilpfung
Prcduktionsbszogene Sachanlag€n zusürnsn
davon !

Bsbauts GnJrdstucke, Bautsn .
Tschnische Anlagsn urd l{aschinsn, andsr€ Anlagsn,Bstrisb- und Gsschäftsar,rsstattüm . ..... . .. ;. .

Lännb€kärpfung lnsgssait ...

Sachanl69en
Anlagsn) insgBait .,.



Investitionen ftir dsn Unr..eltschutz im Produziersndsn GsHsrbg (ohne Baugenerbe) 1999

3 Zugang.an..Sachanl.agsn fur den Unrsltschutz durch Investitionen und neu gsmiststs und gepachtste nsue Sachanlagenin Unternetmsn nach tlirtsch6ftszHoigsn (Abchnitts/Abtsilungen/Hsüptgruppen),
ufll{eltbareiche, Invastitionsarten und Art der Anlagsn

I 000 Dtl

Nr, dsr
Xl6si-
fikE-

tion 1 )

lrl

Zugeng 6n Sachanlegsn flr dsn lJnv{€Itschutz

davon

nau
und r

goririEtetB

neue
gapechtete
Sachanlagen

42

42

ß3
311

ß3

130
12?

2ß

t47

,i§:iii$t":f,lr['"t*n"n und Kraf tnqsntsilBn
Produktionsbszogen€ Sachanlagan zusarnsn
davon:

Bebaute Grundstilcks, Bauten ..
devon!

bebeut€ GrurdstLl,cks und Bauten
AnIagBn und l,loschinsn, ander€
und Geschäftsausstettung ..... Anlagan,

1 llstl
3St

14 75L
207

16 48S

27.403
5 iEz

no
5 122

16 056

a2ß
!lst8

9S' 411

t4 224
3 518

ra 742

119 254

7 307

111 947

27 LSt
5 352

105 909

a2ß
:ITE

9S 264

1 4§'1
!F

11t 709
207

L6 447

72 79?
3 518

16 710

Verör€nnungsanlagen . ...
4nlagen zui Behandluns' üü' Äüiäiiä' rü' üäi"";iü"s . . .
{mlasen.zur.Bshendlung von Abfällen zur Bessitlguig ..
Ancler€ der AbfallHirtschsft diBnsrde SachanlagBil .....

Produktb€zogene Sachanlagsn ....;..,.....Abfa]lr{lrtschaft insgssamt ...

davon:

GgnässBrschutz

230
5 722

21 799

647
10 583
3 114
7 !85I 473

28 624

22 C52

647
10 813
3 237
7 355r 47?t

28 876

Depnien
Sonstige

Technische
BetriEb-

72 lTl
13 065

32 613I 247
135

23 91ts
11 079

369L6 274

13 1S2

1 001

t2 777
13 114

32 707
6 247

135

ß sEr
11 079

:t69
106 1t25

L5 2A
I 001

3t 75q
11 4111
111 705
2 568

1Xl 870
36 61ß

154 294

1 921

3t 794
11 631
14 705
3 768

50 01lE)
36 611§'

155 S03

1 921

364

Produktiongb€zoggne Sachanlagen zusalnBn ....
d6von:

1) Klassifikation dBr l,,lirtschaftsz)€ige, AusgEbs lslsl3 (t{293)

Anlagen,

ich b€rsitsl{6ser
biologischB,

uE Ah,{asser, K0hltunns ..
den tltgang nit ,t6ser-

'äiilä&'i*Äil.,i;öä'
sehanlagen .

GeHEssBrschutz insgesamt ...

Luftrelnh8ltung insgesant ..

1 609

40
1S0

7 200
179

1 609

7
:Ell

7

1 551
44a

zur
L47

llEt

T
1

74?

2 032

2 032

.2 032

1 609117 5115

7 307

110 *ß

Lätl|üskänpfung
Prcduktionsbezogene Sachanlag€n zusaillgn
davon!

Luftrsinhaltum
Produktionsbszogsne Sachanlagsn zusanmsn
devon !

B€bauts Grundstucke, Bautsn ..
Technische Anlaosn und l{oschinsn. andsrs Anl6oen.BetriEb- und Gsschäftsausstattüng . .. . .. . .. :. . :. ... .. .
davon:

FBuerungsanlaggn fur den Einsatz smissionssrilgr Brenn-stoffs odsr ftlr die andsilsltloe Ve!ilindoruno von
Enisslonen in die Luft .......:. ....:...,,.,,

Entstaubungsanlagsn ...
AnlagBn zur RsduziBrung von Kohlsn{asserstoffen .,..,,
Sachanlagen zur V8rfiirdsrung von GsruchEn ....,.......
Ander€ der Luftreinhaltung dienendB Sachanlagen .,....

Produktbezogene Sachanlag€n ........,.............

l,laturschutz und Landschaftsofleos
Produktlonsbszogene Sachahlagön zusamnn .
davon:

BEbauts Grurdstucks, Bauten .
orurdsttlcks ohne (eioene) Bautsn .......
Technische Anlag€n ufo ilaschinen, andereBetrieb- und öeschäftsausstattürq ....

Produktbszogsns Sachanlagen . . . . . . . . ;. . . . .

Gegsnstand d€r Netußisung
insgesamt

Invsstitionen
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1 551
uß
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tgdlzin-, lloB-, Steusr- und Regslungstechnik, optikAIle tlÜßltber€ichs
daruntgr:

Bsbauts Grundstucks, Eauten ....
Grundstti,cks ohne (EigenE) Bautsn .
Technische AnIagBn und Maschinon, andere Anlagsn,Betrisb- und oeschäftsar,rsstattüng . ... ... .. :.

_Produktbezogens S€chanlagsn . . . . . . . . ;. .
InsgesaiTt

Bautsn

B€baute Gnmdstuck3, Eauten .
TschnischB Anlaoen und l{aschinen. anderB Anlaoen.

_ Betrieb- und Eeschäftsausstattüng .;..:.......
Produktbezogens Sachanlsgsn :.......

Lätrbekänpfung insg€sant ...



Invsstitionsn fur den Um.{sltschutz im Produzisrsnd8n GsHsrbs (ohne Baugexerbe) lSgS

Zugang an Sachanlagen filr dsn lJüieltschutz durch Investitionen und neu g€mistete und gep€chtste neus Sachanlsg€n- -in Untsrnehnrän nach l.'lirtschaftszNsigsn (Abschnitte/Abtoilungsn/Haüptgruppsn),
tfir.{sltbersiche, InvsstitionsartEn und Art dsr AnIagEn

1 000 Df,l

Nr. der
Klassi-fika-tion 1 )

34

35

Zugang an Sachanl8gsn fur den UD{€ltschutz
davon

2 370 2 370

Herstellung von Kraftnagsn und Kraftr{Egonteilsn
l,laturschutz urd Lardschaf tspf legs

llaturchutz und Landschaftspflsge insgesamt ...

AlIe ult}{€lthreiche
ProduktionsbszogenE Sachanlag€n zusailmsn
d6runter!

Bebaute

Bstriebs- und
Anlagsn,

neu gsnietsts
und gspachtets

neus Sachanlagsn

BodsnsaniErung ( produktionsbszogEns Anlegen )
Tschnische Anlagen und lllaschinan, sndere Anlagsn,BstrieB- und Gsschäftsausstattung insgssant ...
daruntgr:

I 554

I 31ts
131
75I 554

279 414

20 271
405

258 738
42 457

327 A7t

7Al7
249
24

1 568

I 5511

I 3118
131

75I 554

ltst
!B

I 503

7?n
43

232
2 16i:t
3 706

5 838

718

5 120

2 500

718

1 781
587

3 086

7 llEt3

7 433

4 01ll?75 373

20 271
405

254 87
42 ß7

317 830

t 542

Produktbszogsne SachanlegEn
InsgBsilrt

Sonstiger Fahrzsugbau
Abfal llrirtschaft

4 041

1l 041

275

zto
2L0

65

65
:

275

165

165

:

:
:

165

ß2
A2

:
E2

390

Gt0

6sy{Esssrschutz
Produktionsb€zoggns Sachanlegsn zusariBn
davon:

Betriebs- und
';'däiä'fii;äü;'

zur bsr€its
[.,lasser

biologischs,
lslEufftlhrung

Xtlhl- und Ahdosssr, Kilhlturfls
SichBrhBi Ungang mit r.6ssar-

Produktionsbezogens S€chanlagsn zusailnen
d6von:

BsbautE Grundsttl,cks, Bauten .
Sonstigs b€bauts Grundstucks und Bautsn

Tschnischs Anlagen und Haschinen, andsre Anlagen,
Betrisbs- und Geschäftsausstattung

davon:
Anlsgsn zur Eehandlung von Abfällsn zur VErilErturE ...
Anlag8n .zur B8handlung von Abfällsn zur Beseitigung ..
Andere dsr AbfallHirtschaft dienerds S€chanlagsn .....

Produktbezogene SachonIEgBn
Abfallxirtschaft insgesamt ...

Luftrsinh6ltung
Produktionsbezogene Sachanlagen zusamsn
davon:

BEbaute Grurdsttl,cke, Bautsn .
Tschnischs AnlsOEn urd l.,laschinEn, anders Anlagsn,Bstrisb- urd Geschäftsausstattüng .;..........
davon:

Feusrurqsanlagen fur den Einsatzstoffe oder ftlr die andemeitig€
Enissionsn in diE Luft

Entstaubungsanlagsn .,Silffi i;öäfi -tu;-V;rnindä;um' ffi ' öäi'üÄä"' : : : : : . . . . . . .
AndEro d€r Luftreinhaltung alienende Sachanlagen ,.....

Produktbszogens Sachanlagsn ,...;.........
Luftreinhaltung insgesdrt ...

| 224
L07
232

2 163
3 980

6 003

883

s 120

7 A23

lNr0

7 433

785
81S

183
s7

z32

814
1S0
003

2 757

970

502
677
181
073
747
220

96

I
4

1
4

t2

1 502
4 477

181
1 073
4 787

12 610

s6

785
819

18Et
97

232

8111
190
8:t8

1

1

7Ats7
3!18

1

3

smissionsarilgr Brann-
Vsrilinderung von

llaturschutz und Landschaftspflege
Produktionsbszog8nB Sach8nlsgen zusanien

1) Kl6sifikation der l,,lirtschaftszreige, Ausgab€ 1Sl3 (t{4,3)

oegsnstard der Necf*isisung
insgesant

Invsstitionsn
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1

1

diensnds Sechanlagsn .......
G8Hässerschutz insgssamt ...

Lämbskämpfung
Produktionsbezogen€ Sachanlagsn zusarmsn
davon:

Bsbaute Grundstü,cke, Baut8n .
Technlschs Anlagsn und lllaschinen, andsra Anlaosn,Bstrlsb- urd Eeschäftsausstattüng .,.......;..

Produktb€zogsns Sechanlagen ;.......
Länilc€känpfung insgesamt ...



Invostitionen fijr dsn Unnsltschutz im ProduzierEnden GsHsrbs (ohne Baugexerbe) 1999

3 Zugang an Sachanlagen fur den Ud.{sltschutz durch Invsstitionsn_und nsu gsmietets und- -in unternshnän nach t'lirtschaftszHeigen (AbchnittB/Abtsilungen/Haüptgruppen),
Unr^€Itbersichs, Investitionsarten und Art der Anlagsn

1 000 Dt"l

gepachtsts nsue Sachanlagen

Zugang an Sachanlagen ftlr dsn UnHsltschutz
davonderNr

KIassi-fika-tion I )

:15

:t6

neu genietete
und g8pacht8ts

nsue Sachanlagen

sonstiger Fahrzsugbau
Natur:schutz und Lardschaf tspf lsg€

davon:
Bebsute Grundstiicke, Bauten .
Technischs Anlaqsn und l.taschinenr and8rs Anlagen'
EEtriebs- und Gsschäftssusstattung

f'laturschutz und Landschaftspflege insgssamt ...

23

73
96

AIls UD{sltber8ichs
Produktionsbszogsne Sachanlaggn zusarmsn
daruntgr:

23

73
96

Hsrstsllung von lläbsln, Schmuck, MusikinstrwEntsn, Sport-
osräten, SFieIHEren urd sonstigen Erzswnisssn
Abfallnirtsch6ft

Bsbaute Grunds
Tschnische Anl
BstrieB- und

Produktb€zogene
Insgssamt .......

Produktionsbezogsns Sachanlagsn zusailn€n
davon:

6sv{ässerschutz
Produktionsbszogsns SachanlegBn zusalrrngn

davon:

d6von 3

320
11

320
11

18 ,*10

2 515

1s s75
7 53?

28 027

I 217

896
896

37

7 244

3 727
1 313| 474

759
998I 215

4 804

4 473

565
570

2 223
150
4t

435
,ß1

4 804

1 115

39
35

I 041
55

1 170

ra 777

7A 777

17 40S

1 {1s,8

15 910
7 53t

24 9ß

7 703

776
776

37

6 8E|0

g 727
1 168
1 404

590
9!18I 701

3 435

565
570

1 185
150
4l

435
1l§,1

3 766

814

39
35

741
55

869

t7 757

r7 757

081

017

65

081

145
70

179

1 0:t8

1 038

51;

514

120
129

394

038

:

7683
davon:

Bebauts orundstucke, Bautsn 'Grundstucke ohns (Eigene) Baut8n .
TEchnischs Anlagen und l/laschingn, anderB Anlogen,
Betrisb- und Geschäftsausstattung

Anlagen zur Aufbersitung von innerbstriEblich b€reits
genütztsm t{asssr fur MahrfachnutzunS ......

Anlaoan zur Hasserkreislauffilhruno
Ahraösgrbehandlungsanlagsn, mechaiische, biologische'
chenisch-ohvsikslische. kombinierte

KUhlanlageh iur xUnt- und Ab,rasser, Kuhltunte
Klärschlannb€handlungsanlag€n .. '. ' 'Sicherheitsvorrichtungsn für dsn Umg8ng nit ,{6sssr-
oefährdsndsn Stoffen

Aidere dem Gsnässerschutz diensnds Sochanlagsn .......
GeHässerschutz insgesdit ...

Lärrnbskänpfung
Produktionsb€zogens SachEnlagBn zusaltrrsn ..
davon:

1 03;

301

301

301

s0
960

Fsuerunosanladen fur dEn Einsatz enissionsanner Brsnn-
stoffe'oder I[ir die andsD{eitige verrninderung von
Enissionsn in dis Luft

Entstaubunqsanlagsn ..
Entschnef elunosanlsogn
Anlagen zur Röduzieiung von lGhlenHasssrstoffsn .. '...Sachänlaoen zur VBlrrindsruno von Geruchsn ............
Andere dör Luftreinhaltung alienerde Sachanlagsn . '.. '.

ProduktbszogsnE Sachanlagen
Luftrsinhaltung insgssant,,.

1
7

7
1

18

1
7

7
1

897
623
107

s
808
273
522
239

527

19

s78
432
to7I
389
247
522
279

7t7

319
1s9

418
32

960

409
l,l6turschutz urd Landschaftspf Ieg€

Produktionsb€zogene Sachanlogsn zusann€n .....

insgssamt
Inv€stitionen

Gegsnstand der l,lachHsisung

1) Klassifikation dsr !,lirtschaftszheige, Ausgebs 1993 (Hel)
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von

AbfallHirtschaft insgBsant ...

1

Bebauts Grundsttlcks, Bautan .
orundstucks ohne (eigene) Bsuten .
Tschnische Anlagen uad l.laschinen, andsrs Anlag€n,
Betrisb- und Geschäftsausstattung

Produktbezogene Sachanlagsn- Lärmbekänpfung insgesamt ...
Luftrsinholtung

Pmduktionsbszooene Sachanlaosn zusalm€n
T8chnische Anlagen und Masöhinsn, anders Anlag€n,
BetriBb- und Geschäftsausstattung



3

Investitionen fur dsn ullÜ'€Itschutz in Produziersnden Gsrierbe (ohne Baugenerb€) 1999

Zugang an Sachanlagen fur den Um,.eltschutz durch Investitionsn und nEu gefiiststs und gspachtete nsue Sachanlagen- -in Untornshnün nach t'lirtschaftszNsigsn (Abschnitts/Abteilung8n/Haüptgruppsn),
Umr{sltbsreichs, Investitionsartsn und Art dsr Anlagsn

I 000 ol.l

dsrNr

zwang an Sachanlagen fur dsn unreltschutz
davon

Klassl-fika-tion 1)

36

37

neu gsmietetg
und gBp8chtsts

neus SachgnlagEn

Herst€llung von l.löb€ln, Schmuck, ltsikinstnnsntsn, Sport-geräten, Spislraren und sonstigsn Erzsugnisssn
NEturschutz urd Landschaf tspf Isgs

davon:
Bsbauts Grundstucke, Bauten .
Technischs Anl8gsn und Maschinsn, sndsr€ Anl6gan,Bstrieb- und G€schäftsausstattung .;........,.

l,laturschutz und Lardschaftspflsgs insgesant ...
Bodsnsanierung ( produktionsbezog€ne Anlag3n )

Tschnische Anlagen und Maschinsn, ardsre Anlagen,
Bstriebs- und Geschäftsausstattung insgesamt ...

darunter:

72

115
.17

37

25
L2
37

474

4l§t
527

37

ß
72
37

a2

28 905
1 575

3L 770

33 416

1 7:B
a2

31 50r
1 575

34 9S2

9!ß
181
181

477

24
513
t22
058
998

7

7

52

830

555
16

3ll93

52

s7
556

16
506

005

228

780
005

22
409
59

501
81ß
&E

30

30

406

4
1109

AllE ur,{eltbsreichs
Produktionsbszogens Sachanlagsn zusatnsn
deruntgr:

Bsb€uts Grundstucks, Bauten ..
Grundstucke ohne (elgene) Bauten .
Tschnischs Anlagsn urd l,laschinen, ardere Anlagsn,Betrisb- und 6sschäf tsausstattung

Produktbszogens Sachanlagen ........ :
Insgesürt

Bodsrtsanisrung

Rsc)rcling
Abfal lHirtschaft

Produktionsbazogens
devon:

Anlagen )

Sachanlagsn zusa1msn

30 195

I 204

3 31*l

1 8S6

I 164

3 22t
s29

2 6SE

3 227

s42

181
181

35S

24
513
196
526
540

8 5110

3 506

1 896

1 611

3 8Et8

3 8:€

1 005

2ß
780I 005

3&E
3 8:ts

Anlagen,
8 542

74
rF8
5U

157

157

r57

157

Verbr€nnungsanlagen ..fiiasil tu;-Bähäfiäidö' üöi' Äüiäiiil' iü' ü;;.äiiünö : : .
Anlagen zur Bshandlung von Abfällen zur Bsseitigung ..
Andere der Abfallnirtachsft diBnsnde Sachanlagen .;...

Abfallviirtschaft insg€samt ...
6sr{ässsrschutz

Produktionsbszogens Sachsnlagen zusainsn
davon:

Bsbaute Grundstu,cke, Bautsn .
Technische Anlagsn ünd Maschingn, ardsre Anlagen,Betrisb- und Geschäftsausstattung ............
davon s

Anlag8n zur Aufbersituqg von inneröetriBblich bersitsgsnutztsr l.lasssr fur lfBhrfachnutzunS ......
Ab{6sssrbshardlungsanlagsn, rßchanisahs, biologische,
chEnisch-ph)6ikalische, konbiniBrte

Sichsrhsitsvorrichtungen fur den umgang mit r{€srssr-
gefährdsndgn Stoff8n-.

Anders dsm GEyiässsrschutz disnende Sochanlogsn .......
Ger{ässsrschutz inag€samt ...

Lärilbekäilpfung
Produktionsb€zogBne S€ch6nlagsn zusann€n
davon:

Bebauts Grundsttlcke, Bauten .
Technische Anlagsn und Maschinen, andsrE AnlagBn,
B€trisbs- und GeschäftsausstEttung ...........

Lämb€khpfung insgasait,..
Luftrsinhaltung

ProduktionsbazogBns Sachonlagsn zusamr€n .
Tschnischs Anlagen und l,lasahinsn, endsr€BstrieB- und Geschäftsausstattung ....
davon:

6

I
?

5

1
8

3

1

1

AnIag€n,

Fsusrungsanlagen fur den Einsatz gnissionsarrner Erenn-stoffe oder für die Enderr{Bitige Vennindsrung von
Enissionen in die Luft .......;,

Entstaubungsanlagen ..
Entstickungsanlagen ..
Sachanlagen zur Vatilindsrum von osrüchen ............
Anders dBr Luftrsinhaltung illenerde Sachanlagsn ......

Luftreinhaltung insgssant ...
Naturschutz und Landschaftspf legs

Produktionsbezogsne Sachanlagän zusarrnen
davon:

Bsbaute Grundstuck€, Bautsn .

I

I
3

1

I
3

22
4osl
59

501
81ß
8!ts

30

30

1) Kiassifikation der t{irtsch8ftszReigs, AusgEbs 1S}3 (Xzgit)

oegenstand dsr Nachr,Eisung
insgesant

Invsstitionsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.l, l999
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Invsstitionen fur den UnH€Itschutz im Produzisrendsn GsHerbe (ohns BEugeH€rb€) 1999

3 Zugang an Sachanlogen fiir den Un{sltschutz durch Invsstitionen und neu gemi€tete und gepachtet€ neus Sachanlagsnin Unternehmen nach t,lirtschaftszr{sigsn (Abschnitte/Abtsilungen/Hauptgruppen),
Um.reltbersichs, Inv€stitionsarten urd Art der Anlagsn

1 000 Df.l

derNr

Zugang an SachanlagBn fUr den lrD{eltschutz
davon

Klassi-fika-tion 1)

v0R

17.134

2ß3
14 801
L7 t34

16 435

2 333

ngu
und ,

ngug

gsnietete
gspachtst€
Sachanlagsn

'.4

37 Rec)ßIing
Naturschutz und Landschaftspflegs

Naturschutz und Landschaftspflegs insgssamt

Bodsnsanierung (produktiorsbezogsne Anlagsn )
Tschnische Anlagen und Maschinen, andere Anlaqen,BBtrisb- und Geschäftsausstattung insgesEmt
darunter:

Durchf ührung von Sicherungsmaßnahmen
Bodens8ni€nJng (produktionsbezogene Anlagsn) insgssamt ...

Alls U[r{sltb8rsiche
Produktionsbezoggng Sachanlagan zusarnen
darunter:

Bsbaute Grurdstaicke, Bauten ...
Technischs Anlegsn urd l,hschinen, andere Anlagen,

InsgesElnt

VorloisturEsgUter?roduzenten
Abfal Iriirtschaft

Produktionsbszogsne Sachanlegsn zusdnnen
davon:

davon:
Depnisn

30

275

275
215

30

2t5
2r5
215

69§t

392

26

5
20I

:85
r47

779

002

2A7
722
149

624

6{5

!186

25

5
20

1

350

147

980

441

zBt
160
11tS)

391

636

599
69§t

5 798

562

5 237

I
1 597

ß7
3 344

5 7S8

13 :t61

183

12 898

100

5 395

7S 102
16 1t35

Sonstigs bsbauts Grundstlcke und Bautsn
Grundstocke ohne (sigens) Bauten
Tschnlsche Anlagen und l,,l6schinsn, andBre Anlagsn,Betrieb- und Gsschäftsausstattung .;.,,....,..
davon s

Verbrennungsanlagsn ..
rniäöän iui sänäiJiuns' üän' Äüiäiiü' ;üi'' ü;ü.äiiuns . . .
Anlagsn zur Behandlung von AbfäIIsn zur Bsssitigung 2)
Arder€ dEr Abfallviirtscheft disnende Sachanlagen 3) ..

Produktb8zogene Sechenlegen
Abfallhirtscheft insgesant ...

39S85
28

42r
GEnässsrschutz

774 942

96 634
35 S49

630
409

73 474
1 91§t

41 1Kt0
139 8112

:t§t 126

219 084
43 270
28 35St

150 782
117 088
18 503

472 447

765 707

15 018
80

750 610

95 037
35 662
82 056
28 630

415 611

840 984

72 951
1 91lS

Produktionsbezogene Sachanlagsn zusarnsn
davon s

Bebauts Grurdstucks, EautBn .
Grundstu,cke ohne (Eio8ns) Bauten ....,

854 344

4).
kömbiniertE
Ahdasssr, Kuhlturrne

dBn Ltngang mit HasseD-

den 6ehässerschutz disnerde Sachanlagen 5)
Produktb8zogene Sachenlegen

Geü{ässerschutz insgssamt ...

LuftrEinhaltung
Produktionsilszogene Sachanlaggn zusamen

davon ) :
Bebaute GnJrdstu,cks, Bautsn ,
GrundsttlckE ohn8 (sigsne) BautBn .
TEchnische Anlagen und Maschinen, ardere Anlagen,Betrieb- und Geschäftsausstattung .;........,.
davon:

Feuemngsanlagen fur dEn Einsatz emissionsarmer Brsnn-
stoffE oder ftlr die ander}.eitigs VEnrindsrung von
Enission8n in dis Luft

Entstaubungsanlagen 6 )

2AS
474

766 084

4l 141
1:B 58

31 020
4 242

a3 424
6 727

t25 472

42 979
27 412

11ß 930
113 939
18 503

859 1t86

118 685

3S 026

213 689

751 380

14 357
80

736 9113

ßt
947

1 853
3 l1§t

Lätrrü€kältpfung
Produktlonsbazogsne S€chenlegsn zuseman
davon:

Bebeute orundsttlcke, Bautan .
Grundstucke ohne (eigens) Bauten 2)
Technischs Anlaosn und Maschinan, andsrs Anla0en,Bstrleb- und Gsschäftsausstattung .;..........

Lärnbokämpfung insgesamt ...

t22 ß9
31 17742U
87 1il51
6 727

129 sS'6

13

E

4

4

14

13

36i

183

lsl

027

183

3n
661

567

89 294 I 221
276 038 279 8ä I 072

2 :65

Gegonstand der Nacltr{eisung
insgssmt

InvestitionBn

1) Klassifikation der I'lirtschaftsznsige, Ausgab€ 1993 (1{Z9:l)
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Investitionen für den Unhsltschutz im Produziersnden Gevierbe (ohns Bougel{erbe) 19Sg

3 Zuoanq an Sochanlaqsn für den lJnreltschutz durch Investitionen und neu gemietete und- -in Unternehmän nach l{irtschaftszv{eigen (Abchnitte/Abtsilungen/H8üptgrupp€n),
tJlttdsltb€reichs, Invsstitionsart€n und Art dsr Anlagsn

1 000 Df,l

gspachtsts nBus Sachanlagen

Zugang an Sachanlagsn fur dsn lJnrd€Itschutz

davonl,lr. dsr
Kl€ssi-fika-tion 1)

VOR

rtw

neu gemietets
und gspochtst€

nEus Sachanlagsn

Vorleis tungs g[iterproduz€nten
Luftrsinhsltuno

Entscruefelungsanlagen 6) .....
EntstickungsEnlagen 6 )
AndEre Abgasreinigungsanlagsn 4) ....
Anlagon zür Reduzierüng voa l(ohlenr{asserstoffBn 2) .,.
Sachanlagen zur Veminderung von Geruch8n 2) .........
Andsre d8r Luftrsinhaltung dienende Sachanlagen .....,

Produktbgzogene Sachanlagen
Luftrsinhaltung insgssamt ..,

43 73326ß
51 570
26 464
39 811

227 054
118 251

813 968

18 670

50 953
25 7SA
34 505

217 5ßß 267
799 640

7A 231

4 250
4 150

I 761
1 261i9 llst2

1ß 643
2 592

2 1,fft 859

1118 018
11 568

g0
53

616
bbb

5 306
3 508

74 3ZA

{3S
N8turschutz und Landschaftspflogg

Produktionsbszogene Sachanlagan zusannsn 7) ...,.

Produktb€zogsns Sachanlagen
Naturschutz und insgssamt

Anlagsn,
4 250
4 150

I 0137ß7
19 931

33 674

7 977
1 300
3 774

33 674

774
5 1169

252

4m

75

35

40
75

Eodsnsanierung ( produktionsbszogene Anlagen )
Tschnisch€ Anlagen und Haschinsn, ardere Anlagen,BetrieE- und Goschäftsausstattung insgssamt
daruntsr:

Durchfi.ihrung von Sicherungsneßnahmsn 2\ ..,,.
Anlagsn zur Dskontafiination 2)
Andeis dsr Bodsnssnierung dienends Sachanlagen 2l .,..,,

Bodensanisrung (produktion.bezogsne Anlagen) insgesant,,.
Alls Um..sltbsreichs

Produktionsbszogsn€ Sachanlegen zusamisn
darunter:

Bsbauts GrundstL]cke, Bauten .
Grundstücks ohnB (sigsns) BEuten .
Tschnische Anlagen und l,laschinsn, Endsrs Anlagtsn,BetrisB- und Gsschäftsausstattung

Produktbezogsns Sachanlagsn
Insgesart

33 599

I 942
1 300
3 1311

33 599

774
5 lEE

160

116 259

12 683
15 8113
3 950

t2 742
2 752

55 141

12 68EtD 704
4 039t3 212.
2 752

56 797

130 926

38

1

36

38

2 188 043

1119 860
11 568

2 026 U7
103 381

2 291 425

54 045

6 243

L 990 272
103 381.

? ß3 ?-q0

184

442

155

184

I 656

272

272

Invest itionsgüterproduzsnt€n
Abfal IHirtschaft

Produktionsbszogens Sochanlagsn zusa[msn
davon:

BsbsutE Grundstiick€, Bauten .

- Abfallxirtschaft insgesamt ...
Genässerschutz

Produktionsbezogene Sschanlagsn zuseillsn
davon:

160

47 642

a 744
1179

41 791
6 91{

587

121 654

t7 572
18 015

52 38S

5 970

21 001

5 208

130. 047

I 1lst7
47sJ

72r 07r

17 504
77 A29

$ 740
6 914

587

27 80
a 778

452
130 489

1 383

865
88

4Kt0

1 656

880

ß7

5§13

69
186

,1

232
95

880

1 lNE

316

davon:
Anlegsn zur Aufb€rsitung von innerb€tri€bIich b€reits
genutztgnr l.Jasser ftlr MehrfachnutzunS ......

AnIEgBn zur l.lasserkreislaufftlhrung 2) .,,..
Ah^assErbshandlungsanlagBn, mechaaischs, biologischs,
chemisch-ph)rsikal ischs, kofibiniBrts

Kuhlanlagen fur KUhI- und Ahdasser, KohltLlnne 2) .,,.,
Klärschlannbehandlungsanlogsn , . . . . .
Sicherhsitsvorrichtungen für dsn Umgang nit nasssr-
gsfährdsndsn Stoffen

Andsrs dsrit GeHässerschutz diEnsnde Sachanlogsn 5) ....
Produktbezogsns Sachanlagen

GEnässerschutz insgesamt ...

27 3t2
8 873

442
131 363

Lännbskämpfung
Produktionsbezogene S6ch6nI69sn zusanrnen
davon:

Bebaute Grundstticke, Bautsn .

22 497

5 525

1) Klassifikation der tlirtschaftszlr€igs, Ausgab€ 1993 (t{293)

Gegenstand dsr NachHsisung
insgssant

InvsstitionBn
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Produktbezogene Sachanlagen

'ili;äil;" " "'

Abfällsn zur Verfiertung ...
Abfällen zur BEssitigung 2)
disnsnde Sachanlagen 3) ..

üiäöü;" " "'



Investition€n fur den Um,r€ltschutz im Produzisrendsn Gsnerbe (ohne Baugevierb€) 19Sg

3 Zugang an Sachanlagen fUr den Um.rsltschutz durch Investitionsn_und nsu genietets und gspachtste neus Sachanlagsn- -in Unternehmän nach l.,lirtschaftszheigen (Abchnitts/Abtsilungen/Haüptgruppen),
Unü{sltbsreichs, Invsstitionsartsn und Art dsr Anlagsn

1 000 Dlr,l

Nr. der
Klassi-fik6-tion 1 )

Itw

Zugang an Sachanlagen für dsn lJlÜ{eltschutz
davon

nsu g8mietete
und

neug
gäp6chtste
Sachanlagen

972
885
382

16

24

150 972

7 524
39

153 405

15 793
1 885

22 846

158 882

7 524
39

151 315

3 224

1 lltls
90

7 747
405

3 629

10 534

I 811
313
404

10 534

378 077

28 597
768

3ß 7t2

I 180

1 496

2 090

2 090

Luftreinholtung
Produktionsb€zogene Sachsnlagsn zusatmen

davon ) 3

Bsbaute GrundstUcks, Bouten .
Grundsttl,cks ohns (eiqene) Bauten .
Tschnische Anlagen und Maschinen, anders Anlogen'
BetrieB- und Geschäftsausstattung

davon:
Feuerunosanlaosn fllr den Einsatz Enissionsarmer Brenn-
stoffs-oder rur dle andsffeitigs vermindsrung von
Emissionen in dis Luft

GEB 6ebrauchs gtlterproduzenten
Abfal lxirtschaft

Produktionsbgzogsne Sachanlagen zusannsn
davon:

Bebauts Grundstucke, Bautsn .
Sonstios bebauts Grundstiicks und Bautsn

Techniscte Antagsn und Haschinen' andsrs Anlagsn,
BetrieE- und Gsschäftsausstattung

davon:
Verbrennungsanlagsn ..
Anlagsn zui Behaadlung von Abfällsn zur Verr{ertung ...
Anlsgen zur Behandlung von Abfällen zur Beseitigung 2)
AndeiB dBr Abfallvrirtschaft dienende S8chanlagsn 3) ..

Produktb€zossne sschanlasen Äüiäii^ilffiüii'ffiöä"ili' . . :

GeHässerschutz
Produktionsbszogens Sachanlagsn zusanrnsn
davon:

Bebaute Grundstucke, Bauten .
Grundsto,cke ohne (eigene) Bauten .
Technische Anlaqsn uad Maschinsn, ondsre Anlag€n'
B€trieb- und Gsschäf tsausstattung

davon:

6)

Anlagsn von l(ohlBnriosserstof f en Z
von Geruchen 2) ....sachänlagen

Andere der tung ienende S8chan]agsn ......zur

IagBn,

insges6mt

ich berEits

Produktbszogsne SachanIag€n
Luftrsinhaltung insgEsant

Naturschutz und Landschaftspf Isge
Produktionsb€zogens Sachanlagsn zusamen 7)
davon !

1185
684

27

5;
437

2 090

130

139

130

44 074
22 732

10
115

15 088
5 S14

63 383
38 427

197 50S

q{ 559
23 4t6

10
142

15 088
5 971

64 2?O
3A 627

1S9 599

4 203
7 323
1 385

694
11 0S3

11 511

385
11

11 115

BodsnsanienJng ( produktionsbezogsnE Anlagen )
Technische Anlagen und Maschinen, anders Anlagen'
Betrisb- und Geschäftsausstattung lnsgesamt

donrntsr:
Durchführung von Sicherungsmaßnahnsn 2l ....,
Anlaqsn zur D€kontamination 2)
Andeie der BodensanienJng diBnends Sachanlagsn 2) ,.,,,.

BodBnsanisrung ( produktionabszogene Anlagsn ) insgesant . .'
Alls Uir{€ltberEich€

Produktionsb€zogene Sechonlagen zusann€n
daruntsr:

10 534

I 811

3 !t54

1 523
90

I 741
405

3 759

t2 714

550
11

12 153

10 534

342 324

29 602
768

351 958
44 111

426 439

10 750

319
40s

1 023
1 023

I 727

2 675
4 203
1 1Kt6
7 574

6S{7t 444

44 111
420 188

10 !199

813
813

I 587

2 675

6ß2
1 005

5 24t
a 252

351

270
270

141

-
t72
29

351

7 203

165

1 038

1 1Nt9
2 204

Investitionsn
insgssant

6€gsnstand der tlachv{eisung

1) Klassifikation der 1.'lirtschaftszr{sigs' Ausgabs 1993 (l,,lzEl3)
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1 1l§t9
2 ?04
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I nves titionsgilterproduzenten
Lärnbekämofuno

Technischt Anlagen und l'laschinen, andere AnIagEn'
Betrisb- urd GBschäf tsausstattung

Produktb€zogBns Sachanlag8n' Läriirekämpfung insgesant ...

Bebaute Grundstucke, Boutsn ,
Grundstiicks ohne (eiqens) BautEn .
Tschnischs Anlaqen und Maschinen, andsr€ Anlag€n,
Betriebs- und Geschäftsausst6ttung

Produktbezogene Sachanlagen
Insgesamt



3 ZugEng an Sachanlagsn fur dsn Um,reltschutz durch Investitionen_und neu genietsts und gspachtsto nBuE Sachanlagen- 'in Untsrnshmän nach Hirtschaftszr{sigsn (Abchnitts/Abtsilungen/Haüptgruppen),
lJm.{sltbsreichs, Invsstitionsarten urd Art dsr Anlagen

Investitionen fur den Umr{€Itschutz in Produziersnden Gexgrbe (ohne Baugenerbe) 1999

1 000 Dl,l

zugang an S€chanlagen fur den Unü'{eltschutz

davonl,lr. der
Klassi-fika-tion 1)

GEB

nsu gemietsts
und oeoachtsts

neue §abhanlagen

:
L 203

2*
,5?

4

256

AädBrs

nechanisch€, biologischsisrt€
Ah,{asser, Kuhlttlrn€ 2

dsn Ungang nit ,iasser-
s) ....

6sv{ässgrschutz

3
1

2
1

t2

,i2 732
1 181t

10

2 000
1 1185

11 511

1 186

65
:ts

1 087
55

L 24r

18 S58

770
184

10

000
1m
714

442

316
!t5

091
55

,4St7

1ß,t:

418

oTt

409

406

4
4t09

Lämbekihpfung
Produktionsb€zogsns Sachanlaggn zurannen
davon !

Bsb8ute Grundsttlcke, Bauten .
Grundsttlcks ohne (eigens) BautEn 2)
TechnischE Anlagen ufu Maschinsn, andere AnIagBn,
BBtrisbs- urd Geschäftseusstattung

Produktbszogens Sachanlagen
Lännbskänpfung insgesait ...

Luftreinh6ltum
Produktionsbezog€ns Sochanlogsn zusüilnen

dsvon ) :
Bebauts Grurdstucks, Baut8n .
Tschnische Anlagsn und Maschinsn, anders Anlagsn,BetrieB- und Geschäftsausstattung
davon:

1

1

Feusrungsanlagen fur d€n Einsatz snissionsarmsr Brenn-stoffs odEr ttlr dis and8rr{eitigs Vsrflindsrung von
Emissionen in die Luft

EntsteuhJngsantagsn 6 )
Entschrsfolungsanlagsn 6) .....
Entstickumsanlagen 6)
Anlagsn zui ReduzisnJng von KohlBrnasserstoffsn 2) ...
Sachänlagen zur Vstminderung von GertichEn 2) .,.. ,....
And€rE dEr Luftrsinhaltung disnsnde SachanlaoEn ......

1

1 107
6 763

85
q

405
7 974
2 618
1 832

20 790

115

30

85
115

860

25
az3
t2

860

1 153
6 954

85
4

405
8 :tst4
2 650I 432zt 467

524

lKE

8Et
524

860

ß
az3
t2

860

20 035

:!§}O

19 6115

I O?7

390

87

325
ta?
I 474

3 2§t6

3 91t6

1 555

1 500
55

2 :Fl
222
104
216

18 958

43 029

rn2
1t6

Produktbezogens Sachanlagen
Luftrsinhaltung insgssamt ...

Naturschutz und Lendschaf tspf lege
Produktionsbszogens Sachanlagsn zusanmBn 7) ......
davon:

Bebauts Grundstucke, Bauten 2)
Tschnischs AnlagEn und l,laschinsn, ardsr€ Anlagen,
BEtrisbs- und Geschäftsausstattung .;..........

l,laturschutz und Landschaftspflsgs insgssamt ...
Bodsnsanisrung ( produktionsbszogen€ AnlagEn )

Technische Anlagen und l,leschinen, andere Anlaggn,BstrisB- urd Gsschäftsausstattung insgBsamt ....
darunter:

DurchfuhnJng von Sicherungsnaßnahmsn 2l .,.,,
Anlagsn zur Dekontamination 2)
Andere der Bodensanisrung dienends Sechanlagon 2't ,.....

Bodensanierung (produktion§bszogsne Anlagen) insgesant ...
Alle unn€ltbereiche

Produktionsbszogens Sachanlagsn zusann€n
derunter:

VER Vsrbrauchsg[]terproduzenten
Abfallnirtscheft

ProduktionsbezogenE Sachanlag€n zusamen ...
davon s

BEbauts orurdstli,cke, Bautsn .
davon:

l) Klassifikation der t{irtschaftszr{eig€, Ausgabe lffi| (1"lZSl)

{E 325

2 714
{6

113 56s
2 581

48 S05

:t9 01ts

6 St56

41 591
2 5At

45 610

35 103

5 401

n 617

1 504
5 {153 5

4
!I98

8585

32 008

15I
2)

L 427 I 205
12 869 12 565
1 979 1 76:t

933
678

Investitionsn
Gegenstand d8r l{6cfr.{eisung

insgssailt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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14 084
1 678

1 8119

Bebaute GnJndstucks, Baut€n .
GrundstuckB ohne (sigsne) Eauten .
Technischs Anlag8n und l'laschinEn, ardsrs Anlagsn,BetrieB- und Geschäftsausstattung .;..........

Produktbszog€ne Sachanlagen .,......
Insgesamt

Anlagen
Anl6gen
Andsrs

von zur



Invsstitionen ftir den UriHsltschutz im Produzierenden GsHerbe (ohne Baugenerbs) 1999

3 Zugang an Sachanlagsn fur dsn umdeltschutz durch InvsstitionEn und nsu gsmistete und gepachtsts nsue Sachanlaganin Untsrnshmsn nach t,lirtschaftszHeigen (Abchnitte/Abteilungsn/Haüptgruppen),
UD{sltbEreichs, Investitionsartsn und Art der Anlagsn

1 000 Dtl

derNr

Zugang an Sachanlagen ftir den Um,{sltschutz

davon
KIassi-fik6-tion 1 )

VER Vsrbrauchsgtlterprroduzenten
Abfal Inirtschaft

Ger{ässerschutz

Produktbszogsns

BsbeutB

Lärnbekänpfung
Produktionsbezogens Sachanl6ggn zusamlgn
davon:

Bebaute Grurdstucke, Bautsn .
Technische Anloggn und Haschinsn, arders Anlagsn,
Bstrisbs- und Geschäf tsausstattung

Produktb€zogene Sach8nlagsn
Lärnbekänpfung insgesant

Luftrsinh6ltung
Produktionsbozogene Sachanlagsn zusailnsn

davon ) :
B8baute Grundsttlcke, Bautsn .,
Grurdstu,cke ohne (eigene) Bautsn .
Tschnischs Anlagen und [.l6schinsn, andsrs Anlagsn,Betrieb- und Geschäf tsausstattung
davon:

FeuenJngsanlegsn fur dsn Einsatz snissionsann€r Brsnn-stoffs odsr lür dle andsp{Bitigs Verrninderung von
Enissionsn in diB Luft

Abf al lnirtschaf t insgesait

Anlagen,

b€rsits

Iagen

, biologische,
Kihl- uäd AtHasser, Kühttilms 2)

üiääää'§*ü;iää'ö1':
Gsr{ässsrschutz insgBsant .

2) ...l(ohlsturasserstoffBn
I von Gsrtlchen 2) ..

2
2l

Maschinsn AnIagsn,

insgesarnt

neu
und r

naue

gsniststE
gopachtets
S6chanlEgen

35 596
10 154

7 530

35 862
10 154

7 530

14 622
80

20 205

40 727

147 064

19 134
370

t27 561

38
b
4

16
8
5

r52

27

5

7L7
617
138

413
729
623
687

229

569

70 914

1 836
370

68 708

5 637

7 942
202

2 572

285 004

:t5 4138
1 026

2ß 540

36 781

r43 672

17 385
370

725 977

3 9115

3 393

1 749

1 644

169

37 389
6 567
4 138

16 313
8 129
5 623

149 294

20 725

5 503

7 324
50

109

3 393

1 105

66

1 03915 560
80

21 309

67 43§'

1 8:E
370

65 2:!:l

4 507

813
202

2 512

27L 652

30 938
1 026

23S 6€8

1 105

3 475

-
3 475

2 la7,,:

21!
3 475

Naturschutz und LsrdschEf tspf ]egs
Produktionsbszogsne S€chanlaggn zusain€n 7) ...,....,..
davon!

19 544
6 6:!8

22ß
5 317

LA7
10 540
22',{ßL
7 922

59 361

27 731
7 715

22
23

5 317
187

10 540
23 172
7 922

72 435

807

358
153
66

807

1 130

I 130

3011

30;

urd

Bodsnsanierung ( produktionsbezogens Anlagen )
Tschnisch€ Anlagen und l{aschinen, andsrs Anl6gen,Betrisb- und Geschäftsausstattung insgessmt
darunter:

Durchftihrung von Sichsrungsmaßnahmen 2l .,,.,
Anlagen zur Dskontanination 2)
Ardsre der Bodsnsanierung diensnde Sachanlagsn 2l ...,,.

BodsnsanienJng ( produktionibezogsns Anlagsn ) insgesamt . . .

111

358
153

66
111

AlIs Unreltbersiche
ProduktionsbEzogene Sachanlagsn zus6[nen
darunter!

Bsbauts Grundstu,cke, Bauten .
Grurdstiick8 ohns (eigene) Bautsn .
TBchnische AnlagEn und Maschinsn, andBrs Anlagsn,BEtrieb- und Geschäftsausstattung .........4...

15
5 652

15
4 522 1 130

1

1

13 352

4 500

8 852

Gegsnstand dsr NachHsisung
insgesailt

Investitionen

1) Klassifikation dsr t,lirtschaftszHsigB, Ausgabe 1993 (t,lz93)
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Investitionen fur den Umdeltschutz im Produziersnden GsH€rbs (ohne Baugexerbe) 1999

3 Zuoano an Sachanlaoen ftir den Uiy{sltschutz durch Invsstitionen und nau gsmietets und gspachtetB neue SachanlagBn- --" 'in Unternehmön nach l.lirtschaftszr{eigen (Abchnitts/Abteilungsn/Hauptgruppen),
UE/rettbsr€ichg, Investitionsarten urd Art der Anlagen

1 000 Df,l

Zugang an Sachanlagen fiir den Unueltschutz
davonNr. der

KIassi-fika-tion I )

VER

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 0N293)'
Ohne Chemische lndustrie.
Einrähr. Änrig"n der chemischen lndustrie zur Behandlung von Abfällen und Beseitigung

Nur Chemische lndustrie.
ginr"tri. xünr.nragen für Kühl- und Abwasser, Kühltürme der Chemischen lndustrie'

Ohne Anlagen dei Chemischen lndustrie außerhalb von Kraft\ /erken
Einschl. Chemischer lndustrie.

neu gemiststE
urd gepachtets

nsus Sachanl8g€n

I 318
294 322

318
970

I
zAO 13 352

1)
2)
3)
4)
5)
6)
7)

insgesamt
Invsstitionsn

Gsgsnstand dsr Nacfvieisung

Statistisches Bundesamt, Fachserie t9, R 3.1, 1999

-il -

vsrbrauchsgtltsrproduzentsnAlIs unüßltb€reichs
Produktbszogene Sachanlagsn

Insgesant



4 Gesamtinvestitionen und lnvestitionen für Umweltschutz bei Betrieben zusammen und für Umweltbereiche nach Ländern 1999
(ohne Energie- und Wasserversorgung)

Land

Beüleb6 lnvestltionen

ins-
9e-

samt

mI
lnvest.
für den
Umwelt-
schutz

insgesamt

darunter for den Umweltschutz

zusammen Abfall-
wrt-

schaft

Ge-
wässer-
schutz

Lärm-
bekämp-

fung

Lufr-
rein-

haltung

Natur
schutz u.

Land-
schafrs-

olleoe

Boden-
sanie-
rung

Anzahl 1 000 0M o/o 1 000 DM

Baden-Wurttemberg ..

Bayem... ....................
Bedin..... . ..... ..
Brandenburg....
Bremen. ....
Hamburg.
Hessen.
Msklenburg-Vorpommern.......
NiedeMchsen......
Nordrhern-Westfalen..... .. .. . ..
Rheinland-Pfalz...
Saarland.
Sachsen .

Sachsen-Anhalt...
Schleswig-Holstein
ThUringen.............

Deutschland...

1,9
2,6

5,0
0,8
8,1
2,1
't,2
3,0
3,5
)7
2,9
2,8
7,4
2,4
3,6

1 24 098
184 721

I 965
34 897

4 701
42290
60 275

3 190
73 880

304 375
71 536
17 602
49 601
61 121
28372
37 198

2 477
2 435

373
254

1 516

2 083
9 851

266
92

I 429
7 537

875
'l 062

3zl0
573

3 127
614

3 984
10 358
2 180

548
2 577
'1 180
1 372
1 553

17 252353
18 1 91 '189

1 827 181
2 044 493
1 403 341
1 386 050
6 459 228

663 207
8 481 882

22 175 678
5 045 046
1 592 0?4
5 157 312
2 817 225
1 926 817
2 651 805

322 472
476 210
40 974

102 834
11 775

112 558
138 596

7 799
252753
770 306
1 36 094
46 402

143 7 47
209 342

54 565
96 005

62 178
77 243

9 558
26 667

2 029
7 831

26 351
2 368

21 573
101 315
23 103

4 323
11 207

119 214
1I 919
16 779

14631
24 912

6 419
3"1'13

12
2 417
5 644

398
I 485

47 560
4 170

38 156
I 115

699
3 305

117 006
177 048

't 5 393
37 812
3 522

59 848
43 761

'I 799
143 619
278 021

36 457
22 160
44 206
19 968
13 266
37 628

1 804
44

4 889
I 556

518
1 455

471
197
180
831

307
30 479

310
89

106
728
128
264

021
737

90
87
18
43

355
24

379
183
25'.|

62
283
118
111
174

173
760

46 309 4 936 99 104 870 2922 437 2,9 523 660 1 106 823 168 808 1 051 512 26 000 45 635

-82 -

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999



Anhang



Erhebungsstelle
Erhebung der Investitionen für den Umweltschutz

im Produzierenden Gewerbe 1999
(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG)

15I

Meldende Stelle

Einsendetermin:

Bitte teilen Sie uns mrt, an wen wir uns bei Rückfiagen wenden durfen (freiwillige Angaben):

Name: Telefon

Dieser Erhebungsvordruck ist nur auszufüllen, falls im Jal'r 1999 Sachanlagen für Umweltschutz
erworben, selbst erstellt, gemietet oder gepachtet wurden.

DM oder EUR
Bittc gcbcn Sic dic in dieser Meldung vcrwendete Wflhrung en.
Es darf nur eine Währung verwendet werden.

300 DM =l
-aEUR

15r

a)

b)

A Abfaltwirtschaft 5

I Produktionsbezogene Sachanla gen 6 
lzugang an Sachanlagen zur

Vermeidung, Verwertung und/oder Beseitigung von AbfllllÖn, die bei der
Produktionstäti gkeit entstehen)

l, Bebaute Grundstucke, Bauten 7

Deponien

Sonstige bebaute Grundstücke, Bauten (2.8. Zwischenlager,
Sammelstellen)

Identitäts-Nr.
sstl-9

l0l t02

103 104

105

107 108

109 ll0

lll lt2

il3 ll4

I l5

l7 ll8

Investitionen I sowie Wert der neu gemieteten und
gepachteten neuen Sachanlagen 2, die ausschließlich
odir uberwiegend dem Schutz der Umwelt dienen 3,

im Jahr 4 1999 nach Umweltbereichen und Arten

2. Grundstucke ohne (eigene) Bauten I

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

a) Verbrennungsanlagen

b) Anlagen zur Behandlung von Abfltllen zur Verwertung e (2.8. Trenn- und
Sortieranlagen, Reinigungsanlagen, Altöl-, Lösemittel- und Kunststoff-
aufbereitungsanlagen) ....................

c) Anlagen zur Behandlung von Abfttllen zur Beseitigungro (2.8. Zerkleine-
rungsanlagen, Pressen) ..............

d) Andere der Abfallwirtschaft dienende Sachanlagen (2.8. Sammel- und
Transporteinrichtungen, Pilotanlagen zur Erforschung und Enrwicklung
von Anlagen und Einrichtungen der Abfallwinschaft, separate Sachan-
lagen für Messung, Kontrolle, Analyse u.ä.)

Il Produktbezogene Sachanlagen ll (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Belastung durch Abflllle
verursachen)

Bitte Art der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erkläIung stichwortartig beschreiben

lll lnvestitionen sowie Wert der neu Bemieteten und gepachteten neuen Sachan-

lagen fitr die Abfallwirtschaft zusammen (Summe der Pos. I und Il) ...........'..

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

fi.ir Umweltschutz
in vollen Einheiten der oben angegebenen Währung

-84-
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Rücksendeadresse

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

für Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

B Gewässerschutz l2

I Produktionsbezogene Sachanlagen 6 lzugang an Sachanlagen zur Verminde-
rung der Abwassermenge bzw. Abwasserfracht und zum Schutz vor produk-
tionsbedinglen GeQlhrdungen der Oberfl ächengewässer und dcs Grundwasscrs)

L Bebaute Grundstucke, Bauten 7 
12.8. Kanalisation, Trockenbeete,

Schlammteiche, Katastrophenbecken) ... ..................

2. Crundstücke ohne (eigene) Bauten 8....... t32

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Anlagen zur Aufbereitung von innerbetriebfich bereits genutztem Wasscr
ftlr Mehrfachnutzung ............ . .....

b) Anlagen zur Wasserkreislaulftihrung (einschl. Kilhlwasserkreislaufanlagen)

c) Abwasserbehandlungsanlagen, mechanische, biologische, chemisch-
physikalische, kombinierte (2.8. Siebe, Rechen, Sand-, Fett- und Öllltnge,
Tropfkörper, Belebungsanlagen, lonenaustauschanlagen, chemische
Fällungsanlagen)

d) Kühlanlagen fur KUhl- und Abwasser, Kuhltürme (2.8. Verdampfer,
Wärmetauscher; jedoch nicht Ktthlwasserkreislaufanlagen)

e) Ktarschlammbehandlungsanlagen'3 12.B. Faulräume, chemische und
thermische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter für
Klüschlamm)

f) Srcherheitsvorrichtungen fttr den Umgang mit wassergeflthrdenden Stof-
fen l{ 12.B. Einrichtungen zur Abdichtung von Lagerbehältem, Rohrlei-
tungen, Auffangräume) .................

g) Andere dem Gewässerschutz dienende Sachanlagen (2.B. Pilotanlagen zur
Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen des Ge-
wässerschutzes, separate Sachanlagen fttr Messung, Kontrolle, Analyse
u.ä.)

II Produktbezogene Sachanlagen rl (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Gewässerbelastung hervor-
rufen) .................

Bitte Art der Investition und auslÖsende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

lll Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen für den Gewässerschulz zusammen (Summe der Pos. I und Il) ...... .....,.

r30 r3l

t34 135

136 137

138 r39

140 l4t

t42 t43

144 145

t46 147

148

150 l5l

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, I999
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Investitionen
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

für Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

C Lärmbekämpfung rs

I Produktionsbezogene Sachanlagen" lzugangan Sachanlagen zur Verringe-
rung oder Vermeidung von Geräuschen und Erschtltterungen, die bei der
Produktionstäti gkeit entstehen)

l. Bebaute Grundsttlcke, Bauten ? (2.B. Lärmschutzwände, -mauem, -wälle,
bautechnische Schallschutzmaßnahmen wie Schallschutzfenster, soweit sie

der Begrenzung von Emissionen in die Umwelt dienen) ..................... .....

2. Crundstilcke ohne (eigene) Bauten E .........

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
G€schäfuausstattung (2.B. schalltechnische Einrichtungen an Maschinen
wie Maschinenverkleidungen, -ummantelungen, Schalldampfer etc.,
Schwingungsisolierungen, Sonderfundamente, sepüate Sachanlagen für
Messung, Kontrolle, Analyse u.ä., Pilotanlagen zur Erforschung, Entwick-
lung und Erprobung von Anlagen und Einrichtungen zum Schutz gegen
Lüm und Schwingungen) ,

II Produktbezogene Sachanlagen ll (lnvestitionen zur Herstellung von Ezeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Lämbelästigung hewor-
rufen).....
Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortafi ig beschreiben

Ill Investitronen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-

lagen für die Lärmbekämpfung zusammen (Summe der Pos. I und II)

D Luftreinhaltung r6

I Produktionsbezogene Sachanlagens lztgmgan Sachanlagen zurBeseiti-
gung, Veningerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen im Abgas, die
bei der Produktionstätigkeit entstehen)

L Bebaute Grundstücke, Bauten 7

2. Grundstitcke ohne (eigene) Bauten t

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

a) Feuerungsanlagen fttr den Einsatz emissionsarmer Brennstoffe oder ft.lr
die anderweitige Verminderung von Emissionen in die Luft (2.8.
Brennerumstellung, Wirbelschichtfeuerung) ..............

b) Entstaubungsanlagen (2.8. Elektro-, Nass-, Filtrations- und Massenkraft-
abscheider)

c) Entschwefelungsanlagen

d) Entstickungsanlagen ..............

e) Anlagen zur Reduzierung von Kohlenwasserstoffen .............

f) Sachanlagen zur Verminderung von Gerilchen

g) Ardere der Luftreinhaltung dienende Sachanlagen (2.8. Kuhl- und Kon-
densationsvorrichtungen, Pilotanlagen zur Erforschung und Entwicklung
von Anlagen und Einrichtungen der Luftreinhaltung, separate Sachan-
lagen fttr Messung, Kontrolle, Analyse u.ä.)

Il Produktbezogene Sachanlagen ll (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Luftbelastung hervonufen)

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III lnvestitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-

lagen fttr die Luftreinhaltung zusammen (Summe der Pos. I und II) ................

r60 l6l

t62

164 165

166

168 169

r80 r8t

r82

184 185

186 187

188 189

190 t9l

t92 193

194 195

196 t97

198

200 20t

-t6-
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15 I

E Naturschutz und Landschaftspllege t7

Produktionsbezogene Sachanlagen6 lzugang an Sachantagen zum Schutz und
zur Pflege von Boden, Vegetation und Tierwelt, soweit sie durch die Produk-
tionstätigkeit beeintrachtigt werden)

Bebaute Grundsttlcke, Bauten ? 
12. B. Befestigungen) ........,..........

Identitäts-Nr.
sstI-9

220 22t

222

224 225

226

228 229

240 241

242 243

244 245

246 247

250 251

I

2

3

Grundstucke ohne (eigene) Bauten t

Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung,...................

II Produktbezogene Sachanlagen rl (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Belastung von Boden, Vege-
tation und Tierwelt hervonufen)

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklarung stichwortartig beschreiben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fur den Naturschutz und die Landschafupflege zusammen (Summe der
Pos. I und II) ...............................................:.

F Bodensanierung rt

l. Produktionsbezogene Sachanlagen 6 
lzugang an Sachanlagen zur Behebung

von Bodenschäden, die durch die Produktionstatigkeit entstanden sind. Das
sind technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung)

a) Anlagen zur Durchftthrung von Sicherungsmaßnahmen (2.B. Ausgrabungs-
und Transporteinrichtungen, Anlagen und Einrichtungen zur Abdichtung
kontaminierter Böden) ..............

b) Anlagen zur Dekontamination (2.8. Anlagen ftr thermische Behandlung
kontaminierter Böden, Anlagen fttr biologische Behandlung kontaminierter
Bödcn, Anlagen fltr physikalisch/chemische Behandlung kontaminierter
Böden) ..............

c) Andere der Bodensanierung dienende Sachanlagen (2.8. Pilotanlagen zur
Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen der Boden-
sanierung, separate Sachanlagen fllr Messung, Kontrolle, Analyse u.ä.) .....

2. Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen ftlr die Bodensanierung zusammen (Summe der Pos. la bis c) ..............

G Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen
Sachanlagen filr den Umweltschutz insgesamt (Summe der
Pos. A bis F) ...................,...

lnvestitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

für Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

260 Bei außergewohnlichen Ereignissen, die die Angaben beeinflusst haben, bitten wir zur Vermeidung von Rttckfragen um kurze Anmerkungen. Falls auch
Investitionen als Umbuchungen von Anlagen im Bau aufein anderes Anlagenkonto enthalten sind, geben Sie uns bine an, bei welchen Anlagen dies der
Fall war.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3. 1, 1999
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Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Diejährliche Erhebung der Investitionen for den Umweltschutz wird bei
höchstens l5 000 Unternehmen und Betrieben des Produzierenden Ge-
werbes ohne Baugewerbe durchgeführt. Ihre Ergebnisse liefern
lnformationen über den Umfang, die Struktur und die Entwicklung der
lnvestitionstätigkeit fLlr den Umweltschutz.

15 I

Name und Anschrift des Unternehmens und die Identitäts-Nummer
werden zur Führung des Unternehmensregisters für statistische
Verwendungszwecke (Starrstikregister) verwendet, Rechtsgrundlagen
hierfur sind § 13 BStatG und die Verordnung (EWG) Nr, 2186/93 des
Rates vom 22. luli 1993 0ber die innergemeinschaftliche Koordinierung
des Aufbaus von Unternehmensregistem fur statrstische Verwendungs-
zwecke (Abl. EG Nr. L 196 S. I ).

Erhebung der Ihvestitionen fiir den Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe 1999
(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG)

Erläuterungen

Rechtsgrundlagen

Gesetz ilber Umv{eltstatistiken (Umweltstatrstikgesetz - UStatc) vom
2l September 1994 (BGBl. I S. 2530), zuletzt geänden durch Arttkel l2
des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung
mit dem Cesetz über die Statistik frtlr Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januu 1981
(BGBI. I S. 462,565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300). Erhoben werden die Angaben zu
§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § l8 UStatc in Verbindung
mit § l5 BStatG. Hiemach sind die Inhaber/innen oder Leiter/rnnen der
Untemehmen auskunftspfl ichtig.

Gemäß § l5 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage
gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende
Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § l6 BStatG gundsätzlich
geheimgehalten. Nur in ausdrucklich gesetzlich geregelten Ausnahmefäl-
len dürfen Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Argaben ist nach § 20 UStatG in
Verbindung mit § l6 Abs. 4 BStatG an die fachlich zuständigen obersten
Bundes- und Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen
Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall
ausweisen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch moglich, den Hochschulen oder
sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger
wissenschaftlicher Forschung für die Durchfilhrung wissenschaftlicher
Vorhaben Einzelangaben zur Verfllgung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnismaßig großen
Aufuand an Zeit, Kosten und Arbeitskrafl den Befragten oder
Betroffenen zugeordnet werden können.

Die Pflicht zur Ceheimhaltung besteht auch ftlr die Personen, die
Einzelangaben erhalten.

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist
ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern'
Trennung und Löschung, Adressdatei

Name, Bezeichnung und Anschrift der Auskunfupflichtigen sowie Name
und Telefonnummer der filr eventuelle Ruckfragen zur Verfligung
stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchftthrung der Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluss
der Prufung der Angaben vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschluss der nächsten Erhebung
vemichtet.

Die verwendete ldentitäts-Nr. dient der Unterscheidung der in die Er-
hebung einbezogenen Unternehmen und der rationellen Aufbereitung der
Erhebung. Sie bestcht aus einer laufenden, frei vergebenen, jedoch
länderspezifi schen Nummer.

.8t -

Berichtseinheit

Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmcn des Produzierenden Ge-
werbes ohne Baugewerbe.

Als Untemehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder
steuenechtlichen Gri.lnden Bucher ftlhrt und bilanziert.

Rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Arbeitsgemeinschaften,
Betriebsfithrungsgesellschaften usw. milssen Betrennt berichten, sofem sie
zum Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen
und Erden zahlen.

Die Meldung ist grundsätzlich für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließlich aller produzierenden und nicht produzrerenden Teile, jedoch
ohne Zweigniederlassungen im Ausland, abzugeben.

Abgrenzung der Erhebungsmerkmale

Als Inyestitionen gelten die im Geschäfujahr aktivierten Bruttozu-
gange (ohne die als Vorsteuer abzugsftlhige Umsatzsteuer) an
erworbenen und selbsterstellten Sachanlagen einschließlich solcher
Leasing-Gtiter, die beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind.

Nicht einzubeziehen sind Investitionen in Zweigniederlassungen im
Ausland, Zugänge durch den Kauf ganzer Untem€hmen oder Be-
triebe, die bei Investitionen enlstandenen Finanzierungskosten, der
Erwerb von Beteiligungen, Wenpapieren usw. (Finanzanlagen)
sowie der Erwerb von Konzessionen, Patenten, Lizenzen und ande-
ren immateriellen Vermögensgegenständen sowie der Erwerb ehe-
mals im Unternehmen eingesetzter Mietanlagen. Nicht einzubezie-
hen sind ebenfalls Anzahlungen auf Anlagen und Anlägen im Bau,
selbst wenn diese aktiviert wurden. In diesem Fall ist die gesamte
lnvestition erst nach der endgtlltigen Fertigstellung des Objektes im
Zeitpunkt der Umbuchung auf ein anderes Sachanlagenkonto anzu-
geben.

Zuschusse der öffentlichen Hand fttr lnvestitionen sind nicht vom
anzugebenden Betrag abzuziehen.

2. tlier ist der Wert (ohne die als Vorsteuer abzugsfähige Umsatz-
steuer) dcr im Geschäftsjahr uber mittel- oder langfristige Miet-
bzw. Pachtvertrage neu gemieteten und geprchteten neuen
Sachanlagen (einschließlich Ersatzbeschaffungen im Rahmen lau-
fender Leasingverträge) anzugeben, soweit sie nicht beim Leasing-
Nehmer aktiviert sind (vgl l.).

Diese Sachanlagen können z.B. von Leasingfirmen, vom Hersteller
direkt oder von Unternehmen der gleichen Untemehmensgruppe
(2.8. Besitzgesellschaften) gemietet oder gepachtet sein.

Nrcht einzubeziehen sind die Anmietungen von Sachanlagen filr die
Mietdauer bis zu einem Jahr sowie von gebrauchten Investitionsgü-
tern.

Ist der Wert nicht exakt bekannt, genugen sorgfältige Schätzungen.
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noch: Erläuterunsen

3. Als Sachanlagen, die dem Umweltschufz dienen, gelten alle
Sachanlagen, deren Zweck der Schutz vor schädlichen
Einfltlssen auf die Umwelt ist. Dies kÖnnen Sachanlagen zum
Schutz vor schädlichen Umwelteinfltissen, die bei der
Produktionstätigkeit entstehen (produktionsbezogene
Maßnahmen), oder Investitionen zut Herstellung von
Erzeugnissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere
Umweltbelastung hervorrufen (produktbezogene Maßnahmen),
sein (vgl. 6. und I l.).

Einzubeziehen sind dabei alle additiven Umweltschutzein-
richtungen einschließlich solcher Sachanlagen, die neben der
angestrebten Auswirkung auf die Umwelt auch andere Effekte
haben, wie z.B. die Erzeugung von absatztähigen
Kuppelprodukten. Anzugeben ist in jedem Fall der Wert der
gesamten Anlage, d.h. der Anteil der nicht unmittelbar dem
Umweltschutz zuzuordnenden Ztgänge an Sachanlagen ist nicht
vom anzugebenden Wert abzuztehen.

Nicht einzubeziehen sind Zugänge an Umweltschutz-
einrichtungen als nicht gesondert ausweisbare Teile von
Sachanlagen, die anderen Zwecken dienen, also integrierte, nicht
gesondert erfassbare Bestandteile von Produktionsanlagen.

Falls zu lhrem Untemehmen Betriebe oder fachliche Unter-
nehmensteile gehören, die überwiegend oder ausschließlich
Entsorgungsleistungen ftir Dritte erbringen, wie Abfall-
entsorgung, sind Investitionen fi.lr diese Tätigketten nicht den
Umweltschutzmaßnahmen Ihres Untemehmens zuzurechnen.

4. Deckt sich das Geschäfujahr nicht mit dem Kalenderjahr, so
ist das Geschäfujahr zugrunde zu legen, das im Berichtsjahr
endet.

Abfsllwirtschaft umfasst die Vermeidung, Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Sinne des Geseues zur Förderung
der Kreislaufuirschaft und Sicherung der umweltverträglichen
Bese itigung von Abftllle n (Kreislaufuirtschafu- und
Abfallgesetz-KrWJAbfG) vom 2'1 . September 1994 (BGBI. I
5.2705), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. August 1998
(BGBI. I S. 2455,2457). Abfälle sind alle beweglichen Sachen,
die unter die in Anhang I des Kreislaufuirtschafts- und
Abfallgesetzes aufgefuhrten Gruppen fallen und deren sich ihr
Besitzer entledigt, entledigen will oder entledigen muss. Sie
umfassen Abfälle zur Verwertung und Abfälle zur Beseitigung.

Maßnahmen zur Vermeidung von Abfällen sind insbesondere
die abfallarme Produktgestaltung.

Die Verwertung beinhaltet die stollliche sowie die energ,etische
Verwertung. Die Abfallbeseitigung umfaßt das Bereistellen,
Überlassen, Einsammeln, die Beförderung, die Behandlung, die
Lagerung und die Ablagerung von Abftlllen zur Beseitigung.

6. Bei den produktionsbezogenen Slchanlagen ttr den Umwelt-
schutz handelt es sich um Anlagen, die zentral oder an den
Anfallstellen der Emissionen mit dem Ziel geschaffen wurden,
die Emissionen zu begrenzen oder zu vermeiden.

Als bebaute Grundstllcke sind alle Grundstilcke mit (eigenen)
baulichen Umweltschutzanlagen zu melden, Als Brutcn sind
Gebäude und andere selbständige Crundstilckseinrichtungen auf
eigenen odei fremden Grundstücken anzusehen.

Grundstllcke ohne (eigene) Bauten können Grundstücke sein
zum Zwecke der Errichtung einer dem Umweltschutz - fur den
jeweiligen Umweltbereich - dienenden Anlage (einschließlich
Grundstuckserschließungskosten u.ä.) sowie unbebaute
Abstandsflächen.

Anhgen zur Behandlung von Abflllen zur Verwertung sind
Anlagen, die die Wiederverwendung (fttr den gleichen
Gebrauchszweck) oder Verwertung (ftir andere
Gebrauchszwecke) ermöglichen.

10. Anlagen zur Behandlung von Abfällen zur Beseitigung sind
Anlagen, in denen Abfälle behandelt werden zum Zwecke der
anschließenden Deponierung oder Verbrennung, soweit sie nicht
der energctischen Verwertung zuzuordnen ist.

ll. Die produktbezogenen Sachanlagen filr den Umweltschutz
können verursacht sein durch produktbezogene Rechts-
vorschriften oder andere umweltpolitische Maßnahmen und
mtlssen aufgrund gesetzlicher oder behordlicher Vorschriften
bzw. Auflagen (2.8. Verpackungsverordnung, Benzinbleigesetz,
FCKW-Halon-Verbots-Verordnung) oder aufgrund von
Selbstverpflichtungserklärungen gegentlber der Bundesregierung
(2.B. Selbstverpflichtung zur Senkung des COz-Ausstoßes)
erfolgt sein.

Einzubeziehen ist der Wert einer nachträglichen Umrilstung
bestehender Produktionsanlagen mit dem Ziel, ein Produkt im
Sinne geringerer Umweltbelastung bei Ge- oder Verbrauch zu
verändern. Neue Produktionsanlagen zur Herstellung von
Ersatzstoflen ftlr verbotene Produkte sind nur dann ein-
zubeziehen. wenn es sich um lnvestitionen von Unternehmen
handelt, die vom Verbot eines Stoffes betroffen sind, d.h., die
dieses Produkt vor dem Verbot herstellten und bei denen (sonst
betrieblich nicht notwendige) Investitionen durch eine
Produktauflage ausgelöst werden. Ebenfalls einzubeziehen sind
Anlagen zur Erfu llung von R0cknahmeverpfl ichtungen.

Nicht einzubeziehen sind Investitionen zur Herstellung von Um-
weltschutzgtltern.

12. Dem Gewässerschutz drenen Maßnahmen, die zut
Vermrnderung der Abwassermenge bzw. Abwasserfiacht
(Verringerung oder Beseitigung von Feststoffen und gelösten
Stoffen sorvie zur Verringerung der Wärmemenge) und zum
Schutz der Oberflächengewässer und des Grundwassers bestimmt
sind. Einzubeziehen sind somit auch Anlagen, die der
Wasserkreislaufflthrung dienen.

13. Zu. den Klärschlammbehandlungsanlagen zählen nicht
Verbrennungsanlagen, Kompostierungsanlagen oder Deponien
für Klärschlamm; diese sind dem Bereich Abfallwirtschaft
zuzurechnen.

14. Sicherheitsvorrichtungen fllr den Umgang mit wrssergc(Xhr-
denden Stoffen sind insbesondere Arlagen und Einrichtungen
im Sinne des § l99 des Gesetzes zur Ordnung des
Wasserhaushaltes (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 12. November 1996 (BGBI. I S.
1695), zuletzl geändert durch Gesetz vom 25. August l99E
(BGBl. I S.2455), sowie der zugehörrgen Rechtsverordnungen
der Länder. Bei neuen Produktionsanlagen mit integierten, nicht
separat erfaßbaren Sicherheitsvonichtungen sind diese nicht zu
melden.

15. Der Lärmbqkämpfung dienen Maßnahmen zur Veningerung
oder Vermeidung der Entstehung sowie der Ausbreitung von
Geräuschen. Einzubeziehen sind auch Maßnahmen zum Schutz
vor Erschutterungen. Es sind nur solche Aufixendungen
anzugeben, die nicht aus Grunden des Arbeitsschutzes vor-
genommen wurden.

16. Der Luftreinhaltung dienen Maßnahmen zur Beseitigung,
Veningerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen (Rauch,
Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe oder Geruchsstoffe) in
Abgas. Es sind nur solche Aufuendungen anzugeben, die nicht
aus Gründen des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

17. Dem Naturschutz bzw. der Landschaftspflege dienen alle Maß-
nahmen zur Erhaltung, Wiederherstellung oder Neugestaltung des
naturgemäßen Erscheinungsbildes von Boden und Vegetation
sowie zum Schutz der Tierwelt; insbesondere zfilen hierzu
Maßnahmen zur Rekultivierung und zur Verhinderung von Ver-
sumpfung und Verodung.

18. Gemäß § 2 (7) des Cesetzes zum Schutz des Bodens (BBodSchG)
vom 17. März 1998 (BGBI. I S. 502) dienen der Senierung
Maßnahmen L zur Beseitigung oder Verminderung der
Schadstoffe (Dekontaminationsmaßnahmen), 2. die eine
Ausbreitung der Schadstoffe langfristig verhindem oder
vermindern, ohne dre Schadstoffe zu beseitigen
(Srcherungsmaßnahmen), 3. zur Beseitigung oder Verminderung
schädlicher Veränderungen der physikalischen, chemischen oder
biologischen Beschaffenheit des Bodens.

9
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Erhebungsstelle
Erhebung der Investitionen für den Umweltschutz
bei Betrieben des Produzierenden Gewerbes 1999

(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG)
15 I-B

Meldende Stelle

Einsendetermin:

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angaben):

Name: Telefon

Dieser Erhebungsvordruck ist nur auszufüllen, falls im Jahr 1999 Sachanlagen fiir Umweltschutz
erworben, selbst erstellt, gemietet oder gepachtet wurden.

DM oder EUR
Bittc geben Sie die in dieser Meldung verwendete Währung en.
Es darf nur eine Währung verwendet werden.

300 DM =l
EUR :2

15 I.B

Investitionen I sowie Wert der neu gemieteten und
gepachteten neuen Sachanlagen 2, die ausschließlich
oder überwiegend dem Schutz der Umwelt dienen 3,

im Jahr a 1999 nach Umweltbereichen und Arten

A Abfallwirtschaft s

I Produktionsbezogene Sachanlagen 6 lzugang an Sachanlagen zur Vermei-
dung, Verwe(ung und/oder Beseitigung von Abfällen, die bei der Produkti-
onstäti gkeit entstehen)

L Bebaute Grundstilcke, Bauten 7

a) Deponien

b) Sonstige bebaute Grundstocke, Bauten (2.8. Zwischenlager,
Sammelste llen)....

2. Grundstilcke ohne (eigene) Bauten t....-.........

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

a) Verbrennungsanlagen

b) Anlagen zur Behandlung von Abftllen zur Verwertung e (2.B. Trenn- und
Sortieranlagen, Reinigungsanlagen, Altöl-, Lösemittel- und Kunststoffauf
bereitungsanlagen)

c) Anlagen zur Behandlung von Abfltllen zur Beseitigungr0 (2.B. Zerklerne-
rungsanlagen, Pressen) .................:........................

d) Andere der Abfallwirtschaft dienende Sachanlagen (2.8. Sammel- und
Transporteinrichtungen, Pilotanlagen zur Erforschung und Entwrcklung
von Anlagen und Einrichtungen der Abfallwirtschaft, separate Sachanla-
gen f[r Messung, Kontrolle, Aralyse u.a.)

II Produktbezogene Sachanlagen tl (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Belastung durch Abfttlle
verursachen)

Biüe An der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III lnvestitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fllr die Abfallwirtschaft zusammen (Summe der Pos. I und II) ...............

Identitäts-Nr.
ssr I -9

l0l 102

103 r04

r05

107 108

109 il0

lll n2

ll3 il4

I l5

n7 I l8

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

filr Umweltschutz
in vollen Einheiten der oben angeqebenen Währune

-90-
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Rücksendeadresse

B Gewässerschutz l2

I Produktionsbezogene Sachanlage n 6 lzlgarrg an Sachanlagen zur Verminde-
rung der Abwassermenge bzw. Abwasserfracht und zum Schutz vor produkti-
onsbedinglen Gefährdungen der Oberflächengewässer und des Grundwassers)

l. Bebaute Grundstucke, Bauten 7 (2.8. Kanalisation, Trockenbeete,
Schlammteiche, Katastrophenbecken) ..........,. .. ..,...

2. Grundstucke ohne (eigene) Bauten E..............

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Anlagen zur Aufbereitung von innerbetrieblich bereits genutztem Wasser
fur Mehrfachnuuung .....................

b) Anlagen zur Wasserkreislaufftlhrung (einschl. Ktihlwasserkreislaufanlagen)

c) Abwasserbehandlungsanlagen, mechanische, biologische, chemisch-
physikalische, kombinierte (2.B. Siebe, Rechen, Sand-, Fett- und Ötfange,
Tropfkörper, Belebungsanlagen, Ionenaustauschanlagen, chemische
Fällungsanlagen)

d) Kuhlanlagen fltr KUhl- und Abwasser, KUhlturme (2.8. Verdampfer
Wärmetauscher; jedoch nicht Kühlwasserkreislaufanlagen) .............

e) Klärschlammbehandlungsanlagen " 12.8. Faulräume, chemische und ther-
mische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter tIr
Klärschlamm)

f) Sicherheisvonichtungen fltr den Umgang mit wassergefährdenden Stof-
fen r' 12.8. Einrichtungen zur Abdichtung von Lagerbehältem, Rohrlei-
tungen, Auffangräume) .................

g) Andere dem Gewässerschutz dienende Sachanlagen (2.8. Pilotanlagen zur
Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen des Ge-
wässerschutzes, separate Sachanlagen fi.tr Messung, Kontrolle, Analyse
u.ä.)...... ........... .

II Produktbezogene Sachanlagen lr (lnvestitionen zur Herstellung von Ezeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Gewässerbelastung hervor-
rufen)

Bitte An der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbswerpflichtungs-
erkl&ung stichwortanig beschreiben

III lnvestitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen ftlr den Gewässerschutz zusarnmen (Summe der Pos. I und II) ...... ......

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

fiir Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

130 l3l

132

134 135

r36 137

r38 139

140 l4l

t42 143

144 145

146 147

148

r50 l5l
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Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

für Umweltschutz
in vollen Einheiten der aufSeite I angegebenen Währung

C Lärmbekämpfungrs

I Produktionsbezogene Sachanlagen t lzugang an Sachanlagen zur Verringe-
rung oder Vermeidung von Geräuschen und Erschiltterungen, die bei der Pro-
duktionstätigkeit enstehen)

L Bebaute Grundstucke, Bauten 7 
12.B. Larmschutzwände, -mauem, -wälle,

bautechnische Schallschutzmaßnahmen wie Schallschutzfenster, soweit sie

der Begrenzung von Emissionen in die Umwelt dienen) .., .........,..... . .

2. Grundstucke ohne (eigene) Bauten t

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung (2.B. schalltechnische Einrichtungen an Maschrnen
wie Maschinenverkleidungen, -ummantelungen, Schalldämpfer etc.,
Schwingungsisolierungen, Sonderfundamente, separate Sachanlagen fitr
Messung, Kontrolle, Analyse u,ä., Pilotanlagen zur Erforschung, Entwtck'
lung und Erprobung von Anlagen und Einrichtungen zum Schutz gegen

Lärm und Schwingungen) .

II Produktbezogene Sachanlagenrr (lnvestitionen zur Herstellung von Ezeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Lärmbelästigung hervorru-
fen) ....................
Bitte Art der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbswerpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

Ill Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-

lagen fttr die Lärmbekämpfung zusammen (Summe der Pos. I und II) .

D Luftreinhattung 16

I Produktionsbezogene Sachanl ug"n' lzrg*igan Sachanlagen zur Beseiti-
gung, Veningerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen im Abgas, die
bei der Produktionstätigkeit entstehcn)

l. Bebaute Grundsttlcke, Bauten 7 .......

2. Grundstucke ohne (eigene) Bauten E

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Feuerungsanlagen ftir den Einsatz emissionsarmer Brennstoffe oder fllr
die anderweitige Verminderung von Emissionen in die Luft (2.B. Brenner
umstellung, Wirbelschichtfeuerung)

b) Entstaubungsanlagen (2.B. Elektro-, Naß-, Filtrations- und Massenkraft-
abscheider)

c) Entschwefelungsanlagen

d) Entstickungsanlagen

e) Anlagen zur Reduzierung von Kohlenwasserstoffen ....................,....

f) Sachanlagen zur Verminderung von Gertlchen

g) Andere der Luftreinhaltung dienende Sachanlagen (2.8. Kühl- und Kon-
densationsvorrichtungen, Pilotanlagen zur Erforschung und Entwicklung
von Anlagen und Einrichtungen der Luftreinhaltung, separate
Sachanlagen fttr Messung, Kontrolle, Analyse u.ä.)

II Produktbezogene Sachanlagen ll (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Luftbelastung hervonufen)

Bine Art der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III lnvestitionen sowie Wert der neu gemieteten und Bepachteten neuen Sachan-
lagen ftlr die Luftreinhaltung zusammen (Summe der Pos. I und fl) . .. ..

160 l6l

162

164 165

166

168 169

180 l8t

182

184 lE5

lE6 r87

188 189

190 t9l

t92 193

194 t95

t96 197

198

200 201
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15 I.B

E Naturschutz und Landschaftspllege r7

I Produktionsbezogene Sachanlagenu lzugangan Sachanlagen zum Schutz
und zur Pflege von Boden, Vegetation und Tierwelt, soweit sie durch die
Produktionstätigkeit beeinträchtigt werden)

Bebaute Grundsttlcke, Bauten 7 (2.B. Befestigungen)

Grundsttlcke ohne (eiBene) Bauten t

Identitäts-Nr
sstt-9

220 22t

222

224 225

226

228 229

240 241

242 243

244 245

246 247

2s0 251

L

2.

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und

GeschäfuausstaBung .....................

II Produktbezogene Sachanlagen ll (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Belastung von Boden, Ve-
getation und Tierwelt hervonufen) ..................,..

Bine Art der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fltr den Naturschutz und die Landschaftspflege zusarnmen (Summe der

Pos. I und II) . .. ...... .

F BodensanierungIt
l. Produktionsbezogene Sachanlagen 6 lzugang an Sachanlagen zur Behe-

bung von Bodenschäden, die durch die Produktionstätigkeit entstanden
sind. Das sind technische Anlagen und Maschinen söwie andere Arlagen,
Betriebs- und Geschäftsausstattung

a) Anlagen zur Durchftihrung von Sicherungsmaßnahmen (2.8. Ausgra-
bungs- und Transporteinrichtungen, Anlagen und Einrichtungen zur Ab-
dichtung kontaminierter Böden) ...............

b) Anlagen zur Dekontamination (z.B- Anlagen fitr thermische Behandlung
kontaminrerter Böden, Anlagen fttr biologische Behandlung kontami-
nie(er Böden, Anlagen fftr physikalisch/chemische Behandlung konta-
minierter Böden)

c) Andere der Bodensanierung dienende Sachanlagen (2.8. Pilotanlagen zur
Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen der Bo-
densanierung, separate Sachanlagen filr Messung, Kontrolle, Analyse
u.ä.) ....................

2. Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sach-
anlagen fltr die Bodensanierung zusammen (Summe der Pos. l; .................

G Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neu-
en Sachanlagen lilr den Umweltschutz insgesamt (Summe der
Pos. A bis F) .......................

lnvestitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

für Umweltschutz
in vollen auf I

260 Bei außergewöhnlichen Ereignissen, die die Angaben beeinflusst haben, bitten wir zur Vermeidung von Ruckfragen um kurze Anmerkungen. Falls auch

Investitionen als Umbuchungen von Anlagen im Bau aufein anderes Anlagenkonto enthalten sind, geben Sie uns bitte an, bei welchen Anlagen dies der
Fall war.
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Erhebung der Investitionen fi.ir den Umweltschutz bei Betrieben des Produzierenden Gewerbes 1999
(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatC) 15 I-B

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die jahrliche Erhebung der Investitionen for den Umweltschutz wird bei
höchstens l5 000 Untemehmen und Betrieben des Produzierenden Gewerbes
ohne Baugewerbe, die Umwelschutzinvestitionen getätigt haben, durchge-
führt. Ihre Ergebnisse liefern lnformationen tlber den Umfang, die Struktur
und die Entwicklung der Investitionstätigkeit fllr den Umweltschutz.

Rechtsgrundlagen

Gesetz uber Umweltstatistiken (Umweltstatistikgesetz - UStatG) vom
21. September 1994 (BGBI. I S. 2530), zuletzt geändert durch Artikel l2 des
Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung mit dem
Gesetz uber die Statistik fur Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG)
vom 22. Januar 1987 (BGBI. 15.462,565), zuleu geändert durch Artikel 2
des Gesetzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300). Erhoben werden die
Angaben zu § 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG.

Die Auskunfuverpflichtung ergibt sich aus § l8 UStatG in Verbindung mrt §
l5 BStatG. Hiemach sind die Inhaber/innen oder Leiter/innen der Untemeh-
men auskunfupflichtig.

Gemäß § l5 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § l6 BStatG grundsätzlich ge-
heimgehalten. Nur in ausdrticklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen
dürfen Einzelangaben Ubermittelt werden.

Eine Übermiulung der erhobenen Angaben ist nach § 20 UStatG in Verbin-
dung mit § l6 Abs. 4 BStatG an die fachfich zuständigen obersten Bundes-
und Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen
zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen.

Nach § l6 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den Hochschulen oder sonsti-
gen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher For-
schung fllr die Durchfuhrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben zur
Verfllgung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, daß sie nur mit einem
unverhältnismäßig großen Aufuand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft den
Befiagten oder Betroffenen zugeordnet werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fur die Personen, die Einzelanga-
ben erhalten.

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausge-
schlossen.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern, Tren-
nung und Löschung, Adressdatei

Name, Bezeichnung und Anschrift der Auskunftspflichtigen sowie Name und
Telefonnummer der fi.lr eventuelle Ruckfragen zur Verfugung stehenden
Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchftlhrung der
Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluss der Pri.ifung der Angaben
vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert aufbewah( und spätestens nach
Abschluss der nächsten Erhebung vemichtet.

Die verwendete ldentitäts-Nr. dient der Unterscheidung der in die Erhebung
einbezogenen Betriebe und der rationellen Aufbereitung der Erhebung. Sie
besteht aus einer laufenden, frei vergebenen, jedoch länderspezifischen
Nummer.

Name und Anschrift des Betriebes und die ldentitä§-Nummer werden zur
Fuhrung des Unternehmensregisters fur statistische Verwendungszwecke
(Statistikregister) verwendet. Rechtsgrundlagen hierfttr sind § l3 BStatG
und die Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 des Rates vom 22. Juli 1993 über
dre innergemeinschaftliche Koordinierung des Au{baus von Untemehmens-
registern firr statistische Verwendungszwecke (Abl. EC Nr. L 196 S. l).

Berichtseinheit

Die Erhebung erstreckt sich aufBetriebe des Produzierenden Gewerbes ohne
Baugewerbe, darunter auch Reparatur-, Montage- und Hilßbetriebe, die
nicht mit ihrem Produktionswerk örtlich verbunden sind und auch nicht in
dessen Nähe liegen, Ortlich getrennte Hauptverwaltungen von Untemehmen
des Produzierenden Gewerbes ohne Baugewerbe, Reparaturwerkstätten der
Bundesbahn und der Bundespost sowie von Schifffahrts- und Wasserbau-
unternehmen u.ä..

Dic Meldung ist fltr den gesamten Betrieb abzugeben. In die Meldung je
Betrieb sind also auch einzubeziehen:
Alle Verwaltungs-, Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe, die mit dem
meldenden Betrieb ö(lich verbunden sind oder in dessen Nähe liegen, sowie
alle Betriebsteile, die nicht zum Produzierenden Gewerbe ohne Baugewerbe
gehören, wie z.B. baugewerbliche Abteilungen, Handelsabteilungen, Trans-
portabteilungen, Redaktions- und Verlagsabteilungen, landwirtschaftliche
Betriebsteile, Sozialeinrichtungen des Betriebes.

Abgrenzung der Erhebungsmerkmale

Als Investitionen gelten die im Geschäftsjahr aktivierten Bruttozu-
gänge (ohne die als Vorsteuer abzugsftlhige Umsatzsteuer) an erworbe-
nen und selbsterstellten Sachanlagen einschließlich solcher Leasing-
Gtlter, die beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind. Es sollen nur die
Zugänge jener Sachanlagen aufgeflihrt werden, die sich am Ende des
Geschaftsjahres tatsächlich im meldepflichtigen Betrieb befunden ha-
ben. Umsetzungen von Anlagen von einem Betrieb zum anderen des-
selben Untemehmens sind also nicht zu beri.tcksichtigen.

Nicht einzubeziehen sind Anzahlungen auf Anlagen und Anlagen im
Bau, selbst wenn diese aktiviert wurden. In diesem Fall ist die gesamte
Investition erst nach der endgultigen Fertigstellung des Objektes im
Zeitpunkt der Umbuchung auf ein anderes Sachanlagenkonto anzuge-
ben.

Zuschtlsse der öffentlichen Hand flUr Investitionen sind nicht vom an-
zugebenden Betrag abzuziehen.

2. Hier ist der Wert (ohne die als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer)
der im Geschäftsjahr uber mittel- oder langfristige Miet- bzw. Pacht-
verträge neu gemieteten und gepechleten neuen Srchrnlagen (ein-
schließlich Ersatzbeschaffungen im Rahmen laufender Leasingve(rä-
ge) anzugeben, soweit sie nicht beim Leasing-Nehmer aktiviert sind
(vgl. L).

Diese Sachanlagen können z.B. von Leasingfirmen, vom Hersteller
direkt oder von Unternehmen der gleichen Untemehmensgruppe (2.8.
Besitzgesellschaften) gemietet oder gepachtet sein. Sie sind dem Be-
trieb zuzuordnen, bei dem sie sich am Ende des Geschäfrsjahres be-
funden haben. Umsetzungen von Anlagen von einem Betrieb zum an-
deren desselben Untemehmens sind nicht zu berocksichtigen.

Nicht einzubeziehen sind die Anmietungen von Sachanlagen litr die
Mietdauer bis zu einem Jahr sowie von gebrauchten lnvestitionsgutem.

lst der Wert nicht exakt bekannt, genttgen sorgftlltige Schätzungen.

Erläuterunsen
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Als Srchanlegen, die dcm Umweltschufz dienen, gelten alle Sach-
anlagen, deren Zweck der Schutz vor schädlichen Einflilssen auf die
Umwelt ist. Dies können Sachanlagen zum Schutz vor schadlichen
Umwelteinfl0ssen, die bei der Produktionstätigkeit entstehen (produk-
tionsbezogene Maßnahmen), oder Investitionen zur Herstellung von
Ezeugnissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Umweltbe-
lastung hervomrfen (produktbezogene Maßnahmen), sein (vgl. 6. und
r l.).

Einzubeziehen sind dabei alle additiven Umweltschutzeinrichtungen
cinschließlich solcher Sachanlagen, die neben der angestrebten Aus-
wirkung auf die Umwelt auch andere Effekte haben, wie z.B. die Er-
zeugung von absatzfähigen Kuppelprodukten. Anzugeben ist in jedem
Fall der Wert der gesamten Anlage, d.h. der Anteil der nicht unmittel-
bar dem Umwelschutz zuzuordnenden h)Bmge an Sachanlagen ist
nicht vom anzugebenden Wert abzuziehen.

Nicht einzubeziehen sind Zu,gärrye an Umweltschutzeinrichtungen als
nicht gesondert ausweisbare Teile von Sachanlagen, die anderen Zwe-
ckcn dienen, also integrierte, nicht gesondert erfassbare Bestandteile
von Produktionsanlagen.

Falls zu Ihrem Betrieb Tcile gehören, die überrriegend oder aus-
schließlich Entsorgungsleistungen für Dritte erbringen, wie Abfallent-
sorgung, sind lnvestitionen für diese Tätigkeiten nicht den Umwelt-
schutzmaßnahmen lhres Betriebes zuzurechnen.

4. Deckt sich das Geschafujehr nicht mit dem Kalenderjrhr, so ist das
Geschafujahr zugrunde zu legen, das im Berichsjahr endet.

5. Abfrllwirtschrft umfasst die Vermeidung, Verwertung und Beseiti-
gung von Abfällen im Sinne des Gesetzes zur Förderung der Kreis-
laufirirtschaft und Sicherung der umwelwerträglichen Beseitigung von
Abfällen (Kreislaufi,,virschaffs- und Abfallgesetz-KrW-/AbfG) vom
27. September 1994 (BGBI. I 5.2705), zuleta geändert durch Gesetz
vom 25. August 1998 (BGBI. I S. 2455, 2457). Abfälle sind alle be-
weglichen Sachen, die unter die in Anhang I des Kreislaufr,virtschafu-
und Abfallgesetzes aufgeftlhrten Gruppen fallen und deren sich ihr Be-
sitzer endedigt, entledigen will oder entledigen muss. Sie umfassen
Abfälle zur Verwertung und Abttlle zur Beseitigung.

Maßnahmen zur Vermeidung von Abfällen sind insbesondere die
abfallarme Produktgestaltung.

Die Verwertung beinhaltet die stoflliche sowie die energetische Ver-
wertung. Die Abfallbeseitigung umfasst das Bereitstellen, Überlassen,
Einsammeln, die Befördcrung, die Behandlung, die Lagerung und die
Ablagerung von Abfällen zur Beseitigung.

6. Bei den produktionsbczogencn Sechenlagcn fftr den Umweltschutz
handelt es sich um Anlagen, die zentral oder an dcn Anfallstellen der
Emissionen mit dem Ziel geschalfen wurden, die Emissionen zu be-
grenzen oder zu vermeiden.

Als bebeute Grundstllcke sind alle Grundsttlcke mit (eigenen) bauli-
chen Umweltschutzanlagen zu melden. Als Bautcn sind Gebäude und
andere selbständige Grundstuckseinrichtungen auf eigenen oder frem-
den Grundstllcken anzusehen.

8. Grundst0cke ohne (eigcnc) Bauten können Grundstocke sein zum
Zwecke der Errichtung einer dem Umweltschutz - fUr den jeweiligen
Umweltbereich - dienenden Anlage (einschließlich Grundstuckser-
schließungskosten u.ä.) sowie unbebaute Abstandsfl ächen.

9. Anhgen zur Bchendlung von Abllllen zur Verwertung sind Anla-
gen, die die Wiederverwendung (fitr den gleichen Gebrauchszweck)
oder Verwertung (fllr andere Gebrauchszwecke) ermöglichen.

10. Anhgcn zur Bchrndlung von AbfXllcn zur Beseitigung sind Anla-
gen, in denen Abfälle behandelt werden zum Zwecke der an-
schließenden Deponierung oder Verbrennung, soweit sie nicht der e-
nergetischen Verwertung zuzuordnen ist.

ll. Die produktbezogenen Srchrnlrgen ftlr den Umweltschutz können
verursacht sein durch produktbezogene Rechtsvorschriften oder andere
umweltpolitische Maßnahmen und milssen aufgrund gesetzlicher oder
behördlicher Vorschriften bzw. Auflagen (2.8. Verpak-
kungsverordnung, Benzinbleigesetz, FCKW-Halon-Verbots-Ver-
ordnung) oder aufgrund von Selbstverpflichtungserklärungen ge-
genOber der Bundesregierung (2.B. Selbstverpflichtung zur Senkung
des COz-Ausstoßes) erfolgt sein.

Einzubeziehen ist der Wert einer nachträglichen Umrtlstung beste-
hender Produktionsanlagen mit dem Ziel, ein Produkt im Sinne ge-
ringerer Umweltbelastung bei Ge- oder Verbrauch zu verändem. Neue
Produktionsanlagen zur Herstellung von Ersatzstoffen fUr verbotene
Produkte sind nur dann einzubeziehen, wenn es sich um lnvestitionen
von Untemehmen handelt, die vom Verbot eines Stoffes betroflen sind,
d.h., die dieses Produkt vor dem Verbot herstellten und bei denen
(sonst betrieblich oicht nonvendige) lnvestitionen durch eine Produkt-
auflage ausgelöst werden. Ebenfalls einzubeziehen sind Anlagen zur
ErIüllung von Rucknahmeverpfl ichtungen.

Nicht einzubeziehen sind Investitionen zur Herstellung von Um-
weltschutzgUtem.

12. Dem GewässcrschuE dienen Maßnahmen, die zur Verminderung der
Abwassermenge bzw. Abwasserfracht (Veningerung oder Beseitigung
von Feststoffen und gelösten Stollen sowie zur Verringerung der Wär-
memenge) und zum Schutz der Oberflächengewässer und des Crund-
wassers bestimmt sind. Einzubcziehen sind somit auch Anlagen, die
der Wasserkreislau{Tllhrung dienen.

13. Zu den K.lärschlrmmbehrndlungsrnhgcn zählen nicht Verbren-
nungsanlagen, Kompostierungsanlagen oder Deponien fllr Klär-
schlamm; diese sind dem Bereich Abfallwirtschaft zuzurechnen.

14. Sicherheitsvorrichtungen fllr den Umgrng mit wassergeflhr-
dcnden Stoffcn sind insbesondere Anlagen und Einrichtungen im Sin-
ne des § l99 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes (Wasser-
haushaltsgesetz - WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12.
November 1996 (BGBI. I S. 1695), zuletzt geändert durch Gesetz vom
25. August 1998 (BGBI. I S.2455), sowie der zugehörigen Rechtsver-
ordnungen der Länder. Bei neuen Produktionsanlagen mit integrierten,
nicht separat erfassbaren Sicherheitsvorrichtungen sind diese nicht zu
melden.

15. Der Llrmbek{mpfung dienen Maßnahmen zur Verringerung oder
Vermeidung der Entstehung sowie der Ausbreitung von Geräuschen.
Einzubeziehen sind auch Maßnahmen zum Schutz vor Er-
schutterungen. Es sind nur solche Aufi,vendungen anzugeben, die nicht
aus Grtlnden des fubeiSschutzes vorgenommen wurden.

I6. Der Luftreinheltung dienen Maßnahmen zur Beseitigung, Venin-
gerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen (Rauch, Ruß, Staub,
Gase, Aerosole, Dampfe oder Geruchsstoffe) in Abgas, Es sind nur sol-
che Aufuendungen anzugeben, die nicht aus Grtlnden des fubeis-
schutzes vorgenommen wurden.

17. Dem Natußchuf, bzw. der Lrndscheftspflcgc dienen alle Maß-
nahmen zur Erhaltung, Wiederherstellung oder Neugestaltung des na-
turgemäßen Encheinungsbildes von Boden und Vegetation sowie zum

. Schutz der Tierwelt; insbesondere zahlen hiezu Maßnahmen zur Re-
kultivierung und zur Verhinderung von Versumpfung und Verödung.

18. Gemäß § 2 (7) des Gesetzes zum Schutz des Bodens (BBodSchG) vom
l7 . Müz I998 (BGBI. I S. 502) dienen der Senicrung Maßnahmen I .

zur Beseitigung oder Verminderung der Schadstoffe (Dekontaminati-
onsmaßnahmen), 2. die eine Ausbreitung der Schadstoffe langfristig
verhindem oder vermindern, ohne die Schadstoffe zu beseitigen (Si-
cherungsmaßnahmen), 3. zur Beseitigung oder Verminderung schädli-
cher Veränderungen der physikalischen, chemischen oder biologi-
schen Beschaffenheit des Bodens.

J

noch: Erläuterunsen

7
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Erhebungsstelle
Erhebung der Investitionen für den Umweltschutz

im Produzierenden Gewerbe 1999
(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG)

t5 t-24

Meldende Stelle

Einsendetermin

Bilte teilen Sre uns mit, an wcn wir uns bei Rückfragen wenden dtirfen (frerwillige Angaben);

Name: Telefon:

Dieser Erhebungsvordruck lst nur auszufüllen, falls im Jahr 1999 Sachanlagen ftir Umweltschutz
erworben, selbst erstellt, gemietet oder gepachtet wurden.

DM oder EUR
Bitte geben Sie die in dieser Meldung verwendete Wnhrung sn.
Es darf nur eine Währung verwendet werden.

300 DM =l
=2EUR

t5 t-24
Investitionen I sowie Wert der neu gemieteten und

gepachteten neuen Sachanlagen', die ausschließlich
oder tlberwiegend dem Schutz der Umwelt dienen 3,

im Jahr 4 1999 nach Umweltbereichen und Arten

A Abfallwirtschaft 5

I Produktionsbezogene Sachanlagen6 lzugangan Sachanlagen zurVermeidung,
Verwertung und/oder Beseitigung von Abfällen, die ber der Produktionstätig-
keit entstehen)

l. Bebaute Grundstucke, Bauten 7

a) Deponien ............................

b) Sonstige bebaute Grundst0cke, Bauten (2.8. Zwischenlager,
Sammelstellen)

2. Grundst0cke ohne (eigene) Bauten t

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäflsausstattung

a) Verbrennungsanlagen

b) Anlagen zur Behandlung von Abfällen zur Verwertung e 
12.8. Trenn- und

Sortieranlagen, Reinigungsanlagen, Altöl-, Lösemittel- und Kunststoffauf-
bereitungsanlagen)..... .. .... ..... .

c) Andere der Abfallwirtschaft dienende Sachanlagen (2.8. Anlagen zur Be-
handlung von Abfällen zur Beseitigung l0 wie Zerkleinerungsanlagen,
Pressen; außerdem Sammel- und Transporteinrichtungen, Pilotanlagen zur
Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen der Abfall-
wirtschaft, separate Sachanlagen fltr Messung, Kontrolle, Analyse u.ä.) .....

ll Produktb€zogene Sachanlagen rr (lnvestltionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringerc Belastung durch Abfälle verur-
sachen) ...............

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortarti g beschreiben

lll lnvestitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fllr die Abfallwirtschaft zusammen (Summe der Pos. I und ll) ................

Identitäts-Nr.
sstI-9

l0l 102

103 t04

t05

107 108

109 ll0

lt9 t20

u5

n7 ll8

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

ftir Umweltschutz
in vollen Einheiten der oben ansesebenenWährune
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Rilcksendeadresse

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlaeen 2

für Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

B Gewässerschutz 12

I Produktionsbezogene Sachanlage n 6 lzugmg an Sachanlagen zur
Verminderung der Abwassermenge bzw. Abwasserfracht und zum Schutz vor
produktionsbedingen Gefährdungen der Oberflächengewf,sser und des
Grundwassers)

L Bebaute Grundstucke, Bauten ? (2.B. Kanalisation, Trockenbeete,
Schlammteiche, Katastrophenbecken) ......................

2. Grundstucke ohne (eigene) Bauten I

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Anlagen zur Wasserkreislauffithrung einschließlich zur Aufuereitung von
innerbetrieblich beroits genutztem Wasser fi)r Mehrfachnutzung (einschl.
Ktihlwasserkreislaufanlagen)

b) Abwasserbehandlungsanlagen, mechanische, biologische, chemisch-
physikalische, kombinierte (2.B. Siebe, Rechen, Sand-, Fett- und Öt-
Qlnge, Tropftörper, Belebungsanlagen, Ionenaustauschanlagen,
chemische Fällungsanlagen, Aktivkohleanlagen) .......................

c) Klarschlamrobehandlungsanlagen ll 
12.8. Faulräume, chemischeund

thermische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter fu r
Klärschlamm)

d) SicherheiSvonichtungen fur den Umgang mit wassergefährdenden Srof-
fen l'1bei Nachrustung von bestehenden Anlagen, z.B. Einrichrungen zur
Abdichtung von Lagerbehältem, Rohrleitungen, AufTangräume) .-.,........

e) Andere dem Gewässerschutz di€n€nde Sachanlagen (2.8. Ktthlanlagen
für KUhl- und Abwasser nur mit Durchlaufkuhlung, KUhltitrme, Pilotan-
lagen zur Erforschung und Entrvicklung von Anlagen und Einrichtungen
des Gewässerschutzes, separate Sachanlagen fttr Messung, Kontrolle,
Analyse u.ä.).......

tl Produktbezogene Sachanlagenll (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Gewässerbelastung hervor-
rufen),................

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschrciben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fitr den Gewässerschutz zusammen (Summe der Pos. I und II) ..............

130 l3l

t32

t52 153

t38 r39

142 143

t44 t45

154 155

148

150 t5l
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Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

fiir Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I anqeqebenen Währune

I

L

2.

3.

C Lärmbekämpfung rs

I Produktionsbezogene Sachanlagen o lzugang an Sachanlagen zur Veningerung
oder Vermeidung von Geräusch€n und Erschtitterungen, die bei der Produk-
tionstätigkeit entstehen)

L Bebaute Grundstitcke, Bauten ? (2.8. Lärmschutzwände, -mauem, -wälle) .....

2. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung (2.8. schalltechnische Einrichtungen an Maschinen wie
Maschinenverkleidungen, -ummantelungen, Schalldampfer etc., Schwin-
gungsisolierungen, Sonderfundamente, sepüate Sacharlagen ftlr Messung,
Kontrolle, Analyse u.ä., Pilotanlagen zur Erforschung, Entwicklung und Er-
probung von Anlagen und Ernrichtungen zum Schutz gegen Lärm und
Schwingungen)

II Produktbezogene Sachanlagen Il (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Lärmbelästigung hervomrfen) ..-

Bine Art der Investition und auslösende Vorschrifl bzw. Selbswerpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III lnvestitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-

lagen fur die Lärmbekämpfung zusammen (Summe der Pos. I und II) ............

D Luftreinhaltung 16

Produktionsbezogene Sachanlagen 5 (Ztgang an Sachanlagen zur Beseitigung,
Veningerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen im Abgas, die bei der
Produktionstätigkeir enrstehen)

Bebaute Grundstilcke, Bauten

Grundstucke ohne (eigene) Bauten t

Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Feuerungsanlagen fitr den Einsau cmissionsarmer Brennstoffe oder fur die
anderweitige Verminderung von Emissionen in die Luft (Primarmaßnah-
men, z.B. Brennerumstellung, Wirbelschichtfeuerung) ............. .

b) Abgasreinigungsanlagen in Kraftwerken (Sekundärmaßnahmen)

Entstaubungsanlagen (2.B. Elektro-, Nass-, Gewebe- und Massenkraft-
abscheider)

Entschwefelungsanlagen ....

Entstickungsanlagen

c) Andere Abgasreinigungsanlagen (Sekundärmaßnahmen, z.B. Entstaubungs-,
Entschwefelungs- und Entstickungsanlagen außerhalb von Kraftwerken, An-
lagen zur Reduzierung von Kohlenwasserstoffen und von Geruchen) .........

d) Andere der Lufueinhaltung dienende Sachanlagen (2.8. Kuhl- und Konden-
sationsvonichtungen, Pilotanlagen zur Erforschung und Entwicklung von
Anlagen und Einrichtungen der Luftreinhaltung, separate Sachanlagen fur
Messung, Kontrolle, Aralyse u.ä.)

ll Produktbezogene Sachanlagen lI (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Luftbelastung hervorrufen) .......

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III Inv€stitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-

lagen fllr die Lufueinhaltung zusammen (Summe der Pos. I und II) .................

160 l6t

164 165

t66

t68 t69

180 l8l

182

184 185

202 203

204 205

206 207

208 209

210 2l

198

200 201
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t5l-24

E Naturschutz und Landschaftspltege r?

I Produktionsbezogene Sachanlagen 6 lzugang an Sachanlagen zum Schutz und
zur Pflege von Boden, Vegetation und Tierwelt, soweit sie durch die Produk-
tionstätigkcit beeinträchtigt werden, z.B. technische Arlagen und Maschinen
sowie andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung zum Zwecke des

Naturschutzes und der Landschaftspfl ege)

II Produktbezogene Sachanlagen rl llnvestitionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Belastung von Boden, Vege-
tation und Tierwelt hewonufen)

Bitte Art der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fttr den Naturschutz und die Landschafupflege zusarnmen (Summe der
Pos. I und Il)..,....................

F Bodensanierung rt
Produktionsbezogene Sachantagen 6 

lzugangan Sachanlagen zur Behebung von
Bodenschäden, die durch di€ Produktionstätigkeit enßtanden sind. Das sind tech-
nische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und Geschafu-
ausstanung zur Durchfllhrung von Sicherungsmaßnahmen odcr zur Dekontamina-
tion von Böden, einschl. Pilotanlagen zur Erforschung und Entwicklung von
Anlagen und Einrichtungen der Bodensanierung, Sachanlagen filr Messung,
Kontrolle, Analyse u.a.)

G Investitioncn sowic Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen
Sachanlagen fllr den Umweltschutz insgesamt (Summe der

Pos. A bis F) .......................

Identitäts-Nr.
ssrI-9

230 231

226

228 229

246 247

250 251

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

ftir Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

260 Bei außergewöhnlichen Ereignissen, die die Angaben beeinflusst haben, bitten wir zur Vermeidung von Ruckfragen um kurze Anmerkungen. Falls auch

lnvestitionen als Umbuchungen von Anlagen im Bau aufein anderes Anlagenkonto enthalten sind, geben Sie uns bitte an, bei welchen Anlagen dies der
Fall war.
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Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die jahrliche Erhebung der lnvestitionen flir den Umweltschutz wird bei
höchstens 15 000 Untemehmen und Betrieben des Produzierenden Ge-
werbes ohne Baugewerbe durchgefühn. Ihre Ergebnissi liefem
lnformationen tlber den Umfang, die Struktur und die Entwicklung der
lnvestitionstätigkeit fltr den Umweltschutz.

Rechtsgrundlagen

Gesetz 0ber Umweltstatistiken (Umweltstatistikgeselz - UStatc) vom
21. September 1994 (BGBI. I S. 2530), zuletzt geändert durch Artikel l2
des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S.3158), in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik ftlr Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz
- BStatG) vom 22. Januar l9t7 (BGBI. IS.462,565), zuleta gcandert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).
Erhoben werden die Angaben zu § 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG.

Die Auskunfuverpflichtung ogibt sich aus § l8 UStatG in Verbindung mit
§ 15 BStatG. Hiemach sind die Inhaber/innen oder Leiter/rnnen der
Untemehmen auskunftspfl ichtig.

Gemaß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage
gegan die Aufforderung zur Auskunfuerteilung keine aufschiebende
Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich
geheimgehalten. Nur in ausdrucklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen
dilrfen Einzelangaben ubermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach § 20 UStatG in
Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatC an die fachlich zuständigen obersten
Bundes- und Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen
Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall
ausweisen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den Hochschulen oder
sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhangiger wissenschaftlicher
Forschung filr die Durchtlthrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gabcn zur Verfttgung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, daß sie
nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufivand an Zeit, Kosten und
Arbeitskraft den Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch ftlr die Personen, die
Einzelangaben erhalten.'

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Namen und Arschrift ist
ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern,
Trennung und Löschung, Adressdatei

Name, Bezeichnung und Anschrift der Auskunftspflichtigen sowie Name
und Telefonnummer der fllr eventuelle Ruckfragen zur Verfllgung
stehenden Per§on sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durch-
flthrung der Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluss der
Prufung der Angaben vom Erhebungsvordruck getrennt, gesonden
aufbewahrt und spätestens nach Abschluss der nächsten Erhebung
vemichtet.

Die verwendete Identitäts-Nr. dient der Unterscheidung der in die Er-
hebung einbezogenen Unternehmen und der rationellen Aulbereitung der
Erhebung. Sre besteht aus einer laufenden, frei vergebenen jedoch
länderspezifi schen Nummer.

t5t-24

Name und Anschrifl des Unternehmens und die ldentitäts-Nummer
werden zur Führung des Unternehmensregisters IIr statistische
Verwendungszwecke (Statistikregister) verwendet. Rechtsgrundlagen
hierfltr sind § 13 BStatC und die Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 des
Rates vom 22. Juli 1993 ilber die innergemeinschaftliche Koordinierung
des Aufbaus von Untemehmensregistem für statistische Verwendungs-
zwecke (Abl. EG Nr. L I 96 S. I ).

Berichtseinheit

Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmtin des Produziercnden Ge-
werbes ohne Baugewerbe.

Als Untemehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder
steuenechtlichen Grunden Bücher fUhrt und bilanziert.

Rechdich selbstandige Tochtergesellschaften, Arbeisgemeinschaften,
Betriebsführungsgesellschaften usw, mussen getrennt berichten, sofem sie
zum Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen
und Erden zählen.

Die Meldung ist grundsätzlich ftlr das Gesamtuntemehmen, d.h. ein-
schließlich aller produzierenden und nicht produzierenden Teile, jedoch
ohne Zweigniederlassungen im Ausland, abzugeben.

Abgrenzung der Erhebungsmerkmale

Als lnvestitionen gelten die im Geschäfujahr aktivierten Bruttozu-
gange (ohne die als Vorsteuer abzugsftlhige Umsatzsteuer) an
erworbenen und selbsterstellten Sachanlagen einschließlich solcher
Leasing-Gtlter, die beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind.

Nicht einzubeziehen sind Investitionen in Zweigniederlassungen im
Ausland, Zogange durch den Kauf ganzer Untemehmen oder Be-
triebe, die bei lnvestitionen entstandenen Finanzierungskosten, der
Erwerb von Beteihgungen, Wertpapieren usw. (Finanzanlagen)
sowie der Erwerb von Konzessionen, Patenten, Lizenzel und ande-
ren immateriellen Vermögensgegenständen sowie der Erwerb ehe-
mals im Untemehmen eingesetaer Mietanlagen, Nicht einzubezie-
hen sind ebenfalls Anzahlungen auf Anlagen und Anlagen im Bau,
selbst wenn drese aktiviert wurden. In diesem Fall ist die gesamte
lnvestition erst nach der endgultigen Fertigstellung des Objektes im
Zeitpunkt der Umbuchung auf ein anderes Sachanlagenkonto anzu-
geben.

Zuschusse der offentlichen Hand für Investitionen sind nicht vom
anzugebenden Betrag abzuziehen.

2. Hier ist der Wert (ohne die als Vorsteuer abzugsfähige Umsatz-
steuer) der im Geschäftsjahr Uber mittel- oder langfristige Miet-
bzw. Pachtverträge neu gemieteten und geprchteten neuen
Sechanlagen (einschließlich Ersatzbeschaffungen im Rahmen lau-
fender Leasingvenräge) anzugeben, soweit sie nicht beim Leasing-
Nehmer aktiviert sind (vgl. l-).

Diese Sachanlagen können z.B. von Leasingfirmen, vom Hersteller
direkt oder von Unternehmen der gleichen Untemehmensgruppe
(2.B. Besitzgesellschaften) gemietet oder gepachtet sein.

Nicht einzubeziehen sind die Anmietungen von Sachanlagen Illr dre
Mietdauer bis zu einem Jahr sowie von gebrauchten Investitionsgü-
tern.

Ist der Wert nicht exakt bekannt, genugen sorgfttltige Schätzungen,

Erhebung der Investitionen fiir den Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe 1999
(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG)

Erläuteruneen
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3. Als Sachenlrgen, die dem Umweltschurz diencn, gelten alle Sach-
anlagen, deren Zweck der Schutz vor schadlichen Einflussen auf die
Umwelt ist. Dies können Sachanlagen zum Schutz vor schädlichen
Umwelteinflussen, die bei der Produktionstätigkeit entstehen
(produktionsbezogene Maßnahmen), oder lnvestitionen zut
Herstellung von Erzeugnissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine ge-
ringere Umweltbelastung hervomrfen (produktbezogene Maßnah-
men), sein (vgl. 6. und I l.).

Einzubeziehen sind dabci alle additiven Umweltschuzeinrichtungen
einschließlich solcher Sachanlagen, die neben der angestrebten
Auswirkung auf die Umwelt auch andere Effekte haben, wie z.B. die
Erzeugung von absatzfähigen Kuppelprodukten. Anzugeben ist in
jedem Fall der Wert der gesamten Anlage, d.h. der Anteil der nicht
unmittelbar dem Umweltschutz zuzuordnenden Zugange an
Sachanlagen ist nicht vom anzugebenden Wert abzuziehen.

Nicht einzubeziehen sind Zugärl.ge an Umweltschutzeinrichtungen
als nicht gesondert ausweisbare Teile von Sachanlagen, die anderen
Zwecken dienen, also integrierte, nicht gesondert erfassbare Be-
standteile von Produktionsanlagen.

Falls zu lhrem Untemehmen Betriebe oder fachliche Untemehmens-
teile gehören, die tlberwiegend oder ausschließlich Entsorgungs-
leistungen erbringen, wie Abfallensorgung, sind Investitionen für
diese Tätigkeiten nicht den Umweltschutzmaßnahmen Ihres Unter-
nehmens zuzurechnen.

4. Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das
Geschäfujahr zugrunde zu legen, das im Berichsjahr endet.

Abfallwirtschrft umfasst die Vermeidung, Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Sinne des Gesetzes zur Förderung der
Kreislaufuirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen
Beseitigung von Abfällen (Kreislaufuirtschafts- und Abfallgesetz -
KTWJAbfG) vom 27. September 1994 (BGBI. I 5.2705), zuletzr ge-
andert durch Gesetz vom 25. August 1998 (BGBI. I 5.2455,2457).
Abfälle sind alle beweglichen Sachen, die unter die in Anhang I des
Kreislaufuirtschafu- und Abfallgesetzes aufgeftthrten Gruppen
fallen und deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen will oder
entledigen muss. Sie umfassen Abfälle zur Verwertung und Abftllle
zur Beseitigung.

Maßnahmen zur Vermeidung von Abfällen sind rnsbesondere die
abfallarme Produktgestaltung.

Die Verwertung beinhaltet die stoflliche sowie die energetische
Verwertung. Die Abfallbeseitigung umfasst das Bereitstellen,
Überlassen, Einsammeln, die Beförderung, die Behandlung, die
Lagerung und die Ablagerung von Abfällen zur Beseitigung.

6. Bei den produktionsbezogenen Sachanlrgen fttr den Umwelt-
schutz handelt es sich um Anlagen, die zentral oder an den
Anfallstellen der Emissionen mit dem Ziel geschaffen wurden, die
Emissionen zu begrenzen oder zu vermeiden.

AIs bebaute Grundstllcke sind alle Grundstucke mit (eigenen)
baulichen Umweltschutzanlagen zu melden. Als Bsuten sind Ge-
bäude und andere selbständige GrundstUckseinrichtungen auf ei-
genen oder fremden Grundstilcken anzusehen.

8. Grundstllcke ohne (eigene) Beuten können Grundstucke sein zum
Zwecke der Enichtung einer dem Umweltschutz - tllr den jeweiligen
Umweltbereich - dienenden Anlage (einschließlich
Grundsttlckserschließungskosten u,ä.) sowie unbebaute Abstands-
flächen.

9. Anhgen zur Behandlung von Abfällen zur Verwertung sind
Anlagen, die die Wiederverwendung (fur den gleichen Gebrauchs-
zweck) oder Verwertung (fur andere Gebrauchszwecke) ermögli-
chen.

10. Anlagen zur Behandlung von Abfällen zur Beseitigung sind
Anlagen, in denen Abfälle behandelt werden zum Zwecke der an-
schließenden Deponierung oder Verbrennung, soweit sie nicht der
energetischen Verwertung zuzuordnen ist.

I l. Die produktbezogenen Sachanlagen für den Umweltschutz können
verursacht sein durch produktbezogene Rechtsvorschriften oder an-
dere umweltpolitische Maßnahmen und müssen aufgrund gesetzli-
cher oder behördlicher Vorschriften bzw. Auflagen (2.B. Verpak-
kungsverordnung, Benzinbleigesetz, FCKW-Halon-Verbo§-Ver-
ordnung) oder aufgrund von Selbstverpflichtungserklärungen ge-
genuber der Bundesregierung (2.B. Selbswerpflichtung zur Senkung
des COz-Ausstoßes) erfolgt sein.

Einzubeziehen ist der Wert einer nachträglichen Umrtlstung beste-
hender Produktionsanlagen mit dem Ziel, ein Produkt im Sinne ge-
nngerer Umweltbelastung ber Ge- oder Verbrauch zu verändem.
Neue Produktionsanlagen zur Herstellung von Ersatzstoffen fllr
verbotene Produkte sind nur dann einzubeziehen, wenn es sich um
Investitionen von Unternehmen handelt, die vom Verbot eincs Stof-
fes betroffen sind, d.h., die dieses Produkt vor dem Verbot herstell-
ten und bei denen (sonst betrieblich nicht notwendige) Investitionen
durch eine Produktauflage ausgelöst werden. Ebenfalls einzubezie-
hen sind Anlagen zur Erfttllung von Rilcknahmeverpflichtungen.

Nicht einzubeziehen sind Investitionen zur Herstellung von Um-
welschutzgutem.

12. Dem Gewässerschutz dienen Maßnahmen, die zur Verminderung
der Abwassermenge bzw. Abwasserfracht (Veningerung oder Be-
seitigung von Feststoffen und gelösten Stoffen sowie zur Verringe-
rung der Wärmemenge) und zum Schutz der Oberflächengewässer
und des Grundwassers bestimmt sind. Einzubeziehen sind somit
auch Anlagen, die der Wasserkreislauffllhrung dienen.

13. Zu den Kllrschlammbehandlungsrnlrgen zählen nicht Verbren-
nungsanlagen, Kompostierungsanlagen oder Deponien fur Klär-
schlamm; diese sind dem Bereich Abfallwirtschaft zuzurechnen.

14. Sicherhcitsvorrichtungen fllr den Umgang mit wassergeflhr-
denden Stoffen sind insbesondere Anlagen und Einrichtungen im
Sinne des § l9g des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes
(Wasserhaushaltsgesetz - WHG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 12. Novcmber 1996 (BGBI. I S. 1695),
zuletzl geandert durch Gesetz vom 25. August 1998
(BGBI. I S. 2455), sowie der zugehörigen Rechtsverordnungen der
Länder. Bei neuen Produktionsanlagen mit integrierten, nicht separat
erfaßbaren Sicherheitsvorrichtungen sind diese nicht zu melden.

15. Der Lflrmbekämpfung dienen Maßnahmen zur Verringerung oder
Vermeidung der Entstehung sowie der Ausbreitung von Geräuschen.
Einzubeziehen sind auch Maßnahmen zum Schutz vor Er-
schtltterungen. Es sind nur solche Aufuendungen anzugeben, die
nicht aus Grunden des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

16. Der Luftreinhaltung dienen Maßnahmen zur Beseitigung, Venin-
gerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen (Rauch, Ruß,
Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe oder Geruchsstoffe) im Abgas. Es
sind nur solche Aufiuendungen anzugeben, die nicht aus Grttnden
des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

17. Dem Nrturschutz bzw. der Landschrftspflegc dienen alle Maß-
nahmen zur Erhaltung, Wiederhentellung oder Neugestaltung des
naturgemäßen Erscheinungsbildes von Boden und Vegetation sowie
zum Schutz der Tienvelt; insbesondere zählen hierzu Maßnahmen

. zur Rekultivierung und zur Verhinderung von Versumpfung und
Verödung.

18. Gemaß § 2 (7) des Gesetzes zum Schutz des Bodens (BBodSchG)
vom 17. März 1998 (BGBI. I S. 502) dienen der Senierung
Maßnahmen l. zur Beseitigung oder Verminderung der Schadstoffe
(Dekontaminationsmaßnahmen), 2. die eine Ausbreitung der
Schadstoffe langfristig verhindern oder vermindem, ohne die
Schadstoffe zu beseitigen (Sicherungsmaßnahmen), 3. zur
Beseitigung oder Verminderung schädlicher Veränderungen der
physikalischen, chemischen oder biologischen Beschaffenheit des
Bodens.

5.

noch: Erläuterungen

7
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Erhebungsstelle
Erhebung der Investitionen für den Umweltschutz
bei Betrieben des Produzierenden Gewerbes 1999

(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG)
t5t-2+B

Meldende Stelle

Einsendetermin:

Bitte teilen Sie uns mit, m wcn wir uns bei Rückfragen wenden dilrfen (freiwillige Angaben):

Name: Telefon

Dieser Erhebungsvordruck ist nur auszufüllen, falls im Ja}n 1999 Sachanlagen für Umweltschutz
erworben, selbst erstellt, gemietet oder gepachtet wurden.

DM oder EUR
Bitte gcben Sie dic in dieser Meldung vcrwcndete Wlhrung tn.
Es darfnur eine Währung verwendet werden. 300 DM

EUR
I
1

t5 t-24-B

A Abfeltwirtscheft s

I Produktronsbezogene Sachanlagen 6 lzugang an Sachanlagen zur Vermeidung,
Verwertung unüoder Beseitigung von Abfllllen, die bei der Produktionstätig-
keit entstehen)

l. Bebaute Grundstücke, Bauten 7

a) Deponien

b) Sonstige bebaute Grundstucke, Bauten (2.B. Zwischenlager,
Sammelstellen)

2. Grundstucke ohnc (eigene) Bauten t

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie anderc Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Verbrennungsanlagen

b) Anlagen zur Behandlung von Abfällen zur Verwertung e 
12.B. Trenn- und

Sortieranlagen, Reinigungsanlagen, Attöl-, Losemittel- und Kunststoffauf-
bereitungsanlagen) .... .... . . .........

c) Andere der AbfallwirtschaR dienende Sachanlagen (2.B. Anlagen zur Be-
handlung von Abfällen zur Beseitigung l0 wie Zerkleinerungsanlagen,
Pressen, außerdem Sammel- und Transporteinrichtungen, Pilotanlagen zur
Erforschung und Entwicklung von Arlagen und Einrichtungen der Abfall-
wirtschaft, separate Sachanlagen fltr Messung, Kontrolle, Analyse u.ä.) .....

II Produktbezogene Sachanlagen ll (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Belastung durch Abfälle verur-
sachen) ...............

Bitte Art der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fltr die Abfallwi(schaft zusammen (Summe der Pos. I und II) ..................

Identitäts-Nr.
ssrl-9

l0l 102

103 104

105

107 108

109 lt0

l19 120

I t5

n7 ll8

Investitionen I sowie Wert der neu gemieteten und
gepachteten neuen Sachanlagen 2, die ausschließlich
oder überwiegend dem Schutz der Umwelt dienen 3,

im Jahr 4 1999 nach Umweltbereichen und Arten

lnvestitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

für Umweltschutz
in vollen Einheiten der oben angegebenen Währung-

-r02-
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Rücksendeadresse

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlaqen 2

fiir Umweltschutz
in vol der auf Seite I

B Gewässerschutz 12

I Produktionsbezogene Sachanlagen 6 lzugang an Sachanlagen zur Verminde-
rung der Abwassermenge bzw. Abwasserfracht und zum Schutz vor produkti-
onsbedingen Gcfährdungen der Oberflachengewässer und des Grundwassers)

L Bebaute Grundstitcke, Bauten 7 (2.8. Kanalisation, Trockenbeete,
Schlammteiche, Katastrophenbecken) ......................

2. Grundstucke ohne (eigene) Bauten E......... 132

3. Technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Anlagen zur Wasserkreislaufftihrung einschließlich zur Aulbereitung von
innerbetrieblich bereits genutztem Wasser fur Mehrfachnutzung (einschl.
K0hlwasserkreislaufanlagen)

e) Andere dem Gewässerschulz dienende Sachanlagen (2.8. Kühlanlagen {lfr
Kühl- und Abwasser nur mit Durchlaulktthlun& Kühltorme, Pilotanlagen
zur Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen des Ge-
wässorschutzes, separate Sachanlagen flir Messung, Kontrolle, Analyse
u.ä.)

Il Produktbezogene Sachanlagen ll (livestitionen zur Herstellung von Erzeug-
nissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Gewässerbelastung hervor-
rufen)......

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichrvortartig beschreiben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neucn Sachan-
lagen fllr den Gewässerschutz zusarnmen (Summe der Pos. I und II) ..............,.,.

b) Abwasserbehandlungsanlagen, mechanische, biologische, chemisch-
physikalische, kombinierte (2.8. Siebe, Rechen, Sand-, Fett- und Ölfänge.
Tropfl<orper, Belebungsanlagen, lonenaustauschanlagen, chemische
Fällungsanlagen, Aktivkohleanlagen) .......,................

c) Klärschlammbehandlungsanlagen lr 
12.8. Faulräume, chemische und ther-

mische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter für
Klärschlamm)

d) Sicherheitsvorrichtungen flir de.-, Umgang mit wassergefährdenden Stof-
fen r' lbei Nachrustung von bestehenden Anlagen, z.B. Einrichtungen zur
Abdichtung von Lagerbehaltem, Rohrleitungen, Auffangraume)

130 l3l

152 153

138 139

142 143

144 145

t54 155

l4E

150 l5l

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 19, R 3. l, 1999
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Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

fiir Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

C Lärmbeklmpfung rs

I Produktionsbezogene Sachanlagen6 lzugangan Sachanlagen zur Veningerung
oder Vermeidung von Geräuschen und Erschutterungen, die bei der Produkti-
onstätigkeit entstehen)

l. Bebaute Grundstucke, Bauten ? 
12.B. Larmschutzwfide, -mauern, -wälle) .....

2. TechnischeAnlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschärftsausstattung (2.B. schalltechnische Einrichtungen an Maschinen wie
Maschinenverkleidungen, -ummantelungen, Schalldampfer etc., Schwin-
gungsisolierungen, Sonderfundamente, separate Sachanlagen für Messung,
Kontrolle, Analyse u.ä., Pilotanlagen zur Erforschung, Entwrcklung und Er-
probung von Anlagen und Einrichtungen zum Schutz gegen Lärm und
Schwingungen) .

ll Produktbczogene Sachanlagen tt (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Lämbelästigung hervorrufen) ...

Bitte Art der lnvestition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklärung stichwortartig beschreiben

III lnvestitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen {ilr die Lärmbekünpfung zusammen (Summe der Pos. I und II) ..............

D Luftreinhaltung r6

I Produktionsbezogene Sachanlagen 5 
lzugang an Sachanlagen zur BeseitigunB,

Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen im Abgas, die bei der
Produktionstätigkeit enstehen)

l. BebauteGrundstucke, Bauten'

2. Grundstücke ohne (eigene) Bauten t

3. Technische Anlagen und Maschincn sowie andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfuausstattung

a) Feuerungsanlagen ftIr den Einsatz emissionsarmer Brennstoffe oder lur die
anderweitige Verminderung von Emissionen in die Luft (Primärmaßnah-
men, z.B. Brennerumstellung, Wirbelschichtfeuerung) ..............

b) Abgasreinigungsanlagen in Kraftwerken (Sekundärmaßnahmen)

Entstaubungsanlagen (2.8. Elektro-, Nass-, Gewebe- und Massenkraft.-
abscheider)

Entschwefelungsanlagen

Entstickungsanlagen ..................

c) Andere Abgasreinigungsanlagen (Sekundärmaßnahmen, z.B. Entstaubungs-,
Entschwefelungs- und Entstickungsanlagen außerhalb von Kraftwerken, An-
lagen zur Reduzierung von Kohlenwasserstoffen und von Gertichen) .........

d) Andere der Lufueinhaltung dienende Sachanlagen (2.B. Kilhl- und Konden-
sationsvorichtungen, Pitotanlagen zur Erforschung und Entwicklung von
Anlagen und Einrichtungen der l-uftreinhaltung, separate Sachanlagen ftir
Messung, Kontrolle, Analyse u.a.) ........

II Produktbezogene Sachanlagen ll (lnvestitionen zur Herstellung von Ezeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Luftbelastung hervorrufen) .......

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklarung stichwortartig beschreiben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen ftlr die Lufueinhaltung zusammen (Summe der Pos. I und II) ..................

160 l6l

164 165

166

t68 t69

180 l8t

t82

184 tE5

202 203

204 205

206 207

208 209

210 2lt

l9E

200 201
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E Naturschutzund Landschaftspflege r?

I Produktionsbezogene Sachanlagen6 lzugangan Sachanlagen zum Schutz und
zur Pflege von Boden, Vegetation und Tierwelt, soweit sie durch die Produk-
tionstätigkeit beeinträchtigt werden, z.B. technische Anlagen und Maschinen
sowie andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung zum Zwecke des

Naturschutzes und der Landschaft spfl ege..............

Il Produktbezogene Sachanlagen lr (lnvestitionen zur Herstellung von Erzeugnis-
sen, die bei Ge- oder Verbrauch eine geringere Belastung von Boden, Vegetati
on und Tierwelt hervomrfen)

Bitte Art der Investition und auslösende Vorschrift bzw. Selbstverpflichtungs-
erklarung stichwortartig beschreiben

III Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachan-
lagen fltr den Naturschutz und die Landschaftspflege zusammen (Summe der

Pos. I und II).......................

F Bodensanierung rt
Produktionsbezogene Sachanlagen 6 (Zugangan Sachanlagen zur Behebung von
Bodenschäden, die durch die Produktionstätigkeit entstanden sind. Das sind tech-
nische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung zur Durchführung von Sicherungsmaßnahmen oder zur Dekontami-
nation von Böden, einschl. Prlotanlagen zur Erforschung und Entwicklung von
Anlagen und Einrichtungen der Bodensanierung, Sachanlagen filr Messung, Kon-
trolle, Aralyse u.ä.) ....................

G Investitionen sowie Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen
Sachanlagen für den Umweltschutz insgesamt (Summe der

Pos. A bis F) .......................

Identitäts-Nr.

230 23t

226

228 229

250 251

Investitionen I
Wert der neu gemieteten
und gepachteten neuen

Sachanlagen 2

ftir Umweltschutz
in vollen Einheiten der auf Seite I angegebenen Währung

246 247

260 Bei außergewöhnlichen Ereignissen, die die Angaben beeinflusst haben, bitten wir zur Vermeidung von Rttckfragen um kurze Anmerkungen. Falls auch

lnvestitionen als Umbuchungen von Anlagen im Bau aufein anderes Anlagenkonto enthalten sind, geben Sie uns bitte an, bei welchen Anlagen dies der
Fall war.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, R 3.1, 1999
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Erhebung der Investitionen für den Umweltschutz bei Betrieben des Produzierenden Gewerbes 1999
(§ 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG)

Erläuterungen

Zweclq Art und Umfang der Erhebung

Die jährliche Erhebung der Investitionen fur den Umweltschutz wird bei
höchstens l5 000 Unternehmen und Betrieben des Produzierenden Ge-
werbes ohne Baugewerbe, die Umweltschutzinvestitionen getatigt haben,
durchgeflthrt. lhre Ergebnisse liefem Informationen ttber den Umfang,
die Struktur und die Entwicklung der Investitionsrätigkeit firr den Um-
weltschutz.

Rechtsgrundlagen

Gesetz über Umweltstatistiken (Umweltstatistikgesetz - UStatG) vom
21. September 1994 (BGBI. I S. 2530), zuletzt geändert durch Artikel l2
des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3l5E), in Verbindung
mit dem Gesetz tlber die Statistik fUr Bundeszwecke (Bundesstatistikge-
setz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462,565), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).
Erhoben werden die Angaben zu § 15 Abs. I Satz I Nr. I UStatG.

Die Auskunfuverpflichtung ergibt sich aus § l8 UStatG in Verbindung
mit § l5 BStatG. Hiemach sind die Inhaber/innen oder Leiter/innen der
Untemehrrren auskunfu pfl ichtig.

Gemäß § l5 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage
gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende
Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § l6 BStatG grundsaklich
geheimgehalten. Nur in ausdrilcklich geseulich geregelten Ausnahmefttl-
len durfen Einzelangaben Ubermittelt werden.

Erne Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach § 20 UStatG in
Verbindung mit § l6 Abs. 4 BStatG an die fachlich zuständigen obersten
Bundes- und Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen
Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einztgen Fall
ausweisen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den Hochschulen oder
sonstigen Einrichtungen mtt der Aufgabe unabhängiger wissenschaftli-
cher Forschung fltr die Durchflthrung wissenschaftlicher Vorhaben
Einzelangaben zur Verftlgung zu stellen, wenn diese so anonymisiert
sind, dass sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufuand an Zeit,
Kosten und Arbeiskraft den Befiagten oder Betroffenen zugeordnet
werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für dre Personen, die Einzel-
angaben erhalten.

Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Namen und Anschrifl ist
ausgeschlossen.

Hilfsmcrkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern,
Trennung und Löschung, Adressdatei

Name, Bezeichnung und Anschrift der Auskunfupflichtigen sowie Name
und Telefonnummer der fftr eventuelle Rückfragen zur VerfUgung ste-
henden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durch-
fllhrung der Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluss der
Pdfung der Angaben vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschluss der nächsten Erhebung
vemichtet.

Die verwendete Identitäts-Nr. dient der Unterscheidung der in die Er-
hebung einbezogenen Betriebe und der rationellen Aufbereitung der
Erhebung. Sie besteht aus einer laufenden, frei vergebenen jedoch lan-
derspezifi schen Nummer.

t5t-24-B

Name und Anschrifl des Betriebes und die ldentitäts-Nummer werden zur
Ftlhrung des Unternehmensregisters ftlr statistische Verwendungszwecke
(Statistikregiste| verwendet. Rechtsgrundlagen hrerfur sind s l3 BStatG und
die Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 des Rates vom 22.Juli1993 ilber die
innergemeinschaftliche Koordinierung des Aufbaus von Untemehmensregis-
tern fur statistische Verwendungszwecke (Abl. EG Nr. L 196 S. l).

Berichtseinheit

Die Erhebung erstreckt sich auf Betriebe des Produzierenden Cewerbes ohne
Baugewerbe, darunter auch Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe, die nicht
mit ihrem Produktionswerk örtlich verbunden sind und auch nicht in dessen
Nähe liegen, örtlich getrennte Hauptverwaltungen von Untemehmen des
Produzierenden Gewerbes ohne Baugewerbe, Reparaturwerkstätten der Bun-
desbahn und der Bundespost sowie von Schiflfahrts- und Wasserbauunter-
nehmen u.ä.

Die Meldung ist fur den gesamten Betrieb abzugeben. ln die Meldung je
Betrieb sind also auch einzubeziehen:
Alle Verwaltungs-, Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe, die mit dem
meldenden Betrieb örtlich verbunden sind oder in dessen Nähe liegen sowre
alle Betriebsteile, die nicht zum Produzierenden Gewerbe ohne Baulewerbe
gehören, wie z.B. baugewerbliche Abteilungen, Handetsabteilungen, Trans-
portabteilungen, Redaktions- und Verlagsabteilungen, landwirtschaftliche
Betriebsteile, Sozialeinrichtungen des Betriebes.

Abgrenzung der Erhebungsmerkmale

Als Investitionen gelten die im Geschäftsjahr aktivierten Bruttozugänge
(ohne die als Vorsteuer abzugsftthige Umsatzsteuer) an erworbenen und
selbsterstellten Sachanlagen einschließlich solcher Leasing-Guter, die
beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind. Es sollen nur die Zugängejener
Sachanlagen aufgeflhrt werden, die sich am Ende des Geschäffsjahres
tatsächlich im meldepflichtigen Betrieb befunden haben. Umsetzungen
von Anlagen von einem Betrieb zum anderen desselben Untemehmens
sind älso nicht zu berucksichtigen.

Nicht einzubeziehen sind Anzahlungen auf Anlagen und Anlagen im
Bau, selbst wenn diese aktiviert wurden. In diesem Fall ist die gesamte
Investition erst nach der endgultigen Fertigstellung des Objektes im Zeit-
punkt der Umbuchung aufein anderes Sachanlagenkonto anzugeben.

Zuschtlsse der öffentlichen Hand {itr Investitionen sind nicht vom anzu-
gebenden Betrag abzuziehen.

2. Hier isl der Wert (ohne die als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer)
der im Geschäfujahr ttber mittel- oder langfristige Mtet- bzw. pachtver-
träge n€u gemieteten und gepschteten neuen Sachanlegen (ein-
schließlich Ersatzbeschaffungen im Rahmen laufender Leasingverträge)
anzugeben, soweit sie nicht beim Leasing-Nehmer aktiviert sind (vgl. I .).

Diese Sachanlagen können z.B. von Leasingfirmen, vom Hersteller direkt
oder von Untemehmen der gleichen Unternehmensgruppe (2.8. Besitzge-
sellschaften) gemietet oder gepachtet sein. Sre sind dem Betrieb zuzuord-
nen, bei dem sie sich am Ende des Geschäfujahres befunden haben. Um:
setzungen von Anlagen von einem Betrieb zum anderen desselben Unter-
nehmens sind nicht zu ber0cksichtigen.

Nicht einzubeziehen sind die Anmietungen von Sachanlagen fltr die
Mietdauer bis zu einem Jahr sowie von gebrauchten lnvestitionsgutem.

Ist der Wert nicht exakt bekannt, gen0gen sorgfältige Schätzungen.

-106-
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noch: Erläuterungen

Als Sechentegen, die dem Umweltschufz dienen, gelten alle
Sachanlagen, deren Zweck der Schutz vor schädlichen Einflitssen
auf die Umwelt ist. Dies können Sachanlagen zum Schutz vor
schädlichen Umwelteinflussen, die bei der ProduktionstätiSkeit
entstehen (produktionsbezogene Maßnahmen), odör Investitionen
zur Herstellung von Erzeugnissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine
geringere Umweltbelastung hervonufen (produktbezogene Maß-
nahmen), sein (vgl. 6. und I l.).

Einzubeziehen sind dabei alle additiven Umweltschuuein-
richtungen einschließlich solcher Sachanlagen, die neben der an-
gestrebten Auswirkung aufdie Umwelt auch andere Effekte haben,
wie z.B. die Erzeugung von absatzfähigen Kuppelprodukten. An-
zugeben ist in jedem Fall der Wert der gesamten Anlage, d.h. der
Anteil der nicht unmittelbar dem Umweltschutz zuzuordnenden
ZüELnEe an Sachanlagen ist nicht vom anzugebenden Wert abzu-
ziehen.

Nicht einzubeziehen sind Zugänge an Umweltschutzeinrichtungen
als nicht gesondert ausweisbare Teile von Sachanlagen, die ande-
ren Zwecken die.nen, also integrierte, nicht gesonden erfaßbare Be-
standteile von Produktionsanlagen.

Falls zu Ihrem Betrieb Teile gehören, die uberwiegend oder aus-
schließlich Entsorgungsleistungen fur Dritte erbringen, wie Ab-
fallentsorgung, sind Investitionen fur diese Tätigkeiten nicht den
Umweltschutzmaßnahmen Ihres Betriebes zuzurechnen.

4. Deckt sich das Geschäfujrhr nicht mit dem Kalenderjehr, so ist
das Geschafujahr zugrunde zu legen, das im Berichtsjahr endet.

Abfellwirtscheft umfasst die Vermeidung, Verwertung und
Beseitigung von Abfllllen im Sinne des Gesetzes zur Förderung der
Kreislaufuinschafl und Sicherung der umwelwerträglichen Besei-
tigung von Abfällen (Kreislaufivinschafu- und Abfallgesetz -
KTWJAbfG) vom 27. September 1994 (BGBI. I 5.2705), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 25. August 1998 (BGBI. I S. 2455,
2457). Abfälle sind alle beweglichen Sachen, die unter die in An-
hang I des Kreislauhrirtschafu- und Abfallgesetz€s aufgeführten
Gruppen fallen und deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen
will oder entledigen muss. Sie umfassen Abfälle zur Verwertung
und Abfälle zur Beseitigung.

Maßnahmen zur Vermeidung von Abl2lllen sind tnsbesondere die
abfallarme Produktgestaltung.

Die Verwertung beinhaltet die stofTliche sowre die energetische
Verwertung. Die Abfallbeseitigung umfaßt das Bereitstellen,
Überlassen, Einsammeln, die Beförderung, die Behandlung, die
Lagerung und die Ablagerung von Abfällen zur Bcseitigung.

6. Bei den produktionsbczogcnen Sechenlegen fltr den Umwelt-
schutz handelt es sich um Anlagen, die zentJal oder an den Anfall-
stellen der Emissionen mit dem Ziel geschaffen wurden, die Emis-
sionen zu begrenzen oder zu vermeiden.

Als bebgutc Grundslückc sind alle Grundstücke mit (eigenen)
baulichen Umweltschutzanlagen zu melden. Als Beutcn sind Ge-
bäude und andere selbständige Grundstuckseinrichtungen auf ei-
genen oder fremden Grundstucken anzusehen.

8. Grundst0cke ohne (eigene) Beutcn können Grundstocke sein
zumZwecke der Enichtung einer dem Umwelschutz - Ibr den je-
weiligen Umweltbereich - dienenden Anlage (einschließlich
Grundstilckserschließungskosten u.ä.) sowie unbebaute Abstands-
flächen.

9. Anlegen zur Bchrndlung von Abflllen zur Verwcrtung sind
Anlagen, die die Wiederverwendung (fur den gleichen Gebrauchs-
zweck) oder Verwertung (fflr andere Gebrauchszwecke) ermögli-
chen.

10. Anlrtcn zur Behendlung von Abßllen zur Beseitigung sind
Arlagen, in denen Abfälle behandelt werden zum Zwecke der an-
schließenden Deponierung oder Verbrennung, soweit sie nicht der
energetischen Verwertung zuzuordnen ist.

ll. Die produktbezogenen Sachenlegen für den Umweltschutz können
verursacht sein durch produktbezogene Rechtsvorschrrften oder andere
umweltpolitische Maßnahmen und mtlssen aufgrund ges€tzlicher oder
behördlicher Vorschriften bzw. Aufl agen (2.8. Verpackungsverordnung,
Benzinbleigesetz, FCKW-Halon-Verbots-Verordnung) oder aufgrund von
Selbstverpflichtungserklärungen gegentlber der Bundesregierung (2.B.
Selbstverpflichtung zur Senkung des COz-Ausstoßes) erfolgt sein.

Einzubeziehen ist der Wert einer nachträglichen Umrustung bestehender
Produktionsanlagen mit dem Ziel, ein Produkt im Sinne geringerer Um-
weltbelastung bei Ge- oder Verbrauch zu verändern. Neue Produkti-
onsanlagen zur Herstellung von Ersatzstoffen fur verbotene Produkte sind
nur dann einzubeziehen, wenn es sich um Investitionen von Untem€h-
men handelt, die vom Verbot eines Stoffes betroffen sind, d.h., die dieses
Produkt vor dem Verbot herstellten und bei denen (sonst betrieblich nicht
notwendige) Investitionen durch eine Produktauflage ausgelöst werden.
Ebenfalls einzubeziehen sihd Anlagen zur ErfUllung von Rilcknahmever-
pflichtungen.

Nicht einzubeziehen sind Investitionen zur Herstellung von Um-
weltschutzgutem.

12. Dem Gewässerschulz dienen Maßnahmen, die zur Vermindcrung der
Abwassermenge bzw. Abwasserfracht (Veningerung oder Beseitigung
von Feststoffen und gelösten Stoffen sowie zur Veningerung der Wü-
memenge) und zum Schutz der Oberllächengewässer und des Grundwas-
sers bestimmt sind. Einzubezichen sind somit auch Anlagen, die der
Wasserkreislauffllhrung dienen.

13. Zu den Kllrschlemmbchendlungsrnlegen zählen nicht Verbren-
nungsanlagen, Kompostierungsanlagen oder Deponien für Klarschlamm;
diese sind dem Bereich Abfallwirtschaft zuzurechnen.

14. Sicherheitsvorrichtungen fllr dcn Umgeng mit wrssergeflhrdcnden
Stoffen sind insbesondere Anlagen und Einrichtungen im Sinne des §
l99 des Gesetzes zur Ordnung des Wasscrhaushaltes (Wasserhaushalts-
gesetz - WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom I2. November
1996 (BGBI. I S. 1695), zuleta geandert durch Gesetz vom 25. August
1998 (BGBI. I S. 2455), sowie der zugehörigen Rechtsverordnungen der
Länder. Bei neuen Produktionsanlagen mit integrierten, nicht separat er-
fassbarcn Sicherheisvonichtungen sind diese nicht zu melden.

15. Der LnrmbekXmpfung dienen Maßnahmen zur Veningerung oder
Vermeidung der Entstehung sowie der Ausbreitung von Geräuschen.
Einzubeziehen sind auch Maßnahmen zum Schutz vor Erschtitterungen.
Es sind nur solche Aufuendungen anzugeben, die nicht aus Gründen des
Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

16. Der Luftreinheltung dienen Maßnahmen zur Beseitigung, Veningerung
oder Vermeidung von luftfremden Stoffen (Rauch, Ruß, Staub, Gase, Ae-
rosole, Dampfe oder Geruchsstoffe) in Abgas. Es sind nur solche Auf-
wendungen anzugeben, die nicht aus Grllnden des Arbei§schutzes vor-
genommen wurden.

17. Dem Neturschutz bzw. der Lrndscheftspflege dienen alle Maßnahmen
zur Erhaltung, Wiederherstellung oder Neugestaltung des naturgemäßcn
Erscheinungsbildes von Boden und Vegetation sowie zum Schutz der
Tierwelt; insbesondere zahlen hierzu Maßnahmen zur Rekultivierung und
zur Verhinderung von Versumpfung und Verödung.

18. Gemaß § 2 (7) des Gesetzes zum Schutz des Bodens (BBodSchG) vom
17. Müz l99t (BGBI. I S. 502) dienen der Senierung Maßnahmen l.
zur Beseitigung oder Verminderung der Schadstoffe (Dekontaminati-
onsmaßnahmen),2. die eine Ausbreitung der Schadstofre langfristig ver-
hindem oder vermindem, ohne dre Schadstoffe zu beseitigen (Siche-
rungsmaßnahmen), 3. zur Beseitigung oder Verminderung schädlicher
Veränderungen der physikalischen, chemischen oder biologischen Be-
schaffenheit des Bodens.
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Fachserie 19: Umwelt
Umweltstatistiken
Reihe 1 : Abfallbeseitigung
Reihe 1.1 : öffentliche Abfaltbeseitigung
Die in dreijährlicher F olge erscheinende Veroffentlichung
enthält Angaben über die Entsorgung der Gemeinden und
deren Bevölkerung, die eingesammelte Menge an Haus-
müll, hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen und Sperrmüll
sowie über Art und technische Einrichtungen der Ent-
sorgungsanlagen und die Fläche und Bevölkerung der
Entsorgungsgebiete. Weiterhin werden die angelieferten
Abfallmengen an Anlagen der öffentlichen Abfallentsor-
gung nach Abfallarten und Art der Anlieferung nachge-
wtesen.

Reihe 1.2: Abfallbeseitigung im Produzierenden
Gewerbe und in Krankenhäusem
ln dreiährlichem Turnus werden in diesem Bericht
Angaben über die Abfallmengen und -entsorgung der
Betriebe gegliedert nach \Mrtschaftsbereichen und aus-
gewählten Wirtschaftszweigen sowie nach Abfallarten und
-hauptgruppen veröffentlicht. Ferner werden die betrieb-
liche Abfallbehandlung und -entsorgung in Deponien und
Verbrennungsanlagen, die betriebliche Vorbehandlung von
Abfällen sowie außerdem die Anlieferung von Abfällen an
von Dritten betriebene Anlagen dargestellt.

Reihe 2: Wasseruersorgung und Abwasserbe-
seitigung
Reihe 2.1: Öffenüiche Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung
Hinsichtlich der öffentlichen Wasserversorgung bringt
diese Veröffentlichung ( Periodizität: dreijährlich ) Nachwei-
sungen über die versorgte Bevölkerung, die Wasserge-
winnung ( gegliedert nach Wasserarten und Wasserein-
zugsgebieten ) und die Wasserabgabe. ln Bezug auf die
öffentliche Abwasserbeseitigung wird über die öffentliche
Kanalisation, das Abwasseraufl<ommen und seine Be-
handlung sowie über das Aufl<ommen, die Behandlung
und Beseitigung von Klärschlamm berichtet.

Reihe2.2: Wasserversorgung und Abwasserbesei-
tigung im Bergbau und im Produzierenden Geweöe
sowie bei Wärmekraftwerken für die öffentliche Ver-
sorgun9
Der dreijährlich erscheinende Bericht gibt eine Überblick
über das Wasseraufl<ommen und die Wassernutzung
( Einfach-, Mehrfach- und Kreislaulnutzung ) der einbezo-
genen Betriebe. Ferner sind Angaben über die Ableitung
des Abwassers und ungenutzten Wassers, die Behand-
lung des Abwassers in betriebseigenen Behandlungsan-
l.agen sowie über die Behandlung und Beseitigung von
Klärschlamm enthalten,

Reihe 3: lnvestitionen, laufende Aufwendungen
sowie Waren und Dienstleistungen für den Um-
weltschutz
Reihe 3.1: lnvestitionen für den UmweltschuE
im Produzierenden Gewerbe
ln diesem Jahresbericht sind die lnvestitionen der Unter-
nehmen im Produzierenden Gewerbe (ohne Baugewerbe)
fur den Umweltschutz in der Gliederung nach'Wirtschafts-
zweigen, Umweltbereichen, Beschäftigten- und Umsatz-
größenklassen sowie nach lnvestitions- und Anlagearten
dargestellt. Die lnvestitionen fur Umweltschutz werden
ferner in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen gesetzt.

Weiterhin enthält der Bericht eine Übersicht der Umwelt-
investitionen in den Betrieben des Produzierenden Ge-
werbes nach Bundesländern.

Reihe 3.2: Laufende Atilwendungen für den Umwelt-
schutz im Prodrzierenden Gewerbe
ln diesem Jahresbeicht werden für die Untemehmen im
Produzierenden Gewerbe (ohne Baugewerbe) die lau-
fenden Aufwendungen für den Umweltschutz nach Wirt-
schaftszweigen, Beschäftigten- und Umsatzgrößen-
klassen, nach Umweltbereichen sowie nach Art der Auf-
wendungen dargestellt.

Umweltökonomische
Gesamtrechnungen
Reihe 4: Basisdaten und ausgewählte Ergeb-
nisse
Diese, in zweijährlichem Turnus erscheinende Veröffent-
lichung, liefert umfangreiche fundierte Daten über den
Zustand der Umwelt und die zu ihrem Schutz notwen-
digen lnformationen.

Reihe 5: Materiah und EnergiefluBrechnungen
Diese Veröffentlichung bringt in zweijährlicher Folge
ausgewählte Daten zur Material- und Energieflußrechnung,
und zwar in gebiets-, wirtschafts- und aktivitätsbezogener
Gliederung. Die dargestellten Ergebnisse beschreiben die
Material- und Energieflüsse fr.rr das Gebiet der Bundes-
republik Deutschland (Zu- und Abllüsse ), fur die Gesamt-
wirtschaft ( Entnahmen und Abgaben ) sowie fur die
Produktionsbereiche ( Aufl<ommen und Verwendung ).

Reihe 6: Ausgaben und Anlagevermögen für
Umweltschutz
Diese jährlich erscheinende Veröffentlichung stellt die
Ausgaben und das Anlagevermögen bdm Produzierenden
Gewerbe und beim Staat im Rahmen der Umweltökono-
mischen Gesamtrechnungen dar. Die Ergebnisse beruhen
auf sekundärstatistischen Auswertungen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen und ergänzen damit die
Daten der umweltstatistischen Erhebungen. Dargestellt
werden Ausgaben, Aufwendungen, lnvestitionen, Ab-
schreibungen, laufende Ausgaben sowie Bruttoanlage-
vermögen frrr Umweltschutz, fur das Produzierende Ge-
werbe und seine Bereiche sowie fr.rr den Staat. Die
Resultate werden in jeweiligen und in konstanten Preisen
präsentiert.

W Stotistisches Bundesomt
Gustov-StrEsemonn-Ring I I
65189 Wiesboden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL, Verlagsausliefe-
rung: SFG-Service-center Fachverlage GmbH,
Postfach 4343,72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93
53 50, erhältlich.
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Fachserie 19: Umwelt
Schriftenreihe
,,Beiträge zu den Umweltökonomischen
Gesamtrechnungen"
Ziel der Umweltökonomischen Gesamtrechnungen (UGR)
ist die Erstellung eines Berichterstattungssystems, das
die Wechselbeziehungen zwischen den wirtschaftlichen
Aktivitäten des Menschen und der natürlichen Umwelt
statistisch abbildet. Konzeptionelle Neu- bzw. Weiter-
entwicklungen und die Ergebnisse entsprechender Pilot-
projekte zu den UGR werden in dieser Schriftenreihe in
unregelmäßigen Abständen veröffentlicht.

Bisher sind folgende Bände erschienen:

Band 1

Carsten Stahmer, Michael Kuhn und Norbert Braun
Physische lnput-Output-Tabellen 1 990
166 Seiten . DM 23,90 . EUR 12,22
Bestellnummer: 2300201 -979O0

Band 2
Felix Müller
Ableitung von integrativen lndikatoren zur Bewer-
tung von ökosystem-Zuständen für die Umwelt-
ökonomischen Gesamtrechnungen
135 Seiten . DM 22,00 . EUR 11,25
Bestellnummer: 2300202-98900 . ISBN 3-8246-0535-X

Band 3
Michael Reidenbach
UmweltschuEausgaben und Umweltschutzvermö-
gen des öffentlichen Bereichs in den neuen Bundes-
ländem
124 Seiten . DM 22,00 . EUR 1 1 ,25
Bestellnummer: 23@203-98900 . ISBN 3-8246-0537-6

Band 4
Heribert F. Kerner
Auswahl von lndikatoren der Funktionalität von
ökosystemen und ökosystemkomplexen für die Be-
schreibung des Umweltsustandes im Rahmen der
Umweltökonomischen Gesamtrechnungen (UGR)
85 Seiten . DM 16,50 . EUR 8,44
Bestellnummer: 2300204-98900 . ISBN 3-8246-0538-4

Band 5
Walter Radermacher, Roland Zeschank et al.
Entwicklung eines Indikatorensystems für den Zu-
stand der Umwelt in der Bundesrepublik Deutsch-
land mit Praxistest für ausgewählte lndikatoren und
Bezugsräume
457 Seiten. DM 36,70. EUR 18,76
Bestellnummer: 230O205-989O0 . ISBN 3-8246-0539-62

Band 6
Reiner Stäglin
Möglichkeiten der Erfassung länderübergreifender
Materialströme mit Hilfe von internationalen lnput -
Output - Verflechtungen
182 Seiten . DM 28,50. EUR 14,57
Bestellnummer: 230O206-98900. ISBN 3-8246-0580-5

Band 7
Joachim Frohn, Ukich Leuchtmann, Roman Kräussl
Fünf makroökonometrische Modelle zur Erfassung
der Wirkungen umwelgolitischer Maßnahmen -
eine vergleichende Betrachtung
177 Seiten . DM 28,50. EUR 14,57
Bestellnummer: 2300207-98900 . ISBN 3-8246-0581 -3

Band 8
Elle Krack-Roberg, Dieter Schäfer
Bodennufung nach Wirtschaftszweigen - Konzep-
tionelle Überlegungen und erste Tesüechnung
74 Seiten . DM 17,50 . EUR 8,69
Bestellnummer: 2300208-99900 . ISBN 3-8246-0590-2

Band 9
Rqina Hoffmann-Kroll, Dieter Schäfer, Steffen Seibel
Gesamtrechnung für BodennuEung und Biodiversi-
tät
.134 Seiten . DM 22,00 . EUR 11,25
Bestellnummer: 2300209-99900 . ISBN 3-8246-0607-0
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651E9 Wiesboden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL, Verlagsausliefe-
rung: SFG-Service-center Fachverlage GmbH,
Postfach 4343,72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93
53 50, erhältlich.
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Daten über
Bevölkerung und Soziales,

Wirtschaft und Finanzen,
Handel und Gewerbe,

Koniunktur und Produ-
zierendes Gewerbe

Netzwerkfähig ohne
Autpreis

Statistische Zeitreihen auf einer CD-ROM

Deutschland in Zahlen
Die Datenbank aus l. Hand

Alle aktuellen Zeitreihen über die wirtschaftliche und
soziale Entwicklung in Deutschland bieten wir
als Gesamtpaket auf einer einzigen CD-RoL4 an.
Diese umfassende siatistische Datenbank liefert die
Grundlage für alle makroökonomischen Analysen
und Auswertungen - von Profis für Profis.

Auch Sie können über diesen sehr breit gefächerten,
tief gegliederten und vollständig dokumentierten
Datenpool vedügen.

Die neue STATIS-CD-RON, enthält rund 450 000
statistische Zeitreihen und wird halbiährlich
aktualisiert. Alle lnformationen werden mit einer
komtortablen Recherchesoftware erschlossen.

Preise im Abonnement:
3.600 DM (1.840,65 EUR) für die erste Lieferung,

800 DM (409,03 EUR) für jedes Update.
Die CD-HOIM kann ohne Aufpreis auch in internen
Netzwerken betrieben werden.

Rabattregelungen

Weitere lnformationen zu den lnhalten von STATIS
sowie zu den l\ilöglichkeiten der Rabattierung für
besondere Nutzergruppen (2. B. Bibliotheken,
Universitäten) erhalten Sie beim

Weitere lnformationen

Statistischen Bundesamt
Gruppe lC
65180 Wiesbaden
oder unter
Telefon 061 1 / 75 2404 odet 2716,
Telefax 0611 / 72 4000 oder
E-Ny'ail statis@statistik-bund.de

... Neue Ausgabe .,. Frühjahr 2001 ... Neue Ausgabe '.. Frühjahr 2001 ... Neue Ausgabe '..

Besrollnummer: 2190310-99700
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Gesamtpaket auf einer
einzigen CD-ROM
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